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Deutsch

1. GERATEBESCHREIBUNG

1.1 Verwendungszweck

~
Die elektronische Stehhilfewaage seca 645 kommt ent-
sprechend den nationalen Vorschriften hauptsachlich in
Krankenhausern, Arztpraxen und stationaren Pflegeein-
richtungen zum Einsatz.

Die Waage dient der konventionellen Gewichtsbestim-
mung, der Feststellung des allgemeinen Erndhrungszu-
standes und unterstitzt den behandelnden Arzt bei der
Erstellung einer Diagnose oder der Therapieentschei-
dung.

Zur Erstellung einer genauen Diagnose mussen jedoch
neben der Gewichtswerterfassung noch weitere
gezielte Untersuchungen durch den Arzt veranlasst und
deren Ergebnisse berUcksichtigt werden.

1.2 Funktionsbeschreibung

Neben der konventionellen Bestimmung des Gewich-
tes bietet die seca 645 eine Funktion zur Ermittlung des
Body-Mass-Indexes. Hierzu wird mittels der Tastatur
die KérpergroBe eingegeben und automatisch der zum
Gewichtswert gehtrende Body-Mass-Index errechnet.
Langenmessgerate aus dem seca 360° wireless Sys-
tem kdnnen die KérpergréBe drahtlos an die seca 645
Ubermitteln.

Uber das Funknetzwerk seca 360° wireless kénnen
Messergebnisse drahtlos an einen seca Funkdrucker
oder an einen mit seca analytics PC-Software und
dem seca USB-Funkadapter ausgestatteten PC Uber-
tragen werden.

Die seca 645 ist auf Rollen fahrbar.

Verwenden Sie die Waage ausschlieBlich fir den im
Abschnitt ,Verwendungszweck” auf Seite 5 genannten
Zweck.

Gerédtebeschreibung ¢ 5



1.3 Anwenderqualifikation

Montage

Bedienung

Gerate, die teilmontiert ausgeliefert werden, durfen
ausschlieBlich von ausreichend qualifizierten Personen
z. B. Fachhandler, Krankenhaustechniker oder dem
seca service montiert werden.

Das Gerét darf ausschlieBlich von medizinischem
Fachpersonal bedient werden.

2. SICHERHEITSINFORMATIONEN

2.1 Sicherheitshinweise in dieser Gebrauchsanweisung

GEFAHR!

Kennzeichnet eine auBergewodhnlich groBe
Gefahrensituation. Wenn Sie diesen Hinweis
nicht beachten, wird es zu schweren irreversib-
len oder todlichen Verletzungen kommen.

WARNUNG!

A Kennzeichnet eine auBergewodhnlich groBe
Gefahrensituation. Wenn Sie diesen Hinweis
nicht beachten, kann es zu schweren irreversib-
len oder todlichen Verletzungen kommen.

VORSICHT!

A Kennzeichnet eine Gefahrensituation. Wenn Sie
diesen Hinweis nicht beachten, kann es zu
leichten bis mittleren Verletzungen kommen.

ACHTUNG!

Kennzeichnet eine mogliche Fehlbedienung des
Gerates. Wenn Sie diesen Hinweis nicht beach-
ten, kann es zu Gerateschaden oder zu fal-
schen Messergebnissen kommen.

HINWEIS:
Enthalt zuséatzliche Informationen zur Anwen-
dung dieses Gerates.
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2.2 Grundlegende Sicherheitshinweise

Umgang mit dem Gerat » Beachten Sie die Hinweise in dieser Gebrauchs-
anweisung.

» Bewahren Sie die Gebrauchsanweisung sorgfaltig
auf. Die Gebrauchsanweisung ist Bestandteil des
Gerates und muss jederzeit verfugbar sein.

GEFAHR!

Explosionsgefahr

Setzen Sie das Gerét nicht in einer mit folgen-

den Gasen angereicherten Umgebung ein:

— Sauerstoff

— Brennbare Anasthetika

— Sonstige feuergefahrliche Substanzen/Luft-
gemische

VORSICHT!
Patientengefdhrdung, Gerateschaden

» Zusatzliche Gerate, die an medizinische
elektrische Gerate angeschlossen werden,
mussen nachweisbar ihren entsprechenden
IEC-oder ISO-Normen entsprechen (z. B.
IEC 60950 flir datenverarbeitende Geréate).
Weiterhin mUssen alle Konfigurationen den
normativen Anforderungen fur medizinische
Systeme entsprechen (siehe IEC 60601-1-1
oder Abschnitt 16 der 3. Ausgabe der
IEC 60601-1, jeweilig). Wer zusatzliche
Gerate an medizinische elektrische Gerate
anschlieBt, ist Systemkonfigurierer und ist
damit verantwortlich, dass das System mit
den normativen Anforderungen fir Systeme
Ubereinstimmt. Dies gilt auch fUr zuséatzliche
Gerate, die von seca empfohlen werden. Es
wird darauf hingewiesen, dass lokale Gesetze
gegentber obigen normativen
Anforderungen Vorrang haben. Bei
Ruckfragen kontaktieren Sie bitte Ihren
ortlichen Fachhandler oder den Technischen
Service.

» Lassen Sie Wartungen und Eichungen
regelmaBig durchfihren, wie im
entsprechenden Abschnitt in diesem
Dokument beschrieben.

» Technische Veranderungen am Gerét sind
unzuléssig. Das Gerét enthélt keine durch
den Anwender zu wartenden Teile. Lassen

Sicherheitsinformationen ¢ 7



Vermeidung eines
elektrischen Schlages

A

A

Sie Wartungen und Reparaturen
ausschlieBlich von einem autorisierten seca
Servicepartner durchflhren. Den
Servicepartner in lhrer Nahe finden Sie unter
www.seca.com oder senden Sie eine E-Mail
an service@seca.com.

» Verwenden Sie ausschlieBlich

Originalzubehér und -ersatzteile von seca.
Andernfalls gewahrt seca keinerlei Garantie.

VORSICHT!
Patientengeféahrdung, Fehlfunktion

» Halten Sie mit elektrischen medizinischen

Geréten wie z. B. Hochfrequenz-
Chirurgiegeraten einen Mindestabstand von
ca. 1 Meter ein, um Fehlmessungen oder
Stérungen bei der Funklbertragung zu
vermeiden.

Halten Sie mit HF-Geréaten wie z. B.
Mobiltelefonen einen Mindestabstand von ca.
1 Meter ein, um Fehimessungen oder
Stdrungen bei der Funklbertragung zu
vermeiden.

Die tatsachliche Sendeleistung von HF-
Geraten kann Mindestabstande von mehr als
1 Meter erfordern. Details finden Sie unter
WWW.seca.com.

WARNUNG!
Elektrischer Schlag

» Stellen Sie Geréte, die mit einem Netzgeréat

betrieben werden kdnnen, so auf, dass die
Netzsteckdose einfach zu erreichen und eine
Trennung vom Stromnetz schnell
durchzuflhren ist.

Stellen Sie sicher, dass lhre lokale
Netzversorgung mit den Angaben auf dem
Netzgerat Ubereinstimmt.

Fassen Sie das Netzgeréat niemals mit
feuchten Handen an.

Verwenden Sie keine Verlangerungskabel
und Mehrfachsteckdosen.

Achten Sie darauf, dass Kabel nicht
gequetscht oder durch scharfe Kanten
beschadigt werden.


http://www.seca.com
http://www.seca.com

Deutsch

» Achten Sie darauf, dass Kabel nicht mit
heiBen Gegenstanden in Berlhrung
kommen.

» Betreiben Sie das Gerat nicht oberhalb einer
Héhe von 3000 m Uber NN.

Vermeidung von WARNUNG!
Infektionen Infektionsgefahr
» Waschen Sie sich vor und nach jeder
Messung die Hande, um das Risiko von
Kreuzkontaminationen und
Nosokomialinfektionen zu verringern.

» Bereiten Sie das Gerat in regelméBigen
Abstanden hygienisch auf, wie im
entsprechenden Abschnitt in diesem
Dokument beschrieben.

» Stellen Sie sicher, dass der Patient keine
ansteckenden Krankheiten hat.

» Stellen Sie sicher, dass der Patient keine
offenen Wunden oder infektidsen
Hautveranderungen hat, die mit dem Gerét in
BerUhrung kommen koénnen.

Vermeidung von WARNUNG!
Verletzungen Verletzung durch Sturz
» Stellen Sie sicher, dass das Gerat fest und
eben steht.

» Verlegen Sie Anschlusskabel (falls
vorhanden) so, dass weder Anwender noch
Patient darUber stolpern kénnen.

» Stellen Sie sicher, dass der Patient die
Wiegeplattform nicht direkt an den Kanten
betritt oder verlasst.

» Stellen Sie sicher, dass der Patient die
Wiegeplattform langsam und sicher betritt
und verlasst.

WARNUNG!
Rutschgefahr

» Stellen Sie sicher, dass die Wiegeplattform
trocken ist, bevor der Patient sie betritt.

» Stellen Sie sicher, dass der Patient trockene
FlBe hat, bevor er die Wiegeplattform betritt.

Sicherheitsinformationen ¢ 9
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Vermeidung von
Gerateschaden

» Stellen Sie sicher, dass der Patient die
Wiegeplattform langsam und sicher betritt
und verlasst.

ACHTUNG!
Gerateschaden

» Achten Sie darauf, dass niemals
Flussigkeiten in das Innere des Gerates
gelangen. Diese kénnen die Elektronik
zerstdren.

» Schalten Sie das Gerét aus, bevor Sie das
Netzgerat aus der Steckdose ziehen.

» FUr Gerate mit Netzbetrieb: Wenn Sie das
Gerét langere Zeit nicht benutzen, ziehen Sie
das Netzgerat aus der Steckdose. Nur so ist
das Gerat stromlos.

» FUr Gerate mit Batterie- oder Akkubetrieb:
Wenn Sie das Gerat langere Zeit nicht
benutzen, entnehmen Sie Batterien oder
Akkus. Nur so ist das Gerét stromlos.

» Lassen Sie das Gerat nicht fallen.

» Setzen Sie das Gerat keinen StdBen oder
Vibrationen aus.

» FlUhren Sie in regelmaBigen Abstanden eine
Funktionskontrolle durch, wie im
entsprechenden Abschnitt in diesem
Dokument beschrieben. Betreiben Sie das
Gerat nicht, wenn es nicht ordnungsgeman
funktioniert oder beschadigt ist.

» Setzen Sie das Gerat nicht dem direkten
Sonnenlicht aus und achten Sie darauf, dass
sich keine Heizquelle in unmittelbarer Nahe
befindet. Die zu hohen Temperaturen
konnten die Elektronik beschadigen.

» Vermeiden Sie schnelle
Temperaturschwankungen. Wenn das Gerét
S0 transportiert wird, dass ein
Temperaturunterschied von mehr als 20 °C
auftritt, muss das Gerat mindestens 2
Stunden ruhen, bevor es eingeschaltet wird.
Andernfalls bildet sich Kondenswasser, das
die Elektronik beschadigen kann.

» Verwenden Sie das Geréat ausschlieBlich
unter bestimmungsgemaien
Umgebungsbedingungen.



Umgang mit
Messergebnissen

A\

Deutsch

» Lagern Sie das Gerat ausschlieBlich unter
bestimmungsgemaBen Lagerbedingungen.

» Verwenden Sie ausschlieBlich chlor- und
alkoholfreie Desinfektionsmittel, die explizit
far Acrylglas und andere empfindliche
Oberflachen geeignet sind (Wirkstoff: z. B.
quartdre Ammoniumverbindungen).

» Verwenden Sie keine scharfen oder
scheuernden Reinigungsmittel.

» Verwenden Sie keine organischen
Lésungsmittel (z. B. Spiritus oder Benzin).

WARNUNG!

Patientengefahrdung

Dieses Gerat ist kein Diagnosegerét. Das Gerat

unterstUtzt den behandelnden Arzt bei der Dia-

gnoseerstellung.

» Zur Erstellung einer genauen Diagnose und
zur Einleitung von Therapien missen neben
der Anwendung dieses Gerates gezielte
Untersuchungen durch den behandelnden
Arzt veranlasst und deren Ergebnisse
berlcksichtigt werden.

» Die Verantwortung fur Diagnosen und die
daraus abgeleiteten Therapien liegt beim
behandelnden Arzt.

ACHTUNG!
Inkonsistente Messergebnisse

» Bevor Sie mit diesem Gerat ermittelte
Messwerte speichern und weiterverwenden
(z. B. in einer seca PC-Software oder in
einem Krankenhausinformationssystem),
stellen Sie sicher, dass die Messwerte
plausibel sind.

» Wenn Messwerte an eine seca PC-Software
oder an ein Krankenhausinformationssystem
Ubertragen worden sind, stellen Sie vor der
Weiterverwendung sicher, dass die
Messwerte plausibel und dem richtigen
Patienten zugeordnet sind.

Sicherheitsinformationen ¢ 11



Umgang mit
Verpackungsmaterial

WARNUNG!

Erstickungsgefahr

Verpackungsmaterial aus Kunststofffolie (Tuten)

stellen eine Erstickungsgefahr dar.

» Bewahren Sie Verpackungsmaterial flir
Kinder unzuganglich auf.

» Sollte das Orginalverpackungsmaterial nicht
mehr vorhanden sein, verwenden Sie
ausschlieBlich Kunststofftliten mit
Sicherheitsldchern, um die Erstickungsgefahr
zu reduzieren. Verwenden Sie nach
Mdglichkeit wiederverwertbare Materialien.

HINWEIS:

Bewahren Sie das Originalverpackungsmaterial
zur spateren Verwendung auf (z. B. Rucksen-
dung zur Wartung).

2.3 Umgang mit Batterien und Akkus

12

~

WARNUNG!

Personenschéaden durch unsachgemaBe Hand-

habung

Batterien und Akkus enthalten Schadstoffe, die

bei unsachgemaBer Handhabung explosionsar-

tig freigesetzt werden konnen.

» Versuchen Sie nicht, Batterien wieder
aufzuladen.

» Erhitzen Sie Batterien/Akkus nicht.
» Verbrennen Sie Batterien/Akkus nicht.

» \Wenn Saure ausgelaufen ist, vermeiden Sie
Kontakt mit Haut, Augen und Schleimh&uten.
Spulen Sie betroffene Kérperstellen mit reich-
lich klarem Wasser und suchen Sie umge-
hend einen Arzt auf.

ACHTUNG!

Gerateschaden und Fehlfunktion durch unsach-
geméaBe Handhabung

» Verwenden Sie ausschlie3lich den in diesem

Dokument angegebenen
Batterietyp/Akkutyp.

» Tauschen Sie stets alle Batterien/Akkus
gleichzeitig aus.

» SchlieBen Sie Batterien/Akkus nicht kurz.

» Wird das Gerét langere Zeit nicht verwendet,
entnehmen Sie die Batterien/Akkus. So kann
keine Saure in das Gerat laufen.
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» Sollte S&ure in das Geréat eingedrungen sein,
verwenden Sie es nicht weiter. Lassen Sie
das Gerat durch einen autorisierten seca
Servicepartner prifen und falls notwendig
reparieren.

Sicherheitsinformationen ¢ 13



3. UBERSICHT

3.1 Bedienelemente

| BBREE

Rickansicht
9
10 8 7
11
Nr. | Bedienelement Funktion
1 Anzgge— Zentrales Bedien- und Anzeigeelement
gehause
2 Ein- und Ausschalten der Waage
Pfeil-Taste
¢ Wahrend des Wiegens:
- Kurzes Driicken: Hold-Funktion aktivieren
3 - Langes Drticken: Tare-Funktion aktivieren
* Im Menu:
- Unterment auswahlen, MenUpunkt auswahlen
- Wert erhdhen

14 o
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Nr. |Bedienelement Funktion
Pfeil-Taste
e \Wahrend des Wiegens:
- Kurzes Dricken: BMI-Funktion aktivieren
4 \ - Langes Drlcken: Menu aufrufen
® Im Mendu:
- UntermenU auswahlen, MenUpunkt auswahlen
- Wert verringern
Enter-Taste
e Wahrend des Wiegens (wenn Funknetzwerk
eingerichtet):
- Kurzes Drlicken: Messergebnis an empfangsbereite
5 et Geréte (PC mit USB-Funkadapter) senden
- Langes Drlcken: Messergebnis ausdrucken
(Funkdrucker)
* Im Menu:
- Ausgewahlten MenUpunkt bestatigen
- Eingestellten Wert speichern
6 Display Anzeigeelement fur Messergebnisse und zur
Konfiguration des Geréates
7 Transportrollen | Auf diesen Rollen kann die Waage verfahren werden
8 Netzgerdte- Dient zum Anschluss des mitgelieferten Netzgerates
anschluss
9 Libelle Zeigt an, ob das Geréat waagerecht steht
10 Batteriefach Enthalt den Akkublock
1 FuBschraube | 4 Stlck, dienen zum genauen Ausrichten
3.2 Symbole im Display
N_ A\ AN 4
R kg
c— 2 N
A\ A\ TP
D — | e
Symbol Bedeutung
A ﬁ Betrieb mit Netzgerat
B A Nicht eichfahige Funktion aktiv
C é% Aktuell genutzter Speicherplatz
D ->|1]e Aktuell genutzter Wégebereich
->[2|< siehe ,Technische Daten” auf Seite 57
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3.3 Kennzeichen am Gerat und auf dem Typenschild

Text/Symbol

Bedeutung

Name und Anschrift des Herstellers, Herstelldatum

Modellnummer

D] 2

Seriennummer, fortlaufend

Wert in m/s? (geeichte Modelle)

GAL ¢ Gibt die Schwerebeschleunigung auf der Erde an
¢ Abhangig vom vorgesehenen Standort
ProdID Produktidentifikationsnummer, fortlaufend

Approval Type

Typenbezeichnung der Bauartzulassung

Gebrauchsanweisung beachten

Elektromedizinisches Gerat, Typ B

Wert in Masseeinheiten, der zur Einstufung und zur Eichung

© einer Waage benutzt wird
d Wert in Masseeinheiten, der die Differenz zwischen zwei auf-
einander folgenden Anzeigewerten angibt
->|x|< Aktiver Wagebereich

Waage der Eichklasse lll nach Richtlinie 2014/31/EU

CE€M18s

Gerét ist konform mit Richtlinien der EU.

¢ M: Konformitatsmarke nach Richtlinie 2014/31/EU Uber
nichtselbsttatige Waagen (geeichte Modelle)

¢ 18: (Beispiel: 2018) Jahr, in dem die Konformitatsbewer-
tung durchgefihrt und die CE-Kennzeichnung angebracht
wurde (geeichte Modelle)

¢ 0102: Benannte Stelle Metrologie (geeichte Modelle)

* 0123: Benannte Stelle Medizinprodukte

Symbol der US-Behdrde Federal Communications
Commission FCC

Zulassungsnummer des Gerétes bei der US-Behdrde
Federal Communications Commission FCC

Zulassungsnummer des Gerétes bei der Behorde Industry
Canada
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Text/Symbol Bedeutung

Typenschild an der Netzanschlussbuchse
-G+ e x-y V: bendtigte Versorgungspannung

xyV = * max xxx mA: maximale Stromaufnahme

max. xxx mA .
c use compatible e ol Polung des Geréatesteckers beachten

secaadapteronly ) | o = : Gerat mit Gleichstrom betreiben

ﬁ Gerat nicht im Hausmull entsorgen

3.4 Kennzeichen auf der Verpackung

4

N

Vor Nésse schitzen

Pfeile zeigen zur Oberseite des Produktes
Aufrecht transportieren und lagern

Zerbrechlich
Nicht werfen oder fallen lassen

Zulassige min. und max. Temperatur fir Transport und
Lagerung

Zulassige min. und max. Luftfeuchtigkeit fur Transport
und Lagerung

Nicht steril

Nicht wiederverwenden

Verpackung hier 6ffnen

Verpackungsmaterial kann Uber Recycling-Programme
entsorgt werden

U= IS =<t 3
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3.5 Menii-Struktur

Im MenU des Gerates stehen lhnen weitere Funktionen
zur Verfligung. So kénnen Sie das Gerat optimal fur
Ihre Nutzungsbedingungen konfigurieren (Details ab

Seite 38).

+ Channel 1 (C1)
[ |+ Lean |——{ Group (D) - Channel 2(C2)  Stop | {Reg. Devices (MO)]
. On + Channel 3 (C3)
off
o
- Off
2; *Funknetzwerk seca 360° wireless:
Gruppe (ID):
I :'A Max. drei seca Funkgruppen: O, 1, 2
[ Autoprint_—— A Maximal-Konfiguration pro
. of; Funkgruppe:
- 1 Babywaage
- Year - 1 Personenwaage
+ Month - 1 Langenmessstab
- Day - 1 Funkdrucker
* Hour - 1 PC mit USB-Funkadapter
* Minute
Kanal (C1, C2, C3):
Net Weight - Drei Kanéle pro Funkgruppe
(insg. 9 Kanale)
- Kanalzahlen: 0 - 99
- Jede Kanalzahl nur einmal
verwenden
- Empfohlener Abstand: 30
*On Beispiel-Konfiguration:
- Off - Gruppe 0: C1 0, C2 30, C3 60
- Gruppe 1: C1 10, C2 40, C3 70
*On - Gruppe 2: C1 20, C2 50, C3 80
el - off (Hinweis: im Display keine Leer-
v -0 zeichen)
FIL -1
5 -2 Erkannte Gerite (MO):
- 1: Personenwaage
L - 2: Langenmessstab
Navigation: - 3: Funkdrucker
hold - 4. PC mit USB-Funkadapter
Menii aufrufen: tare - 7: Babywaage
monu ¥ monu

18 ¢
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4. BEVOR ES RICHTIG LOS GEHT...

4.1 Lieferumfang

~
Bauteile
A
D —57 ED
A
= E
F
USA/Japan
m@ Euro .
@éy Australia

@ﬁ? e

Komponente Stck.
Hintere Relingstutze, mit Anzeigekopf
Rechte Relingstutze, mit Aussparung fur Netzgerateanschluss
Wageplattform
Reling
Rollenkasten
Seitenkasten, mit Aussparung fur Netzgerateanschluss
Anzeigenhalterung
Netzgerat mit Adaptern (modellabhéngig: Netzgerét Euro-Stecker)
Gebrauchsanweisung, 0. Abb.

z|o|n|mojojn/>Z
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Verbindungselemente

o
e

Komponente

Stck.

Innensechskantschraube M 5 x 12

(e}

Linsen-Blechschraube 6,3 x 38

Linsensenkschraube M 6 x 40

Innensechskantschraube M 6 x 50

Linsen-Blechschraube 2,9 x 9,5

-0 | Q|0 |T|®

Linsen-Blechschraube 3,5 x 9,5

Innensechskantschltissel, SW 4 mm, o. Abb.

Kreuzschlitz-Schraubendreher Gr. 1, 0. Abb.

Kreuzschlitz-Schraubendreher Gr. 3, 0. Abb.

Al =N] =
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4.2 Gerat montieren

Deutsch

Waégeplattform
bereitlegen

~
Wir empfehlen, die Montage mit zwei Personen durch-
zuflihren, da groB3e Einzelteile zueinander ausgerichtet
und miteinander verschraubt werden mussen.

Netzgerite-  Vorderseite Einstiegsecke
anschluss

Montagebohrungen fur
hintere Relingstutze

Montagebohrungen flr Ruckseite
rechte Relingstutze

1. Legen Sie die Wageplattform auf einen ebenen
festen Untergrund.

2. Richten Sie die Wageplattform so aus, wie in der
obigen Abbildung dargestellt.
Die Wégeplattform liegt in der korrekten Position,
um die Relingstitzen montieren zu k&nnen, wie in
den folgenden Abschnitten dargestellt.
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Rechte Relingstiitze  Sie bendtigen folgende Verbindungselemente flir
montieren  diesen Montageschritt:

3 x Innensechskantschraube, M 5 x 12

1. Setzen Sie die rechte Relingstltze an der Wiege-
plattform an, wie in obiger Abbildung dargestellt.

2. Befestigen Sie die Relingstitze mit zwei Innens-
echskantschrauben an der Wiegeplattform.

3. Befestigen Sie die dreieckige Versteifung mit einer
Innensechskantschraube an der Wiegeplattform.
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Hintere Relingstiitze  Sie bendtigen folgende Verbindungselemente flr
montieren  diesen Montageschritt:

3 x Innensechskant- 1 x Linsen-Blech-
schraube, M 5 x 12 schraube, 6,3 x 38

1. Setzen Sie die hintere Relingstitze an der Wiege-
plattform an, wie in obiger Abbildung dargestellt.

2. Befestigen Sie die hintere Relingstitze mit zwei In-
nensechskantschrauben an der Wiegeplattform.

3. Befestigen Sie die dreieckige Versteifung mit einer
Innensechskantschraube an der Wiegeplattform.

4. Verbinden Sie die beiden Relingstitzen mit einer
Linsen-Blechschraube, wie in obiger Abbildung
dargestellt.

Bevor es richtig los geht... ¢ 23



24 .

Reling montieren  Sie bendtigen folgende Verbindungselemente flr
diesen Montageschritt:

2 x Linsensenkschraube, M 6 x 40

1. Richten Sie die Reling so aus, dass die groBen
Bohrungen nach unten zeigen.

2. Setzen Sie die Reling auf die drei Saulen.

3. Befestigen sie die Reling mit je einer Linsensenk-
schraube auf den beiden &uBeren Saulen.



Deutsch

Anzeigenhalterung Sie benétigen folgendes Verbindungselement fiir
montieren  diesen Montageschritt:

1 x Zylinderschraube, M 6 x 50

1. Setzen Sie die Anzeigenhalterung in die Bohrung
Uber der mittleren Saule.

2. Drehen Sie die Anzeigenhalterung, bis sie hérbar
einrastet.

3. Befestigen Sie die Anzeigenhalterung mit der
Zylinderschraube.
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Anzeigegehduse Sie bendtigen folgende Verbindungselemente fiir
montieren  diesen Montageschritt:

S

3 x Linsen-Blechschraube, 2,9 x 9,5

1. Entfernen Sie die Transportsicherung des
Anzeigegehauses.

2. Setzen Sie das Anzeigegehause so auf die Anzei-
genhalterung, dass die Positionsmarkierungen
Ubereinander stehen.

3. Befestigen Sie das Anzeigegehause mit den Lin-
sen-Blechschrauben an der Anzeigenhalterung.

Dreiecksabdeckungen Sie bendtigen folgende Verbindungselemente fiir
montieren diesen Montageschritt:

6 x Linsen-Blechschraube, 3,5 x 9,5

1. Setzen Sie eine Abdeckung auf die dreieckige
Versteifung der hinteren Relingstiitze

2. Befestigen Sie die Abdeckung mit drei Linsen-
Blechschrauben an der Versteifung.

3. Wiederholen Sie die Schritte 1. und 2. fUr die
Versteifung der rechten Relingstutze.
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Rollenkasten und  Sie bendtigen folgende Verbindungselemente fiir
Seitenkasten montieren diesen Montageschritt:

o

N
29!

10 x Linsen-Blechschraube, 3,5 x 9,5

1. Setzen Sie den Rollenkasten auf die hintere Re-
lingstutze, wie in der obigen Abbildung dargestellt.

2. Befestigen Sie den Rollenkasten mit 5 Linsen-
Blechschrauben an der hinteren Relingstiitze.

Aussparung

3. Wiederholen Sie die Schritte 1. und 2., um den
Seitenkasten an der rechten Relingstltze zu

montieren.
Anzeigekabel ACHTUNG!
anschlieBen Fehlfunktion durch Montagefehler

Wenn die Kabel so montiert werden, dass sie

unter Spannung stehen, z. B. wenn Sie stark

gebogen oder Stecker abgeknickt sind, kann es

zu fehlerhaften Anzeigen und zum Austfall des

Displays kommen.

» Verlegen Sie alle Kabel so, dass sie nicht zu
stark gebogen sind und dass Stecker nicht
abgeknickt werden.

Bevor es richtig los geht... ¢ 27
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» Sorgen Sie fUr Zugentlastung, indem Sie alle
Kabel in den entsprechenden Halterungen
verlegen.

Heben Sie die Waage an, sodass die Unterseite der
Wiegeplattform zugénglich ist.

HINWEIS:
Sie kdnnen die Waage flir diese Montage-
arbeiten auf der Reling abstutzen.

FUhren Sie das Anzeigekabel unter der Wiegeplatt-
form entlang zur Elektronikbox, wie in der Abbil-
dung dargestellt.

. SchlieBen Sie das Anzeigekabel an der Elektronik-

box an.

Drlcken Sie den werkseitig am Anzeigekabel befe-
stigten Kabelclip in die Bohrung am Rahmen der
Waage, bis er spUrbar einrastet.

Drlicken Sie das Anzeigekabel in die Kabelclips am
Rahmen der Waage, bis sie spurbar einrasten.

. Senken Sie die Waage ab.



Deutsch

4.3 Stromversorgung herstellen

Akkublock anschlieBen

~

Die Stromversorgung der Waage erfolgt mit einem
Akkublock oder mit einem Netzgerét (beides im Liefer-
umfang enthalten). Modellabhangig wird ein Netzgerat
mit Steckeradaptern oder ein Netzgerat mit festem
Euro-Stecker mitgeliefert.

1. Ldsen Sie die Schrauben des Batteriefaches.
. Nehmen Sie den Deckel des Batteriefaches ab.

. Nehmen Sie den Akkublock aus dem Batteriefach
heraus.

. Nehmen Sie das Anschlusskabel aus dem

Batteriefach heraus.

. Verbinden Sie das Anschlusskabel mit dem Ak-

kublock.

6. Legen Sie den Akkublock in das Batteriefach.
. Schrauben Sie den Batteriefachdeckel auf das

Batteriefach.
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Netzgerat anschlieBen
und Akkublock laden

iz
O

g

G
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WARNUNG!

Personen- und Gerateschaden durch falsche

Netzgerate

Handelsubliche Netzgerate kdnnen eine hdhere

Spannung liefern, als auf ihnen angegeben ist.

Die Waage kann Uberhitzen, in Brand geraten,

schmelzen oder kurzgeschlossen werden.

» Verwenden Sie ausschlieBlich Original-
Steckernetzgerate von seca mit 9-Volt-
Ausgangsspannung oder geregelter 12-Volt-
Ausgangsspannung.

. Stecken Sie, falls notwendig, den fur lhre Stromver-

sorgung notwendigen Netzstecker auf das
Netzgerat.

. Stecken Sie den Gerétestecker des Netzgerétes in

die Anschlussbuchse der Waage.

. Stecken Sie das Netzgerat in eine Netzsteckdose.

Lassen Sie die Waage beim ersten Ladevorgang
mindestens 24 Stunden am Netz, damit der Ak-
kublock vollstandig aufgeladen wird.



Deutsch

5. BEDIENUNG

VORSICHT!

Personenschaden

Flhren Sie vor jeder Anwendung des Gerates
eine Funktionskontrolle durch, wie im Abschnitt
~Funktionskontrolle” auf Seite 52 beschrieben.

5.1 Waage betriebsbereit machen

&

Waage bewegen

/\

1. Kippen Sie das Geréat an, bis das Gerét frei auf den
Rollen bewegt werden kann.

2. Fahren Sie das Gerét in dieser Stellung an den ge-
winschten Aufstellungs- oder Lagerort.

Waage ausrichten ACHTUNG!

Fehlmessung durch Kraftnebenschluss

Wenn die Waage mit dem Gehause aufliegt,

z. B. auf einem Handtuch, wird das Gewicht

nicht korrekt gemessen.

» Stellen Sie die Waage so auf, dass sie
ausschlieBlich mit den FuBschrauben
Bodenkontakt hat.
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1. Stellen Sie die Waage auf einen festen, ebenen
Untergrund.

2. Lbsen Sie die Randelrader.
é/( 3. Richten Sie das Gerat durch Drehen der FuB3-

—— |
Mi schrauben aus.

Die Luftblase der Libelle muss sich genau in der
V x Mitte des Kreises befinden.

Libelle 4. Drehen Sie die Réndelrader in Pfeilrichtung fest.
Die FuBschrauben sind gegen Verstellen gesichert.

Luftblase

Anzeigekopf drehen Das Anzeigegehéduse des Gerates ist schwenkbar. Auf
diese Weise kdnnen Sie es fUr jede Anwendungssitua-
tion optimal ausrichten.

» Schwenken Sie das Anzeigegehause so, dass Sie
es bequem bedienen und ablesen kdnnen.



5.2 Wiegen

Deutsch

Waage einschalten
of

Patient wiegen

CC

Zusatzgewicht
austarieren (TARE)

hold
A tare '

VORSICHT!

Verletzung des Patienten durch Sturz
Personen mit eingeschrankter Motorik kbnnen
stUrzen, wenn sie versuchen, die Waage zu
betreten.

» StUtzen Sie Personen mit eingeschrankter
Motorik beim Betreten der Waage.

» Dricken Sie die Start-Taste.
Alle Elemente des Displays werden kurz angezeigt,
dann erscheint SECA im Display.
Die Waage ist betriebsbereit, wenn 0.0 im Display
erscheint.

Stellen Sie sicher, dass die Waage unbelastet ist.
Bitten Sie den Patienten, die Waage zu betreten.
Bitten Sie den Patienten, ruhig stehen zu bleiben.

Ao~

Lesen Sie das Messergebnis ab.

Mit der Funktion TARE kdnnen Sie vermeiden, dass ein
Zusatzgewicht (z. B. ein Handtuch oder eine Auflage
auf der Wiegeflache) das Wiegeergebnis beeinflusst.

ACHTUNG!

Fehlmessung durch Kraftnebenschluss
Wenn ein Zusatzgewicht, z. B. ein groBes
Handtuch, die Flache berUhrt, auf dem die
Waage steht, wird das Gewicht nicht korrekt
gemessen.

» Stellen Sie sicher, dass Zusatzgewichte
ausschlieBlich auf der Wégeflache der Waage
aufliegen.

1. Schalten Sie die Waage ein.
2. Legen Sie das Zusatzgewicht auf die Waage.

Halten Sie die Pfeil-Taste (hold/tare) gedriickt, bis
die Meldung ,NET" in der Anzeige erscheint.

4. Warten Sie, bis die Anzeige nicht mehr blinkt und
stattdessen 0.0 erscheint.

Bedienung ¢ 33



34

i |

D g |
NET

hold
A tare ‘

Messergebnis
dauerhaft
anzeigen (HOLD)

hold {
A tare

N

HOLD

i |

hold
A tare ‘

5. Wiegen Sie den Patienten wie im Abschnitt ,Patient
wiegen*® beschrieben.

6. Lesen Sie das Messergebnis ab.
Das Zusatzgewicht wurde automatisch abgezogen.

7. Um die Funktion TARE zu deaktivieren, dricken Sie
die Pfeil-Taste (hold/tare), bis die Meldung ,NET*
nicht mehr angezeigt wird, oder schalten Sie die
Waage aus.

HINWEIS:

Das maximal anzeigbare Gewicht verringert sich
um das Gewicht der bereits aufgelegten
Gegenstande.

Wenn Sie die HOLD-Funktion aktivieren, wird der
Gewichtswert nach Entlastung der Waage weiterhin
angezeigt. So kdnnen Sie den Patienten versorgen,
bevor Sie den Gewichtswert notieren.

1. Stellen Sie sicher, dass die Waage unbelastet ist.
2. Schalten Sie die Waage ein.

3. Wiegen Sie den Patienten wie im Abschnitt ,Patient
wiegen“ beschrieben.

4. Drlcken Sie kurz die Pfeil-Taste (hold/tare).

Die Anzeige blinkt, bis ein stabiles Gewicht gemes-
sen wird. Dann wird der Gewichtswert dauerhaft
angezeigt. Das A\ - Symbol (nicht eichfahige Funk-
tion) und die Meldung ,HOLD" werden angezeigt.

5. Um die HOLD-Funktion zu deaktivieren, driicken
Sie kurz die Pfeil-Taste (hold/tare).
Das A\ - Symbol und die Meldung ,HOLD* werden
nicht mehr angezeigt.

HINWEIS:

Wenn die Autohold-Funktion aktiviert ist, wird
der Gewichtswert automatisch dauerhaft ange-
zeigt, bis sich die Waage ausschaltet oder aus-
geschaltet wird, siehe ,Autohold-Funktion
aktivieren (AHOLd)” auf Seite 41.



Body-Mass-Index
ermitteln und bewerten

(BMI)

v bmi
menu

. Sto 1 (Height) .

Sto 2 (Height)

. Sto 3 (Height) .

)
bmi - e -
vieo\ e CDOC

A hold
tare

hold
A tare

Deutsch

Der Body-Mass-Index setzt KérpergroBe und Korper-
gewicht zueinander in Beziehung und ermdglicht
dadurch genauere Angaben als z. B. das Idealgewicht
nach Broca. Es wird ein Toleranzbereich angegeben,
der als gesundheitlich optimal gilt.

Das Gerat verflgt Uber drei Speicherplatze fur Kérper-
gréBen. Sie konnen die KdrpergroéBe bestimmter Pati-
enten eingeben und speichern. Alternativ dazu kdnnen
Sie unterschiedliche Startwerte speichern und so die
tatsachliche KérpergréBe eines Patienten schneller ein-
stellen.

1. Stellen Sie sicher, dass die Waage unbelastet ist.
2. Schalten Sie die Waage ein.

3. Drlcken Sie kurz die Pfeil-Taste (bmi/menu).
Die Meldung ,BMI* erscheint.
Der zuletzt verwendete Speicherplatz wird ange-
zeigt (hier Speicherplatz 2).

4. Sie kdnnen den angezeigten Speicherplatz Uber-
nehmen oder mit den Pfeiltasten einen anderen
Speicherplatz auswahlen.

5. Bestatigen Sie Ihre Einstellung mit der Enter-Taste
(send/print).
Im Display blinken Pfeile.

Die zuletzt auf dem gewahlten Speicherplatz
gespeicherte KérpergroBe wird angezeigt.

6. Sie kdnnen die angezeigte KorpergroBe Uberneh-
men oder mit den Pfeil-Tasten eine andere
KorpergréBe einstellen.

7. Bestatigen Sie Ihre Einstellung mit der Enter-Taste
(send/print).
Die eingegebene KorpergrodBe wird gespeichert und
steht fur die nachste BMI-Berechnung wieder zur
Verflgung.

HINWEIS:
Notieren Sie sich den Speicherplatz, um die
KorpergréBe fur eine erneute BMI-Berechnung
wieder aufrufen zu kénnen.
8. Wiegen Sie den Patienten wie im Abschnitt ,Patient
wiegen*® beschrieben.
Der BMI des Patienten wird automatisch berechnet
und angezeigt.
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BMI

9. Lesen Sie den BMI ab und vergleichen Sie ihn mit
den weiter unten angegebenen Kategorien.

10. Um die BMI-Funktion zu deaktivieren, driicken Sie

J send kurz die Enter-Taste (send/print).
print
BMI Bewertung
Der Patient wiegt zu wenig. Es konnte eine Tendenz zur
unter 18.5 Magersucht vorliegen. Eine Gewichtszunahme ist empfeh-

lenswert, um Wohlbefinden und Leistungsféahigkeit zu verbes-
sern. Im Zweifelsfalle sollte ein Facharzt konsultiert werden.

zwischen 18,5 und
24,9

Der Patient ist normalgewichtig.

zwischen 25 und 30
(Praadipositas)

Der Patient hat leichtes bis mittleres Ubergewicht. Er sollte
sein Gewicht reduzieren, wenn bereits eine Krankheit vorliegt
(z. B. Diabetes, Bluthochdruck, Gicht, Fettstoffwechselsto-
rungen).

tiber 30

Eine Gewichtsabnahme ist dringend erforderlich. Stoffwech-
sel, Kreislauf und Knochen werden belastet. Empfohlen ist
eine konsequente Diat, viel Bewegung und Verhaltenstraining.
Im Zweifelsfalle sollte ein Facharzt konsultiert werden.

Messergebnisse an  \Wenn die Waage in ein seca 360° wireless Funknetz-
Funkempfanger senden werk integriert ist, kdnnen Sie die Messergebnisse per

send
<J print

Tastendruck an empfangsbereite Gerate (z. B. Funk-
drucker, PC mit USB-Funkadapter) senden.

» Drlcken Sie die Enter-Taste (send/print).
— Kurzer Tastendruck: Messergebnisse an alle
empfangsbereiten Gerate senden
— Langer Tastendruck: Messergebnis am
Funkdrucker ausdrucken

BMI automatisch  \Wenn Sie diese Waage zusammen mit einem Funkdru-
berechnen und cker und einem Langenmessstab aus dem seca 360°
ausdrucken Wwireless System verwenden, kdnnen Sie den BMI
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automatisch berechnen lassen und ausdrucken.

HINWEIS:

Voraussetzung fUr diese Funktion ist, dass die
Gerate zusammen in einer Funkgruppe ange-
meldet sind (siehe ,Das Funknetzwerk

seca 360° wireless” auf Seite 44).

1. Fudhren Sie die L&ngenmessung durch.




Automatische
Waégebereichs-
umschaltung

Waage ausschalten

o/

Deutsch

2. Drucken Sie kurz die Enter-Taste (send/print) des
Langenmessstabes.
Der Messwert wird an den Funkdrucker gesendet,
aber nicht ausgedruckt.

3. Fuhren Sie die Wagung durch.

4. Drlicken Sie lange die Enter-Taste (send/print) der
Waage.
Der Messwert wird an den Funkdrucker gesendet.
Der BMI wird berechnet.
Lange, Gewicht und BMI werden ausgedruckt.

Die Waage verfugt Uber zwei Wagebereiche. Im Wage-
bereich 1 ( -ni+) steht lhnen bei verringerter Tragkraft
eine feinere Teilung der Gewichtsanzeige zur Verfu-
gung. Im Wagebereich 2 ( -1+ ) kdnnen Sie die maxi-
male Tragkraft der Waage nutzen.

Nach dem Einschalten der Waage ist der Wagebereich
1 aktiv. Wird ein bestimmter Gewichtswert Gberschrit-
ten, schaltet die Waage automatisch in den Wagebe-
reich 2.
Um wieder in den Wagebereich 1 umzuschalten, gehen
Sie folgendermal3en vor:
» Entlasten Sie die Waage vollstandig.

Der Wagebereich 1 ist wieder aktiv.

» Dricken Sie die Start-Taste.

HINWEIS:

Im Akkubetrieb schaltet sich die Waage nach
kurzer Zeit automatisch aus, wenn sie nicht
belastet wird.
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5.3 Weitere Funktionen (Menii)

~
Im Menu der Waage stehen Ihnen weitere Funktionen
zur Verfligung. So kénnen Sie die Waage optimal flr
Ihre Nutzungsbedinungen konfigurieren.

oo — e
Reset
F N
A 4
[ PT
A
v . On
Autohold |—
h 4 +On
[ Beep Press |——
A . Off
[ Hold | o
- Off
-0
A 4
FIL 1
-2

* Die Beschreibung des Menupunktes ,rF* finden Sie
im Abschnitt ,Waage in einer Funkgruppe betreiben
(MenU)” auf Seite 46.

Im Menii navigieren 1. Schalten Sie die Waage ein.
2. Halten Sie die Pfeil-Taste (bmi/menu) gedriickt, bis
das MenU aufgerufen wird.

Der zuletzt gewahlte MenUpunkt erscheint im
vem AHOL 4 Display (hier: Autohold ,AHOLd").

3. Drlcken Sie eine der Pfeil-Tasten so oft, bis der ge-
" o F “_ wiinschte Meniipunkt im Display erscheint (hier:

Dampfung ,FIL").
4. Bestatigen Sie Inre Auswahl mit der Enter-Taste
n n .
TR (send/print).
Die aktuelle Einstellung fur den Mentpunkt oder ein
UntermenU werden angezeigt (hier: Stufe ,,0%).




bl hold
¥ menu

-
=
m

of

Gespeicherte Werte
automatisch léschen
(ACLr)

Zusatzgewicht
dauerhaft speichern (Pt)

Deutsch

5. Um die Einstellung zu dndern oder ein anderes Un-
termenU aufzurufen, drlicken Sie eine der Pfeil-Ta-
sten so oft, bis die gewlinschte Einstellung (hier:
Stufe ,,2%) angezeigt wird.

6. Bestatigen Sie die Einstellung mit der Enter-Taste
(send/print).
Das MenU wird automatisch verlassen.

7. Um weitere Einstellungen vorzunehmen, rufen Sie
das MenU erneut auf und verfahren Sie in der be-
schriebenen Weise.

HINWEIS:
Wird fUr ca. 24 Sekunden keine Taste gedruckt,
wird das Menu automatisch verlassen.
8. Drlcken Sie die Start-Taste.
Die Einstellungen werden gespeichert.
Das Gerat schaltet sich aus.

Um zu vermeiden, dass nicht mehr aktuelle Mess-
ergebnisse im Speicher des Gerétes verbleiben und zu
einer fehlerhaften BMI-Berechnung flhren, kénnen Sie
die Waage so einstellen, dass Messergebnisse nach 5
Minuten automatisch geléscht werden.

HINWEIS:
Bei einigen Modellen ist diese Funktion werk-
seitig aktiviert. Falls gewlnscht, kdnnen Sie die
Funktion deaktivieren.

1. Wahlen Sie im Meni den Punkt ,ACLr* aus.

2. Bestatigen Sie die Auswahl.

3. Wahlen Sie die gewinschte Einstellung:
- On
- Off
4. Bestatigen Sie die Auswahl.
Das MenU wird automatisch verlassen.

Mit der Pre-Tara Funktion kénnen Sie ein Zusatzge-
wicht dauerhaft speichern und automatisch von einem
Messergebnis abziehen lassen. Sie kdnnen zum Bei-
spiel ein Pauschalgewicht fur Schuhe und Kleidung
speichern und immer dann vom Messergebnis abzie-
hen lassen, wenn ein Patient vollstandig bekleidet
gewogen wird.
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bmi
menu

Sto 1 (Weight)
Sto 3 (Weight)

Pt

LY M
[

g | g 1

Das Gerat verflgt Uber drei Speicherplatze fir
Gewichtswerte. Sie kénnen unterschiedliche Gewichts-
werte speichern und je nach Ausgangssituation einzeln
aufrufen, so dass sie automatisch vom Messergebnis
abgezogen werden.

1. Wahlen Sie im Menu den Punkt ,Pt* aus.
Die Meldung ,,Pt* erscheint.

2. Bestatigen Sie Ihre Auswahl.

Der zuletzt verwendete Speicherplatz wird
angezeigt.

3. Sie kdnnen den angezeigten Speicherplatz tber-
nehmen oder mit den Pfeil-Tasten einen anderen
Speicherplatz auswahlen.

4. Bestatigen Sie die Auswahl.

Im Display blinken Pfeile.
Das auf dem gewahlten Speicherplatz gespeicherte
Zusatzgewicht wird angezeigt.

5. Sie kdnnen den gespeicherten Wert Ubernehmen
oder mit den Pfeil-Tasten verandern.

HINWEIS:

Wenn Sie den Wert ,,0" eingeben, wird die
Funktion abgeschaltet. Die Meldung ,,Pt* wird
nicht mehr im Display angezeigt.

6. Bestatigen Sie Ihre Auswahl.

7. Bitten Sie den Patienten, sich auf die Waage zu
stellen.
Das Gewicht des Patienten wird angezeigt.
Das gespeicherte Zusatzgewicht wurde
automatisch abgezogen.

8. Um die Funktion zu deaktivieren, wahlen Sie im
Meni erneut den Punkt ,Pt“ aus.

9. Bestatigen Sie Ihre Auswahl.
Die Funktion ist deaktiviert.
Das MenU wird automatisch verlassen.



Autohold-Funktion
aktivieren (AHOLd)

Signaltone aktivieren
(bEEP)

hEEF

PrESS

Deutsch

HINWEIS:

Wenn Sie die Waage ausschalten, wird die
Funktion abgeschaltet. Die Meldung ,Pt* wird
beim Wiedereinschalten nicht mehr im Display
angezeigt.

Wenn Sie die Autohold-Funktion aktivieren, wird das
Messergebnis bei jedem Wiegevorgang nach Entlas-
tung der Waage weiterhin angezeigt. Es ist dann nicht
mehr notwendig, bei jedem einzelnen Wiegevorgang
die Hold-Funktion manuell zu aktivieren.

HINWEIS:

Bei einigen Modellen ist diese Funktion werksei-
tig aktiviert. Falls gewlnscht, kdnnen Sie die
Funktion deaktivieren.

1. Wahlen Sie im Men( den Punkt ,AHOLd" aus.
2. Bestatigen Sie die Auswahl.
Die aktuelle Einstellung wird angezeigt.
3. Wahlen Sie die gewlnschte Einstellung:
- On
- Off
4. Bestatigen Sie Ihre Auswahl.
Das MenU wird automatisch verlassen.

Sie kénnen einstellen, ob bei jedem Tastendruck und
bei Erreichen eines stabilen Gewichtswertes ein Signal-
ton horbar ist. Letzteres ist fUr die Funktion Hold/Auto-
hold von Bedeutung.

HINWEIS:

Die Funktion ,Signalton bei stabilem Gewichts-
wert“ ist werkseitig aktiviert. Falls gewlnscht,
kénnen Sie diese Funktion deaktivieren.

1. Wahlen Sie im Meni den Punkt ,bEEP* aus.
2. Bestatigen Sie die Auswahl.
3. Wahlen Sie einen MenUpunkt aus:

— PrESS: Signalton bei Tastendruck
— Hold: Signalton bei stabilem Gewichtswert

4. Bestatigen Sie Ihre Auswahl.
Die aktuelle Einstellung wird angezeigt.

5. Wahlen Sie die gewunschte Einstellung:
- On
- Off

Bedienung ¢ 41



Dampfung einstellen

(FIL)
F il
FiL O

Werkseinstellungen
wiederherstellen
(rESEY)

rESEE
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6. Bestatigen Sie Ihre Auswahl.
Das MenU wird automatisch verlassen.

7. Wenn Sie auch fUr die zweite Funktion die Signalto-
ne aktivieren wollen, wiederholen Sie den Vorgang.

Mit der Dampfung (FIL = Filter) kbnnen Sie Stérungen
bei der Gewichtsermittlung (z. B. durch Patientenbewe-
gungen) reduzieren.

1. Wahlen Sie im Meni den Punkt ,FIL* aus.

2. Bestatigen Sie die Auswahl.

Die aktuelle Einstellung wird angezeigt.

3. Wahlen Sie eine Dampfungsstufe aus.
— 0: keine Dampfung
— 1: mittlere Dampfung
— 2: starke Dampfung
4. Bestatigen Sie die Auswahl.
Das MenU wird automatisch verlassen.

Fur folgende Funktionen kénnen Sie die Werksein-
stellungen wiederherstellen:

Funktion Werkseinstellung

Autohold (AHOLd)

modellabhangig

Signalton (PrESS)

Off

Signalton (Hold)

On

Démpfung (FIL)

0

Autoclear (Aclear)

modellabhangig

Pre-Tara (Pt)

O kg

Korperlange fur

Body Mass Index (BMI) 170 .em
Funkmodul (SYS) Off
Autosend (ASENnd) Off
Autoprint (APrt) Off

HINWEIS:

Bei der Wiederherstellung der Werkseinstellun-
gen wird das Funkmodul abgeschaltet. Informa-
tionen Uber bestehende Funkgruppen bleiben
erhalten. Funkgruppen mussen nicht wieder

neu eingerichtet werden.

1. Wahlen Sie im Meni den Punkt ,rESEt" aus.



Deutsch

2. Bestatigen Sie die Auswahl.
Das MenU wird automatisch verlassen.

3. Schalten Sie die Waage aus.
Die Werkseinstellungen werden wiederhergestellt
und stehen zur Verfigung, wenn die Waage wieder
eingeschaltet wird.
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6. DAS FUNKNETZWERK SECA 360° WIRELESS

6.1 Einfiihrung

seca Funkgruppen

v

\ /

\

\ i
\/ fo\
\ﬁ > <
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Dieses Gerat ist mit einem Funkmodul ausgestattet.
Das Funkmodul erméglicht die drahtlose Ubertragung
von Messergebnissen zur Auswertung und Dokumen-
tation. Die Ubertragung der Daten ist an folgende
Gerate moglich:

e seca Funkdrucker
e PC mit seca USB-Funkadapter

Das Funknetzwerk seca 360° wireless arbeitet mit
Funkgruppen. Eine Funkgruppe ist eine virtuelle
Gruppe von Sendern und Empfangern. Sollen mehrere
Sender und Empfanger gleichen Typs betrieben wer-
den, kdnnen mit diesem Gerét bis zu 3 Funkgruppen
(0, 1, 2) eingerichtet werden.

Das Einrichten von mehreren Funkgruppen gewahrleis-
tet die zuverlassige und korrekt adressierte Ubertra-
gung von Messwerten, wenn mehrere Untersuch-
ungsraume mit jeweils vergleichbarer Gerateausstat-
tung betrieben werden sollen.

Die maximale Entfernung zwischen Sendern und Emp-
fangern betragt ca. 10 Meter. Bestimmte 6rtliche
Gegebenheiten, z. B. Dicke und Beschaffenheit von
Wanden, kdnnen die Reichweite verringern.

Pro Funkgruppe ist folgende Geratekombination
moglich:

¢ 1 Babywaage

e 1 Personenwaage

* 1 L&ngenmessstab

® 1 seca Funkdrucker

e 1 PC mit seca USB-Funkadapter



Kanale

Gerateerkennung

Deutsch

Innerhalb einer Funkgruppe kommunizieren die Gerate
auf drei Kanalen (C1, C2, C3) miteinander. So wird eine
zuverlassige und stérungsfreie Datenlbertragung
gewahrleistet.

Wenn Sie mit dieser Waage einer Funkgruppe einrich-
ten, schlagt lhnen das Gerat drei Kanéle vor, die eine
optimale Datentbertragung gewahrleisten. Wir emp-
fehlen, die vorgeschlagenen Kanalzahlen zu Uberneh-
men.

Sie kdnnen die Kanalzahlen (0 bis 99) auch manuell
auswahlen, zum Beispiel, wenn Sie mehrere Funkgrup-
pen einrichten wollen.

Um eine stérungsfreie Datendbertragung zu gewahr-
leisten, mussen die Kanale weit genug auseinander lie-
gen. Wir empfehlen einen Abstand der Kanalzahlen von
mindestens 30. Jede Kanalzahl darf fir nur jeweils
einen Kanal verwendet werden.

Beispielkonfiguration: Kanalzahlen bei Einrichtung von
3 Funkgruppen innerhalb einer Praxis:

e Funkgruppe 0: C1=_0, C2=30, C3=60

e Funkgruppe 1: C1=10, C2=40, C3=70

e Funkgruppe 2: C1=20, C2=50, C3=80

Wenn Sie mit der Waage eine Funkgruppe einrichten,
sucht diese nach weiteren aktiven Geraten aus dem
seca 360° wireless System. Die erkannten Gerate wer-
den im Display der Waage als Module (z. B. ,MO 3)
angezeigt. Die Ziffern haben folgende Bedeutung:

* 1: Personenwaage

e 2:Langenmessstab

: Funkdrucker

: PC mit seca USB-Funkadapter

: Babywaage

, 6 und 8-12: Reserviert fUr Systemerweiterung

O N b W N
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6.2

Waage in einer Funkgruppe betreiben (Menii)

~

Alle Funktionen, die Sie bendtigen, um das Gerat in
einer seca Funkgruppe zu betreiben, befinden sich im
Untermenu ,rF*. Informationen zum Navigieren im
MenU finden Sie auf Seite 38.

""5"" + Channel 1 (C1)
[ F +—»{ Leasn }—— Group (ID) —— - Channel2(C2) —{ Stop |{Reg. Devices (MO)|
7y
H - On + Channel 3 (C3)
A - off
[P L
+ On
- Off
« HI
- MA
- HLMA

Funkmodul aktivieren
(SYS)

545

o/

Funkgruppe einrichten

46

(Lrn)

rr

- Off

* Year

* Month
- Day

« Hour

« Minute

Das Gerat wird mit deaktiviertem Funkmodul ausgelie-
fert. Sie mUssen es aktivieren, bevor Sie eine Funk-
gruppe einrichten kénnen.

1.
2.

Schalten Sie das Gerét ein.

Wahlen Sie im Untermenl ,rF* den Mentpunkt
»SYS" aus.

Bestatigen Sie die Auswahl.

Wahlen Sie die Einstellung ,On*.

Bestatigen Sie die Auswahl.

Das MenU wird automatisch verlassen.

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen vornehmen
mochten, dricken Sie die Start-Taste.

Die Einstellungen werden gespeichert.

Das Gerat schaltet sich aus.

Um eine Funkgruppe einzurichten, gehen Sie folgen-
dermaBen vor:

1.

2.
3.
4

Schalten Sie das Gerét ein.

Rufen Sie das Menu auf.

Wahlen Sie im MenU den Punkt ,rF* aus.
Bestatigen Sie die Auswahl.
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SELOP

10.

Deutsch

Wahlen Sie im Unterment ,rF* den MenUpunkt
.Lm® (Learn).

Bestatigen Sie die Auswahl.

Die aktuell eingestellte Funkgruppe (hier: Funk-
gruppe 0 ,Id 0%) wird angezeigt.

Wenn die Funkgruppe ,,0“ bereits existiert, wahlen
Sie mit den Pfeil-Tasten eine andere ID aus (hier:
Funkgruppe 1 ,Id 1%).

Bestatigen Sie lhre Auswahl der Funkgruppe.

Das Gerat schlagt eine Kanalzahl fir Kanal 1 vor
(hier: ,C1 0%).

Sie kdnnen die vorgeschlagene Kanalzahl Gberneh-
men oder mit den Pfeil-Tasten eine andere Kanal-
zahl einstellen.

Bestatigen Sie lhre Auswahl fir Kanal 1.

Das Gerat schlagt eine Kanalzahl fur Kanal 2 (hier:
,C230%) vor.

Sie kdnnen die vorgeschlagene Kanalzahl Uberneh-
men oder mit den Pfeil-Tasten eine andere Kanal-
zahl einstellen.

HINWEIS:
Die Darstellung zweistelliger Kanalzahlen erfolgt
ohne Leerzeichen. Die Anzeige ,,C230" bedeu-
tet: Kanal ,2“, Kanalzahl ,30".

Bestatigen Sie ihre Auswahl fur Kanal 2.

Das Gerat schlagt eine Kanalzahl fur Kanal 3 vor
(hier: ,C360).

Sie kdnnen die vorgeschlagene Kanalzahl Uberneh-
men oder mit den Pfeil-Tasten eine andere Kanal-
zahl einstellen.

Bestatigen Sie lhre Auswahl fir Kanal 3.
Die Meldung ,StOP* erscheint im Display.

Das Gerat wartet auf Signale anderer funkfahiger
Geréte in Reichweite.

HINWEIS:

Bei einigen Geraten ist eine besondere Ein-
schaltprozedur zu befolgen, wenn diese in eine
Funkgruppe integriert werden sollen. Beachten
Sie die Gebrauchsanweisung des jeweiligen
Gerates.
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Ubertragung aktivieren
(ASEnd)
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11. Schalten Sie das Gerét ein, das Sie in die Funk-
gruppe integrieren wollen, z. B. einen Funkdrucker.
Wenn der Funkdrucker erkannt wurde, ist ein
Piepton hérbar.

HINWEIS:
Sobald Sie einen Funkdrucker in die Funk-
gruppe integriert haben, missen Sie anschlie-
Bend eine Druckoption wahlen (Menu\rF\APrt)
und die Uhrzeit einstellen (Menu\rF\tIME).
12. Wiederholen Sie den Schritt 11. fUr alle Geréate, die
Sie in dieser Funkgruppe integrieren wollen.

13. Dricken Sie die Enter-Taste, um den Suchvorgang
zu beenden.

14. Dricken Sie eine der Pfeil-Tasten, um sich anzei-
gen zulassen, welche Gerate erkannt wurden (hier:
»,MO 3* flr einen Funkdrucker).

Wenn Sie mehrere Geréte in die Funkgruppe inte-
griert haben, dricken Sie die Pfeil-Tasten mehr-
fach, um sicherzustellen, dass alle Geréte von der
Waage erkannt wurden.

15. Verlassen Sie das MenU mit der Enter-Taste oder
warten Sie, bis das MenU automatisch verlassen
wird.

16. Wenn Sie keine weiteren Einstellungen vornehmen
mochten, drlicken Sie die Start-Taste.
Die Einstellungen werden gespeichert.
Das Gerat schaltet sich aus.

Sie kbnnen das Gerat so konfigurieren, dass die Mes-
sergebnisse automatisch an alle empfangsbereiten und
in derselben Funkgruppe angemeldeten Empfanger

(z. B.: Funkdrucker, PC mit USB-Funkadapter) gesen-
det werden.

HINWEIS:
Wenn Sie einen Funkdrucker verwenden, stellen
Sie sicher, dass als Druckoption nicht ,Off* ein-
gestellt ist (siehe ,Druckoption wahlen (APrt)”
auf Seite 49).

1. Schalten Sie das Gerét ein.

2. Wahlen Sie im Untermeni ,rF* den MenUpunkt
LASENd“ aus und bestatigen Sie die Auswahl.
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Druckoption wahlen
(APr)

APrE
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Uhrzeit einstellen (tIME)

Deutsch

3. Wahlen Sie die Einstellung ,On" und bestéatigen Sie
die Auswanhl.
Das MenU wird automatisch verlassen.

4. Wenn Sie keine weiteren Einstellungen vornehmen
mochten, driicken Sie die Start-Taste.
Die Einstellungen werden gespeichert.
Das Gerat schaltet sich aus.

Sie kénnen das Gerat so konfigurieren, dass Messer-
gebnisse automatisch auf einem in der Funkgruppe
angemeldeten Funkdrucker ausgedruckt werden.

HINWEIS:
Diese Funktion ist nur zuganglich, wenn Gber
die ,Learn“-Funktion ein seca Funkdrucker in
die Funkgruppe integriert wurde.

1. Schalten Sie das Gerét ein.

2. Wahlen Sie im Untermeni ,,rF* den MenUpunkt
LAPr" aus und bestétigen Sie die Auswahl.

3. Wahlen Sie die fur lhre Geratekombination zutref-
fende Einstellung:
— HI: Messergebnisse von Langenmessgeraten

- MA: Messergebnisse von Waagen

— HI_MA: Messergebnisse von Langen-
messgeraten und Waagen

— Off: Kein automatischer Druck, Drucken nur
durch langes Dricken der Enter-Taste wah-
rend des Wiegevorganges.

4. Bestatigen Sie Ihre Auswahl.
Das MenU wird automatisch verlassen.

5. Wenn Sie keine weiteren Einstellungen vornehmen
mochten, dricken Sie die Start-Taste.
Die Einstellungen werden gespeichert.
Das Gerat schaltet sich aus.

Sie kdnnen das System so konfigurieren, dass der
Funkdrucker Ihren Messergebnissen automatisch
Datum und Uhrzeit hinzufigt. Dazu mUssen Sie einma-
lig Datum und Uhrzeit an diesem Gerét einstellen und
an die interne Uhr des Funkdruckers Ubertragen.

HINWEIS:

Diese Funktion ist nur zuganglich, wenn tber
die ,Learn“-Funktion ein seca Funkdrucker in
die Funkgruppe integriert wurde.
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1. Schalten Sie das Gerét ein.

ETNE

Wahlen Sie im Untermenl ,rF* den Menupunkt
LHUME" aus.

Bestatigen Sie die Auswahl.

Die aktuelle Einstellung fur ,Jahr* (YEA) wird ange-
zeigt.

Stellen Sie die korrekte Jahreszahl ein.
Bestatigen Sie die Auswahl.

Wiederholen Sie die Schritte 3. und 5. entspre-
chend fur ,Monat” (Mon), ,Tag" (dAy), ,Stunde”
(hour) und ,Minute” (Min).

Bestatigen Sie jeweils lhre Auswahl.

Nach dem Bestétigen der Einstellung fir Minute
wird das MenU automatisch verlassen.

Die Einstellungen werden automatisch an den
Funkdrucker Ubertragen.

Der Funkdrucker fugt automatisch jedem Ausdruck
Datum und Uhrzeit hinzu.

HINWEIS:
Fur die weitere Bedienung des Funkdruckers
beachten Sie dessen Gebrauchsanweisung.

. Wenn Sie keine weiteren Einstellungen vornehmen

mdchten, drlicken Sie die Start-Taste.
Die Einstellungen werden gespeichert.
Das Gerat schaltet sich aus.

7. HYGIENISCHE AUFBEREITUNG

WARNUNG!
A Elektrischer Schlag

50 «

Das Gerét ist nicht stromlos, wenn die Ein-/Aus-

Taste gedruckt wird und das Display erlischt.

Bei der Anwendung von Flussigkeiten am Gerat

kann es zu einem elektrischen Schlag kommen.

» Stellen Sie vor jeder hygienischen
Aufbereitung sicher, dass das Gerat
ausgeschaltet ist.

» Ziehen Sie vor jeder hygienischen
Aufbereitung den Netzstecker.

» Nehmen Sie vor jeder hygienischen
Aufbereitung den Akku aus dem Gerat
(soweit vorhanden und technisch
vorgesehen).



7.1 Reinigung

Deutsch

» Stellen Sie sicher, dass keine Flissigkeiten in
das Geréat gelangen.

VORSICHT!

Gerateschiaden

Ungeeignete Reinigungs- und Desinfektionsmit-

tel kdnnen die empfindlichen Oberflachen des

Gerétes beschadigen.

» Verwenden Sie ausschlieBlich chlor- und
alkoholfreie Desinfektionsmittel, die explizit
fur Acrylglas und andere empfindliche
Oberflachen geeignet sind (Wirkstoff: z. B.
quartdre Ammoniumverbindungen).

» Verwenden Sie keine scharfen oder
scheuernden Reinigungsmittel.

» Verwenden Sie keine organischen
Lésungsmittel (z. B. Spiritus oder Benzin).

7.2 Desinfektion

~

Feuchten Sie bei Bedarf ein weiches Tuch mit einer
milden Seifenlauge an und wischen Sie das Gerat
damit ab.

~

. Stellen Sie sicher, dass Ihr Desinfektionsmittel flr
empfindliche Oberflachen und Acrylglas geeignet

Beachten Sie die Gebrauchsanweisung des
Desinfektionsmittels.
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7.3 Sterilisation

3. Desinfizieren Sie das Gerat:

» Weiches Tuch mit Desinfektionsmittel an-
feuchten und Geréat damit abwischen.

» Fristen beachten, siehe Tabelle.

Frist Komponente
Vor .
jeder Messung Wiegeplattform
Nach .
jeder Messung Wiegeplattform
* Display

Bei Bedarf ¢ Folientastatur

Die Sterilisation des Gerates ist nicht zulassig.

8. FUNKTIONSKONTROLLE

52

» Fulhren Sie vor jeder Anwendung eine Funktions-
kontrolle durch.

Zu einer vollstandigen Funktionskontrolle gehodren:

¢ Sichtprifung auf mechanische Beschadigung
e Sicht-und Funktionspriifung des Displays

¢ Funktionspriifung aller im Kapitel ,Ubersicht” auf
Seite 14 dargestellten Bedienelemente

e Funktionsprifung des optionalen Zubehdrs

Sollten Sie bei der Funktionskontrolle Fehler oder
Abweichungen feststellen, versuchen Sie zunachst,
den Fehler mit Hilfe des Kapitels ,Was tun, wenn...?”
ab Seite 53 zu beheben.

VORSICHT!

Personenschaden

Wenn Sie bei der Funktionskontrolle Fehler oder
Abweichungen feststellen, die nicht mit Hilfe
des Kapitels ,Was tun, wenn...?” ab Seite 53
behoben werden kdnnen, dirfen Sie das Gerat
nicht verwenden.



Deutsch

» Lassen Sie das Geréat durch den seca service
oder einen autorisierten Fachhandler
reparieren.

» Beachten Sie den Abschnitt
»Wartung/Eichung” auf Seite 55.

9. WAS TUN, WENN...?

Stérung Ursache/Beseitigung

... bei Belastung keine
Gewichtsanzeige
erscheint?

Die Waage hat keine Stromversorgung.
- Prifen, ob die Waage eingeschaltet ist

Die Waage wurde vor dem Einschalten belastet.
- Waage entlasten
- Waage aus- und wieder einschalten

... vor dem Wiegen nicht
0.0 erscheint?

... ein Segment standig | Die entsprechende Stelle weist einen Fehler auf.

oder gar nicht leuchtet? - Wartungsdienst benachrichtigen

... die Anzeige Bt Spannung des Akkublockes lasst nach.
erscheint? - Akkublock mdglichst bald wieder aufladen
... die Anzeige ,bAtt“ Akkbublock ist leer.

erscheint? - Akkublock aufladen

... die Anzeige ,,StOP“ Die Hochstlast wurde Uberschritten.
erscheint? - Waage entlasten

Die Umgebungstemperatur der Waage ist zu

hoch oder zu niedrig.

... die Anzeige ,tEMP*“ - Waage in einer Umgebungstemperatur

erscheint? zwischen +10 °C und +40 °C aufstellen

- Ca. 15 Minuten warten, bis sich die Waage an
die Umgebungstemperatur angepasst hat
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Storung

Ursache/Beseitigung

... wenn nach dem Ein-
schalten das erste Mal
Messergebnisse gesen-
det werden und zwei
Signalténe horbar sind?

e Das Gerat konnte keine Messergebnisse an
den Funkempfanger (seca Funkdrucker bzw.
PC mit seca USB-Funkadapter) senden.

- Stellen Sie sicher, dass die Waage in das
Funknetzwerk integriert ist

- Stellen Sie sicher, dass der Empfanger
eingeschaltet ist

Der Empfang wird durch in der Néhe

befindliche HF-Geréate (z. B. Mobiltelefone)

gestort.

- Halten Sie mit HF-Geraten einen
Mindestabstand von 1 Meter zu Sendern und
Empfangern im seca Funknetzwerk. Die tat-
sdchliche Sendeleistung von HF-Geraten
kann Mindestabstande von mehr als 1 Meter
erfordern. Details finden Sie unter
WWW.Seca.com.

HINWEIS:

Wird diese Stérung nicht behoben, erfolgt
bei weiteren Sendeversuchen keine erneute
akustische Warnung.

... im ,rF“-Menii nur der
Punkt ,,SYS*“ sichtbar
ist?

Das Funkmodul ist deaktiviert.
- Funkmodul aktivieren (siehe ,Funkmodul akti-
vieren (SYS)” auf Seite 46)

.. im ,rF“-Menii nur die
Punkte ,,SYS“ und ,,Lrn“
sichtbar sind?

Das Funkmodul ist aktiviert und es ist keine Funk-
gruppe eingerichtet.
- Funkgruppe einrichten (siehe ,Funkgruppe
einrichten (Lrn)” auf Seite 46)

... im ,,rF“-Menii die
Punkte ,,APrt“ und
»tIME“ nicht sichtbar
sind?

Kein Funkdrucker in der Funkgruppe angemeldet.
- Funkdrucker Uber den Mentpunkt ,Lrn“in der
Funkgruppe anmelden (siehe ,Funkgruppe
einrichten (Lrn)” auf Seite 46)

...nach Aufrufen des
Meniis der Punkt ,,rF“
nicht angezeigt wird?

Das Funkmodul der Waage ist defekt.
- seca Service benachrichtigen

... die Anzeige
»Er:[No.J:11“ erscheint?

Die Waage ist zu hoch oder an einer Ecke zu
stark belastet worden.
- Waage entlasten oder Gewicht gleich-
méaBiger verteilen
- Waage neu starten
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Deutsch

Storung Ursache/Beseitigung
Die Waage ist mit einer zu groBBen Belastung
... die Anzeige eingeschaltet worden.

»Er:[No.]:12“ erscheint?

- Waage entlasten
- Waage neu starten

... die Anzeige
»Er:[No.]:16“ erscheint?

Die Waage wurde in Eigenschwingungen versetzt,
der Nullpunkt konnte nicht ermittelt werden.
- Waage neu starten

... wenn die Enter-Taste
(send/print) gedriickt
wird und die Anzeige
»Er:[No.]:71% erscheint?

Keine Datentbertragung moglich, Funkmodul ist
deaktiviert.
- Funkmodul aktivieren (siehe ,,Funkmodul akti-
vieren (SYS)” auf Seite 46)

... wenn die Enter-Taste
(send/print) gedriickt
wird und die Anzeige
»Er:[No.]:72“ erscheint?

Keine Datenubertragung méglich, keine Funk-
gruppe eingerichtet.
- Funkgruppe einrichten (siehe ,,Funkgruppe
einrichten (Lrn)” auf Seite 46)

10.WARTUNG/EICHUNG

10.1 Informationen zu Wartung und Eichung

Wir empfehlen, vor der Eichung des Gerétes eine
Wartung durchfUhren zu lassen.

ACHTUNG!

Fehlmessungen durch unsachgemaBe Wartung

» Lassen Sie Wartungen und Reparaturen
ausschlieBlich durch den seca Service oder
einen autorisierten Servicepartner
durchfthren.

» Den Servicepartner in Ihrer Nahe finden Sie
unter www.seca.com oder senden Sie eine
E-Mail an service@seca.com.

Lassen Sie den nationalen gesetzlichen Bestimmungen
entsprechend eine Eichung durch autorisierte Perso-
nen durchfuhren.

Eine Eichung ist in jedem Falle erforderlich, wenn eine
oder mehrere Sicherungsmarken verletzt sind oder der
Eichzahlerinhalt nicht mit der Zahl auf der gultigen Eich-
zahlermarke Ubereinstimmt. Wenn Sicherungsmarken
verletzt sind, wenden Sie sich direkt an den seca Ser-
vice.

Wartung/Eichung ¢ 55


http://www.seca.com

10.2 Eichzahlerinhalt priifen
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seca

2

checksum

~
Diese seca Waage ist geeicht. Eichungen durfen nur
durch autorisierte Stellen erfolgen. Um dies sicherzu-
stellen, ist die Waage mit einem Eichzahler ausgestat-
tet, der jede Veranderung der eichtechnisch relevanten
Daten festhalt.

Wenn Sie priifen méchten, ob die Waage ordnungsge-
maB geeicht ist, gehen Sie folgendermaflen vor:

1. Schalten Sie gegebenenfalls die Waage aus.

2. Halten Sie eine beliebige Taste gedrlickt und star-
ten Sie die Waage.

Auf dem Display blinkt fir wenige Sekunden der
aktuelle Eichzahlerinhalt.

3. Vergleichen Sie den ausgegebenen Eichzahlerinhalt
mit der auf der Eichz&hlermarke angegebenen Zahl.

Fur eine gultige Eichung mussen beide Zahlen Uberein-
stimmen. Wenn Marke und Eichz&hler nicht Gberein-
stimmen, muss eine Eichung erfolgen. Wenden Sie sich
an lhren Servicepartner oder den seca Service. Ist die
Eichung erfolgt, wird eine neue, aktualisierte Eichzahler-
marke zur Kennzeichnung des Eichzahlerstandes ver-
wendet. Diese Marke wird durch die zur Eichung
autorisierte Person mit einem Zusatzsiegel gesichert.
Die Eichzahlermarke kann vom seca Service bezogen
werden.



11.TECHNISCHE DATEN

Deutsch

11.1 Allgemeine Technische Daten

Allgemeine Technische Daten seca 645
Abmessungen Waage
® Tiefe 750 mm
® Breite 750 mm
* Hohe 1140 mm
Abmessungen Wiegeplattform
® Tiefe 600 mm
e Breite 600 mm
* Hohe 45 mm
Eigengewicht ca. 24 kg
Temperaturbereich
e Betrieb +10 °C bis +40 °C / +50 °F bis 104 °F
e | agerung -10 °C bis +65 °C / +14 °F bis 149 °F
e Transport -10 °C bis +65 °C / +14 °F bis 149 °F
Luftdruck
e Betrieb 700-1060 hPa
e Lagerung 700-1060 hPa
e Transport 700-1060 hPa
Luftfeuchtigkeit
e Betrieb 30 % - 80 % nicht kondensierend
e Lagerung 0 % - 95 % nicht kondensierend
e Transport 0 % - 95 % nicht kondensierend
Ziffernhdhe 25 mm
Stromversorgung
e Akkublock
- Versorgungsspannung 72V
- maximale Stromaufnahme typ. 120 mA
¢ Netzgerat (modellabhangig)
- Versorgungsspannung 12V
- Stromaufnahme mit deaktiviertem ca. 25 mA
Funkmodul
- Stromaufnahme mit aktiviertem ca. 42 mA
Funkmodul
- Schutzisoliertes Gerat, Schutzklasse |l [O0]
(EN 60601-1)
Medizinprodukt nach Richtlinie . '
93/42/EWG Klasse | mit Messfunktion
EN 60601-1: elektromedizinisches Geréat, .
Typ B R
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Allgemeine Technische Daten seca 645

FunkUbertragung
¢ Frequenzband
¢ Sendeleistung
e angewandte Normen

2,433 GHz - 2,480 GHz
<10 mwW

EN 300 328

EN 301 489-1

EN 301 489-17

11.2 Wagetechnische Daten

Wagetechnische Daten seca 645

Eichung nach Richtlinie 2014/31/EU Klasse Il
Hochstlast

* Teilwéagebereich 1 200 kg
e Teilwagebereich 2 300 kg
Mindestlast

 Teilwéagebereich 1 2,0kg
e Teilwagebereich 2 4,0 kg
Feinteilung

® Teilwagebereich 1 100 g
e Teilwagebereich 2 200 g
Tarierbereich 300 kg
Genauigkeit bei Ersteichung

e Teilwagebereich 1, bis 50 kg +50g
¢ Teilwagebereich 1, 50 kg bis 200 kg +100 g
¢ Teilwagebereich 2, bis 100 kg +100 g
e Teilwagebereich 2, 100 kg bis 300 kg +200g

12.0PTIONALES ZUBEHOR

seca 360° wireless Gerate

Artikelnummer

® seca 360° wireless printer 465
® seca 360° wireless printer advanced 466

Langenmessstabe

® seca 274 landerspezifische Varianten
* seca 264 landerspezifische Varianten
Funkdrucker

landerspezifische Varianten
landerspezifische Varianten

PC-Software
® seca analytics 115

anwendungsspezifische
Lizenzpakete

seca 360° wireless USB adapter 456

456-00-00-009
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13.ERSATZTEILE

Deutsch

Ersatzteile

Artikelnummer

Steckernetzgerat mit Euro-Stecker:

230 V~ /50 Hz/12 V=/ 130 mA 68-32-10-252
Switchmode Netzgerat mit Adaptern:
100 - 240V~ /50 -60 Hz /12 V=/0.5 A 68-32-10-265
14.ENTSORGUNG
14.1 Gerat
7 Entsorgen Sie das Gerat nicht Uber den Hausmdill. Das
N Gerat muss sachgerecht als Elektronikschrott entsorgt
werden. Beachten Sie lhre jeweiligen nationalen

Bestimmungen. Fir weitere Auskinfte wenden Sie sich
an unseren Service unter:

service@seca.com

14.2 Batterien und Akkus

X

Werfen Sie verbrauchte Batterien und Akkus nicht in
den Hausmdll, unabh&ngig davon, ob diese Schad-
stoffe enthalten oder nicht. Als Verbraucher sind Sie
gesetzlich verpflichtet, Batterien und Akkus Uber kom-
munale Sammelstellen oder Sammelstellen des Han-
dels zu entsorgen. Geben Sie Batterien und Akkus nur
im vollstandig entladenen Zustand ab.

15.GEWAHRLEISTUNG

FUr Méngel, die auf Material- oder Fabrikationsfehler
zurlckzuftihren sind, gilt eine zweijghrige Gewéhrleis-
tungsfrist ab Lieferung. Alle beweglichen Teile, wie z. B.
Batterien, Kabel, Netzgeréate, Akkus etc., sind hiervon
ausgenommen. Méangel, die unter die Gewahrleistung
fallen, werden fur den Kunden gegen Vorlage der Kauf-
quittung kostenlos behoben. Weitere Ansprtiche kon-
nen nicht berticksichtigt werden. Kosten fur Hin- und
Ricktransporte gehen zu Lasten des Kunden, wenn
sich das Gerat an einem anderen Ort als dem Sitz des
Kunden befindet. Bei Transportschaden kénnen
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Gewahrleistungsanspriche nur geltend gemacht wer-
den, wenn fUr Transporte die komplette Originalverpa-
ckung verwendet und die Waage darin gemai dem
originalverpackten Zustand gesichert und befestigt
wurde. Bewahren Sie daher alle Verpackungsteile auf.

Es besteht keine Gewahrleistung, wenn das Gerat
durch Personen gedffnet wird, die hierzu nicht aus-
drticklich von seca autorisiert worden sind.

Bitte wenden Sie sich im Gewahrleistungsfall an Ihre
seca Niederlassung oder den Handler, Uber den Sie
das Produkt bezogen haben.

16.KONFORMITATSERKLARUNG

60

C¢€

Hiermit erklart die seca gmbh & co. kg, dass das Pro-
dukt den Bestimmungen der anwendbaren européi-
schen Richtlinien und Verordnungen entspricht. Die
vollstandige Konformitatserklarung finden Sie unter:
WWW.Seca.com.
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1. DEVICE DESCRIPTION

1.1 Intended use

The seca 645 electronic scale with standing aid is
mainly used in hospitals, doctors' surgeries and in-
patient care facilities in accordance with national
regulations.

The scale is for conventional determination of weight
and establishment of general state of nutrition; it assists
the physician supervising treatment in making a diag-
nosis or deciding on a course of treatment.

To make an accurate diagnosis, however, other spe-
cific examinations have to be ordered by the physician
and their results taken into account, in addition to
determining a weight value.

1.2 Description of function

~
In addition to conventional determination of weight, the
seca 645 provides a function for determining body
mass index. To this end, height is entered on the key-
pad and the body mass index associated with the
weight value is calculated automatically. Length meas-
uring devices from the seca 360° wireless system can
transmit height to the seca 645 wirelessly.

Via the seca 360° wireless network, measuring results
can be transmitted wirelessly to a seca wireless printer
or to a PC equipped with seca analytics PC software
and the seca USB wireless adapter.

The seca 645 can be moved on casters.

Use the scale only for the purpose named in the sec-
tion entitled “Intended use” on page 63.

1.3 User qualification

Assembly

Devices that are shipped partially assembled may only
be mounted by sufficiently qualified persons such as
specialist dealers, hospital technicians or seca service
technicians.
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Operation  The device may only be operated by healthcare
professionals.

2. SAFETY INFORMATION

2.1 Safety information in these instructions for use

A
A

DANGER!

Used to identify an extremely hazardous situa-
tion. If you fail to take note of this information,
serious irreversible or fatal injuries will occur.

WARNING!

Used to identify an extremely hazardous situa-
tion. If you fail to take note of this information,
serious irreversible or fatal injuries may result.

CAUTION!

Used to identify a hazardous situation. If you fail
to take note of this information, minor to moder-
ate injuries may result.

NOTICE!

Used to identify possible incorrect usage of the
device. If you fail to take note of this information,
you may damage the device, or the measured
results may be incorrect.

NOTE
Includes additional information about use of the
device.

2.2 Basic safety instructions

Handling the instrument

64 ¢

~

» Please take note of the information in these instruc-

tions for use.

» Keep the instructions for use in a safe place. The
instructions for use are a component of the device
and must be available at all times.



English

DANGER!

Risk of explosion

Do not use the device in an environment in
which one of the following gases has accumu-
lated:

— oxygen

— flammable anesthetics

— other flammable substances/air mixtures

CAUTION!
Patient hazard, damage to device

» Additional devices which are connected to
electrical medical devices must provide
evidence of compliance with the relevant IEC
or ISO standards (e.g. IEC 60950 for data-
processing devices). Furthermore, all
configurations must comply with the
requirements of standards for medical
systems (see IEC 60601-1-1 or Section 16 of
the 3rd edition of IEC 60601-1 respectively).
Anyone connecting additional devices to
electrical medical devices is considered a
system configurer and is therefore
responsible for ensuring that the system
complies with the requirements of standards
for systems. This also applies to additional
devices recommended by seca. Your
attention is drawn to the fact that local laws
take precedence over the above-mentioned
requirements of standards. In the event of
any queries, please contact your local
specialist dealer or Technical Service.

» Have servicing and verification carried out
regularly as described in the relevant section
of this document.

» Technical modifications may not be made to
the device. The device does not contain any
parts for servicing by the user. Only have
servicing and repairs performed by an
authorized seca Service partner. You can find
service partners in your area at
www.seca.com or by sending an e-mail to
service@seca.com.

» Only use original seca accessories and spare
parts, otherwise seca will not grant any
warranty.
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Preventing electric
shock

Avoiding infections

A

A

CAUTION!
Patient hazard, malfunction

» Keep other electrical medical devices, e.g.
high-frequency surgical devices, a minimum
distance of approx. 1 meter away to prevent
incorrect measurements or wireless
transmission interference.

» Keep HF devices such as cell phones a
minimum distance of approx. 1 meter away
to prevent incorrect measurements or
wireless transmission interference.

» The actual transmission output of HF
equipment may require minimum distances
of more than 1 meter. Details can be found at
WWW.Seca.com.

WARNING!

Electric shock

» Set up the device so that the power supply
socket is easy to reach and the device can be
disconnected from the power supply quickly.

» Ensure that your local power supply matches
the information on the power supply unit.

» Do not touch the power supply unit with wet
hands.

» Do not use extension cables or power strips.

» Make sure that cables are not pinched or
damaged by sharp edges.

» Make sure that cables do not come into con-
tact with hot objects.

» Do not operate the device at an altitude of
more than 3000 m above sea level.

WARNING!
Risk of infection

» Before and after every measurement, wash
your hands to reduce the risk of cross-con-
tamination and nosocomial infections.

» Hygienically reprocess the scale regularly as
described in the respective section in this
document.

» Make sure that the patient has no infectious
diseases.
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Avoiding injuries

Preventing device
damage

A

A

English

» Make sure that the patient has no open
wounds or infectious skin alterations, which
may come into contact with the device.

WARNING!
Injury from falls

» Ensure that the device is positioned firmly and
level.

» Route connecting cables (if present) in such a
way that neither user nor patient can trip over
them.

» Make sure that the patient does not step onto
and off the weighing platform right at the edg-
es.

» Make sure that the patient steps onto and off
the weighing platform slowly and safely.

WARNING!

Risk of slipping

» Ensure that the weighing platform is dry be-
fore the patient steps onto it.

» Ensure that the patients feet are dry before he
or she steps onto the weighing platform.

» Make sure that the patient steps onto and off
the weighing platform slowly and safely.

NOTICE!
Damage to device

» Ensure that no liquids enter the device. They
can damage the electronics.

» Switch off the device before disconnecting
the power supply unit from the mains socket.

» For devices with power supply operation:
Disconnect the power supply unit from the
mains socket if you intend to not use the de-
vice for a longer period of time. Only this way
it can be ensured that the device is de-ener-
gized.

» For devices with battery or rechargeable bat-
tery operation: If you do not use the device for
an extended period of time, remove batteries
or rechargeable batteries. Only this way it can
be ensured that the device is de-energized.

» Make sure not to drop the device.
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Handling measuring
results

A\

» Do not expose the device to any impacts or
vibrations.

» Perform function controls regularly as de-
scribed in the relevant section in this docu-
ment. Do not operate the device if it is
damaged or not working properly.

» Ensure that there is no heat source in the im-
mediate vicinity. Do not expose to direct sun-
light. The excessive temperature could
damage the electronics.

» Avoid rapid temperature fluctuations. When
the device is transported so that a tempera-
ture difference of more than 20 °C occurs, it
must stay turned off for at least 2 hours be-
fore it can be turned on again. Otherwise,
condensation water will form which can dam-
age the electronics.

» Use the device only in the ambient conditions
outlined in "Intended use".

» Store the device only in the storage condi-
tions outlined in "Intended use".

» Use only chlorine and alcohol-free disinfec-
tants which are explicitly suitable for acrylic
sheet and other sensitive surfaces (active in-
gredient: quaternary ammonium com-
pounds, for example).

» Do not use aggressive or abrasive cleaning
agents.

» Do not use organic solvents (e.g. white spirit
or petroleum spirit).

WARNING!

Patient hazard

This device is no diagnostic device. It simply

assists the treating physician in establishing a

diagnosis.

» In order to make a precise diagnosis and ini-
tiate therapeutic measures, besides determi-
nation of the weight, further targeted
examinations must be set up by the physi-
cian, and their results must be considered.

» The responsibility for diagnosis and treatment
lies with the treating physician.



Handling packaging
material A

English

NOTICE!
Inconsistent measuring results

» Before you electronically save measurement
values determined using this device and use
them further (e.g. in seca PC software or in a
hospital information system), make sure that
the measurement values are plausible.

» If measurement values are transmitted to
seca PC software or a hospital information
system, make sure prior to further use that
the measurement values are plausible and
are assigned to the correct patient.

WARNING!

Risk of suffocation

Packaging material made of plastic foil (bags) is

a choking hazard.

» Keep packaging material out of reach of
children.

» |n the event that the original packing material
may not be available anymore, only use plas-
tic bags with security holes in order to reduce
the risk of suffocation. Use recyclable materi-
als if possible.

NOTE
Keep the original packing material for future use
(e.g. returning for servicing).

2.3 Handling batteries and battery packs

A

~
WARNING!

Personal injury as a result of improper handling
Batteries and rechargeable batteries contain
harmful substances which may explode if not
handled properly.

» Do not try to recharge batteries.

» Do not expose (rechargeable) batteries to
heat.

» Do not burn (rechargeable) batteries.

» If acid is leaking out, avoid contact with the
skin, eyes and mucous membranes. Rinse
affected areas with plenty of clean water and
seek medical help at once.
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NOTICE!
Damage to device and malfunctions with
improper handling

>

>

>
>

Only use the type of (rechargeable) battery
specified in this document.

When replacing (rechargeable) batteries,
always replace a complete set at a time.

Do not short-circuit (rechargeable) batteries.

If you do not use the device for a long period
of time, remove the batteries (incl. rechargea-
ble batteries). This prevents acid from leaking
into the device.

If acid leaked into the device, discontinue
use. Have the device checked by an author-
ised seca Service partner and repaired if
necessary.



3. OVERVIEW

3.1 Controls

English

| BBEE

Rear view
9
8 7
No. Control Function
1 Display housing| Central control and display element
2 Switch scale on and off
Arrow key
® During weighing:
- press briefly: activate hold function
3 - press and hold: activate tare function
¢ |n the menu:
- select submenu, select menu item
- increase value
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No. Control Function
Arrow key
e During weighing:
- press briefly: activate BMI function
4 v - press and hold: call up menu
¢ In the menu:
- select submenu, select menu item
- reduce value
Enter key
e During weighing (if wireless network is set up):
- press briefly: send measuring result to devices ready
to receive it (PC with USB wireless adapter)
5 Jone - press and hold: print out measuring result (wireless
printer)
¢ |n the menu:
- confirm selected menu item
- save set value
6 Display Displaylelement for measuring results and to configure
the device
7 Transport The scale can be moved on these casters.
casters
Power su!o ply Serves to connect the power pack supplied
connection
Spirit level Shows whether the device is horizontal
10 Battery com- |~ tains the battery block
partment
11 Foot screw 4 pcs, for precise alignment

3.2 Symbols in the display

- e e
a—v a ) “
B — - ‘e, ‘e
c % LIl
/anV auVi e
D | sl
Symbol Meaning
A ﬁ Operation with power pack
B A Non-calibratable function active
Cc ?‘@ Memory location currently in use
D -1« Weighing range currently in use
-2« see “Technical data” on page 112
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3.3 Marking on the device and on the rating plate

Text/symbol Meaning

u Name and address of manufacturer, date of manufacture

Model number

@ Serial number, consecutive

Value in m/s? (verified models)

GAL e Gravitational acceleration on earth
® Depends on the intended location
ProdID Product identification number, consecutive
Approval Type Type designation of design approval
QE Follow instructions for use
[ ]
R Electrical medical device, type B
e Value in units of measurement used to classify and verify a
scale
d Value in units of measurement which gives the difference
between two consecutive display values
->|X|< Active weighing range
@ Class Ill scale to directive 2014/31/EU

Device complies with EU standards and directives.

* M: Conformity label according to Directive 2014/31/EU
governing non-automatic weighing instruments (verified
models)

C€[M18]5iz | = 18: (Example: 2018) Year in which conformity verification
was performed and the CE label was applied (verified
model)

* 0102: Notified body metrology (verified models)

¢ 0123: Notified body medical products

Symbol of the US Federal Communications Commission

F@ (FCC)

Device license number from the Federal Communications

Commission (FCC)

IC Device license number from Industry Canada
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Text/symbol

Meaning

_-c._+

xyV =

max. XXX mA

Q use compatible
seca adapter only

Rating plate on the power supply connection socket
e x-y V: required supply voltage

® max xxx mA: maximum current consumption

e ==@+: note polarity of device plug

e —— : operate device with direct current

X

Do not dispose of device with household waste

3.4 Marking on the packaging

4

N

Protect from moisture

Arrows indicate top of product
Transport and store in an upright position

Fragile
Do not throw or drop

Permitted min. and max. temperature for transport and
storage

Permitted min. and max. moisture for transport and
storage

Not sterile

Do not reuse

Open packaging here

Q2B B o~ai=P:

Packaging material can be disposed of through recycling
programs
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3.5 Menu structure

Other functions are available to you in the menu for the
device. This enables you to configure the device per-
fectly to suit your needs (details from page 95).

« Channel 1 (C1)

[ |+ Lean |——{ Group(ID) | -Channel2(C2) | Stop | {Reg. Devices (MO)]

1 +On - Channel 3 (C3)
on
+On
- Off *seca 360° wireless network:
:z:f Group (ID)
Max. three seca wireless groups:
‘“' 0,1,2
Y - MA
[ Autoprint |———— . Maximum configuration per
- off wireless group
- 1 baby scale
- 1 personal scale
- 1 length measuring rod
! - 1 wireless printer
Eejej - 1 PC with USB wireless adapter

Channel (C1, C2, C3)
- Three channels per wireless
group (total 9 channels)
- Channel numbers: 0 - 99

v “on - Only use each channel number
Autohold . off once
“on - Recommended spacing: 30
[ Beep Press . off Example configuration

- Group 0: C1 0, C2 30, C3 60
- Group 1: C1 10, C2 40, C3 70
. off - Group 2: C1 20, C2 50, C3 80
o (Note: no spaces in display)

FIL 1
% -2 Registered devices (MO)

- 1: Personal scale
- 2: Length measuring rod

Navigation: - 3: Wireless printer
P - - 4: PC with USB wireless adapter
hol .
Call up menu: A e send - 7: Baby scale
<J print
bmi bmi
menu v menu
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4. BEFORE YOU REALLY GET STARTED...

4.1 Scope of delivery

Components
A
A
E

F

USA/Japan

m, Euro .

@éy Australia

@@ e

4
o

Component Pcs.

Rear handrail support with display head

Right-hand railing support with opening for power pack connection

Weighing platform

Handrail

Caster bar

Side bar with opening for power pack connection

alalalalalal—a

Display bracket

I Mmoo wm >

Power pack with adapters (depending on model: Euro connector
power pack)

Instructions for use, not shown 1
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Connecting elements

o
(@

Component Pcs.

Hex socket head screw M 5 x 12

Pan-head tapping screw 6.3 x 38

Raised countersunk head screw M 6 x 40

Hex socket head screw M 6 x 50

Pan-head tapping screw 2.9 x 9.5

-0 Q|0 |T|®

Pan-head tapping screw 3.5 x 9.5

Allen key, 4 mm, not shown

Phillips screwdriver size 1, not shown

alalalalwl=alnd=lo

Phillips screwdriver size 3, not shown
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4.2 Assembling the device

Preparing the weighing

78

platform

~
We recommend that two people assemble the scale,
as large individual parts have to be aligned and then
screwed together.

Power pack Front Corner for access

connection

Assembly bores for rear
handrail support

Assembly bores for right- Rear
hand handrail support

1. Place the weighing platform on a flat, stable
surface.

2. Align the weighing platform as shown in the
diagram above.
The weighing platform is in the correct position for
fitting the handrail supports as shown in the follow-
ing sections.
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Fitting the right-hand  You need the following connecting elements for this
handrail support  assembly step:

3 x hex socket head screws, M 5 x 12

1. Hold the right-hand handrail support in position on
the weighing platform as shown in the diagram
above.

2. Attach the handrail support to the weighing
platform with two hex socket head screws.

3. Attach the triangular brace to the weighing platform
with one hex socket head screw.

Before you really get started... ¢ 79



Fitting the rear handrail You need the following connecting elements for this
support  assembly step:

3 X hex socket head
screws, M5 x 12 screw 6.3 x 38

1. Hold the rear handrail support in position on the
weighing platform as shown in the diagram above.

2. Attach the rear handrail support to the weighing
platform with two hex socket head screws.

3. Attach the triangular brace to the weighing platform
with one hex socket head screw.

4. Join the two handrail supports using a pan-head
tapping screw as shown in the diagram above.
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Fitting the handrail You need the following connecting elements for this

assembly step:

2 x raised countersunk head screws, M 6 x 40

1. Align the handrail so that the large bores point
downwards.

2. Put the handrail on the three columns.

3. Fix the handrail in position on the two outer col-
umns using one raised countersunk head screw for
each.
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Fitting the display You need the following connecting element for this
bracket assembly step:

1 x cylinder bolt, M 6 x 50

1. Put the bracket holder in the bore above the central
column.

2. Turn the display bracket until it engages audibly.

3. Fix the display bracket in position using the cylinder
bolt.
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Fitting the display You need the following connecting elements for this
housing assembly step:

S

3 x pan-head tapping screws 2.9 x 9.5

L Markings
= T
T

1. Remove the transport securing device of the
display housing.

2. Position the display housing on the display bracket
in such a way that the position markings line up
with one another.

3. Fix the display housing to the display bracket with
the pan-head tapping screws.

Fitting the triangular  You need the following connecting elements for this
cover panels  assembly step:

6 x pan-head tapping screws 3.5 x 9.5

1. Place one panel on the triangular brace for the rear
handrail support.

2. Fix the panel to the brace with three pan-head tap-
ping screws.

3. Repeat steps 1. and 2. for the brace for the right-
hand handrail support.
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Fitting the caster bar You need the following connecting elements for this
and side bar  assembly step:

8

10 x pan-head tapping screws 3.5 x 9.5

1. Place the caster bar on the rear handrail support as
shown in the diagram above.

2. Fix the caster bar to the rear handrail support with 5
pan-head tapping screws.

Opening

3. Repeat steps 1. and 2. to fit the side bar to the
right-hand handrail support.
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Connecting the display
cable

1.

English

ATTENTION!

Malfunction due to installation errors

If cables are strained during fitting, e. g. with

sharp bends or kinked connectors, this may

result in faulty displays and failure of the display.

» Route all cables to prevent sharp bends and
kinked connectors.

» Provide strain relief by routing all cables in the
relevant holders.
Lift the scale so that the underside of the weighing
platform is accessible.

NOTE
You can rest the scale on the handrail for this
assembly work.

Pass the display cable along under the weighing
platform to the electronics box as shown in the
diagram.

Connect the display cable to the electronics box.

Push the cable clip attached to the display cable at
the factory into the bore on the scale frame until
you feel it engage.

Press the display cable into the cable clips on the
scale frame until you feel them engage.

Lower the scale.
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4.3 Establishing power supply

Connecting the battery

86«

block

~
The scale is powered by a battery block or a power
pack (both included in scope of supply). Depending on
model, the scope of supply will include either a power
pack with plug adapters or a power pack with a fixed
Euro connector.

1. Undo the screws of the battery compartment.

2. Remove the lid of the battery compartment.

3. Remove the battery block from the battery
compartment.

4. Remove the connecting cable from the battery
compartment.

5. Connect the connecting cable to the battery block.
6. Insert the battery block in the battery compartment.

7. Screw the battery compartment lid onto the battery
compartment.



English

Connecting the power WARNING!
pack and charging the Using the wrong power packs may cause bodily
battery block injury or damage to the device

Conventional power packs may deliver a higher
voltage than is indicated on them. The scale
may overheat, catch fire, melt or short-circuit.
» Use only original seca plug-in power packs
with a 9 V or controlled 12 V output voltage.

1. If required, insert the power supply connector nec-
essary for your power supply into the power pack.

2. Insert the connector of the power pack into the
connecting socket of the scale.

3. Plug the power pack into a power supply socket.

4. Leave the scale connected to the power supply for
at least 24 hours when charging for the first time in
order to charge the battery block fully.
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5. OPERATION

CAUTION!

Bodily injury

Perform a function check as described in the
section entitled “Function check” on page 108
before using the device each time.

5.1 Setting up the scale

Moving the scale

/\

1. Tilt the device until it can move freely on the
casters.

2. Keep the device in this position and move it to the
desired set-up or storage location.

Aligning the scale ATTENTION!
Incorrect measurement due to force shunts
If the scale and housing is in contact with some-

thing, e.g. a towel, weight will not be measured
correctly.

» Set the scale up so that only its foot screws
are in contact with the floor.

1. Place the scale on firm, level surface.
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2. Undo the knurled wheels.
/( 3. Level the device by turning the foot screws.

-

x The air bubble in the spirit level must be located in

V the exact center of the circle.
Spirit level 4. Tighten the knurled wheels in the direction of the
arrow.
The foot screws are secured against being
adjusted.
Air bubble

Turning the display The display housing of the device swivels. This allows
head you to adjust it to suit every application situation
perfectly.

» Swivel the display housing so that you can operate
and read it comfortably.
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5.2

Weighing

Switching on the scale

o7

Weighing a patient

i |

Taring off extra weight

90

(TARE)

hold
A tare '

M=

CAUTION!

Patients can be injured if they fall

People with restricted mobility may fall if they try
to step onto the scale.

» Support people with restricted mobility when
they step onto the scale.

Press the Start key.

All the elements of the display are shown briefly,
then SECA appears in the display.

The scale is operational when 0.0 appears in the
display.

Ensure that the scale has no load.
Ask the patient to step onto the scale.
Ask the patient to keep still.

Read off the measurement result.

Using the TARE function, you can prevent any extra
weight (e.g. a towel or a support on the weighing plat-
form) from affecting the weighing result.

ATTENTION!

Incorrect measurement due to force shunts

If an extra weight, e.g. a large towel, contacts

the surface on which the scale is placed, weight

will not be measured correctly.

» Make sure that extra weights are only placed
on the scale's weighing surface.

1. Switch on the scale.

Place the extra weight on the scale.
Hold the (hold/tare) arrow key down until the
message “NET” appears in the display.

Wait until the display stops flashing and 0.0
appears instead.

Weigh the patient as described in the section
entitled “Weighing a patient”.
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|
NET

hold
A tare ‘

Keeping the
measurement result in
the display (HOLD)

hold {
A tare

N

L
HOLD

i | ™

hold
A tare ‘

English

6. Read off the measurement result.
The additional weight is automatically deducted.

7. To deactivate the TARE function, press the
(hold/tare) arrow key until the message “NET” is
no longer displayed or turn off the scale.

NOTE

The maximum weight which can be displayed is
reduced by the weight of the objects already
placed on the scale.

When you activate the HOLD function, the weight value
continues to be displayed after the weight has been
removed from the scale. As a result, you can attend to
the patient before recording the weight.

1. Ensure that the scale has no load.
2. Switch on the scale.

3. Weigh the patient as described in the section
entitled “Weighing a patient”.

4. Press the (hold/tare) arrow key briefly.

The display flashes until a stable weight is meas-
ured. The weight is then continuously displayed.

The /A symbol (non-calibratable function) and the
message “HOLD” are displayed.

5. To deactivate the HOLD function, briefly press the
(hold/tare) arrow key.
The A\ symbol and the “HOLD” message are no
longer displayed.

NOTE

If the auto hold function is activated, the weight
value is automatically displayed permanently
until the scale switches itself off or is switched
off, see “Activating the auto hold (AHOLd) func-
tion” on page 98.
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Determining and rating
body mass index (BMI)

v bmi
menu

. Sto 1 (Height) .
. Sto 2 (Height) .
Sto 3 (Height)

bmi V.:L-
s S | g O

hold bmi
A e { v menu\

4 hold
tare

c ib

92 e
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Body mass index relates height and weight to one
another and consequently allows more accurate infor-
mation than ideal Broca weight, for example. A toler-
ance range is quoted which is considered ideal for
health.

The device has three memories for height. You can
enter and save the height of specific patients. Alterna-
tively, you can save different start values and thus set a
patient's actual height more quickly.

1. Ensure that the scale has no load.
2. Switch on the scale.

3. Press the (bmi/menu) arrow key briefly.
The message “BMI” appears.
The last memory used is displayed (in this case:
memory 2).

4. You can adopt the memory displayed or select a
different memory using the arrow keys.

5. Confirm your setting with Enter (send/print).
Arrows flash in the display.

The last height saved to the selected memory is
displayed.

6. You can accept the height displayed or use the
arrow keys to set a different height.

7. Confirm your setting with Enter (send/print).
The height entered is saved and will be available
again for the next BMI calculation.

NOTE
Make a note of the memory number so that you
can call up this height for another BMI calcula-
tion.
8. Weigh the patient as described in the section
entitled “Weighing a patient”.
The patient's BMI is automatically calculated and
displayed.
Read off the BMI and compare it with the
categories quoted further down.



English

10. To deactivate the BMI function, briefly press the

o send Enter key (send/print).
print
BMI Rating
Patient is underweight. There could be anorexic tendencies.
Below 18.5 Weight should be increased to improve well-being and perfor-

mance. If in doubt, seek the advice of a consultant.

Between 18.5 and

24.9

The patient's weight is normal.

Between 25 and 30

(incipient obesity)

The patient is slightly to moderately overweight. He or she
should lose weight if already suffering from a disease such as
diabetes, high blood pressure, gout or disorders of fat metab-
olism.

Over 30

Weight needs to be lost urgently. The metabolism, the circula-
tory system and the bones are all under strain. A strict diet,
lots of physical activity and behavioral training are all recom-
mended. If in doubt, seek the advice of a consultant.

Sending measurement If the scale is integrated in a seca 360° wireless net-
results to wireless work, you can send the measurement results to
receivers devices ready to receive them (e.g. wireless printer, PC

o

send
print

with USB wireless adapter) at the touch of a button.

» Press the Enter key (send/print).
— Press key briefly: send measurement results
to all devices ready to receive them
— Press and hold key: print out measurement
result on wireless printer

Calculating and printing  If you use this scale together with a wireless printer and
out BMI automatically alength measuring rod from the seca 360° wireless

system, you can have BMI calculated and printed out
automatically.

NOTE
The prerequisite for this function is that the
devices are registered together in one wireless
group (see “The seca 360° wireless network”
on page 100).

Perform the height measurement.

2. Beriefly press the Enter key (send/print) of the

length measuring rod.

The measured value is sent to the wireless printer

but not printed.

3. Perform the weighing operation.
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Automatic switching of

weighing range

Switching off the scale

94 »

of

4. Press and hold the Enter key (send/print) of the
scale.
The measured value is sent to the wireless printer.
BMl is calculated.
Height, weight and BMI are printed out.

The scale has two weighing ranges. In weighing range

1 (»m+), capacity is reduced, but the increments in the

weight display are finer. In weighing range 2 ( -k« ), you

can use the maximum capacity of the scale.

After the scale is switched on, weighing range 1 is

active. If a particular weight is exceeded, the scale

automatically switches to weighing range 2.

To switch back to weighing range 1, proceed as

follows.

» Completely remove the load from the scale.
Weighing range 1 is active again.

» Press the Start key.

NOTE

When in battery mode, the scale will switch off
automatically after a short period if no load is
placed on it.



English

5.3 Other functions (menu)

~
Other functions are available to you in the menu for the
scale. This enables you to configure the scale to suit
your conditions of use perfectly.

N
[ PT Net Weight
A
v . On
[ Autohold }—
off
h 4 +On
[ Beep Press |——
7'y - Off
[ Hola ] o
. off
-0

FIL 1
*2

*The description of menu item “rF” can be found in
the section entitled “Operating the scale in a wireless
group (menu)” on page 102.

Navigating in the menu 1. Switch on the scale.
2. Keep arrow key (bmi/menu) pressed until the
menu is called up.

The last menu item selected (in this case: auto hold
o, AHOL 4 “AHOLId") appears in the display.

3. Press one of the arrow keys until the desired menu

F “_ item appears in the display (in this case: filtering
“FIL").
4. Confirm your selection with Enter (send/print).
sond n n - ;
IA F o The current setting for the menu item or a submenu

are displayed (in this case: level “0”).
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Deleting saved values
automatically (ACLr)

Permanently saving an
additional weight (Pt)

96

5. To amend the setting or call up a different sub-
menu, press one of the arrow keys until the desired
setting (in this case: level “2”) is displayed.

6. Confirm the setting with Enter (send/print).
You exit the menu automatically.

7. To make more settings, call up the menu again and
proceed as described.

NOTE
If no key is pressed for about 24 seconds, you
exit the menu automatically.
8. Press the Start key.
The settings will be saved.
The device switches off.

To prevent current measurement results remaining in
the memory of the device and leading to an incorrect
BMI calculation, you can set the scale so that measure-
ment results are automatically deleted after 5 minutes.

NOTE

This function is activated at the factory on some
models. You can deactivate the function if
desired.

1. Select the item “ACLr” from the menu.
2. Confirm your selection.

3. Select the desired setting:
- On
- Off
4. Confirm your selection.
You exit the menu automatically.

Using the Pre-tare function, you can permanently save
an additional weight and automatically deduct it from a
measurement result. For example, you can save an all-
inclusive weight for shoes and clothing and then always
deduct this from the measurement result if a patient is
weighed fully-clothed.
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menu

Sto 1 (Weight)
Sto 3 (Weight)

Pt

L S
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PT

English

The device has three memories for weights. You can
save various weights and call them up individually
depending on the initial situation, so that they are auto-
matically deducted from the measurement result.

1. Select the item “Pt” from the menu.
The message “Pt” appears.

2. Confirm your selection.
The last memory used is displayed.

3. You can adopt the memory displayed or select a
different memory.

4. Confirm your selection.
Arrows flash in the display.
The additional weight saved to the selected
memory is displayed.

5. You can adopt the saved value or amend it using
the arrow keys.

NOTE
When you enter the value “0”, the function is
switched off. The message “Pt” is no longer
displayed.
6. Confirm your selection.
7. Ask the patient to position him or herself on the
scale.
The patient's weight is displayed.
The saved additional weight has been deducted
automatically.
8. To deactivate the function, select the item “Pt” from
the menu again.
9. Confirm your selection.
The function is deactivated.
You exit the menu automatically.

NOTE

When you switch the scale off, the function is
switched off. The message “Pt” is no longer
displayed when you switch the scale on again.
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Activating the auto hold

(AHOLJd) function

Activating beeps (bEEP)

98

hEEF

PrESS

When you activate the auto hold function, the measure-
ment result for every weighing operation continues to
be displayed after the weight has been removed from
the scale. It is then no longer necessary to activate the
Hold function manually for each individual weighing
operation.

NOTE

This function is activated at the factory on some
models. You can deactivate the function if
desired.

1. Select the item “AHOLA” from the menu.
2. Confirm your selection.
The current setting is displayed.
3. Select the desired setting:
- On
- Off
4. Confirm your selection.
You exit the menu automatically.

You can set whether a beep is heard every time a key
is pressed and when a stable weight value is achieved.
The latter is significant for the Hold/auto hold function.

NOTE

The “Beep when weight is stable” function is
activated at the factory. You can deactivate this
function if desired.

1. Select the item “bEEP” from the menu.
2. Confirm your selection.
3. Select a menu item.

— PrESS: beep when key is pressed
— Hold: beep when weight value is stable
4. Confirm your selection.
The current setting is displayed.
5. Select the desired setting:
- On
- Off
6. Confirm your selection.
You exit the menu automatically.

7. If you also want to activate beeps for the second
function, repeat the process.



Setting filtering (FIL)
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Restoring factory
settings (rESEt)

English

Filtering (FIL) allows you to reduce interference (e.g. as
a result of patient movement) when determining weight.

1. Select the item “FIL” from the menu.

2. Confirm your selection.

The current setting is displayed.

3. Select a filtering level.
— 0: no filtering

— 1: moderate filtering

— 2: high filtering
4. Confirm your selection.

You exit the menu automatically.

You can restore the factory settings for the functions

below.

Function

Factory setting

Auto hold (AHOLd)

Model-dependent

Beep (PrESS)

Off

Beep (Hold)

On

Filtering (FIL)

0

Autoclear (Aclear)

Model-dependent

Pre-tare (Pt)

Okg

Height for Body Mass Index

BM) 170 cm
Wireless module (SYS) Off
Autosend (ASEnd) Off
Autoprint (APrt) Off

NOTE

rESEE

The wireless module is switched off when fac-
tory settings are restored. Information about
existing wireless groups is retained. Wireless
groups do not have to be set up again.

1. Select the item “rESEt” from the menu.

Confirm your selection.

You exit the menu automatically.

Switch off the scale.

Factory settings are restored and are available
when the scale is switched back on.
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6. THE SECA 360° WIRELESS NETWORK

6.1 Introduction

seca wireless groups

100

~
This device is equipped with a wireless module. The
wireless module allows wireless transmission of meas-
urement results for evaluation and documentation.
Data can be transmitted to the following devices:

e seca wireless printer
e PC with seca USB wireless adapter

The seca 360° wireless network operates with wireless
groups. A wireless group is a virtual group of transmit-
ters and receivers. If several transmitters and receivers
of the same type are going to be operated, up to 3
wireless groups (0, 1, 2) can be set up with this device.

Setting up several wireless groups ensures the reliable
transmission of correctly-addressed measured values if
you wish to use several examination rooms each with
comparable equipment.

The maximum distance between transmitters and
receivers is approx. 10 meters. Certain local circum-
stances such as the thickness and type of walls, may
reduce the range.

The following combination of devices is possible for
each wireless group:

e 1 baby scale

e 1 personal scale

¢ 1 length measuring rod

e 1 seca wireless printer

e 1 PC with seca USB wireless adapter



Channels

Device detection

English

Within a wireless group, devices communicate with
each other on three channels (C1, C2, C3). This guar-
antees that data are transmitted reliably and without
interference.

If you set up a wireless group with this scale, the device
suggests three channels which will ensure optimal data
transmission. We recommend adopting the channel
numbers suggested.

You can also manually select the channel numbers (0
t0 99), for example if you wish to set up several wireless
groups.

To ensure interference-free data transmission, the
channels must be spaced sufficiently far apart. We rec-
ommend a spacing of min. 30 between channel num-
bers. Each channel number may only be used for one
channel.

Example configuration for channel numbers when set-
ting up 3 wireless groups within a medical practice:

e wireless group 0: C1=_0, C2=30, C3=60

e wireless group 1: C1=10, C2=40, C3=70

e wireless group 2: C1=20, C2=50, C3=80

If you set up a wireless group with the scale, it
searches for other active devices from the seca 360°
wireless system. The devices detected are shown in
the display of the scale in the form of modules (e.g.
“MO 3”). The numbers have the following meaning:

e 1: personal scale

e 2:length measuring rod

: wireless printer

: PC with seca USB wireless adapter

: baby scale

, 6 and 8-12: reserved for system expansion

O N B W N

The seca 360° wireless network ¢ 101



6.2

Operating the scale in a wireless group (menu)

Activating the wireless

102«

~

All the functions you need to operate the device in a
seca wireless group can be found in the “rF” submenu.
Information for navigating in the menu can be found on

St

page 95.
« Channel 1 (C1)
[ rF > Learn }——— Group (ID) —— - Channel 2(C2) — Stop | Reg. Devices (MO)|
. On + Channel 3 (C3)
- Off
+ On
- Off
< HI
- MA
+ HLMA

* Year

* Month
- Day
 Hour

+ Minute

The device is supplied with the wireless module deacti-

module (SYS) vated. You have to activate it before you can set up a
wireless group.

1.

5yg
0n g

Setting up a wireless

Switch on the device.

Select the “SYS” menu item from the “rF”
submenu.

Confirm your selection.
Select the “On” setting.

. Confirm your selection.

You exit the menu automatically.

If you do not wish to make any more settings, press
the Start key.

The settings will be saved.

The device switches off.

To set up a wireless group, follow the instructions

group (Lrn)  below.

1.

rF

Switch on the device.

2. Call up the menu.
3.
4. Confirm your selection.

Select the item “rF” from the menu.
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Lrn
0.
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id |
7.
rtn
Lt u
8.
Lcd0
9.
L 360
10.

English

Select the “Lm” (Learn) menu item from the “rF”
submenu.

Confirm your selection.

The wireless group currently set (in this case:
wireless group 0 “Id 0”) is displayed.

If wireless group “0” already exists, use the arrow
keys to select a different ID (in this case: wireless
group 1 “ld 17).

Confirm your selection of wireless group.

The scale suggests a channel number for Channel
1 (in this case: “C1 0”).

You can adopt the proposed channel number or
use the arrow keys to set a different channel num-
ber.

Confirm your selection for Channel 1.

The device suggests a channel number for Channel
2 (in this case: “C230”).

You can adopt the proposed channel number or

use the arrow keys to set a different channel num-
ber.

NOTE

Double-digit channel numbers are displayed

without a space. The display “C230” therefore

means: Channel “2”, channel number “30”.
Confirm your selection for Channel 2.

The device suggests a channel number for Channel
3 (in this case: “C360”).

You can adopt the proposed channel number or
use the arrow keys to set a different channel num-
ber.

Confirm your selection for Channel 3.

The message “StOP” appears in the display.
The device waits for signals from other wireless-
capable devices in range.

NOTE

On some devices, a special switch-on proce-
dure has to be followed if they are going to be
integrated in a wireless group. Follow the
instructions for use for the device in question.
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Activating automatic
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send (ASEnd)

ASEnd

11.

12

13.

14

15.

16.

Switch on the device, e.g. a wireless printer, you
want to integrate in the wireless group.

When the wireless printer is detected, you will hear
a beep.

NOTE

As soon as you have integrated a wireless
printer in the wireless group, you then have to
select a print option (Menu\rF\APrt) and set the
time (Menu\rR\tIME).

. Repeat step 11. for all the devices you want to

integrate in this wireless group.
Press the Enter key to stop the search procedure.

. Press one of the arrow keys to have the devices

which have been detected displayed (in this case:
“MQO 3” for a wireless printer).

If you have integrated several devices in one wire-
less group, press the arrow keys several times to
ensure that all devices have been detected by the
scale.

Exit the menu using the Enter key or wait until you
exit the menu automatically.

If you do not wish to make any more settings, press
the Start key.

The settings will be saved.

The device switches off.

You can configure the device so that the measurement
results are automatically sent to all receivers which are
ready to receive and are registered to the same wire-
less group (e. g.: wireless printer, PC with USB wireless
adapter).

NOTE

If you are using a wireless printer, ensure that
“Off” is not set as the print option (see “Select-
ing print option (APrt)” on page 105).

1. Switch on the device.

Select the “ASend” menu item from the “rF”
submenu and confirm your selection.

Select the “On” setting and confirm your selection.
You exit the menu automatically.
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If you do not wish to make any more settings, press
the Start key.

The settings will be saved.

The device switches off.

Selecting print option  You can configure the device so that the measurement
(APrt) results are automatically printed out on a wireless
printer registered to the wireless group.

APFE]|
A

NOTE

This function is only accessible if a

seca wireless printer has been integrated in the
wireless group via the “Learn” function.

Switch on the device.
Select the “APrt” menu item from the “rF” submenu
and confirm your selection.
Select the setting relevant for your device
combination:
— HI: measurement results from length
measuring devices
— MA: measurement results from scales
— HI_MA: measurement results from length
measuring devices and scales
— Off: no automatic printing, printing only pos-
sible by pressing and holding the Enter key
during the weighing procedure.
Confirm your selection.
You exit the menu automatically.
If you do not wish to make any more settings, press
the Start key.
The settings will be saved.
The device switches off.

Setting the time (t{IME) You can configure the system so that the wireless
printer automatically adds a date and time to your
measurement results. To do this, you have to set date
and time once on this device and transmit it to the
internal clock of the wireless printer.

1.

NOTE

This function is only accessible if a

seca wireless printer has been integrated in the
wireless group via the “Learn” function.

Switch on the device.
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Select the “tIME” menu item from the “rF”
submenu.

Confirm your selection.

The current setting for “Year” (YEA) is displayed.
Set the correct year.

Confirm your selection.

Repeat steps 3. and 4. accordingly for “month”
(Mon), “day” (dAy), “hour” (hour) and “minute”
(Min).

Confirm each of your selections.

After confirming the setting for minute, you
automatically exit the menu.

The settings are automatically transmitted to the
wireless printer.

The wireless printer automatically adds a date and
time to every printout.

NOTE
Follow the instructions for use for the wireless
printer for further information about operating it.

If you do not wish to make any more settings, press
the Start key.

The settings will be saved.

The device switches off.

7. HYGIENE TREATMENT
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WARNING!

Electric shock

The device is not de-energized when the on/off

key is pressed and the display goes out. Use of

fluids on the device may cause electric shock.

» Ensure that the device is switched off before
performing any hygiene treatment.

» Disconnect the power supply connector be-
fore performing any hygiene treatment.

» Before each hygiene treatment, take the re-
chargeable battery out of the device (if pres-
ent and removable).

» Ensure that no fluids penetrate the device.

CAUTION!
A Damage to device

Inappropriate detergents and disinfectants may
damage the sensitive surfaces of the device.



English

» Use only disinfectants free of chlorine and al-
cohol which are explicitly suitable for acrylic
sheet and other sensitive surfaces (active in-
gredient: quaternary ammonium com-
pounds, for example).

» Do not use caustic or abrasive detergents.

» Do not use organic solvents (e.g. white spirit
or petroleum spirit).

7.1 Cleaning

~
» Use a soft cloth dampened with mild soapsuds to
clean the surfaces of the device.

7.2 Disinfecting

~
1. Check that your disinfectant is suitable for sensitive
surfaces and acrylic sheet.

2. Follow the instructions on the disinfectant.
3. Disinfect the device:

» Moisten a soft cloth with disinfectant and
wipe down the device with it.

» Comply with the intervals, see table.

Interval Component

Before every measurement | Weighing platform

After every measurement Weighing platform

e Display

If required e Membrane keyboard

7.3 Sterilizing

This device may not be sterilised.
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8. FUNCTION CHECK

» Perform a function check before each use.

A complete function check includes:

e avisual inspection for mechanical damage
® avisual inspection and function check of the display

e function check of all the controls shown in the
section entitled “Overview” on page 71

e a function check of the optional accessories

If you find faults or deviations during the function

check,

as a first step try to remedy the fault with the aid

of the section entitled “Troubleshooting” from
page 108.

CAUTION!

Bodily injury

If you find faults or deviations during the func-

tion check which you are unable to remedy with

the aid of the section entitled “Troubleshooting”

from page 108, you may not use the device.

» Have servicing and repairs carried out exclu-
sively by seca service or by an authorized ser-
vice partner.

» Please see the section entitled “Servic-
ing/Verification” on page 110.

TROUBLESHOOTING

Problem

Cause / Solution

No weight displayed
with a load on the scale.

The scale has no power supply.
- Check whether the scale is switched on

0.0 does not appear
before weighing.

A load was already on the scale before it was
switched on.

- Remove the load from the scale

- Switch the scale off and back on again

One segment is illumi-
nated either continu-
ously or not at all.

The corresponding point has a fault.
- Inform the service department

The display B

Battery block power is running down.
- Recharge battery block as soon as possible

appears.
The display “bAtt” Battery block discharged.
appears. - Charge battery block
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Problem Cause / Solution
The display “StOP” Maximum load has been exceeded.
appears. - Remove the load from the scale
The ambient temperature of the scale is too high
or too low.
The display “tEMP” - Set up the scale in an ambient temperature
appears. between +10 °C and +40 °C

- Wait for around 15 minutes until the device
has adapted to the ambient temperature

e The device was unable to send measurement
results to the wireless receiver (seca wireless
printer or PC with seca USB wireless adapter).
- Ensure that the scale is integrated in the wire-

less network

- Ensure that the receiver is switched on

e Reception is being interfered with by HF equip-
ment (e.g. cell phones) in the vicinity.

- Keep HF equipment at least 1 meter away
from transmitters and receivers in the seca
wireless network. The actual transmission
output of HF equipment may require mini-
mum distances of more than 1 meter. For
details, go to www.seca.com.

NOTE

If this fault is not eliminated, there will be no
fresh acoustic warning when further
attempts are made to send data.

After switching on for
the first time, measure-
ment results are trans-
mitted and two beeps
are heard.

The wireless module is deactivated.
- Activate wireless module (see “Activating the
wireless module (SYS)” on page 102)

Only the “SYS” item is
visible in the “rF” menu.

The wireless module is activated and no wireless
group is set up.
- Set up wireless group (see “Setting up a wire-
less group (Lrn)” on page 102)

Only the “SYS” and “Lrn”
items are visible in the
“rF” menu.

No wireless printer registered to the wireless
The items “APrt” and group.

“tIME” are not visible in - Register the wireless printer to the wireless
the “rF” menu. group via the “Lrn” menu item (see “Setting
up a wireless group (Lrn)” on page 102)

After calling up the
menu, the “rF” item is
not displayed.

The scale’s wireless module is defective.
- Inform seca service

Troubleshooting * 109


http://www.seca.com

Problem Cause / Solution

The scale has too high a load or too high a load in
one corner.
- Take the load off the scale or distribute the
weight more evenly
- Restart the scale

The display “Er:[No.]:11”
appears.

The scale has been switched on with too high a
The display “Er:[No.]:12” | load.

appears. - Remove the load from the scale

- Restart the scale

The scale was caused to oscillate, the zero point

The display “Er:[No.]:16 could not be determined.

appears. - Restart the scale

The Enter key No data transmission possible, wireless module
(send/print) is pressed deactivated.

and the display - Activate wireless module (see “Activating the
“Er:[No.]:71” appears. wireless module (SYS)” on page 102)

The Enter key No data transmission possible, no wireless group
(send/print) is pressed set up.

and the display - Set up wireless group (see “Setting up a wire-
“Er:[No.]:72” appears. less group (Lrn)” on page 102)

10.SERVICING/VERIFICATION

10.1 Information on servicing and verification

~
We recommend having your device serviced prior to
verification.

NOTICE!

Incorrect measurements as a result of poor

servicing

» Have servicing and repairs carried out
exclusively by seca Service or by an
authorized service partner.

» You can find service partners in your area at
www.seca.com or by sending an e-mail to
service@seca.com.

Have an authorized technician perform verification
according to national legal regulations.
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Verification is necessary whenever one or more verifica-
tion seals are damaged or the contents of the verifica-
tion counter no longer match the number on the
applicable verification counter sticker. If verification
seals are damaged, contact seca Service directly.

10.2 Checking the content of the verification counter

~
This seca scale is verified. Verifications may only be
performed by authorized agencies. To guarantee this,
the scale is equipped with a verification counter to
record any change in verification-related data.

If you want to check whether the scale has been pro-
perly verified, proceed as follows:

1. If necessary, turn off the scale.
2. Press and hold any key and start the scale.

e — The current content of the verification counter flas-
A 0 hes in the display for a few seconds.

3. Compare the content of the verification counter
output with the number given on the verification
seca counter sticker.

2 Both numbers have to match for the verification to be
checksum valid. If the sticker and the verification counter do not
match, the scale must be verified. Please contact your
service partner or seca Service. Once the scale has
been verified, a new, updated verification counter sticker
is used to identify the status of the verification counter.
The person authorized to perform the verification secu-
res this sticker with an additional seal. The verification
counter sticker can be ordered from seca Service.
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11.TECHNICAL DATA

11.1 General technical data

General technical data seca 645

Dimensions of scale

* Depth 750 mm
¢ Width 750 mm
¢ Height 1140 mm
Dimensions of weighing platform

* Depth 600 mm
e Width 600 mm
¢ Height 45 mm
Net weight approx. 24 kg
Temperature range

e Operation +10 °C to +40 °C / +50 °F to 104 °F
e Storage -10°Cto +65°C/ +14 °F to 149 °F
e Transport -10°Cto +65 °C/ +14 °F to 149 °F

Air pressure

- Supply voltage
- Maximum power consumption
e Power pack (model-dependent)

- Supply voltage

- Power consumption with wireless
module deactivated

- Power consumption with wireless
module activated

(EN 60601-1)

- Insulated device, protection class Il

e Operation 700-1060 hPa
e Storage 700-1060 hPa
e Transport 700-1060 hPa
Humidity
e Operation 30 % - 80 % no condensation
e Storage 0 % - 95 % no condensation
e Transport 0 % - 95 % no condensation
Height of digits 25 mm
Power supply
e Battery block

7.2V

Typically 120 mA

12V
Approx. 25 mA

Approx. 42 mA

O]

Maximum runtime in battery mode
e with wireless module deactivated
e with wireless module activated

approx. 2,400 weighing operations
Power pack recommended
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General technical data seca 645

Medical device in accordance with
Directive 93/42/EEC

Class | with measuring function

EN 60601-1: electrical medical device,
type B

7

Wireless transmission
¢ Frequency band

® Transmission power
e Standards applied

2.433 GHz - 2.480 GHz
<10 mwW

EN 300 328

EN 301 489-1

EN 301 489-17

11.2 Technical data, weighing

Technical data, weighing seca 645
Calibration in accordance with Directive Class Il
2014/31/EU
Maximum load
¢ Partial weighing range 1 200 kg
¢ Partial weighing range 2 300 kg
Minimum load
¢ Partial weighing range 1 2.0kg
¢ Partial weighing range 2 4.0 kg
Increments
¢ Partial weighing range 1 100 g
¢ Partial weighing range 2 200 g
Tare range 300 kg
Accuracy on initial calibration
e Partial weighing range 1, to 50 kg +50¢g
¢ Partial weighing range 1, 50 kg to 200 kg +100 g
¢ Partial weighing range 2, to 100 kg +100 g
¢ Partial weighing range 2, 100 kg to 300 kg +200 g

12.0PTIONAL ACCESSORIES

seca 360° wireless devices

Article number

Length measuring rods
® seca 274
* seca 264

Country-specific versions
Country-specific versions

Wireless printers
® seca 360° wireless printer 465
® seca 360° wireless printer advanced 466

Country-specific versions
Country-specific versions
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seca 360° wireless devices

Article number

PC software
® seca analytics 115

Application-specific license
packages

seca 360° wireless USB adapter 456

456-00-00-009

13.SPARE PARTS

Spare parts

Article number

Power pack with Euro-connector: 230 V~
/60 Hz/12 V=/ 130 mA

68-32-10-252

Switchmode power pack with adapters:
100-240V~/50-60Hz/12V=/0.5A

68-32-10-265

14.DISPOSAL
14.1 Device

= Do not dispose of the device with household waste.
The device must be disposed of properly as electronic
waste. Comply with the national provisions applicable
in your country. For further information contact our ser-

¢

vice department at:

service@seca.com

14.2 Batteries and rechargeable batteries

with household waste, regardless of whether they con-
tain harmful substances or not. As a consumer you are
obliged by law to dispose of (rechargeable) batteries via
the collection points set up by the municipal authorities
or the retail sector. Only discard (rechargeable) batte-

ﬁ Spent (rechargeable) batteries should not be discarded

ries when fully discharged.
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15.WARRANTY

English

We offer a two-year warranty from the date of delivery
for defects attributable to faulty material or poor work-
manship. This excludes all moveable parts such as
(rechargeable) batteries, cables, power supply units,
etc. Defects which are covered by the warranty shall be
rectified free of charge for customers on production of
the sales receipt. No further claims can be accepted.
The costs of shipment in both directions shall be borne
by the customer where the device is not located at the
customer's premises. In the event of any damage dur-
ing shipment warranty claims can only be asserted
where the complete original packaging was used for
shipment and the scales were secured inside in the
same manner as in the original packaging. You should
therefore keep all packaging.

The warranty shall become null and void where the
device is opened by persons not expressly authorised
to do so by seca.

In the event of a warranty issue, please contact your
local seca office or the dealer from whom you ordered
the product.

16.DECLARATION OF CONFORMITY

C¢€

seca gmbh & co. kg hereby declares that the product

meets the terms of the applicable European directives.
The unabridged declaration of conformity can be found
at: www.seca.com.
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1. DESCRIPTION DE L'APPAREIL

1.1 Utilisation

LLa balance électronique a main courante seca 645 est
utilisée principalement dans les hopitaux, les cabinets

médicaux et les centres de soins hospitaliers, confor-

mément aux directives nationales en vigueur.

Cette balance permet de déterminer le poids du patient
de maniere conventionnelle, de constater son état
nutritionnel global, et d'aider le médecin traitant a éta-
blir un diagnostic et a décider d'une thérapie.

Pour I'établissement d'un diagnostic précis, il incombe
toutefois au médecin, parallelement a la mesure du
poids, de prescrire des examens ciblés supplémen-
taires et de tenir compte des résultats correspondants.

1.2 Description du fonctionnement

Outre la fonction classique de détermination du poids,
la seca 645 offre une fonction de calcul de I'indice de
masse corporelle (BMI). Pour cela, il suffit de saisir la
taille avec les touches : l'indice de masse corporelle
correspondant au poids mesuré est calculé automati-
quement. Les appareils de mesure de la taille du sys-
teme seca 360° wireless transmettent la taille via un
réseau sans fil a la seca 645.

Le réseau sans fil seca 360° wireless permet de trans-
mettre les résultats de mesure via une connexion sans
fil 2 une imprimante en réseau seca ou a un ordinateur
équipé du logiciel seca analytics et de I'adaptateur
réseau sans fil USB seca.

La seca 645 dispose de roulettes pour le déplacement.

La balance doit étre utilisée uniquement aux fins
mentionnées a la section « Utilisation » a la page 119.

1.3 Qualification de I'utilisateur

Montage

Les appareils livrés partiellement montés doivent étre
montés exclusivement par des personnes suffisam-
ment qualifiés, par ex. les revendeurs, les techniciens
hospitaliers ou le S.A.V. seca.
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Utilisation  L'appareil peut étre utilisé exclusivement par un
personnel qualifié médical.

2. INFORMATIONS RELATIVES A LA SECURITE

2.1 Consignes de sécurité de ce mode d'emploi

DANGER!

Désigne une situation de danger exceptionnelle.
Le non-respect de cette indication entraine des
blessures irréversibles ou mortelles.

AVERTISSEMENT !

Désigne une situation de danger exceptionnelle.
Le non-respect de cette indication peut entrai-
ner des blessures irréversibles ou mortelles.

PRUDENCE!

A Désigne une situation de danger. Le non-res-
pect de cette indication peut entrainer des bles-
sures légeres ou moyennes.

ATTENTION!

Désigne une possible utilisation incorrecte de
I'appareil. Le non-respect de cette indication
peut entrainer des dommages a I'appareil ou
générer des résultats de mesure erronés.

REMARQUE :
Contient des informations supplémentaires
relatives a |'utilisation de cet appareil.

2.2 Consignes de sécurité de base

Utilisation de l'appareil » Respectez les consignes de ce mode d'emploi.

» Conservez précieusement le mode d'emploi. Le
mode d'emploi fait partie de I'appareil et doit tou-
jours étre disponible.

DANGER'!

Risque d'explosion

N'utilisez pas I'appareil dans un environnement
dans lequel se concentrent les gaz suivants :

— Oxygeéne

— Anesthésiques inflammables

— Autres substances/mélanges inflammables
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PRUDENCE'!
Mise en danger du patient, dommages matériels

» Lesappareils supplémentaires raccordés aux
appareils électromédicaux doivent satisfaire,
de maniere vérifiable, a leurs normes IEC ou
ISO correspondantes (par ex. IEC 60950
pour les appareils de traitement de
I'information). De plus, toutes les
configurations doivent satisfaire aux
exigences normatives relatives aux systemes
médicaux (voir [IEC 60601-1-1 ou partie 16
de la 3éme édition de la norme IEC 60601-1,
respectivement). Toute personne raccordant
des appareils supplémentaires aux appareils
électromédicaux procede a la configuration
du systéme et est par conséquent
responsable de la mise en conformité du
systeme aux exigences normatives relatives
aux systemes. Cette régle s’applique
également aux appareils supplémentaires
recommandeés par seca. Il est a noter que la
Iégislation locale a priorité sur les exigences
normatives susmentionnées. Pour toute
demande, veuillez contacter votre revendeur
local ou le Service technique.

» Effectuez régulierement des interventions de
maintenance et de étalonnage comme décrit
dans le paragraphe correspondant du mode
d'emploi de |'appareil.

» |l est interdit de procéder a des modifications
techniques sur I'appareil. L'appareil ne
contient aucune piece nécessitant un
entretien par I'utilisateur. Les entretiens et
réparations doivent étre exclusivement
confiés a des partenaires S.A.V. seca
autorisés. Pour connaitre le partenaire S.A.V.
le plus proche, rendez-vous sur
WWW.SEeca.Ccom ou envoyez un e-mail a
service@seca.com.

» Utilisez exclusivement des accessoires et
pieces de rechange seca d'origine. Sinon,
seca n'offre aucune garantie.

PRUDENCE'!
Mise en danger du patient, dysfonctionnement

» Avec les autres appareils médicaux
électriques, comme par ex. les appareils de
chirurgie a haute fréquence, maintenez une
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Eviter les décharges
électriques

Eviter les infections
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distance minimum d'env. 1 métre pour éviter
des mesures erronées ou des perturbations
lors de la transmission sans fil.

Avec les appareils HF, comme par ex. les
téléphones mobiles, maintenez une distance
minimum d'env. 1 métre pour éviter des
mesures erronées ou des perturbations lors
de la transmission sans fil.

LLa puissance d'émission réelle des appareils
HF peut requérir des distances minimales
supérieures a 1 metre. Plus de détails sous
WWW.seca.com.

AVERTISSEMENT !
Décharge électrique

» Posez les appareils, pouvant fonctionner

avec un bloc d'alimentation, de sorte que la

fiche d'alimentation soit d'accés facile et que
la coupure du secteur puisse étre réalisée ra-
pidement.

Assurez-vous que votre alimentation secteur
locale correspond aux indications sur le bloc
d'alimentation.

Ne saisissez jamais le bloc d'alimentation
avec les mains humides.

N'utilisez pas de rallonges ou multiprises.

Veillez a ce que les cables ne soient pas écra-
sés ou endommagés par des objets a arétes
vives.

Veillez a ce que les cables n'entrent pas en
contact avec des objets chauds.

N'utilisez pas I'appareil a une altitude supé-
rieure a 3000 m au-dessus du niveau de la
mer.

AVERTISSEMENT !
Risque d'infection

» Lavez-vous les mains avant et aprés chaque

mesure afin de réduire le risque de contami-
nations croisées et d'infections
nosocomiales.

» Traitez I'appareil de maniere hygiénique a in-

tervalles réguliers comme décrit dans le para-
graphe correspondant de ce document.
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» Assurez-vous que la patient ne présente au-
cune maladie contagieuse.

» Assurez-vous que le patient ne présente pas
de plaie ouverte ni de modifications cutanées
infectieuses qui pourraient entrer en contact
avec l'appareil.

Eviter les blessures AVERTISSEMENT !
Risque de blessure par chute

» Assurez-vous que |'appareil repose sur une
surface solide et plane.

» Disposez les cables de raccordement (le cas
échéant) de maniére a ce que I'utilisateur et le
patient ne puissent pas trébucher.

» Assurez-vous que le patient ne se place pas
directement sur le bord du plateau pour mon-
ter ou pour descendre.

» Assurez-vous que le patient monte et des-
cende lentement et sirement de la
plateforme de pesage.

AVERTISSEMENT !

Risque de glissement

» Assurez-vous que la plateforme de pesage
est seche avant que le patient n'y prenne
place.

» Assurez-vous que les pieds du patient sont
secs avant qu'il ne prenne place sur la plate-
forme de pesage.

» Assurez-vous que le patient monte et des-
cende lentement et sdrement de la
plateforme de pesage.

Eviter les dommages ATTENTION!
matériels Dommages matériels
» Veillez a ce qu'aucun liquide ne pénétre a l'in-
térieur de I'appareil. Cela pourrait détruire les
composants électroniques.

» Mettez I'appareil hors tension avant de dé-
brancher le bloc d'alimentation de la prise.
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Pour les appareils a fonctionnement sur
secteur : en cas de non-utilisation prolongée
de I'appareil, débranchez le bloc d'alimenta-
tion de la prise. Vous aurez ainsi la garantie
que l'appareil est hors tension.

Pour les appareils a fonctionnement sur piles
ou sur secteur : si vous n'utilisez pas I'appa-
reil pendant une période prolongée, retirez les
piles ou batteries. Vous aurez ainsi la garantie
que l'appareil est hors tension.

Ne faites pas tomber I'appareil.

Ne soumettez pas I'appareil a de fortes se-
COuUSSeSs ou vibrations.

Effectuez aintervalles réguliers un contrdle de
fonctionnement comme décrit dans le para-
graphe correspondant de ce document. Ne
faites pas fonctionner I'appareil s'il ne fonc-
tionne pas correctement ou s'il est endom-
mageé.

N'exposez pas |'appareil a la lumiére directe
du soleil et assurez-vous gu'aucune source
de chaleur ne se trouve a proximité. Des tem-
pératures excessives risquent d'endomma-
ger les composants électroniques.

Evitez les variations de températures rapides.
Si lors du transport, un écart de température
supérieur a 20 °C est atteint, I'appareil doit
étre au repos pendant au moins 2 heures
avant la mise sous tension. Sinon, de I'eau de
condensation se forme, au risque d'endom-
mager les composants électroniques.

Utilisez I'appareil uniquement dans des
conditions ambiantes appropriées.

Entreposez I'appareil uniquement dans des
conditions de stockage appropriées.

Utilisez uniqguement des désinfectants sans
chlore et sans alcool convenant explicitement
au verre acrylique et autres surfaces sen-
sibles (principe actif : par ex. des composés
d'ammonium quaternaire).

N'utilisez pas de nettoyants puissants ou
récurants.

N'utilisez pas de solvants organiques (par ex.
de I'éthanol ou de I'essence).



Utilisation des résultats
de mesure

Utilisation du matériel

d'emballage

A

Francais

AVERTISSEMENT !

Mise en danger du patient

Cet appareil n'est pas un appareil de diagnos-

tic. Cet appareil permet d'aider le médecin trai-

tant lors du diagnostic.

» Pour élaborer un diagnostic exact et pour ini-
tier des traitements, le médecin traitant doit
prévoir, en complément a |'utilisation de cet
appareil, des examens ciblés dont les résul-
tats sont a prendre en compte.

» La responsabilité des diagnostics et des trai-
tements qui en résultent incombe au médecin
traitant.

ATTENTION!
Résultats de mesure contradictoires

» Avant d'enregistrer sur un support électro-
nigue les valeurs mesurées avec cet appareil
en vue d'une exploitation ultérieure (par ex.
avec unlogiciel pour ordinateur seca ou dans
un systeme d'information hospitalier), assu-
rez-vous qu'elles sont plausibles.

» Sides valeurs de mesures ont été transmises
vers un logiciel pour ordinateur seca ou un
systeme d'information hospitalier, assurez-
vous qu'elles sont plausibles et affectées au
bon patient avant toute exploitation ulté-
rieure.

AVERTISSEMENT !

Risque d’asphyxie

Le matériel d'emballage sous fim plastique

(sacs) représente un risque d'asphyxie.

» Conservez le matériel d'emballage a I'abri
des enfants.

» Sil'emballage d'origine n'est plus disponible,
utilisez exclusivement des sacs plastique mu-
nis de perforations de sécurité afin de réduire
le risque d'asphyxie. Dans la mesure du pos-
sible, utilisez des matieres recyclables.

REMARQUE :

Conservez le matériel d'emballage d'origine en
vue d'une utilisation ultérieure (par ex. renvoi de
I'appareil a des fins de maintenance).
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2.3 Manipulation des piles et piles rechargeables
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AVERTISSEMENT !

Dommages corporels dus a une manipulation
inappropriée

Les piles et les batteries contiennent des subs-
tances toxiques qui peuvent étre libérées sous
forme d'explosion en cas de manipulation inap-
propriée.

>

>
>
>

N'essayez pas de recharger les piles jetables.
Ne chauffez pas les piles/piles rechargeables.
Ne brulez pas les piles/piles rechargeables.

En cas d'écoulement de I'acide des piles, évi-
tez tout contact avec la peau, les yeux et les
muqueuses. Nettoyez les zones du corps af-
fectées a I'eau claire et consultez immédiate-
ment un médecin.

ATTENTION!
Dommages matériels et dysfonctionnement dus
a une manipulation inappropriée

>

>

>

Utilisez exclusivement le type de pile/pile
rechargeable indiqué dans ce document.

Remplacez toujours I'ensemble des
piles/piles rechargeables simultanément.

Ne court-circuitez pas les piles/piles
rechargeables.

En cas de non-utilisation pendant une
période prolongée, retirez les piles/piles re-
chargeables. Cela permet d'éviter tout écou-
lement d'acide dans I'appareil.

Si de I'acide a pénétré dans I'appareil, ne
continuez pas a I'utiliser. Faites contrdler I'ap-
pareil par un partenaire S.A.V. seca agréé et
faites-le réparer si nécessaire.



3. APERGU

3.1
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Eléments de commande

| BBEE

Vue de dos
9
8 7
N° Elément de Fonction
commande
Unité L, Ve
1 - Elément de commande et d'affichage central
d'affichage
2 Mise sous et hors tension de la balance
Touche fléchée
e Pendant la pesée :
- Pression breve : activer la fonction Hold
- - Pression longue : activer la fonction Tare
3 .
® Dans le menu :
- Sélectionner un sous-menu, sélectionner un point de
menu
- Augmenter la valeur
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N° Elément de Fonction
commande
Touche fléchée
e Pendant la pesée :
- Pression bréve : Activer la fonction BMI
4 o - Pression longue : appeler le menu
o e Dans le menu :
- Sélectionner un sous-menu, sélectionner un point de
menu
- Réduire la valeur
Touche Enter
e Pendant la pesée (si le réseau sans fil est configuré) :
- Pression breve : envoyer les résultats de mesure aux
appareils activés pour la réception (ordinateur avec
5 et adaptateur réseau sans fil USB)
o - Pression longue : imprimer les résultats de mesure
(imprimante en réseau)
e Dans le menu :
- Confirmer le point de menu sélectionné
- Enregistrer la valeur réglée
6 Afficheur Elément d'aﬁiqhage Iutilisé plour les 'résultats de mesure
et pour la configuration de I'appareil
7 Roulettes de | Ces roulettes permettent un déplacement aisé de la
transport balance
Prise pour
8 adaptateur Utilisé pour raccorder I'adaptateur secteur fourni
secteur
9 Niveau a bulle | Indique si I'appareil est bien a I'horizontale
10 Logemer)t de Contient un bloc batterie
batterie
11 Pied réglable | 4 piéces, utilisés pour un réglage horizontal précis

3.2 Symbole sur l'afficheur

-y - W
Aa—v a | &
B — -, T, T
c— =2 N
C _\ W\ P\
D | s
Symbole Signification
ﬁ Fonctionnement avec adaptateur secteur
B A Fonction non étalonnable active
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Symbole Signification
C %‘@ Emplacement de mémoire actuellement utilisé
D ->|1]« Etendue de pesage actuellement utilisée
-2« voir « Caractéristiques techniques » a la page 170

3.3 Marquages sur I'appareil et sur la plaque signalétique

~

Texte/Symbole

Signification

saal

Nom et adresse du fabricant, date de production

Numéro de modele

[SN]

Numéro de série, continu

Valeur en m/s? (modeles vérifiés)

GAL ¢ Indique 'accélération de la pesanteur sur Terre
e Indépendamment du lieu d’utilisation prévu
ProdID Numéro d'identification du produit, continu

Approval Type

Désignation du type d'homologation

Respecter le mode d'emploi

Appareil électromédical, type B

Valeur en unités de masse qui est utilisé pour classer et

e )
étalonner une balance
d Valeur en unités de masse qui indique la différence entre
deux valeurs d'affichage consécutives
x|« Etendue de pesage active

Balance de la classe d'étalonnage Ill selon Directive
2014/31/UE

€M1z

L'appareil est conforme aux directives UE.

® M : Sigle de conformité selon la directive 2014/31/UE sur
les balances non automatiques (modeles étalonnés)

¢ 18 : (exemple : 2018) année de I'évaluation de conformité
et de I'apposition du sigle CE (modéles étalonnés)

® 0102 : organisme désigné de métrologie (modéles
étalonnés)

® 0123 : organisme désigné pour les produits médicaux

S

Symbole de I'autorité compétente américaine Federal Com-
munications Commission FCC
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Texte/Symbole

Signification

Numeéro d'immatriculation de I'appareil aupres de I'autorité

FCC ID compétente américaine Federal Communications
Commission FCC
o Numeéro d'immatriculation de I'appareil aupres de I'autorité

compétente Industrie Canada

-G+

xyV =

max. XXX mA

Q use compatible
seca adapter only

Plague signalétique sur la prise secteur
e x-y V : tension d'alimentation nécessaire
e max xxx mA : consommation de courant maximale

e Cat respecter la polarité du connecteur
d'alimentation

e —— :|'appareil doit fonctionner uniquement avec du
courant continu

X

Ne pas jeter I'appareil avec les ordures ménageres

3.4 Marquages sur I'emballage

4

N

Protéger de I'humidité

Les fleches indiquent le dessus du produit
Transporter et stocker en position verticale

Fragile
Ne pas jeter ni laisser tomber

Température min. et max. admissibles pour le transport
et le stockage

Humidité de I'air min. et max. admissibles pour le trans-
port et le stockage

Non stérile

Ne pas réutiliser

Ouvrir I'emballage ici

Q2B B o~ ai=IP:

Le matériel d'emballage peut étre recyclé conformément
aux dispositifs en vigueur
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3.5 Structure du menu

D'autres fonctions sont disponibles dans le menu de
I'appareil. Vous pouvez ainsi configurer |'appareil de
maniere optimale en fonction de vos conditions d'utili-
sation (détails a partir de la page 151).

+ Channel 1 (C1)

[ |+ Lean |——{ Group(iID) |H-Channel2(C2) —{ Stop |—{Reg. Devices (MO)]

. On « Channel 3 (C3)
off
o
- Off
2; *réseau sans fil seca 360° wireless :
Groupe (ID) :
v :'A Max. trois groupes en réseau seca :
[Autoprint }—— % 01,2
. of; C'onfiquration max. par groupe en
réseau :
« Year -1 pése-bébé
+ Month - 1 pése-personne
+ Day - 1 toise de mesure
Ee‘;ez * Hour - 1 imprimante en réseau
5 - Minute - 1 ordinateur avec adaptateur
réseau sans fil USB
[ I%VT Net Weight

Canal (C1,C2,C3):
- Trois canaux par groupe en
réseau (au total 9 canaux)

Autohold “on - Numéros de canal : 0 4 99
i - off - Utiliser chague numéro de canal
[ Beep Press | " une seule fois
¥ - Off - Ecart recommandé : 30
Exemple de configuration :
*+On - Groupe 0: C1 0, C2 30, C3 60
[ Hod | ’ ’
- oft - Groupe 1:C110, C2 40, C3 70
0 - Groupe 2 : C1 20, C2 50, C3 80

A4
FIL _ |— -1 (Remarque : aucun espace sur
2 |'afficheur)

Appareils reconnus (MO) :

Navigation : - 1 : Pése-personne
hold > - 2 : Toise de mesure
Appeler le menu : tare send - 3 Imprimante en réseau
<l print - 4 Ordinateur avec adaptateur
;’:ri‘u v ;’:ri‘u réseau sans fil USB
- 7 : Pése-bébé
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4. AVANT DE COMMENCER...

4.1 Eléments livrés

Pieces

D

USA/Japan

i Dm

Euro
m @éy Australia

@@ e

Composant

Qté

Montant arriere de la main courante, avec unité d'affichage

Montant droit de la main courante, avec évidement pour le raccord
de I'appareil au secteur

Plateforme de pesée

Main courante

Bloc roulettes

Cache latéral avec évidement pour le raccord de I'appareil au sec-
teur

Support de I'unité d'affichage

T [®o n (mojo| m [>2

Adaptateur secteur avec adaptateurs amovibles (selon les
modeles : adaptateur secteur avec une prise euro fixe)

Mode d'emploi, n'apparait pas ici
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Eléments de raccord

(o)
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Composant Qte

a Vis a six pans creux M 5 x 12 6

b Vis Parker 6,3 x 38 1

c Vis a téte fraisée bombée M 6 x 40 2

d Vis a six pans creux M 6 x 50 1

e Vis Parker 2,9 x 9,5 3

f Vis Parker 3,5 x 9,5 16
Clé Allen, ouverture 4 mm, non illustrée 1
Tournevis cruciforme taille 1, non illustré 1
Tournevis cruciforme taille 3, non illustré 1
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4.2 Montage de l'appareil

Préparation de la
plateforme de pesée

134 «

~
Nous recommandons de réaliser le montage a deux
personnes dans la mesure ou les éléments a position-
ner les uns par rapport aux autres et a visser sont
grands.

Prise pour Face avant Coin montée

adaptateur
secteur

Alésages pour la fixation du mon-
tant arriere de la main courante

Alésages pour la fixation Face arriere
du montant droit de la
main courante

1. Posez la plateforme de pesée sur une surface
solide et plane.

2. Positionnez la plateforme de pesée par rapport a
vous comme indiqué sur l'illustration ci-dessus.
Cette position sert de référence pour le montage
des montants de la main courante tel qu'il est illus-
tré dans les sections suivantes.
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Montage du montant  Vous avez besoin des éléments de raccord suivants
droit de la main  pour cette étape de montage :
courante

3 x vis a six pans creux M 5 x 12

1. Placez le montant droit de la main courante contre
la plateforme de pesée comme indiqué sur l'illustra-
tion ci-dessus.

2. Fixez le montant a I'aide de deux vis a six pans
creux a la plateforme de pesée.

3. Fixez les triangles de renforcement a I'aide d'une
vis a six pans creux a la plateforme de pesée.
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Montage du montant  Vous avez besoin des éléments de raccord suivants
arriére de la main  pour cette étape de montage :
courante

3 X vis a six pans creux 1 x vis Parker 6,3 x 38
M5x12

1. Placez le montant arriére de la main courante
contre la plateforme de pesée comme indiqué sur
I'illustration ci-dessus.

2. Fixez le montant arriere a I'aide de deux vis a six
pans creux a la plateforme de pesée.

3. Fixez les triangles de renforcement a I'aide d'une
vis a six pans creux a la plateforme de pesée.

4. Fixez les montants ensemble a I'aide d'une vis
Parker comme indiqué sur l'illustration ci-dessus.
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Montage de la main  Vous avez besoin des éléments de raccord suivants
courante pour cette étape de montage :

2 x vis a téte fraisée bombée M 6 x 40

1. Tenez la main courante de maniere que les
alésages soient a la verticale.

2. Posez la main courante sur les trois montants.

3. Fixez la main courante a raison d'une vis a téte frai-
sée bombée pour chacun des montants latéraux.
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Montage du support de  Vous avez besoin des éléments de raccord suivants
I'unité d'affichage pour cette étape de montage :

1 x vis a six pans creux M 6 x 50

1. Enfoncez le support de I'unité d'affichage dans
I'alésage surmontant le montant central.

2. Tournez le support de I'unité d'affichage jusqu'a
entendre qu'elle s'enclenche.

3. Fixez le support de I'unité d'affichage a I'aide de la
vis & six pans creux.
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Montage de l'unité  Vous avez besoin des éléments de raccord suivants
d'affichage  pour cette étape de montage :

S

3 x vis Parker 2,9 x 9,5

Reperes —™—

yaie -

1. Retirez la protection pour le transport de I'unité
d'affichage.

2. Placez I'unité d'affichage sur son support de
maniere que les reperes coincident.

3. Fixez I'unité d'affichage a son support a I'aide des
vis Parker.

Montage des caches Vous avez besoin des éléments de raccord suivants
triangulaires  pour cette étape de montage :

6 x vis Parker 3,5 x 9,5

1. Placez un cache sur le triangle de renforcement du
montant arriere de la main courante

2. Fixez le cache au triangle a I'aide de trois vis
Parker.

3. Répétez les étapes 1. et 2. pour le triangle de ren-
forcement du montant droit de la main courante.
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Montage du bloc  Vous avez besoin des éléments de raccord suivants
roulettes et du cache pour cette étape de montage :
latéral

10 x vis Parker 3,5 x 9,5

1. Placez le bloc roulettes contre le panneau inférieur
du montant arriére de la main courante comme
indiqué sur l'illustration ci-dessus.

2. Fixez le bloc roulettes au montant arriére de la main
courante a I'aide de 5 vis Parker.

Evidement

3. Répétez les étapes 1. et 2. pour fixer le cache laté-
ral au montant droit de la main courante.

Raccordement du céble ATTENTION !
de l'afficheur Dysfonctionnement dii a un défaut de montage

Lorsque les cébles sont soumis a des

contraintes, par ex. lorsqu'ils sont fortement

pliés ou lorsque les fiches sont pliées, il est pos-

sible que I'unité d'affichage tombe en panne ou

que les valeurs affichées soient faussées.

» Posez tous les cébles de maniere gu'ils ne
soient pas trop pliés et les fiches non plus.
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» Veillez a éliminer les contraintes de traction en
placant les cébles dans les attaches prévues
a cet effet.

Soulevez la balance pour mieux accéder au-
dessous de la plateforme de pesée.

REMARQUE :
Pour ces travaux de montage, la balance peut
reposer sur la main courante.

Faites courir le cable de I'afficheur sous la plate-
forme de pesée le long du boitier électronique
comme indiqué sur l'illustration.

Raccordez le cable de I'afficheur au boitier
électronique.

Enfoncez le collier fixé au cable de I'afficheur en
usine dans I'orifice prévu a cet effet sur le cadre de
la balance jusqu'a enclenchement.

Enfoncez le cable de I'afficheur dans les colliers
prévus a cet effet sur le cadre de la balance jusqu'a
enclenchement.

Abaissez a nouveau la balance.
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4.3 Etablissement de I'alimentation électrique

Raccordement du bloc
batterie

Raccordement de
I’adaptateur secteur et
charge du bloc batterie

142«

L'alimentation électrique de la balance est assurée par
le bloc batterie ou par I'adaptateur secteur (les deux
sont fournis). Selon les modeéles, la livraison comprend
un adaptateur secteur avec adaptateurs amovibles ou
un adaptateur secteur avec une prise euro fixe.

Desserrez les vis du logement de batterie.

Retirez le couvercle du logement de batterie.
Retirez le bloc batterie de son logement.

A np o=

Sortez le cable de raccordement du logement de
batterie.

5. Branchez le cable de raccordement au bloc
batterie.

6. Placez le bloc batterie dans le logement des piles.
7. Vissez le couvercle sur le logement de batterie.

AVERTISSEMENT !

Dommages corporels et matériels dus a des
adaptateurs secteur inappropriés

Les adaptateurs secteur disponibles dans le
commerce peuvent fournir une tension supé-
rieure a celle indiquée sur I'appareil. La balance
risque de surchauffer, de prendre feu, de fondre
ou de court-circuiter.



Francais

» Utilisez exclusivement des adaptateurs sec-
teur enfichables seca d'origine avec une ten-
sion de 9 V ou une tension de sortie régulée
de 12 V.

1. Enfichez, si nécessaire, la fiche secteur requise
dans |'adaptateur secteur.

2. Insérez le connecteur d'alimentation de
I'adaptateur secteur dans la prise de la balance.

3. Enfichez I'adaptateur secteur dans une prise
secteur.

4. Chargez la balance pendant au moins 24 heures
sur le secteur la premiere fois pour que le bloc
batterie soit complétement chargé.
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5. UTILISATION

PRUDENCE !

Risque de blessure

Réalisez avant chaque utilisation de I'appareil
un contréle fonctionnel comme décrit a la sec-
tion « Controle fonctionnel » a la page 165.

5.1 Préparation de la balance

Déplacement de la
balance

/\

1. Inclinez I'appareil jusqu'a pouvoir le déplacer sur
ses roulettes.

2. Déplacez I'appareil dans cette position jusqu'au lieu
d'installation ou d'entreposage souhaité.

Réglage horizontal de la ATTENTION !
balance Mesure faussée due a une dérivation de force
Si la balance et le chéssis reposent par ex. sur
une serviette, le poids mesuré est faussé.

» Placez la balance sur le sol de maniere que
seuls les pieds de réglage soient en contact
avec le sol.

1. Posez la balance sur une surface solide et plane.
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Bulle d'air

Rotation de I'unité
d'affichage

5.2 Pesage

Francais

2. Dévissez les molettes de réglage.

3. Ajustez le niveau de I'appareil en tournant les pieds
réglables.

LLa bulle d'air du niveau a bulle doit se trouver
exactement au centre du cercle.

4. Tournez les molettes dans le sens de la fleche.

Les pieds réglables sont fixés de maniere a éviter
tout déréglage.

L'unité d'affichage de I'appareil pivote. Vous pouvez
ainsi I'orienter de maniere optimale pour chaque
situation.

» Pivotez I'unité d'affichage de maniére a pouvoir fa-
cilement I'utiliser et lire les informations affichées.

PRUDENCE!

Risque de blessure du patient par chute

Les personnes a mobilité réduite risquent de

tomber lorsqu'elles tentent de monter sur la

balance.

» Soutenez les personnes a mobilité réduite
lorsqu'elles montent sur la balance.

Utilisation ¢ 145



Mise de la balance sous

tension
o

Pesée du patient

kg
=t M

Compensation du poids
supplémentaire (TARE)

146 «

hold {
A tare

i |

D |
NET

» Appuyez sur la touche Start.
Tous les éléments de I'afficheur apparaissent
brievement, SECA apparait ensuite sur |'afficheur.
La balance est préte a fonctionner lorsque 0.0
apparait sur I'afficheur.

1. Assurez-vous qu'aucune charge ne repose sur la
balance.

2. Demandez au patient de monter sur la balance.
Demandez au patient de ne pas bouger.
4. Relevez le résultat de mesure.

La fonction TARE permet d'éviter qu'un poids supplé-
mentaire (par ex. une serviette ou un appui quelconque
sur la surface de pesage) n'influence le résultat de
mesure.

ATTENTION !

Mesure faussée due a une dérivation de force

Le poids mesuré sera faussé si un poids sup-

plémentaire tel une grande serviette touche la

surface sur laquelle la balance repose.

» Assurez-vous que les poids supplémentaires
reposent uniquement sur la surface de pesée
de la balance.

1. Allumez la balance.
2. Placez le poids supplémentaire sur la balance.

Maintenez la touche fléchée (hold/tare) enfoncée
jusqu'a ce que le message « NET » apparaisse a
I'écran.

4. Attendez jusqu'a ce que I'affichage ne clignote plus
et que le message 0.0 s'affiche.

5. Pesez le patient comme décrit a la section « Pesée
du patient ».
6. Relevez le résultat de mesure.

Le poids supplémentaire a été déduit
automatiquement.



hold
A tare '

Affichage en
permanence du résultat
de mesure (HOLD)

A hold
tare

P i | nE

HOLD
hold
A tare '

Calcul et évaluation de
l'indice de masse
corporelle (Body Mass
Index, BMI)
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7. Pour désactiver la fonction TARE, appuyez sur la

touche fléchée (hold/tare) jusqu'a ce que le mes-
sage « NET » ne s'affiche plus, ou éteignez la ba-
lance.

REMARQUE :
Le poids des objets posés sur la surface avant
la pesée est déduit du poids total.

Si vous activez la fonction HOLD, la valeur du poids
reste affichée aprés retrait de la charge de la balance.
Vous pouvez donc vous occuper du patient avant de
noter la valeur du poids.

1.

Assurez-vous qu'aucune charge ne repose sur la
balance.

Allumez la balance.

Pesez le patient comme décrit a la section « Pesée
du patient ».

. Appuyez brievement sur la touche fléchée

(hold/tare).

L'affichage clignote jusqu'a ce qu'un poids stable
soit mesuré. La valeur du poids est ensuite affichée
en permanence. Le symbole A\ (Fonction non éta-
lonnable) et le message « HOLD » s'affichent.

Pour désactiver la fonction HOLD, appuyez sur la
touche fléchée (hold/tare).

Le symbole A\ et le message « HOLD » ne sont plus
affichés.

REMARQUE :

Si la fonction Autohold est activée, la valeur du
poids reste affichée en permanence jusqu'a ce
que la balance se mette ou soit mise a I'arrét,
voir « Activation de la fonction Autohold
(AHOLd) » a la page 154.

L'indice de masse corporelle (BMI) établit un rapport
entre la taille et le poids, permettant ainsi d'obtenir des
indications plus précises que, par ex., la formule du
poids idéal de Broca. Une plage de tolérance considé-
rée comme optimale sur le plan de la santé est
indiquée.
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L'appareil dispose de trois emplacements de mémoire
pour les tailles. Vous pouvez entrer la taille de certains

patients et I'enregistrer. Vous pouvez aussi enregistrer

différentes valeurs de départ et régler ensuite plus rapi-
dement la taille réelle du patient.

1. Assurez-vous qu'aucune charge ne repose sur la
balance.

2. Allumez la balance.

3. Appuyez brievement sur la touche fléchée
(bmi/menu).
Le message « BMI » apparait.
Le dernier emplacement de mémoire utilisé
s'affiche (ici emplacement 2).

4. Vous pouvez reprendre I'emplacement de mémoire

affiché ou en régler un autre a I'aide des touches
fléchées.

5. Confirmez votre réglage avec la touche Enter
(send/print).
Les fleches clignotent sur I'afficheur.

La derniére taille enregistrée sur I'emplacement de
mémoire sélectionné s'affiche.

6. Vous pouvez reprendre la taille affichée ou régler
une autre taille avec les touches fléchées.

7. Confirmez votre réglage avec la touche Enter
(send/print).
La taille entrée est enregistrée et disponible pour le
calcul de I'indice de masse corporelle suivant.

REMARQUE :
Notez I'emplacement de mémoire afin de pou-
voir appeler a nouveau la taille pour un nouveau
calcul de I'indice de masse corporelle.
8. Pesez le patient comme décrit a la section « Pesée
du patient ».
L'indice de masse corporelle du patient est calculé
et affiché automatiquement.

9. Relevez l'indice de masse corporelle et comparez-
le aux catégories mentionnées ci-apres.
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10. Pour désactiver la fonction BMI, appuyez
brievement sur la touche Enter (send/print).

BMmI

Evaluation

inférieur a 18,5

Le patient présente un poids insuffisant. Cela pourrait indiquer
une tendance a |'anorexie. Une prise de poids est recomman-|
dée pour améliorer son bien-étre et ses performances. En cas
de doute, le patient doit consulter un spécialiste.

entre 18,5 et 24,9

Le patient présente un poids normal.

entre 25 et 30 (pré-
obésité)

Le patient présente une surcharge pondérale légére a
moyenne. |l doit perdre du poids s'il souffre déja d'une mala-
die (par ex. diabete, hypertension, goutte, troubles du méta-
bolisme lipidique).

supérieur a 30

Il est urgent que le patient perde du poids. Son poids entraine
des troubles métaboliques, de la circulation et des os. Un
régime adapté, beaucoup d'exercice et un changement de
mode de vie sont conseillés. En cas de doute, le patient doit
consulter un spécialiste.

Envoi des résultats de  Sila balance est intégrée a un seca 360° wireless
mesure au récepteur réseau sans fil, vous pouvez envoyer les résultats de
radio Mesure aux appareils activés pour la réception (par ex.

J

send
print

une imprimante en réseau, un ordinateur avec adapta-
teur réseau sans fil USB) d'une simple pression de
touche.

» Appuyez sur la touche Enter (send/print).

— Pression breve : envoyer les résultats de me-
sure a tous les appareils activés pour la
réception

— Pression longue : sortir le résultat de mesure
sur l'imprimante en réseau

Calcul et impression  Sivous utilisez cette balance en combinaison avec une
automatique de l'indice  imprimante sans fil et une toise de mesure du systeme
de masse corporelle  seca 360° wireless, vous pouvez calculer et imprimer

I'indice de masse corporelle automatiquement.

REMARQUE :

Pour utiliser cette fonction, il est nécessaire de
raccorder les appareils en réseau au préalable
dans un groupe en réseau (voir « Le réseau
sans fil seca 360° wireless » a la page 157).

1. Effectuez la mesure de la taille.
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2. Appuyez brievement sur la touche Enter
(send/print) de la toise de mesure.
La valeur de mesure est envoyée a lI'imprimante en
réseau, mais n'est pas imprimée.

3. Effectuez la pesée.

4. Appuyez longtemps sur la touche Enter
(send/print) de la balance.
La valeur de mesure est envoyée a l'imprimante en
réseau.
L'indice de masse corporelle est calculé.
La taille, le poids et I'indice de masse corporelle
sont imprimeés.

La balance dispose de deux étendues de pesage.
Dans I'étendue de pesage 1 ( =hi+), vous bénéficiez
d'une graduation plus précise de I'affichage du poids
pour une capacité de charge réduite. Dans I'étendue
de pesage 2 ( »1+), vous pouvez utiliser la capacité de
charge maximale de la balance.

Aprés la mise sous tension de la balance, I'étendue de
pesage 1 est active. En cas de dépassement d'une

valeur de poids définie, la balance bascule automati-
quement vers |'étendue de pesage 2.

Pour basculer a nouveau vers I'étendue de pesage 1,
procédez comme sulit :
» Déchargez completement la balance.

L'étendue de pesage 1 est de nouveau active.

» Appuyez sur la touche Start.

REMARQUE :

En mode batterie, la balance s'éteint automati-
quement aprées un court délai si aucune charge
n'est placée dessus.
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5.3 Autres fonctions (menu)

bmi
menu

menu

-
7

Navigation dans le
menu

hold

~
D'autres fonctions sont disponibles dans le menu de la
balance. Vous pouvez ainsi configurer la balance de
maniere optimale en fonction de vos conditions d'utili-
sation.

A
A 4
[ PT Net Weight
A
v - On
[ Autohold }—
- Off
\ 4 +On
[ Beep Press |——
A - Off
[ Fola | o
- off
-0
A 4

FIL 1
+2

* La description du point de menu « rF » se trouve a la
section « Utilisation de la balance dans un groupe en
réseau (menu) » a la page 159.

1. Allumez la balance.

2. Maintenez la touche fléchée (bmi/menu) enfoncée
jusqu'a ce que le menu soit appelé.
Le dernier point de menu sélectionné apparait sur
I'afficheur (ici : Autohold « AHOLd »).

3. Appuyez sur I'une des touches fléchées jusqu'a ce
que le point de menu souhaité apparaisse sur |'affi-
cheur (ici : Atténuation « FIL »).
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4. Confirmez votre sélection avec la touche Enter
(send/print).

Le réglage actuel pour le point de menu ou un
sous-menu s'affichent (ici : Niveau « O »).

5. Pour modifier le réglage ou pour appeler un autre
SOuUs-menu, appuyez sur I'une des touches flé-
chées jusqu'a ce que le réglage souhaité (ici :
Niveau « 2 ») s'affiche.

6. Confirmez le réglage avec la touche Enter
(send/print).

Le programme quitte le menu automatiquement.

7. Pour effectuer d'autres réglages, appelez le menu a
nouveau et suivez la description.

REMARQUE :
Si aucune touche n'est enfoncée pendant env.
24 secondes, le programme quitte le menu
automatiquement.
8. Appuyez sur la touche Start.
Les réglages sont enregistrés.
L’appareil se met a I'arrét.

Pour éviter de conserver des résultats de mesure
obsolétes dans la mémoire de I'appareil et donc
d'entrainer un calcul erroné de I'indice de masse cor-
porelle, vous pouvez régler la balance de maniere a ce
que les résultats de mesure soient supprimés automa-
tiguement aprés 5 minutes.

REMARQUE :

Sur de nombreux modeéles, cette fonction est
activée en usine. Si vous le souhaitez, vous
pouvez désactiver cette fonction.

1. Dans le menu, sélectionnez le point « ACLr ».
2. Confirmez la sélection.
3. Sélectionnez le réglage souhaité :
- On
- Off
4. Confirmez la sélection.
Le programme quitte le menu automatiquement.

La fonction Pré-Tare vous permet d'enregistrer de
maniere permanente un poids supplémentaire et de le
déduire automatiquement d'un résultat de mesure.
Vous pouvez par ex. enregistrer un poids global pour
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les chaussures et les vétements et le déduire systéma-
tiquement du résultat de mesure si un patient est com-
pletement habillé lors de la pesée.

L'appareil dispose de trois emplacements de mémoire
pour les valeurs de poids. Vous pouvez enregistrer dif-
férentes valeurs de poids et les appeler séparément
selon la situation de départ pour pouvoir les déduire
automatiquement du résultat de mesure.

1. Dans le menu, sélectionnez le point « Pt ».
Le message « Pt » apparait.

2. Confirmez votre sélection.

Le dernier emplacement de mémoire utilisé
s'affiche.

3. Vous pouvez reprendre I'emplacement de mémoire
affiché ou en régler un autre a I'aide des touches
fléchées.

4. Confirmez la sélection.

Les fleches clignotent sur I'afficheur.
Le poids supplémentaire enregistré sur I'emplace-
ment de mémoire sélectionné s'affiche.

5. Vous pouvez reprendre la valeur enregistrée ou la
modifier a I'aide des touches fléchées.

REMARQUE :

Si vous entrez la valeur « O », la fonction est
désactivée. Le message « Pt » n'apparait plus
sur |'afficheur.

6. Confirmez votre sélection.
7. Demandez au patient de monter sur la balance.
Le poids du patient s'affiche.

Le poids supplémentaire enregistré a été déduit
automatiquement.

8. Pour désactiver la fonction, sélectionnez a nouveau
le point « Pt » dans le menu.

9. Confirmez votre sélection.
La fonction est désactivée.
Le programme quitte le menu automatiquement.
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Autohold (AHOLd)

sonores (bEEP)

hEEF

PrESS

REMARQUE :

Si vous mettez la balance hors tension, la fonc-
tion est désactivée. Le message « Pt » n'appa-
rait plus sur I'afficheur lors de la remise sous
tension.

Si vous activez la fonction Autohold, le résultat de
mesure reste affiché a chaque pesée apres retrait de la
charge de la balance. Il n'est donc plus nécessaire
d'activer manuellement la fonction Hold pour chaque
pesée.

REMARQUE :

Sur de nombreux modgles, cette fonction est
activée en usine. Si vous le souhaitez, vous
pouvez désactiver cette fonction.

Dans le menu, sélectionnez le point « AHOLd ».

2. Confirmez la sélection.
Le réglage actuel s'affiche.

3. Sélectionnez le réglage souhaité :
- On
- Off
4. Confirmez votre sélection.
Le programme quitte le menu automatiquement.

Vous pouvez déterminer si un signal sonore doit étre
audible lors de chaqgue pression sur une touche et
lorsqu'une valeur de poids stable est atteinte. Ce point
est important pour la fonction Hold/Autohold.

REMARQUE :

La fonction « Signal sonore lorsque la valeur de
poids est stable » est activée en usine. Si vous
le souhaitez, vous pouvez désactiver cette
fonction.

Dans le menu, sélectionnez le point « bEEP ».
2. Confirmez la sélection.
3. Sélectionnez un point de menu :

— PrESS : Signal sonore en cas de pression sur
une touche

— Hold : Signal sonore lorsque la valeur de
poids est stable

4. Confirmez votre sélection.
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Le réglage actuel s'affiche.
5. Sélectionnez le réglage souhaité :
- On
- Off
6. Confirmez votre sélection.
Le programme quitte le menu automatiquement.
7. Sivous souhaitez activer également les signaux

sonores pour la deuxieme fonction, répétez la
procédure.

L'atténuation (FIL = Filtre) vous permet de réduire les

perturbations lors du calcul du poids (dues par ex. aux

mouvements du patient).
1. Dans le menu, sélectionnez le point « FIL ».
2. Confirmez la sélection.

Le réglage actuel s'affiche.

3. Sélectionnez un niveau d'atténuation.
— 0: pas d'atténuation
— 1 : atténuation moyenne
— 2 : afténuation forte
4. Confirmez la sélection.
Le programme quitte le menu automatiquement.

Vous pouvez rétablir les réglages d'usine pour les
fonctions suivantes :

Fonction Réglage d'usine

Autohold (AHOLd) en fonction du
modele

Signal sonore (PrESS) Off

Signal sonore (Hold) On

Atténuation (FIL) 0

Autoclear (Aclear) en fo\nc’uon du
modele

Pré-Tare (Pt) 0 kg

Taille pour l'indice de

masse corporelle (BMI) 170 cm

Module de connexion sans fil off

(SYS)

Autosend (ASEnd) Off

Autoprint (APrt) Off
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rESEE

REMARQUE :

Apres le rétablissement des réglages d'usine, le
module de connexion sans fil est éteint. Les
informations relatives aux groupes en réseau
existants sont conservées. Il n'est pas néces-
saire de reconfigurer les groupes en réseau.

Dans le menu, sélectionnez le point « rESEt ».
Confirmez la sélection.

Le programme quitte le menu automatiquement.
Eteignez la balance.

Les réglages d'usine sont rétablis et sont dispo-
nibles lorsque la balance est remise en marche.
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6. LE RESEAU SANS FIL SECA 360° WIRELESS

6.1 Introduction

seca groupes en réseau

Cet appareil est équipé d'un module de connexion
sans fil. Le module de connexion sans fil permet de
procéder a la transmission sans fil des résultats de
mesure a des fins d'évaluation et de documentation.
Les données peuvent étre transmises aux appareils
suivants :

e |Imprimante en réseau seca
¢ QOrdinateur avec seca adaptateur réseau sans fil USB

Le réseau sans fil seca 360° wireless fonctionne avec
des groupes en réseau. Un groupe en réseau est un
groupe virtuel d'émetteurs et de récepteurs. Cet appa-
reil permet de configurer jusqu'a 3 groupes sans fil (0,
1, 2) lorsque plusieurs émetteurs et récepteurs du
méme type sont utilisés.

La configuration de plusieurs groupes en réseau garan-
tit la transmission fiable et correctement adressée des
valeurs de mesure lorsque plusieurs salles d'examen
équipées d'appareils comparables fonctionnent en
paralléle.

La distance maximale entre les émetteurs et les récep-
teurs est d'env. 10 métres. Certaines conditions
locales, par ex. I'épaisseur et I'état des murs, peuvent
réduire la portée.

Pour chaque groupe en réseau, la combinaison
d'appareils suivante est possible :

* 1 pése-bébé

e 1 pése-personne

¢ 1 toise de mesure

e 1 imprimante en réseau seca

e 1 ordinateur avec seca adaptateur réseau sans fil
USB
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Dans un groupe sans fil, les appareils communiquent
les uns avec les autres sur trois canaux (C1, C2, C3).
Ceux-ci garantissent une transmission de données
fiable et sans incident.

Si vous configurez un groupe en réseau avec cette
balance, I'appareil vous propose trois canaux garantis-
sant une transmission de données optimale. Nous
vous recommandons de reprendre les numéros de
canal proposés.

Vous pouvez également sélectionner manuellement les
numéros de canal (0 a 99), par ex. si vous souhaitez
configurer plusieurs groupes en réseau.

Pour garantir une transmission de données sans inter-
férence, les canaux doivent étre situés a une distance
suffisante les uns des autres. Nous recommandons un
écart minimal de 30 entre les numéros de canaux.
Chague numéro de canal ne doit étre utilisé que pour
un seul canal.

Exemple de configuration : numéros de canal pour une
configuration de 3 groupes sans fil dans un cabinet :

e Groupe en réseau 0 : C1=_0, C2=30, C3=60

e Groupe en réseau 1 : C1=10, C2=40, C3=70

e Groupe en réseau 2 : C1=20, C2=50, C3=80

Si vous configurez un groupe en réseau avec la
balance, cette derniere recherche les autres appareils
actifs dans le systéme seca 360° wireless. Les appa-
reils reconnus apparaissent sur |'afficheur de la balance
sous forme de modules (par ex. « MO 3 »). Les chiffres
ont la signification suivante :

e 1 :pese-personne
: toise de mesure
: imprimante en réseau

. ordinateur avec seca adaptateur réseau sans fil
USB

e 7 :pese-bébé
e 5,6et8-12 : réservé pour une extension du systeme

A WO N =
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6.2 Utilisation de la balance dans un groupe en réseau

(menu)

Toutes les fonctions requises pour utiliser I'appareil
dans un groupe en réseau seca se trouvent dans le
sous-menu « rF ». Vous trouverez de plus amples infor-
mations sur la navigation dans le menu a la page 151.

oL a

TTTTRTTTT « Channel 1 (C1)

A 4

[ rF Sl Learn |—— Group@u— + Channel 2 (C2) —| _Stop | Reg. Devices (MO)|
7'y

Activation du module de
connexion sans fil (SYS)

545

o/

Configuration d'un
groupe en réseau (Lrn)

rr

. On « Channel 3 (C3)
- Off

* Year

* Month
« Day

* Hour

* Minute

L'appareil est fourni avec le module de connexion sans
fil désactivé. Vous devez I'activer avant de pouvoir
configurer un groupe en réseau.

1. Mettez I'appareil sous tension.

2. Dans le sous-menu « rF », sélectionnez le point de
menu « SYS ».

3. Confirmez la sélection.
4. Sélectionnez le réglage « On ».

5. Confirmez la sélection.
Le programme quitte le menu automatiquement.

6. Sivous ne souhaitez pas effectuer d’autre réglage,
appuyez sur la touche Start.
Les réglages sont enregistrés.
'appareil se met a l'arrét.

Pour configurer un groupe en réseau, procédez
comme suit :

1. Mettez I'appareil sous tension.

2. Appelez le menu.

3. Dans le menu, sélectionnez le point « rF ».
4. Confirmez la sélection.
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5. Dans le sous-menu « rF », sélectionnez le point de
LM menu « L » (Learn).

6. Confirmez la sélection.

Le groupe en réseau actuellement configuré (ici :
Groupe en réseau O « Id O ») s'affiche.

=
g |

0 0 Lorsque le groupe en réseau « 0 » existe déja,
|d ( sélectionnez une autre ID avec les touches fléchées
(ici : Groupe enréseau 1 «Id 1 »).

7. Confirmez votre sélection du groupe en réseau.

L'appareil propose un numéro de canal pour le
canal 1 (ici : « C1 0 »).

Vous pouvez reprendre le numéro de canal pro-
posé ou régler un autre numéro de canal avec les
touches fléchées.

=
g |

8. Confirmez votre sélection pour le canal 1.

L_'appareil propose un numéro de canal pour le

r 1 o

L K] canal 2 (ici : « G230 »).

Vous pouvez reprendre le numéro de canal pro-
posé ou régler un autre numeéro de canal avec les
touches fléchées.

REMARQUE :

LLes numéros de canal a deux caracteres ne
comportent aucun espace. L'indication

« G230 » signifie : Canal « 2 », Numéro de canal
« 30 ».

9. Confirmez votre sélection pour le canal 2.

L'appareil propose un numeéro de canal pour le

I K e

L K canal 3 (ici : « G360 »).

Vous pouvez reprendre le numéro de canal pro-
posé ou régler un autre numéro de canal avec les
touches fléchées.

10. Confirmez votre sélection pour le canal 3.

i Le message « StOP » apparait sur I'afficheur.

5 |': Ll P L'appgrei\l attend les s.ign.aux des gut.res/ appareils
adaptés a une transmission sans fil situés a sa
portée.

REMARQUE :

Pour de nombreux appareils, une procédure de
mise sous tension spéciale doit étre suivie en
cas d'intégration dans un groupe en réseau.
Respectez les consignes du mode d'emploi de
I'appareil correspondant.

160
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Mettez sous tension I'appareil que vous souhaitez
intégrer au groupe en réseau, par ex. une impri-
mante en réseau.

Si l'imprimante en réseau a été reconnue, un bip
sonore retentit.

REMARQUE :
Apres avoir intégré une imprimante en réseau
au groupe en réseau, vous devez ensuite sélec-
tionner une option d'impression (Menu\rF\APTrt)
et régler I'neure (Menu\rF\tIME).
Répétez I'étape 11. pour tous les appareils que
vous souhaitez intégrer au groupe en réseau.

Appuyez sur la touche Enter pour terminer la
recherche.

Appuyez sur I'une des touches fléchées pour affi-
cher les appareils reconnus (ici : « MO 3 » pour une
imprimante en réseau).

Si vous avez intégré plusieurs appareils dans le
groupe en réseau, appuyez plusieurs fois sur les
touches fléchées pour vérifier que tous les appareils
ont été reconnus par la balance.

Quittez le menu a I'aide de la touche Enter ou at-
tendez que le programme le quitte automatique-
ment.

Si vous ne souhaitez pas effectuer d’autre réglage,
appuyez sur la touche Start.

Les réglages sont enregistrés.

L’appareil se met a I'arrét.

Vous pouvez configurer I'appareil de maniere que les
résultats de mesure soient envoyés automatiquement a
tous les récepteurs activés et connectés dans le méme
groupe en réseau (par ex. : imprimante en réseau, ordi-
nateur avec adaptateur réseau sans fil USB).

1.
2.

REMARQUE :
Si vous utilisez une imprimante en réseau, assu-
rez-vous que |'option d'impression n'est pas
réglée sur « Off » (voir « Sélection de I'option
d'impression (APrt) » a la page 162).
Mettez I'appareil sous tension.
Dans le sous-menu « rF », sélectionnez le point de
menu « ASEnd » et confirmez la sélection.
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3.

Sélectionnez le réglage « On » et confirmez la
sélection.

Le programme quitte le menu automatiquement.
Si vous ne souhaitez pas effectuer d’autre réglage,
appuyez sur la touche Start.

Les réglages sont enregistrés.

L’appareil se met a I'arrét.

élection de I'option  Vous pouvez configurer I'appareil de maniére que les
d'impression (APrt) résultats de mesure sortent automatiguement sur une
imprimante en réseau raccordée au groupe en réseau.

APrE

==
|

REMARQUE :

Cette fonction est accessible uniquement si une
imprimante en réseau seca a été intégrée au
groupe en réseau via la fonction « Learn ».

Mettez I'appareil sous tension.
Dans le sous-menu « rF », sélectionnez le point de
menu « APrt » et confirmez la sélection.
Sélectionnez le réglage pertinent pour votre combi-
naison d'appareils :
— HI: Résultats de mesure des appareils de
mesure de longueur
— MA : Résultats de mesure des balances
— HI_MA : Résultats de mesure des appareils
de mesure de longueur et des balances
— Off : Pas d'impression automatique ; pour
imprimer, exercez une pression longue sur la
touche Enter lors de la pesée
Confirmez votre sélection.
Le programme quitte le menu automatiquement.
Si vous ne souhaitez pas effectuer d’autre réglage,
appuyez sur la touche Start.
Les réglages sont enregistrés.
L’appareil se met a I'arrét.

Réglage de I'heure Vous pouvez configurer le systéme de maniére que
(tIME) l'imprimante en réseau ajoute automatiquement la date
et I'neure a vos résultats de mesure. Pour cela, vous
devez régler en une seule fois I'neure et la date sur cet
appareil et transmettre ces informations a I'horloge
interne de l'imprimante en réseau.
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REMARQUE :

Cette fonction est accessible uniquement si une
imprimante en réseau seca a été intégrée au
groupe en réseau via la fonction « Learn ».

Mettez I'appareil sous tension.

2. Dans le sous-menu « rF », sélectionnez le point de
t :HE menu « tIME ».
3. Confirmez la sélection.
Le réglage actuel pour « Année » (YEA) s'affiche.
4. Réglez le numéro adéquat pour I'année.
(] . Confirmez la sélection.
HER I | 5 confimez asdtec
6. Répétez les étapes 3. et 5. pour « Mois » (Mon),
« Jour » (day), « Heure » (hour) et « Minute » (Min).
7. Confirmez votre sélection dans chaque cas.
Apres avoir confirmé le réglage pour Minute, le
programme quitte le menu automatiquement.
Les réglages sont transmis automatiquement a
I'imprimante en réseau.

L'imprimante en réseau ajoute automatiquement la
date et I'heure a chaque impression.

REMARQUE :

Pour plus d'informations sur I'utilisation de
I'imprimante en réseau, reportez-vous a son
mode d'emploi.

8. Sivous ne souhaitez pas effectuer d’autre réglage,
(|) appuyez sur la touche Start.
; Les réglages sont enregistrés.
'appareil se met a l'arrét.

7. TRAITEMENT HYGIENIQUE

AVERTISSEMENT !

Décharge électrique

|_"appareil n'est pas hors tension si le bouton

marche/arrét est enfoncé et si I'écran tactile

s'éteint. Si des liquides sont utilisés sur I'appa-

reil, il existe un risque de décharge électrique.

» Avant tout traitement hygiénique, assurez-
vous que |'appareil est hors tension.

» Débranchez I'appareil avant de le nettoyer.

» Avant la décontamination, toujours retirer la
batterie de I'appareil (si applicable).
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7.1 Nettoyage

» S'assurez qu'aucun liquide ne pénétre dans
I'appareil.

PRUDENCE'!

Dommages matériels

Les nettoyants et désinfectants inappropriés

risquent d'endommager les surfaces délicates

de 'appareil.

» Utilisez uniquement des désinfectants sans
chlore et sans alcool convenant explicitement
au verre acrylique et autres surfaces sen-
sibles (principe actif : par ex. des composés
d'ammonium quatermaire).

» N'utilisez pas de nettoyants abrasifs ni extra
forts.

» N'utilisez pas de solvants organiques (par ex.
de I'éthanol ou de I'essence).

7.2 Désinfection

~

Nettoyez les surfaces de I'appareil a I'aide d'un

chiffon doux imbibé de lessive de savon douce le

cas échéant.
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Respecter les consignes du mode d'emploi du
désinfectant.
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. Assurez-vous que votre désinfectant convient aux
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3. Désinfectez I'appareil :

» Humecter un chiffon doux de désinfectant et
essuyer |'appareil.

» Respecter les délais, voir tableau.

Délai Composant
Avant chague mesure Plateforme de pesage
Aprés chaque mesure Plateforme de pesage
e Ecran
Si nécessaire e Clavier a
effleurement

7.3 Stérilisation

La stérilisation de I'appareil est interdite.

8. CONTROLE FONCTIONNEL

» Assurez-vous du bon fonctionnement avant
chaque utilisation.

Un contrble fonctionnel complet comporte :

e Contréle visuel pour détecter d'éventuels endomma-
gements mécaniques

e Contréle visuel et fonctionnel de I'afficheur

e Controle fonctionnel de tous les éléments présentés
au chapitre « Apergu » a la page 127

e Contréle fonctionnel des accessoires optionnels

Si vous constatez des erreurs ou des écarts lors du
contréle fonctionnel, essayez d'abord d'éliminer I'erreur
a |'aide du chapitre « Que faire si... » a partir de la
page 166.

PRUDENCE!

A Risque de blessure
Sivous constatez des erreurs ou des écarts lors
du contrdle fonctionnel, que les indications du
chapitre « Que faire si... » a partir de la
page 166 ne permettent pas de corriger, n'utili-
sez pas |'appareil.
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QUE FAIRE SlI...

» Faites réparer I'appareil par le S.A.V. seca ou

un revendeur agréeé.

» Respectez les indications de la section
« Maintenance/Etalonnage » a la page 169.

Incident

Cause/Solution

... aucune indication de
poids n'apparait alors
qu'une charge se trouve
sur la balance ?

La balance n'est pas alimentée en courant.
- Vérifiez que la balance est bien sous tension

... 0.0 ne s'affiche pas
avant la pesée ?

La balance a été chargée avant la mise sous
tension.
- Enlever la charge de la balance
- Mettre la balance hors tension puis a nouveau
Sous tension

... un segment reste
allumé en permanence
ou ne s'allume pas du
tout ?

L'emplacement correspondant présente un
défaut.
- Informer le service maintenance

... l'indication Bt La tension du bloc batterie est faible.
apparait ? - Rechargez le bloc batterie au plus t6t
... l'indication « bATT » Le bloc batterie est déchargé.

apparait ? - Charger le bloc batterie

... l'indication « StOP » La charge maximale a été dépassée.
apparait ? - Enlever la charge de la balance

... l'indication « tEMP »
apparait ?

La température ambiante de la balance est trop
haute ou trop basse.
- Installer la balance a une température
ambiante comprise entre +10 °C et +40 °C
- Attendre env. 15 minutes jusqu'a ce que la
balance s'adapte a la température ambiante
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Incident Cause/Solution

e | 'appareil n'a pas pu envoyer les résultats de
mesure aux récepteurs radio (imprimante en
réseau seca ou ordinateur avec adaptateur
réseau sans fil USB seca).

- Assurez-vous que la balance est intégrée au
réseau sans fil

- Assurez-vous que le récepteur est sous
tension

e La réception est perturbée par les appareils HF
situés a proximité (par ex. les téléphones
mobiles).

- Avec les appareils HF, maintenez une dis-
tance minimum d'un métre par rapport aux
émetteurs et récepteurs du réseau sans fil
seca. La puissance d'émission réelle des
appareils HF peut requérir des distances
minimales supérieures a un metre. Plus de
détails sous www.seca.com.

REMARQUE :

Si cette perturbation n'est pas éliminée,
aucun avertissement sonore ne retentit lors
des tentatives d'envoi ultérieures.

... deux signaux sonores
sont audibles lors du
premier envoi des résul-
tats de mesure apreés la
mise sous tension ?

Le module de connexion sans fil est désactivé.
- Activer le module de connexion sans fil (voir
« Activation du module de connexion sans fil

... dans le menu « rF »,
seul le point « SYS » est

visible ? (SYS) » & Ia page 159)
Le module de connexion sans fil est activé et
... dans le menu « rF », aucun groupe en réseau n'est configuré.
seuls les points « SYS » - Configurer un groupe en réseau (voir
et « Lrn » sont visibles ? « Configuration d'un groupe en réseau (Lm) »
a la page 159)
Aucune imprimante en réseau n'est raccordée au
... dans le menu « rF », groupe en réseau.
les points « APrt » et - Connecter I'imprimante en réseau dans le
« tIME » ne sont pas groupe en réseau via le point de menu « Lrn »
visibles ? (voir « Configuration d'un groupe en réseau
(Lrn) » & la page 159)
... le point « rF » ne Le module de connexion sans fil de la balance est
s'affiche pas aprés défectueux.
ouverture du menu ? - Informer le service aprés-vente de seca
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Incident Cause/Solution
La charge se trouvant sur la balance est trop éle-
l'indication vée ou la balance a été trop chargée sur un coin.

« Er:[No.]J:11 » apparait ?

- Enlever la charge sur la balance ou répartir le
poids de maniere plus uniforme
- Redémarrer la balance

... l'indication
« Er:[No.]:12 » apparait ?

La balance a été mise sous tension avec une
charge trop élevée.

- Enlever la charge de la balance

- Redémarrer la balance

... l'indication
« Er:[No.]:16 » apparait ?

Les oscillations propres a la balance ont entrainé
un déplacement, le point zéro n'a pas pu étre
déterminé.

- Redémarrer la balance

... la touche Enter
(send/print) est enfon-
cée et l'indication

« Er:[No.]:71 » apparait ?

Transmission de données impossible, le module
de connexion sans fil est désactivé.
- Activer le module de connexion sans fil (voir
« Activation du module de connexion sans fil
(SYS) » a la page 159)

... la touche Enter
(send/print) est enfon-
cée et l'indication

« Er:[No.]:72 » apparait ?

Transmission de données impossible, aucun
groupe en réseau n'est configuré.
- Configurer un groupe en réseau (voir
« Configuration d'un groupe en réseau (Lm) »
ala page 159)
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10.MAINTENANCE/ETALONNAGE

10.1 Informations sur la maintenance et I‘étalonnage

Nous recommandons de réaliser I'entretien de
I'appareil avant un étalonnage.

ATTENTION!

Mesures erronées dues a une maintenance

incorrecte

» Les entretiens et réparations doivent étre ex-
clusivement confiés a seca Service ou a un
partenaire S.A.V. autorisé.

» Pour connaitre le partenaire SAV le plus
proche, rendez-vous sur le site
WWW.Seca.com ou envoyez un e-mail a
service@seca.com.

Faites effectuer par des personnes autorisées un éta-
lonnage conformément aux dispositions légales natio-
nales.

Un étalonnage est dans tous les cas nécessaire si une
ou plusieurs marques de sécurité sont endommagées
ou si le contenu du compteur d'étalonnage ne corres-
pond pas au nombre figurant sur la marque valide du
compteur d'étalonnage. Si les marques de sécurité
sont endommagées, adressez-vous directement a
seca Service.

10.2 Contrdle du contenu du compteur d'étalonnage

Cette balance seca est étalonnée. Les étalonnages ne
peuvent étre réalisés que par des organismes autori-
sés. Pour s'en assurer, la balance est équipée d'un
compteur d'étalonnage qui constate toute modification
des données relatives a I'étalonnage.

Si vous souhaitez vérifier si la balance a été étalonnée
correctement, procédez comme suit :

1. Eteignez la balance le cas échéant.

2. Maintenez enfoncée n'importe quelle touche et dé-
marrez la balance.
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Le contenu actuel du compteur d'étalonnage cli-
gnote pendant quelques secondes sur I'afficheur.

3. Comparez le contenu fourni du compteur d'étalon-
nage avec le nombre indiqué sur la marque du
compteur d'étalonnage.

Pour que I'étalonnage soit valable, les deux nombres
doivent correspondre. Si ce n'est pas le cas, un étalon-
nage doit étre effectué. Pour cela, adressez-vous a votre
partenaire S.A.V. ou a seca Service. Une nouvelle
marque d‘étalonnage actualisée est utilisée au terme
d‘étalonnage pour caractériser I'état du compteur d'éta-
lonnage. Cette marque est fixée par un sceau supplé-
mentaire apposé par la personne compétente pour
I‘étalonnage. La marque d‘étalonnage peut étre obte-
nue aupres de seca Service.

11.CARACTERISTIQUES TECHNIQUES

11.1 Caractéristiques techniques générales

Caractéristiques techniques générales seca 645

Dimensions balance

e Profondeur 750 mm
e | argeur 750 mm
* Hauteur 1140 mm
Dimensions plateforme

e Profondeur 600 mm
e | argeur 600 mm
* Hauteur 45 mm
Poids a vide env. 24 kg

Plage de températures
e Fonctionnement

e Stockage

e Transport

+10 °C - +40 °C / +50 °F - 104 °F
10 °C - +65 °C / +14 °F - 149 °F
10 °C - +65 °C / +14 °F - 149 °F

Pression atmosphérique
e Fonctionnement

e Stockage

e Transport

700-1060 hPa
700-1060 hPa
700-1060 hPa

Humidité de I'air

e Fonctionnement
e Stockage

e Transport

30 % - 80 % sans condensation
0 % - 95 % sans condensation
0 % - 95 % sans condensation
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Caractéristiques techniques générales seca 645

Hauteur des chiffres 25 mm
Alimentation
¢ Bloc batterie
- Tension d'alimentation 7,2V
- Consommation maximale typ. 120 mA
e Adaptateur secteur (selon le modéle)
- Tension d'alimentation 12V
- Consommation avec le module de env. 25 mA
connexion sans fil désactivé
- Consommation avec le module de env. 42 mA

connexion sans fil activé
- Appareil a isolation renforcée, classe
de protection Il (EN 60601-1)

O]

Dispositif médical selon la directive
93/42/CEE

Classe | avec fonction de mesurage

EN 60601-1 : appareil électromédical,
type B

£

Transmission sans fil

¢ Bande de fréquences
® Puissance d'émission
e Normes applicables

2,433 GHz - 2,480 GHz
<10 mwW

EN 300 328

EN 301 489-1

EN 301 489-17

11.2 Caractéristiques de pesage

~
Caractéristiques de pesage seca 645

Etalonnage selon la directive 2014/31/UE Classe llI

Ch@rge max.

. Etendue de pesage partielle 1 200 kg

¢ Ftendue de pesage partielle 2 300 kg

Ch@rge min.

. Etendue de pesage partielle 1 2,0 kg

e Ftendue de pesage partielle 2 4,0 kg

Graduation fine

. Etendue de pesage partielle 1 100 g

¢ Ftendue de pesage partielle 2 2009

Etendue de tarage 300 kg
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Caractéristiques de pesage seca 645

Précision lors du premier étalonnage
e Etendue de pesage partielle 1, jusqu'a +50¢g
50 kg
* Etendue de pesage partielle 1, 50 kg +100 g
jusqu'a 200 kg
e Etendue de pesage partielle 2, jusqu'a +100 g
100 kg
e Etendue de pesage partielle 2, 100 kg +200g
jusgu'a 300 kg

12.ACCESSOIRES OPTIONNELS

Appareils seca 360° wireless Numéro d'article
Toises de mesure
® seca 274 Variantes spécifiques au pays
* seca 264 Variantes spécifiques au pays

Imprimante en réseau
® seca 360° wireless printer 465 Variantes spécifiques au pays
¢ seca 360° wireless printer advanced 466 | Variantes spécifiques au pays

Logiciel pour ordinateur

¢ seca analytics 115 Licences globales spécifiques a
I'application
seca 360° wireless USB adapter 456 456-00-00-009

13.PIECES DE RECHANGE

Piéces de rechange Numéro d'article

Adaptateur secteur avec prise euro :

230 V~ /50 Hz/12 V=/ 130 mA 68-32-10-252

Adaptateur secteur avec adaptateurs
amovibles : 100 - 240 V~ /50 -60 Hz /12 V=| 68-32-10-265
/0.5A
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14.MISE AU REBUT

14.1 Appareil

~
Ne jetez pas I'appareil avec les ordures ménageres.
L'appareil doit étre mis au rebut en tant que déchet
d'équipements électriques et électroniques, conformé-
ment aux directives en vigueur. Respectez les disposi-
tions en vigueur dans votre pays. Pour de plus amples
informations a ce sujet, veuillez contacter notre service
apres-vente a cette adresse :

service@seca.com

14.2 Piles et piles rechargeables

X

15.GARANTIE

~
Ne jetez pas les piles et accus usagés avec les ordures
ménageres, qu'ils contiennent ou non des substances
toxiques. En tant que consommateur de ces produits,
vous étes tenu par la loi de mettre au rebut les piles et
les accus via les centres de collecte de votre commune
ou du commerce. Ne restituez les piles et les accus
qu'une fois ces derniers completement déchargés.

Une garantie de deux ans a compter de la date de
livraison est accordée pour les défauts de matiére ou
de fabrication. Cette garantie ne s'applique pas aux
pieces amovibles, comme par ex. les piles, les cables,
les blocs d'alimentation, les accus, etc. Les défauts
couverts par la garantie sont réparés gratuitement sur
présentation de la facture d'achat par le client. Aucune
autre demande de réparation ne peut étre prise en
compte. Les frais de transport sont a la charge du
client si I'appareil n'est pas installé a la méme adresse
que celle du client. En cas de dommages dus au trans-
port, le cas de garantie peut étre invoqué uniquement
si I'emballage d'origine complet a été utilisé pour les
transports et si la balance a été immobilisée et fixée
conformément a I'emballage initial. Tous les éléments
de I'emballage doivent par conséquent étre conservés.
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Aucun cas de garantie ne peut étre invoqué si l'appareil
est ouvert par des personnes qui ne sont pas explicite-
ment autorisées par seca.

Pour les cas de garantie, veuillez vous adresser a votre
filiale seca ou au revendeur auprées duquel vous avez
acquis le produit.

16.CERTIFICAT DE CONFORMITE
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Nous, soussignés seca gmbh & co. kg, certifions par la
présente que le produit satisfait aux dispositions des
directives européennes applicables. Le texte intégral de
la déclaration de conformité est disponible sous :
WWW.Seca.com.
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1. DESCRIZIONE DELL'APPARECCHIO

1.1 Destinazione d'uso

La bilancia elettronica con corrimano seca 645 viene
impiegata principalmente negli ospedali, in ambulatori
medici e in istituzioni di cura con ricovero in conformita
alle norme nazionali.

La bilancia serve alla determinazione tradizionale del
peso, nonché dello stato nutrizionale generale e aiuta il
medico curante a formulare una diagnosi 0 a prendere
una decisione sulla terapia.

Per formulare una diagnosi corretta, oltre alla rileva-
zione del peso, il medico deve prescrivere ulteriori
accertamenti mirati e tenere in considerazione i loro
risultati.

1.2 Descrizione del funzionamento

Oltre alla determinazione tradizionale del peso,

seca 645 offre una funzione per la determinazione del
Body-Mass-Index. A tale scopo viene inserita mediante
tastiera la statura e automaticamente viene calcolato |l
Body-Mass-Index appartenente al valore del peso. Gli
altimetri del sistema seca 360° wireless possono tra-
smettere wireless la statura del corpo alla seca 645.

Mediante la rete radio seca 360° wireless € possibile
trasmettere wireless i risultati di misura ad una stam-
pante radio seca o ad un PC dotato del software
seca analytics e dell'adattatore radio USB seca.

La seca 645 si pud spostare su rotelle.

Utilizzare la bilancia esclusivamente per gli scopi
indicati nel paragrafo “Destinazione d'uso” a
pagina 177.

1.3 Qualifica dell'utilizzatore

Montaggio

Gli apparecchi forniti parzialmente montati devono
essere montati esclusivamente da persone con ade-
guata qualifica, ad es. rivenditori specializzati, tecnici
ospedalieri 0 dal servizio di assistenza seca.
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Utilizzo L'apparecchio deve essere utilizzato esclusivamente
da personale medico.

2. INFORMAZIONI SULLA SICUREZZA

2.1 Indicazioni per la sicurezza utilizzate nelle presenti
istruzioni per lI'uso

PERICOLO!

Indica una situazione di estremo pericolo. La
mancata osservanza di questa indicazione
comporta lesioni gravi irreversibili o mortali.

AVVERTENZA!

A Indica una situazione di estremo pericolo. La
mancata osservanza di questa indicazione puo
causare lesioni gravi irreversibili o mortali.

CAUTELA!

A Indica una situazione di pericolo. La mancata
osservanza di questa indicazione pud causare
lesioni da entita leggera a media.

ATTENZIONE!

Indica un possibile utilizzo errato dell'apparec-
chio. La mancata osservanza di questa indica-
zione pud causare danni all'apparecchio o
risultati di misura errati.

INDICAZIONE:
contiene informazioni aggiuntive relative all'uti-
lizzo dell'apparecchio.

2.2 Indicazioni basilari per la sicurezza

Utilizzo  » Rispettare le indicazioni contenute in queste
dell'apparecchio istruzioni per I'uso.
» Conservare con cura le presenti istruzioni per I'uso.
Le istruzioni per |'uso sono parte integrante

dell'apparecchio e devono essere sempre
disponibili.
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PERICOLO!

Pericolo di esplosione

Non utilizzare I'apparecchio in un ambiente
arricchito con uno dei seguenti gas:

— Ossigeno

— Anestetici infiammabili

— Altre sostanze/miscele d'aria infiammabili

CAUTELA!
Pericolo di lesioni al paziente e di danni
all'apparecchio

» Ulteriori apparecchi che vengono collegati
agli apparecchi elettromedicali devono
soddisfare in modo comprovabile le relative
norme IEC o ISO (ad es. IEC 60950 per gli
apparecchi di elaborazione dati). Tutte le
configurazioni devono inoltre soddisfare i
requisiti di legge per i sistemi medicali (ved.
IEC 60601-1-1 oppure paragrafo 16 della 3a
edizione della norma IEC 60601-1, a
seconda dei casi). Chi collega altri apparecchi
a apparecchi elettromedicali € un
configuratore di sistemi e pertanto &
responsabile della conformita del sistema
con i requisiti normativi per i sistemi. Lo
stesso dicasi per ulteriori apparecchi
consigliati da seca. Si ricorda inoltre che le
leggi locali hanno precedenza sui suddetti
requisiti normativi. In caso di domande
contattare il rivenditore locale o il servizio
tecnico.

» Fare eseguire interventi di manutenzione e di
verifica a intervalli regolari, come descritto nel
corrispondente paragrafo delle istruzioni per
I'uso dell'apparecchio.

» Non € ammesso apportare modifiche
tecniche all'apparecchio. L'apparecchio non
contiene componenti che possono essere
riparati dall'utilizzatore. Fare eseguire i lavori
di manutenzione e di riparazione solo da
partner del seca Service autorizzati. Il partner
di assistenza piu vicino e reperibile su
Www.seca.com oppure inviando una e-mail
all'indirizzo service@seca.com.

» Utilizzare esclusivamente accessori e ricambi
originali seca. In caso contrario, seca non
fornisce alcuna garanzia.
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Come evitare scosse
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elettriche

A

CAUTELA!
Pericolo di lesioni per il paziente e
malfunzionamento

» Con apparecchi elettromedicali come ad es.
apparecchiature chirurgiche ad alta
frequenza mantenere una distanza minima di
ca. 1 metro, al fine di evitare errori di
misurazione o anomalie durante la
trasmissione radio.

» Con apparecchi ad alta frequenza come ad
es. cellulari mantenere una distanza minima
di ca. 1 metro, al fine di evitare errori di
misurazione o anomalie durante la
trasmissione radio.

» La potenza di trasmissione effettiva degli
apparecchi ad alta frequenza potrebbe
richiedere una distanza minima di oltre
1 metro. Maggiori dettagli sono reperibili su
WWW.seca.com.

AVVERTENZA!
Scossa elettrica

» Posizionare gli apparecchi che vengono utiliz-
zati con un alimentatore in modo che la presa
del connettore di rete sia faciimente raggiun-
gibile e possano essere rapidamente scolle-
gati dalla rete elettrica.

» Assicurarsi che I'alimentazione di rete locale
sia conforme ai dati sull'alimentatore.

» Non afferrare mai |'alimentatore con le mani
bagnate.

» Non utilizzare cavi di prolunga € prese
multiple.

» Fare attenzione a non schiacciare i cavi o a
non danneggiarli con spigoli appuntiti.

» Fare attenzione che i cavi non entrino in con-
tatto con oggetti caldi.

» Non utilizzare I'apparecchio al di sopra di
un‘altitudine di 3000 m.
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Come evitare infezioni

Come evitare lesioni

Come evitare danni
all'apparecchio

A
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AVVERTENZA!

Pericolo di infezioni

» Lavarsi le mani prima e dopo ogni misurazio-
ne per evitare il rischio di contaminazioni cro-
ciate e ridurre le infezioni nosocomiali.

» Sottoporre regolarmente I'apparecchio a trat-
tamento igienico, come descritto nel corri-
spondente paragrafo di questo documento.

» Assicurarsi che il paziente non abbia alcuna
malattia infettiva.

» Assicurarsi che il paziente non abbia ferite
aperte o alterazioni cutanee infettive che po-
trebbero entrare in contatto con
['apparecchio.

AVVERTENZA!

Lesioni a seguito di caduta

» Assicurarsi che l'apparecchio sia collocato su
un fondo solido e piano.

» Posare i cavi di collegamento (se presenti) in
modo che ['utilizzatore e il paziente non pos-
sano inciamparvi.

» Assicurarsi che il paziente non salga diretta-
mente sui bordi della piattaforma di pesatura
e non scenda da essi.

» Assicurarsi che il paziente salga sulla piatta-

forma di pesatura e scenda da essa lenta-
mente e con sicurezza.

AVVERTENZA!

Pericolo di scivolamento

» Assicurarsi che la piattaforma di pesatura sia
asciutta prima che il paziente vi salga sopra.

» Assicurarsi che il paziente abbia i piedi asciut-
ti prima di salire sulla piattaforma di pesatura.

» Assicurarsi che il paziente salga sulla piatta-
forma di pesatura e scenda da essa lenta-
mente e con sicurezza.

ATTENZIONE!
Danni all'apparecchio

» Prestare attenzione che nessun liquido pene-
tri all'interno dell'apparecchio, poiché potreb-
be distruggere i componenti elettronici.
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Spegnere |'apparecchio prima di staccare
I'alimentatore dalla presa.

Per apparecchi con funzionamento di rete:
Se I'apparecchio non viene utilizzato per un
lungo periodo, staccare I'alimentatore dalla
presa. Solo cosi I'apparecchio € privo di cor-
rente.

Per apparecchi con funzionamento a batterie
o ad accumulatori: Se I'apparecchio non vie-
ne utilizzato per un lungo periodo, togliere le

batterie o gli accumulatori. Solo cosi I'appa-

recchio & privo di corrente.

Non fare cadere I'apparecchio.

Non esporre I'apparecchio a forti urti o
vibrazioni.

Effettuare a intervalli regolari un controllo del
funzionamento, come descritto nel corri-
spondente paragrafo di questo documento.
Non utilizzare I'apparecchio se non funziona
correttamente o & danneggiato.

Non esporre I'apparecchio ai raggi solari di-
retti e non lasciarlo nelle immediate vicinanze
di una fonte di calore. Temperature troppo
elevate possono danneggiare i componenti
elettronici.

Evitare repentine oscillazioni di temperatura.
Se durante il trasporto I'apparecchio € espo-
sto a una differenza di temperatura di oltre
20 °C, lasciarlo riposare per aimeno 2 ore pri-
ma dell'accensione. In caso contrario la for-
mazione di condensa potrebbe danneggiare i
componenti elettronici.

Utilizzare I'apparecchio esclusivamente nelle
condizioni ambientali ammesse.

Conservare |'apparecchio esclusivamente
nelle condizioni di stoccaggio ammesse.

Utilizzare esclusivamente disinfettanti privi di

cloro e di alcol, specificatamente indicati per
il vetro acrilico e altre superfici delicate (prin-

cipio attivo: ad es. composti di ammonio qua-
ternari).

Non utilizzare detergenti abrasivi o forti.

Non utilizzare solventi organici (ad es. alcol o
benzina).



Utilizzo dei risultati
delle misurazioni

Utilizzo del materiale di
imballaggio

A
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AVVERTENZA!

Pericolo di lesioni al paziente

Questo apparecchio non € un apparecchio dia-

gnostico. L'apparecchio aiuta il medico curante

a formulare una diagnosi.

» Per formulare una diagnosi corretta e prende-
re una decisione sulla terapia, il medico cu-
rante deve prescrivere ulteriori accertamenti
mirati e tenere in considerazione i loro risulta-
ti.

» Laresponsabilita della diagnosi e delle terapie
conseguenti & del medico curante.

ATTENZIONE!
Valori di misura non plausibili

» Prima di salvare e riutilizzare i valori di misura
rilevati con I'apparecchio (ad es. in un softwa-
re PC seca 0 in un sistema informatico ospe-
daliero), assicurarsi che i valori di misura
siano plausibili.

» Prima di trasmettere e riutilizzare i valori di mi-
sura a un software PC seca 0 a un sistema in-
formatico ospedaliero, assicurarsi che i valori
di misura siano plausibili e siano assegnati al
paziente corretto.

AVVERTENZA!

Pericolo di soffocamento

I materiale di imballaggio costituito da pellicole

in plastica (borse) rappresenta un pericolo di

soffocamento.

» Conservare il materiale di imballaggio fuori
dalla portata dei bambini.

» Se il materiale di imballaggio originale non &
piu disponibile, utilizzare esclusivamente bor-
se in plastica perforate, per ridurre il pericolo
di soffocamento. Utilizzare se possibile mate-
riali riciclabili.

INDICAZIONE:

conservare il materiale di imballaggio originale

per |'utilizzo successivo (ad es. resa per la

manutenzione).

Informazioni sulla sicurezza ¢ 183



2.3 Utilizzo di batterie e accumulatori
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AVVERTENZA!

Danni a persone a seguito di un utilizzo
improprio

Le batterie e gli accumulatori contengono
sostanze nocive che possono liberarsi sotto
forma di esplosione in caso di utilizzo improprio.

» Non tentare di ricaricare le batterie.
» Non riscaldare le batterie/gli accumulatori.
» Non bruciare le batterie/gli accumulatori.

» Se & fuoriuscito dell'acido, evitare il contatto
con pelle, occhi e mucose. Sciacquare i punti
del corpo interessati solo con acqua pulita e
rivolgersi immediatamente ad un medico.

ATTENZIONE!

Danni all'apparecchio e malfunzionamento a

seguito di utilizzo improprio

» Utilizzare esclusivamente il tipo di batterie/di
accumulatori indicato nel presente
documento.

» Sostituire sempre tutte le batterie/tutti gli
accumulatori contemporaneamente.

» Non cortocircuitare le batterie/gli
accumulatori.

» Se I'apparecchio non viene utilizzato per un
lungo periodo, togliere le batterie/gli accumu-
latori. In questo modo I'acido non pud pene-
trare nell'apparecchio.

» In caso di penetrazione di acido nell'apparec-
chio, sospenderne I'utilizzo. Fare controllare
I'apparecchio da un partner del seca Service
autorizzato ed incaricarlo eventualmente del-
la riparazione.
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3. PANORAMICA

3.1 Elementi di comando

| BBEE

Vista posteriore

I

9
8 7
Elemento di .
N. Funzione
comando
1 Alloggggjnto Elemento di comando e di visualizzazione centrale

z

Accensione e spegnimento della bilancia

hold
3

Tasto freccia
e Durante la pesatura:
- breve pressione: attivazione della funzione HOLD
- lunga pressione: attivazione della funzione TARE
* Nel menu:
- selezione del sottomenu, selezione della voce di
menu
- aumento del valore
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Elemento di .
N. Funzione
comando
Tasto freccia
e Durante la pesatura:
- breve pressione: attivazione della funzione BMI
4 o - lunga pressione: apertura del menu
e Nel menu:
- selezione del sottomenu, selezione della voce di
menu
- riduzione del valore
Tasto Invio
e Durante la pesatura (se la rete radio e configurata):
- breve pressione: invio del risultato di misura agli
apparecchi pronti per la ricezione (PC con adattatore
5 oo radio USB) ' . o
- lunga pressione: stampa del risultato di misura
(stampante radio)
* Nel menu:
- conferma della voce di menu selezionata
- memorizzazione del valore impostato
6 Display Elemerjto di yisualizzazione per i.risultati di misura e per
la configurazione dell'apparecchio
7 Rotelle di La bilancia pud essere spostata grazie a queste rotelle
trasporto
Attacco e , ) .
. Serve per collegare I'alimentatore di rete in dotazione
alimentatore
9 Livella Indica se I'apparecchio & orizzontale
10 Vano batterie | Contiene il blocco accumulatori
Vite di fissaggio . .
piedini 4 pezzi, servono per un esatto allineamento

3.2 Simboli sul display

&y - - e .
A — L g
B ——/A - e, =

c - ® N

anV anVs e
D | sl
Simbolo Significato

A ﬁ Utilizzo con alimentatore
B A Funzione non tarabile attiva
C %% Posizione di memoria utilizzata attualmente
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Simbolo Significato
D ->|1]e Campo di pesatura attualmente utilizzato
-2« vedere “Dati tecnici” a pagina 227

3.3 Indicazioni sull'apparecchio e sulla targhetta del

modello
~
Testo/Simbolo Significato
M Nome e indirizzo del produttore, data di produzione
Numero modello
@ Numero di serie, progressivo
Valore in m/s? (modelli tarati)
GAL ¢ Indica 'accelerazione di gravita sulla terra
* Varia a seconda del luogo
ProdID Numero di identificazione prodotto, progressivo
Approval Type Certificato di approvazione del tipo
EIE Rispettare le istruzioni per I'uso
[ ]
R Apparecchio elettromedicale, tipo B

Valore in unita di massa, utilizzato per la classificazione e la

© taratura delle bilance
d Valore in unita di massa, corrispondente alla differenza tra
due valori visualizzati uno dopo I'altro
->|[x|< Campo di pesatura attivo
@ Bilancia della categoria di taratura lll in base alla direttiva
2014/31/UE

L'apparecchio & conforme alle direttive UE.

e M: Marchio di conformita alla direttiva 2014/31/UE sulle
bilance a funzionamento non automatico (modelli tarati)

C € 0102 * 18: (Esempio: 2018) anno in cui & stata eseguita la valuta-

0123 zione di conformita e apportata la marcatura CE (modelli

tarati)

® 0102: ente notificato metrologia (modelli tarati)

® 0123: ente notificato prodotti medicali

Simbolo dell'autorita US Federal Communications Commis-
F@ sion FCC

Numero di omologazione dell'apparecchio presso I'autorita
US Federal Communications Commission FCC

FCC ID
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Testo/Simbolo

Significato

IC

Numero di omologazione dell'apparecchio presso I'autorita
Industry Canada

_.c..+

XyV =

max. XXX mA

Q use compatible
seca adapter only

Targhetta del modello sulla presa di rete
e x-y V: tensione di alimentazione richiesta
* max xxx mA: assorbimento di corrente massimo

o @+ rispettare la polarita della spina dell'apparecchio

e —— : utilizzare I'apparecchio solo con corrente
continua

X

Non smaltire I'apparecchio nei rifiuti domestici

3.4

Indicazioni sull'imballaggio

N

Proteggere dall'umidita

Frecce indicanti il lato superiore del prodotto
Trasportare e conservare in posizione diritta

Fragile
Non lanciare o fare cadere

Temperatura min. e max. ammessa per il trasporto e lo
stoccaggio

Umidita dell'aria min. e max. ammessa per il trasporto e
lo stoccaggio

Non sterile

Non riutilizzare

Aprire qui la confezione

Q=Z® PR |~ |al=|)

Il materiale di imballaggio pud essere conferito a un
programma di riciclaggio
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3.5 Struttura del menu

Nel menu dell’apparecchio sono disponibili altre fun-
zioni. Queste consentono di configurare I'apparecchio
in modo ottimale per le condizioni di utilizzo (dettagli da
pagina 209).

+ Channel 1 (C1)

[ |+ Lean |——{ Group(iID) |H-Channel2(C2) —{ Stop |—{Reg. Devices (MO)]

. On « Channel 3 (C3)
Al
on
o
2; *Rete radio seca 360° wireless:
Gruppo (ID):
! :'A Max. tre gruppi radio seca: 0, 1, 2
Autoprint |—— A Configurazione max. per gruppo
“off radio:
- 1 pesaneonati
- Year - 1 pesapersone
+ Month - 1 altimetro
- Day - 1 stampante radio
:n;;:et + Hour - 1 PC con adattatore radio USB
4 « Minute
Canale (C1, C2, C3):
A4 . . .
[ pr Net Weight - Tre canali per gruppo radio (in
A

tot. 9 canali)
- Numeri canale: O - 99
- Utilizzare ogni numero canale
v -On

Autohold una sola volta
- Off . L
o - Distanza consigliata: 30
+On

Bee Pross Esempio di configurazione:
bge - Off - Gruppo 0: C1 0, C2 30, C3 60
- Gruppo 1: C1 10, C2 40, C3 70
™ Hod ] *On - Gruppo 2: C1 20, C2 50, C3 80
- oft (Indicazione: nessuno spazio sul
-0 display)

A 4
FIL -1
-2 Apparecchi riconosciuti (MO):

- 1: Bilancia pesapersone

A . - 2: Altimetro
Navigazione: - 3: Stampante radio
hold > - 4. PC con adattatore radio USB
Apertura del menu: A send - 7: Pesaneonati
<J print
i ¥ menu
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4. PRIMA DI COMINCIARE VERAMENTE...

4.1 Dotazione

Componenti

D
D
O

USA/Japan

m Australla
5
@%

Componente Pz.

Sostegno per corrimano posteriore con unita di visualizzazione 1
Sostegno per corrimano destro con cavita per attacco alimentatore | 1
Piattaforma di pesatura 1
Corrimano 1
1

]

]

Telaio a rotelle

Telaio laterale con cavita per attacco alimentatore

Supporto display

Alimentatore con adattatore (in base al modello: alimentatore con
spina di tipo C)

Istruzioni per I'uso, senza figura 1

I |ommo|o|lo|>Z
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Elementi di
collegamento

Componente

R
N

Vite a esagono incassato M 5 x 12

Vite per lamiera 6,3 x 38

Vite a testa svasata con impronta a croce M 6 x 40

Vite a esagono incassato M 6 x 50

Vite per lamiera 2,9 x 9,5

—-lo|alo|o|e |2

Vite per lamiera 3,5 x 9,5

Chiave a brugola da 4 mm, senza figura

Cacciavite a stella misura 1, senza figura

Al =N =lo

Cacciavite a stella misura 3, senza figura

Prima di cominciare veramente... ® 191



4.2 Montaggio dell’apparecchio

~

E consigliabile eseguire il montaggio in due, poiché
componenti singoli di grandi dimensioni devono essere
fatti combaciare e avvitati assieme.

Preparazione della _
piattaforma di pesatura  Attacco Lato anteriore  Angolo di accesso
alimentatore

Fori di montaggio per soste-
gno corrimano posteriore

Fori di montaggio per sostegno Lato posteriore
corrimano destro

1. Posizionare la piattaforma di pesatura su un fondo
solido e piano.

2. Orientare la piattaforma di pesatura come illustrato
nella figura sopra.
La piattaforma di pesatura si trova nella posizione
corretta per montare i sostegni del corrimano come
descritto nei prossimi paragrafi.
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Montaggio del Per questa fase di montaggio sono necessari i seguenti
sostegno corrimano  elementi di fissaggio:

destro

n° 3 viti a esagono incassato M 5 x 12

1. Accostare il sostegno per corrimano destro alla
piattaforma di pesatura, come da figura sopra.

2. Fissare il sostegno per corrimano destro alla piatta-
forma di pesatura utilizzando due viti a esagono
incassato.

3. Fissare il rinforzo triangolare alla piattaforma di
pesatura con una vite a esagono incassato.
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Montaggio del Per questa fase di montaggio sono necessari i seguenti
sostegno corrimano  elementi di fissaggio:

posteriore

n° 3 viti a esagono
incassato M 5 x 12 6,3 x 38

1. Accostare il sostegno per corrimano posteriore alla
piattaforma di pesatura, come da figura sopra.

2. Fissare il sostegno per corrimano posteriore alla
piattaforma di pesatura utilizzando due viti a
esagono incassato.

3. Fissare il rinforzo triangolare alla piattaforma di
pesatura con una vite a esagono incassato.

4. Unire i due sostegni per il corrimano con una vite
per lamiera, come da figura sopra.
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Montaggio del Per questa fase di montaggio sono necessari i seguenti
corrimano  elementi di fissaggio:

n° 2 viti a testa svasata con impronta a croce
M 6 x 40

1. Posizionare il corrimano in modo tale che i fori
risultino rivolti verso il basso.

2. Appoggiare il corrimano su ognuno dei tre
montanti.

3. Fissare il corrimano sui due montanti esterni per
mezzo delle due viti a testa svasata con impronta a
croce.
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Montaggio del supporto  Per questa fase di montaggio & necessario il seguente
display elemento difissaggio:

n°® 1 vite a esagono incassato M 6 x 50

1. Inserire il supporto display nel foro sopra il
montante centrale.

2. Ruotare il supporto display fino a udirne lo scatto.

3. Fissare il supporto display con la vite a esagono
incassato.

196



Italiano

Montaggio Per questa fase di montaggio sono necessari i seguenti
dell'alloggiamento del elementi di fissaggio:
display

S

n° 3 viti per lamiera 2,9 x 9,5

1. Rimuovere il fermo di trasporto dell'alloggiamento
del display.

2. Appoggiare l'alloggiamento del display sull'apposi-
to supporto facendo coincidere le tacche di
posizionamento.

3. Fissare l'alloggiamento del display all'apposito
supporto utilizzando le viti per lamiera.

Montaggio delle  Per questa fase di montaggio sono necessari i seguenti
protezioni triangolari  elementi di fissaggio:

&
U

n° 6 viti per lamiera 3,5 x 9,5

1. Appoggiare una protezione sul rinforzo triangolare
del sostegno per corrimano posteriore.

2. Fissare la protezione al rinforzo per mezzo di tre viti
per lamiera.

3. Ripetere le operazioni 1. e 2. per il rinforzo del
sostegno destro.
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Montaggio del telaio a  Per questa fase di montaggio sono necessari i seguenti
rotelle e del telaio  elementi di fissaggio:
laterale

1. Appoggiare il telaio a rotelle al sostegno per
corrimano posteriore, come da figura sopra.

2. Fissare il telaio a rotelle al sostegno posteriore
utilizzando 5 viti per lamiera.

Cavita

3. Ripetere le operazioni 1. e 2. per montare il telaio
laterale al sostegno destro.

Collegamento del cavo ATTENZIONE!
del display Malfunzionamento a seguito di errori di

montaggio

Se si montano i cavi in modo che siano sotto

tensione, ad es. se sono molto curvati o se le

spine sono piegate, possono verificarsi visualiz-

zazioni errate e guasti al display.

» Posare tuttii caviin modo che non siano mol-
to curvi e che le spine non vengano piegate.

» Predisporre un dispositivo di scarico della tra-
zione, posando tutti i cavi nei rispettivi sup-
porti.
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1. Sollevare la bilancia in modo da rendere accessibile
il lato inferiore della piattaforma di pesatura.

INDICAZIONE:
per eseguire le seguenti operazioni dimontaggio
¢ possibile appoggiare la bilancia sul corrimano.

2. Far passare il cavo del display sotto la piattaforma
di pesatura, come illustrato in figura.

3. Collegare il cavo del display alla scatola
dell'elettronica.

4. Spingere la clip fissata di fabbrica al cavo del di-
splay nel foro sul telaio della bilancia fino ad
avvertirne lo scatto.

5. Spingere il cavo del display nelle clip situate sul
telaio della bilancia fino ad avvertirne lo scatto.

6. Riabbassare la bilancia.

Prima di cominciare veramente... ¢ 199



4.3 Predisposizione alimentazione elettrica

Collegamento del
blocco accumulatori

200

~

|_'alimentazione elettrica della bilancia avviene con un
blocco accumulatori o con un alimentatore di rete
(entrambi in dotazione). In base al modello, viene fornito
in dotazione un alimentatore di rete con adattatori a
spina oppure uno con spina di tipo C fissa.

1. Svitare le viti del vano batterie.

2. Togliere il coperchio del vano batterie.

3. Estrarre il blocco accumulatori dal vano batterie.

4. Estrarre il cavo di collegamento dal vano batterie.

5. Collegare il cavo di collegamento con il blocco
accumulatori.

6. Inserire il blocco accumulatori nel vano batterie.

7. Riawvitare il coperchio del vano batterie in sede.



Collegamento
dell’alimentatore e
caricamento del blocco
accumulatori

Italiano

2 AVVERTENZA!

Danni a persone e apparecchi a causa di

alimentatori errati

| comuni alimentatori possono fornire una ten-

sione maggiore rispetto a quella indicata sul

vostro. La bilancia puo surriscaldarsi, incen-

diarsi, fondere 0 andare in cortocircuito.

» Utilizzare esclusivamente alimentatori a spina
originali seca da 9 Volt o con tensione di usci-
ta regolata a 12 Volt.

Se necessario, innestare nell'alimentatore la spina
di rete necessaria per I'alimentazione elettrica.

Innestare la spina dell'apparecchio dell'alimentatore
nella presa della bilancia.

Inserire 'alimentatore in una presa di rete.

Per il primo ciclo di carica lasciare la bilancia con-
nessa alla rete elettrica per almeno 24 ore, in modo
da caricare completamente il blocco accumulatori.

Prima di cominciare veramente... ® 201



5. UTILIZZO

A

CAUTELA!

Danni alle persone

Prima di ogni utilizzo dell'apparecchio eseguire
un controllo del funzionamento come descritto
al paragrafo “Controllo del funzionamento” a
pagina 223.

5.1 Preparazione della bilancia

Movimentazione della
bilancia

1. Inclinare I'apparecchio, finché non & possibile
movimentarlo liberamente sulle rotelle.

2. Spostare I'apparecchio in questa posizione nel
luogo di installazione o stoccaggio desiderato.

Allineamento della
bilancia

202

ATTENZIONE!

Misurazione errata a seguito di accoppiamento

Se la bilancia viene posata con il rispettivo allog-

giamento ad es. su un asciugamano, il peso

non viene misurato correttamente.

» Posizionare la bilancia in modo che tocchi il
fondo esclusivamente con le viti di fissaggio
dei piedini.



Livella

Bolla ad aria

Rotazione dell'unita di
visualizzazione

5.2 Pesatura

Italiano

Posizionare la bilancia su un fondo solido e piano.
2. Allentare i godroni.

3. Allineare I'apparecchio ruotando le viti di fissaggio
dei piedini.

La bolla ad aria della livella deve trovarsi
esattamente al centro del cerchio.

4. Serrare i godroni in direzione della freccia.

Le viti di fissaggio dei piedini sono assicurate contro
lo spostamento.

L'alloggiamento del display dell'apparecchio & orienta-
bile. In questo modo pud essere allineato in modo otti-
male per qualsiasi situazione applicativa.

—

/

'"'lj

N\

» Orientare |'alloggiamento del display in modo da
poterlo utilizzare e leggere comodamente.

CAUTELA!

Lesioni al paziente a seguito di caduta

Le persone con mobilita limitata possono

cadere mentre cercano di salire sulla bilancia.

» Sorreggere le persone con mobilita limitata
mentre salgono sulla bilancia.
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Accensione della
bilancia

o]

Pesatura del paziente

CC

Taratura del peso

supplementare (TARE)

204

hold {
A tare

CC

[ |
NET

hold
A tare ‘

» Premere il tasto Start.

A np o=

Tutti gli elementi del display vengono mostrati
brevemente, quindi sul display compare SECA.

La bilancia & pronta all'uso quando sul display
compare 0.0.

Accertarsi che la bilancia non sia carica.
Chiedere al paziente di salire sulla bilancia.
Chiedere al paziente di restare fermo.
Leggere il risultato di misura.

La funzione TARE fa si che un peso supplementare (ad
€s. un asciugamano o un supporto sul piano di pesa-
tura) non influenzi il risultato di pesatura.

ATTENZIONE!

Misurazione errata a seguito di accoppiamento

Se un peso supplementare, ad es. un asciuga-

mano, tocca la superficie sulla quale poggia la

bilancia, il peso non viene misurato corretta-

mente.

» Accertarsi che i pesi supplementari si trovino
esclusivamente sul piano di pesatura della bi-
lancia.

1. Accendere la bilancia.

Poggiare il peso supplementare sulla bilancia.
Tenere premuto il tasto freccia (hold/tare) finché
non compare il messaggio “NET”.

Attendere finché I'indicazione non lampeggia pit e
al suo posto compare 0.0.

Pesare i pazienti come descritto al paragrafo
“Pesatura del paziente”.

Leggere il risultato di misura.

Il peso supplementare viene detratto
automaticamente.

Per disattivare la funzione TARE, premere il tasto
freccia (hold/tare) finché non viene piu visualizzato
i messaggio “NET” o spegnere la bilancia.



Italiano

INDICAZIONE:
il peso massimo visualizzabile si riduce del peso
degli oggetti gia poggiati.

Visualizzazione Se si attiva la funzione HOLD, il valore del peso conti-
permanente del nua a essere visualizzato anche dopo aver scaricato la
risultato di  bilancia. Cid consente di occuparsi del paziente prima
misura (HOLD) diannotare il valore del peso.

1. Accertarsi che la bilancia non sia carica.
2. Accendere la bilancia.

3. Pesare i pazienti come descritto al paragrafo
“Pesatura del paziente”.

4. Premere brevemente il tasto freccia (hold/tare).
A hold f
tare
s LA w

L'indicazione lampeggia finché non viene misurato
[ | un peso stabile. Quindi il valore del peso viene
visualizzato in modo permanente. Il simbolo /A
(funzione non tarabile) e il messaggio “HOLD”
vengono visualizzati.

5. Per disattivare la funzione HOLD, premere
A ?grlg brevemente il tasto freccia (hold/tare).
‘ Il simbolo A\ e il messaggio “HOLD” non vengono
piu visualizzati.

INDICAZIONE:
se ¢ attivata la funzione autohold, il valore del
peso continua ad essere visualizzato in automa-
tico fino a quando la bilancia si disattiva o viene

spenta, vedere “Attivazione funzione Autohold
(AHOLJ)” a pagina 212.

HOLD

Determinazione e |l Body-Mass-Index mette in relazione la statura e il
valutazione del Body peso, consentendo cosi di avere indicazioni piu precise
Mass Index (BMI) rispetto ad es. al peso ideale secondo la formula di
Broca. Viene indicato un campo di tolleranza che vale

come ottimale dal punto di vista della salute.

L "apparecchio dispone di tre posizioni di memoria per
v b la statura. E possibile inserire € memorizzare la statura
di determinati pazienti. In alternativa si possono memo-
rizzare vari valori di partenza e quindi impostare piu
rapidamente la statura effettiva di un paziente.

. Sto 1 (Height) .
Sto 2 (Height)
. Sto 3 (Height) .

1. Accertarsi che la bilancia non sia carica.
2. Accendere la bilancia.
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Premere brevemente il tasto freccia (bmi/menu).
Compare il messaggio “BMI”.

Viene visualizzata la posizione di memoria utilizzata
per ultima (qui posizione di memoria 2).

E possibile acquisire la posizione di memoria visua-
lizzata o selezionare con i tasti freccia un'altra posi-
zione di memoria.

Confermare I'impostazione con il tasto Invio
(send/print).
Sul display le frecce lampeggiano.

Viene visualizzata la statura memorizzata per ultima
nella posizione di memoria selezionata.

E possibile accettare la statura visualizzata o
impostare un'altra statura con i tasti freccia.

Confermare l'impostazione con il tasto Invio
(send/print).

Viene memorizzata la statura inserita ed € nuova-
mente disponibile per il prossimo calcolo del BMI.

INDICAZIONE:
annotarsi la posizione di memoria per poter
richiamare la statura per un nuovo calcolo del
BMI.
Pesare i pazienti come descritto al paragrafo
“Pesatura del paziente”.
Il BMI del paziente viene calcolato
automaticamente e visualizzato.

Leggere il BMI e confrontarlo con le categorie sotto
elencate.

Per disattivare la funzione BMI, premere
brevemente il tasto Invio (send/print).

Valutazione

Inferiore a 18,5

Il paziente pesa troppo poco. Potrebbe esserci una tendenza
all'anoressia. Si raccomanda un aumento di peso per miglio-
rare il benessere e le capacita. In caso di dubbi, consultare un
medico specializzato.

Compreso tra 18,5 e

24,9

Il paziente ha un peso normale.
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BMmI

Valutazione

Il paziente presenta un sovrappeso da leggero a medio.

Compreso tra 25 e 30| Dovrebbe ridurre il peso se sussiste gia una malattia (ad es.

(preadiposita)

diabete, ipertensione, gotta, disturbi al metabolismo dei
grassi).

Superiore a 30

Una riduzione di peso € urgente. Il metabolismo, la circola-
zione e le ossa vengono sollecitate. Si raccomanda una dieta
adeguata, molta attivita fisica e training comportamentale. In
caso di dubbi, consultare un medico specializzato.

Invio dei risultati di  Se la bilancia & integrata in una rete radio seca 360°
misura al destinatario  wireless, i risultati di misura possono essere inviati pre-

o

radio mendo un tasto agli apparecchi pronti per la ricezione
(stampante radio, PC con adattatore radio USB).

» Premere il tasto Invio (send/print).

Sehf — breve pressione del tasto: invio dei risultati di
pin misura a tutti gli apparecchi pronti per la rice-
zione

— lunga pressione del tasto: stampa del
risultato di misura sulla stampante radio

Calcolo e stampa  Se si utilizza questa bilancia con una stampante radio e
automatici del BMI  un altimetro del sistema seca 360° wireless, & possi-

bile calcolare e stampare in automatico il BMI.

INDICAZIONE:
requisito per questa funzione & che gli apparec-
chi siano collegati insieme in un gruppo radio
(vedere “Rete radio seca 360° wireless” a
pagina 215).
Eseguire la misurazione della statura.
2. Premere brevemente il tasto Invio (send/print)
dell'altimetro.
Il valore misurato viene inviato alla stampante radio
ma non stampato.
3. Eseguire la pesatura.
4. Premere a lungo il tasto Invio (send/print) della
bilancia.
Il valore misurato viene inviato alla stampante radio.
Viene calcolato il BMI.
Altezza, peso e BMI vengono stampati.
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Commutazione

automatica del campo

208

di pesatura

Spegnimento della
bilancia

of

LLa bilancia dispone di due campi di pesatura. Nel
campo di pesatura 1 ( =i« ), con una portata ridotta,
disponibile un passo piu preciso dell'indicazione del
peso. Nel campo di pesatura 2 ( -k ) € possibile utiliz-
zare la portata massima della bilancia.

Dopo aver acceso la bilancia, € attivo il campo di pesa-
tura 1. Se si supera un determinato valore di peso, la
bilancia passa automaticamente nel campo di pesatura
2.

Per ritornare nel campo di pesatura 1, procedere come
indicato di seguito:

» Scaricare completamente la bilancia.
Il campo di pesatura 1 & di nuovo attivo.

» Premere il tasto Start.

INDICAZIONE:

con il funzionamento ad accumulatori, la bilan-
cia si spegne automaticamente dopo un breve
periodo di tempo se non viene caricata.



Italiano

5.3 Altre funzioni (menu)

~
Nel menu della bilancia sono disponibili altre funzioni.
Queste consentono di configurare la bilancia in modo
ottimale per le condizioni di utilizzo.

A
A 4
[ PT Net Weight
A
v . On
[ Autohold }—
- off
h 4 +On
[ Beep Press |——
7'y - Off
[ Hola ] o
. off
-0
A 4

FIL 1
*2

* La descrizione della voce di menu “rF” si trova nel
paragrafo “Utilizzo della bilancia in un gruppo radio
(menu)” a pagina 217.

Navigazione nel menu 1. Accendere la bilancia.
2. Tenere premuto il tasto freccia (bmi/menu) finché
non si apre il menu.

Viene visualizzata sul display I'ultima voce di menu
A H H EL d selezionata (qui: Autohold “AHOLAJ”).

m 3. Premere uno dei tasti freccia finché non compare
F TR sul display la voce di menu desiderata (qui:

Attenuazione “FIL”).

4. Confermare la selezione con il tasto Invio

n n .

[T (send/print).

Vengono visualizzati I'impostazione attuale per la
voce di menu o un sottomenu (qui: livello “0”).
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Cancellazione
automatica dei valori
memorizzati (ACLr)

Memorizzazione
permanente del peso
supplementare (Pt)
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5. Per modificare I'impostazione o aprire un altro sot-
tomenu, premere uno dei tasti freccia, finché non
viene visualizzata l'impostazione desiderata (qui:
livello “27).

6. Confermare l'impostazione con il tasto Invio
(send/print).

I menu si chiude automaticamente.

7. Per effettuare altre impostazioni, riaprire il menu e
procedere come descritto.

INDICAZIONE:
se per circa 24 secondi non viene premuto
alcun tasto, il menu si chiude automaticamente.
8. Premere il tasto Start.
Le impostazioni vengono memorizzate.
L’apparecchio si spegne.

Per evitare che nella memoria dell'apparecchio restino
risultati di misura non piu attuali e che questi condu-
cano a calcoli errati del BMI, & possibile impostare la
bilancia in modo che i risultati di misura vengano can-
cellati automaticamente dopo 5 minuti.

INDICAZIONE:
in alcuni modelli, questa funzione ¢ attivata in
fabbrica. Se lo si desidera, € possibile disatti-
varla.
Selezionare nel menu la voce “ACLr".
2. Confermare la selezione.

3. Selezionare I'impostazione desiderata:
- On
- Off
4. Confermare la selezione.
Il menu si chiude automaticamente.

Con la funzione Pre-Tara & possibile memorizzare in
modo permanente un peso supplementare e detrarlo
automaticamente da un risultato di misura. E possibile
ad esempio memorizzare un peso forfetario per scarpe
e vestiti e detrarlo quindi dal risultato di misura quando
un paziente viene pesato completamente vestito.



bmi
menu

Sto 1 (Weight)
Sto 3 (Weight)

Pt

L S
cgpu | g

T

3

Italiano

L "apparecchio dispone di tre posizioni di memoria per il
peso. Si possono memorizzare valori di peso diversi
richiamabili singolarmente in base alla situazione di par-
tenza, in modo che sia possibile detrarli in automatico
dal risultato di misura.

Selezionare nel menu la voce “Pt”.

Compare il messaggio “Pt”.

Confermare la selezione.

Viene visualizzazione la posizione di memoria utiliz-
zata per ultima.

E possibile acquisire la posizione di memoria visua-
lizzata o selezionare con i tasti freccia un‘altra posi-
zione di memoria.

Confermare la selezione.

Sul display le frecce lampeggiano.

Viene visualizzato il peso supplementare memoriz-
zato per ultimo nella posizione di memoria
selezionata.

E possibile accettare il valore memorizzato o
modificarlo con i tasti freccia.

INDICAZIONE:
se si inserisce il valore “0”, la funzione si disat-
tiva. Il messaggio “Pt” non viene piu visualizzato
sul display.

Confermare la selezione.

Chiedere al paziente di salire sulla bilancia.

Il peso del paziente viene visualizzato.

Il peso supplementare memorizzato viene detratto
automaticamente.

Per disattivare la funzione, selezionare nel menu di
nuovo la voce “Pt”.

Confermare la selezione.

La funzione & disattivata.

Il menu si chiude automaticamente.
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Attivazione funzione

212 ¢

Autohold (AHOLd)

Attivazione segnali
acustici (bEEP)

hEEF

PrESS

n

INDICAZIONE:

se la bilancia viene spenta, la funzione viene
disattivata. Il messaggio “Pt” non viene piu
visualizzato sul display alla riaccensione.

Se si attiva la funzione Autohold, il valore di misura con-
tinua a essere visualizzato ad ogni pesata dopo aver
scaricato la bilancia. Non € quindi piu necessario atti-
vare manualmente ad ogni pesata la funzione Hold.

INDICAZIONE:

in alcuni modelli, questa funzione ¢ attivata in
fabbrica. Se lo si desidera, € possibile disatti-
varla.

Selezionare nel menu la voce “AHOLd”.

2. Confermare la selezione.
L'impostazione attuale viene visualizzata.

3. Selezionare I'impostazione desiderata:
- On
- Off
4. Confermare la selezione.
Il menu si chiude automaticamente.

E possibile impostare se, ad ogni pressione di un tasto
e al raggiungimento di un valore di peso stabile, deve
essere emesso un segnale acustico. Quest'ultimo &
importante per la funzione Hold/Autohold.

INDICAZIONE:

la funzione “Segnale acustico con valore di
peso stabile” viene attivata in fabbrica. Se lo si
desidera, € possibile disattivare questa fun-
zione.

Selezionare nel menu la voce “bEEP”.
2. Confermare la selezione.
Selezionare una voce di menu:

— PrESS: segnale acustico alla pressione di un
tasto
— Hold: segnale acustico con valore di peso
stabile
4. Confermare la selezione.
L'impostazione attuale viene visualizzata.

5. Selezionare I'impostazione desiderata:
- On
- Off



Impostazione
dell'attenuazione (FIL)
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Ripristino delle
impostazioni di fabbrica
(rESEYt)

Italiano

Confermare la selezione.
Il menu si chiude automaticamente.

Se si desiderano attivare i segnali acustici anche
per la seconda funzione, ripetere la procedura.

Con la funzione Attenuazione (FIL = Filtro) & possibile
ridurre le anomalie durante la determinazione del peso
(ad es. a causa di movimenti del paziente).

1.
2.

Selezionare nel menu la voce “FIL”.
Confermare la selezione.

L'impostazione attuale viene visualizzata.

Selezionare un livello di attenuazione.
— 0: nessuna attenuazione
— 1: attenuazione media
— 2: attenuazione massima

4. Confermare la selezione.

Il menu si chiude automaticamente.

Per le seguenti funzioni &€ possibile ripristinare le

impostazioni di fabbrica:

Impostazione di

Funzione fabbrica
Autohold (AHOLd) In base al modello
Segnale acustico (PrESS) Off
Segnale acustico (Hold) On
Attenuazione (FIL) 0

Autoclear (Aclear)

In base al modello

Pre-Tara (Pt)

O kg

Altezza per Body Mass Index

BM) 170 cm

Modulo radio (SYS) Off

Autosend (ASEnd) Off

Autoprint (APrt) Off
INDICAZIONE:

durante il ripristino delle impostazioni di fab-
brica, il modulo radio viene spento. Le informa-
zioni sui gruppi radio esistenti vengono
conservate. | gruppi radio non devono essere

riconfigurati.
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rESEE

Selezionare nel menu la voce “rESEt”.

Confermare la selezione.
Il menu si chiude automaticamente.

. Spegnere la bilancia.

Le impostazioni di fabbrica vengono ripristinate e
sono disponibili quando la bilancia viene riaccesa.
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6. RETE RADIO SECA 360° WIRELESS

6.1 Introduzione

Gruppi radio seca

Questo apparecchio & dotato di un modulo radio. I
modulo radio consente la trasmissione senza fili dei
risultati di misura ai fini della valutazione e documenta-
zione. E possibile trasmettere i dati ai seguenti appa-
recchi:

e stampante radio seca
e PC con adattatore radio USB seca

La rete radio seca 360° wireless funziona con gruppi
radio. Un gruppo radio € un gruppo virtuale di mittenti e
destinatari. Se si devono gestire piu mittenti e destina-
tari dello stesso tipo, questo apparecchio consente di
configurare fino a 3 gruppi radio (0, 1, 2).

La configurazione di piu gruppi radio assicura una tra-
smissione affidabile e correttamente indirizzata dei
valori di misura qualora si debbano gestire piu sale
ospedaliere con dotazioni di apparecchi simili.

La distanza massima tra mittente e destinatario & pari a
circa 10 metri. Determinate situazioni locali, ad es.
spessore e caratteristiche delle pareti, possono ridurre
la portata.

Per gruppo radio &€ possibile la seguente combinazione
di apparecchi:

® 1 pesaneonati

® 1 pesapersone

e 1 altimetro

e 1 stampante radio seca

e 1 PC con adattatore radio USB seca

Rete radio seca 360° wireless ¢ 215



Canali

216 ¢

Riconoscimento
apparecchio

All'interno di un gruppo radio, gli apparecchi comuni-
cano fra loro su tre canali (C1, C2, C3). In questo modo
si garantisce una trasmissione dati affidabile e priva di
errori.

Quando si configura un gruppo radio con questa bilan-
cia, I'apparecchio propone tre canali che assicurano
una trasmissione dei dati ottimale. L'azienda racco-
manda di accettare i numeri canale proposti.

E possibile selezionare i numeri canale (da 0 a 99)
anche manualmente, ad esempio, se si desiderano
configurare piu gruppi radio.

Al fine di assicurare una trasmissione dati priva di errori,
i canali devono trovarsi ad una distanza sufficiente gli
uni dagli altri. Raccomandiamo una distanza di almeno
30. Ogni numero canale pud essere utilizzato solo per
un canale.

Esempio di configurazione: numeri canale con configu-
razione di 3 gruppi radio all'interno di un ambulatorio:
e Gruppo radio 0: C1=_0, C2=30, C3=60

e Gruppo radio 1: C1=10, C2=40, C3=70

e Gruppo radio 2: C1=20, C2=50, C3=80

Quando si configura un gruppo radio con la bilancia,
questa cerca altri apparecchi attivi nel sistema

seca 360° wireless. Gli apparecchi rilevati vengono
visualizzati sul display della bilancia come moduli (ad
es. “MO 3”). I numeri hanno il seguente significato:

e 1: Bilancia pesapersone

e 2: Altimetro

e 3: Stampante radio

e 4: PC con adattatore radio USB seca

e 7:Pesaneonati

e 5, 6 e 8-12: riservati per ampliamento del sistema
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6.2 Utilizzo della bilancia in un gruppo radio (menu)

~
Tutte le funzioni necessarie per utilizzare |'apparecchio
in un gruppo radio seca si trovano nel sottomenu “rF”.
Informazioni sulla navigazione all'interno del menu si
trovano a pagina 209.

""5"" + Channel 1 (C1)
rF I- « Channel 2 (C2) —{ stop }{Reg. Devices (MO)
' + Channel 3 (C3)
m-- oo
|___'_"L"____I
+ On
System . Off
y
< HI
y_ . MA
Autom— < HIL. MA
- Off
* Year
v + Month

Attivazione del modulo
radio (SYS)

545

Configurazione del
gruppo radio (Lrn)

rF

* Hour
* Minute

|_"apparecchio viene fornito con un modulo radio disat-
tivato. E necessario attivarlo prima di poter configurare
un gruppo radio.

1. Accendere I'apparecchio.

2. Selezionare nel sottomenu “rF” la voce di menu
“SYS”.

3. Confermare la selezione.
4. Selezionare I'impostazione “On”.

5. Confermare la selezione.
Il menu si chiude automaticamente.

6. Se non si desidera effettuare ulteriori impostazioni,
premere il tasto Start.
e impostazioni vengono memorizzate.
L’apparecchio si spegne.

Per configurare un gruppo radio, procedere come
indicato di seguito:

1. Accendere I'apparecchio.

2. Aprire il menu.

3. Selezionare nel menu la voce “rF”.
4. Confermare la selezione.
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5. Selezionare nel sottomenu “rF” la voce di menu
LI “Lm” (Learn).
6. Confermare la selezione.

Viene visualizzato il gruppo radio attualmente
impostato (qui: gruppo radio 0 “Id 0”).

Se il gruppo radio “0” esiste gia, selezionare con i
tasti freccia un altro ID (qui: gruppo radio 1 “Id 17).

=

7. Confermare la selezione del gruppo radio.

L 'apparecchio propone un numero canale per il
canale 1 (qui: “C1 0”).

E possibile accettare il numero canale proposto o
impostarne uno con i tasti freccia.

=
3

8. Confermare la selezione per il canale 1.
L"apparecchio propone un numero canale per il

E E 3[} (;anale 2 (qui: “C230”).

E possibile accettare il numero canale proposto o

impostarne uno con i tasti freccia.

INDICAZIONE:

la visualizzazione dei numeri canale a due cifre
awviene senza spazi. L'indicazione “C230” signi-
fica: canale “2”, numero canale “30”.

9. Confermare la selezione per il canale 2.

L'apparecchio propone un numero canale per il
r IR0 canale 3 (qui: “C360").

E possibile accettare il numero canale proposto o
impostarne uno con i tasti freccia.

10. Confermare la selezione per il canale 3.

Sul display viene visualizzato il messaggio “StOP”.

5 t [ll Fl L 'apparecchio attende i segnali di altri apparecchi
radio che si trovano nella portata.

INDICAZIONE:

per alcuni apparecchi & necessario seguire una

procedura di accensione particolare se devono

essere integrati in un gruppo radio. Rispettare le

istruzioni per I'uso del rispettivo apparecchio.

11. Accendere |'apparecchio che si desidera integrare

nel gruppo radio, ad es. una stampante radio.
Dopo che la stampante radio & stata rilevata si
sente un segnale sonoro.
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INDICAZIONE:
non appena una stampante radio € stata inte-
grata nel gruppo radio & necessario selezionare
I'opzione di stampa (Menu\rF\APrt) e impostare
I'ora (Menu\rF\tIME).
Ripetere I'operazione 11. per tutti gli apparecchi da
integrare in questo gruppo radio.
Premere il tasto Invio per terminare la ricerca.
Premere uno dei tasti freccia per visualizzare quali
apparecchi sono stati rilevati (qui: “MO 3” per una
stampante radio).
Se sono stati integrati nel gruppo radio piu appa-
recchi, premere piu volte i tasti freccia per accer-
tarsi che tutti gli apparecchi siano stati rilevati dalla
bilancia.
Uscire dal menu con il tasto Invio o attendere finché
il menu non si chiude automaticamente.
Se non si desidera effettuare ulteriori impostazioni,
premere il tasto Start.
e impostazioni vengono memorizzate.
L’apparecchio si spegne.

E possibile configurare |'apparecchio in modo che |
risultati di misura vengano inviati automaticamente a
tutti i destinatari pronti per la ricezione e a tutti i desti-
natari collegati allo stesso gruppo radio (ad es.: stam-
pante radio, PC con adattatore radio USB).

INDICAZIONE:

se si utilizza una stampante radio, accertarsi
che come opzione di stampa non sia impostata
“Off” (vedere “Selezione dell’opzione di stampa
(APrt)” a pagina 220).

1. Accendere I'apparecchio.

Selezionare nel sottomenu “rF” la voce di menu
“ASEnd” e confermare la selezione.

Selezionare l'impostazione “On” e confermare la
selezione.

I menu si chiude automaticamente.

Se non si desidera effettuare ulteriori impostazioni,
premere il tasto Start.

Le impostazioni vengono memorizzate.

L ’apparecchio si spegne.
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Selezione dell’opzione E possibile configurare I'apparecchio in modo che i
di stampa (APrt) risultati di misura vengano stampati automaticamente
Su una stampante radio collegata al gruppo radio.

INDICAZIONE:

questa funzione & accessibile solo se una stam-
pante radio seca ¢ stata integrata nel gruppo
radio mediante la funzione “Learn”.

1. Accendere I'apparecchio.
2. Selezionare nel sottomenu “rF” la voce di menu
H F' r ’: “APrt” e confermare la selezione.
3. Selezionare I'impostazione necessaria per la
combinazione di apparecchi:
— Hl: risultati di misura degli altimetri
— MA: risultati di misura delle bilance
— HI_MA: risultati di misura degli altimetri e delle
bilance
— Off: nessuna stampa automatica, la stampa

ha luogo solo premendo a lungo il tasto Invio
durante la pesatura

4. Confermare la selezione.
Il menu si chiude automaticamente.

5. Se non si desidera effettuare ulteriori impostazioni,
(|) ; premere il tasto Start.

Le impostazioni vengono memorizzate.
L’apparecchio si spegne.

=
|

Impostazione dell'ora  E possibile configurare il sistema in modo che la stam-
(tIME) pante radio aggiunga automaticamente data e ora ai
risultati di misura. A tale scopo & necessario impostare
una volta sola data e ora nell'apparecchio e trasmet-
terle all'orologio interno della stampante radio.

INDICAZIONE:

questa funzione & accessibile solo se una stam-
pante radio seca ¢ stata integrata nel gruppo
radio mediante la funzione “Learn”.

1. Accendere I'apparecchio.

Tal 2. Selezionare nel sottomenu “rF” la voce di menu
F NE “IME”.

3. Confermare la selezione.

L'impostazione attuale per “Anno” (YEA) viene
visualizzata.
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Tl 4. Impostare il numero di anno corretto.

HE FII (X 5. Confermare la selezione.

6. Ripetere le operazioni 3. € 5. per “Mese” (Mon),
“Giorno” (dAy), “Ora” (hour) € “Minuto” (Min).

7. Confermare la selezione.
Dopo aver confermato I'impostazione dei minuti, il
menu si chiude automaticamente.
Le impostazioni vengono trasmesse in automatico
alla stampante radio.
La stampante radio aggiunge automaticamente
data e ora ad ogni stampa.

INDICAZIONE:

per ulteriori informazioni sull'utilizzo della stam-
pante radio, consultare le rispettive istruzioni
per I'uso.

8. Se non si desidera effettuare ulteriori impostazioni,
(l) / premere il tasto Start.

Le impostazioni vengono memorizzate.
L’apparecchio si spegne.

7. TRATTAMENTO IGIENICO

AVVERTENZA!

Scossa elettrica

L'apparecchio non & collegato alla corrente

elettrica quando si preme il tasto ON/OFF e il

display si spegne. L'utilizzo di liquidi sull'appa-

recchio puo provocare una scossa elettrica.

» Accertarsi che I'apparecchio sia spento pri-
ma del trattamento igienico.

» Disconnettere la presa di rete prima del trat-
tamento igienico.

» Prima di ogni trattamento igienico estrarre
I'accumulatore dall'apparecchio (se presente
€ previsto).

» Assicurarsi che nessun liquido penetri
nell'apparecchio.

c CAUTELA!
Danni all'apparecchio

L'utilizzo di detergenti e disinfettanti non adatti
pud provocare danni alle superfici delicate
dell'apparecchio.
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» Utilizzare esclusivamente disinfettanti privi di
cloro e di alcol, specificatamente indicati per
il vetro acrilico e altre superfici delicate (prin-
Cipio attivo: ad es. composti di ammonio qua-
ternari).

» Non utilizzare detergenti abrasivi o forti.

» Non utilizzare solventi organici (ad es. alcol o
benzina).

7.1 Pulizia

~

» Pulire secondo necessita le superfici dell’apparec-
chio con un panno morbido, inumidito con acqua e
sapone delicato.

7.2 Disinfezione

1. Accertarsi che il disinfettante sia adatto per
superfici delicate e vetro acrilico.

2. Rispettare le istruzioni per I'uso del prodotto
disinfettante.

3. Disinfettare I'apparecchio:

» inumidire un panno morbido con disinfettante
e strofinare sull'apparecchio.

» Rispettare le scadenze, come indicato nella
tabella.

Scadenza Componente

Piattaforma di

Prima di ogni misurazione
pesatura

Piattaforma di

Dopo ogni misurazione
pesatura

e Display
All'occorrenza e Tastiera a
membrana

7.3 Sterilizzazione

~
La sterilizzazione dell'apparecchio non € ammessa.
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8. CONTROLLO DEL FUNZIONAMENTO

» Prima di ogni utilizzo effettuare un controllo del fun-
zionamento.

Rientrano in un controllo del funzionamento completo:

e ispezione visiva di danni meccanici

e controllo visivo e di funzionamento del display

e controllo del funzionamento di tutti gli elementi di
comando illustrati nel capitolo “Panoramica” a
pagina 185

e controllo del funzionamento degli accessori opzionali

Qualora durante il controllo di funzionamento si riscon-
trassero guasti 0 anomalie, cercare dapprima di elimi-
nare il guasto mediante il capitolo “Cosa fare, se...” da
pagina 223.

CAUTELA!

Danni alle persone

Qualora durante il controllo di funzionamento si

riscontrassero guasti o anomalie non eliminabili

mediante il capitolo “Cosa fare, se...” da

pagina 223, non utilizzare I'apparecchio.

» Fare riparare I'apparecchio dal servizio di as-
sistenza seca o da un rivenditore specializza-
to autorizzato.

» Rispettare le indicazioni di cui al paragrafo
“Manutenzione/Taratura” a pagina 226.

9. COSA FARE, SE...

Anomalia Causa/eliminazione

... a bilancia carica non
appare alcuna indica-
zione del peso?

La bilancia non & collegata alla corrente.
- Verificare che la bilancia sia accesa

La bilancia & stata caricata prima dell'accensione.
- Scaricare la bilancia
- Spegnere e riaccendere la bilancia

... prima della pesatura
non compare 0.0?

... un segmento resta
sempre acceso 0 non si
accende affatto?

Il punto corrispondente presenta un errore.
- Contattare il servizio di manutenzione
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Anomalia

Causa/eliminazione

... appare l'indicazione

Bt ?

La tensione del blocco accumulatori & in calo.
- Ricaricare il blocco accumulatori il prima
possibile

... appare l'indicazione
“bAtt”?

Il blocco accumulatori € scarico.
- Ricaricare il blocco accumulatori

... appare l'indicazione
“StopP”?

il carico massimo & stato superato.
- Scaricare la bilancia

... appare l'indicazione
“tEMP”?

La temperatura ambiente della bilancia & ecces-
siva o insufficiente.

- Posizionare la bilancia in un luogo con una
temperatura ambiente compresatra+10 °C e
+40 °C

- Attendere circa 15 minuti, finché la bilancia
non si & adattata alla temperatura ambiente

... dopo l'accensione,
per la prima volta, ven-
gono inviati i risultati di
misura e si sentono due
segnali acustici?

L'apparecchio non & stato in grado di inviare
alcun risultato di misura al destinatario radio
(stampante radio seca o PC con adattatore
radio USB seca).

- Accertarsi che la bilancia sia integrata nella
rete radio

- Accertarsi che il destinatario sia acceso

La ricezione & disturbata da apparecchi ad alta

frequenza che si trovano nelle vicinanze (ad es.

telefoni cellulari).

- Con apparecchi ad alta frequenza tenersi ad
una distanza minima di 1 metro dai mittenti e
dai destinatari nella rete radio seca. La
potenza di trasmissione effettiva degli appa-
recchi ad alta frequenza potrebbe richiedere
una distanza minima di oltre 1 metro.
Maggiori dettagli sono reperibili su
WWW.Seca.com.

INDICAZIONE:

se questa anomalia non viene risolta, nel
caso di ulteriori tentativi di invio non viene
emesso alcun avvertimento acustico.

... nel menu “rF” & visi-
bile solo la voce “SYS”?

I modulo radio & disattivato.
- Attivare il modulo radio (vedere “Attivazione
del modulo radio (SYS)” a pagina 217)

224 o



http://www.seca.com

Italiano

Anomalia

Causa/eliminazione

... nel menu “rF” sono
visibili solo le voci “SYS”
e “Lrn”?

I modulo radio & attivo e non & stato configurato
alcun gruppo radio.
- Configurare un gruppo radio (vedere “Confi-
gurazione del gruppo radio (Lm)” a
pagina 217)

... hel menu “rF” non
sono visibili le voci
“APrt” e “tIME”?

Nessuna stampante collegata al gruppo radio.
- Collegare la stampante radio al gruppo radio
dalla voce di menu “Lm” (vedere “Configura-

zione del gruppo radio (Lrm)” a pagina 217)

... dopo aver richiamato
il menu il punto “rF” non
viene visualizzato?

Il modulo radio della bilancia & difettoso.
- Contattare il servizio di assistenza seca

... appare l'indicazione
“Er:[No.]:117?

La bilancia & stata caricata eccessivamente nella
parte superiore 0 in un angolo.
- Scaricare la bilancia o distribuire
uniformemente il peso
- Riavviare la bilancia

... appare l'indicazione
“Er:[No.]:127?

La bilancia e stata accesa con un carico
€eCcCessivo.

- Scaricare la bilancia

- Riavviare la bilancia

... appare l'indicazione
“Er:[No.]:16”?

La bilancia &€ stata spostata in modo naturale, il
punto zero non pud essere determinato.
- Riavviare la bilancia

... viene premuto il tasto
Invio (send/print) e
appare l'indicazione
“Er:[No.]:71”?

Nessuna trasmissione dati possibile, il modulo
radio & disattivato.
- Attivare il modulo radio (vedere “Attivazione
del modulo radio (SYS)” a pagina 217)

... viene premuto il tasto
Invio (send/print) e
appare l'indicazione
“Er:[No.]:72”?

Nessuna trasmissione dati possibile, nessun
gruppo radio configurato.
- Configurare un gruppo radio (vedere “Confi-
gurazione del gruppo radio (Lrm)” a
pagina 217)
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10.MANUTENZIONE/TARATURA

10.1 Informazioni su manutenzione e taratura

~

Prima di eseguire una taratura dell’apparecchio si con-
siglia di fare eseguire una manutenzione.

ATTENZIONE!

Misurazioni errate a seguito di manutenzione

non conforme

» Fare eseguire i lavori di manutenzione e di ri-
parazione solo dal seca Service o da un part-
ner di assistenza autorizzato.

» |l partner di assistenza piu vicino a voi lo tro-
vate sul sito www.seca.com oppure potete
inviare una e-mail all'indirizzo
service@seca.com.

Fare eseguire una taratura in base alle disposizioni giu-
ridiche nazionali da parte di personale autorizzato.

Una taratura € comunqgue necessaria se uno o piu bolli
di sicurezza sono danneggiati o se il contenuto del
contatore di taratura non corrisponde al numero sul
bollo metrico valido del contatore di taratura. Se uno o
piu bolli di sicurezza sono danneggiati, rivolgersi diret-
tamente al seca Service.

10.2 Controllo del contenuto del contatore di taratura

226 ¢

Questa bilancia seca ¢ tarata. Le tarature devono
essere eseguite solo da enti autorizzati. A garanzia di
cio, la bilancia & dotata di un contatore di taratura che
registra ogni variazione dei dati rilevanti dal punto di
vista tecnico per la verifica metrologica.

Per verificare se la bilancia & tarata correttamente,
procedere come indicato di seguito:

1. Se necessario, spegnere la bilancia.

2. Tenere premuto un tasto qualsiasi e avviare la bilan-
cia.
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_ Sul display lampeggera per alcuni secondi il conta-
A K .‘ tore attuale del contatore di taratura.

3. Confrontare il contenuto del contatore di taratura vi-
sualizzato con il numero indicato sul bollo metrico
seca del contatore di taratura.

2 Per una taratura valida entrambi i numeri devono coin-
checksum cidere. Se bollo metrico e contatore di taratura non coin-
cidono, € necessario effettuare una ritaratura. Rivolgersi
al partner di assistenza o al seca Service. Se € avvenuta
la ripetizione della verifica metrologica, viene utilizzato un
nuovo bollo metrico del contatore di taratura aggiornato
per contrassegnare lo stato del contatore di taratura.
Questo bollo viene protetto con un sigillo supplemen-
tare dalla persona autorizzata ad eseguire la ritaratura.
Il bollo metrico del contatore di taratura si pud ottenere
dal seca Service.

11.DATI TECNICI

11.1 Dati tecnici generali

Dati tecnici generali seca 645

Dimensioni bilancia

¢ Profondita 750 mm
e Larghezza 750 mm
e Altezza 1140 mm
Dimensioni piattaforma di pesatura

e Profondita 600 mm
¢ Larghezza 600 mm
e Altezza 45 mm
Peso proprio Circa 24 kg
Campo di temperature

e Esercizio da+10°Ca+40°C/da+50 °F a 104 °F
e Stoccaggio da-10°Ca+65°C/da+14 °Fa 149 °F
e Trasporto da-10°Ca+65°C/da+14 °Fa 149 °F
Pressione atmosferica

e Esercizio 700-1060 hPa
e Stoccaggio 700-1060 hPa
e Trasporto 700-1060 hPa
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Dati tecnici generali seca 645

Umidita dell'aria

modulo radio attivato

- Apparecchio con isolamento di
protezione, classe di protezione |I
(EN 60601-1)

¢ Esercizio 30 % - 80 % senza formazione di condensa
e Stoccaggio 0 % - 95 % senza formazione di condensa
e Trasporto 0 % - 95 % senza formazione di condensa
Altezza cifre 25 mm
Alimentazione elettrica
¢ Blocco accumulatori
- Tensione di alimentazione 7,2V
- Assorbimento di corrente tip. 120 mA
massimo
¢ Alimentatore (in base al modello)
- Tensione di alimentazione 12V
- Assorbimento di corrente con ca. 25 mA
modulo radio disattivato
- Assorbimento di corrente con ca. 42 mA

O]

Prodotto medicale conforme alla
direttiva 93/42/CEE

Classe | con funzione di misura

EN 60601-1: apparecchio
elettromedicale, tipo B

R

Trasmissione radio

¢ Banda di frequenza

e Potenza di trasmissione
¢ Norme applicate

2,433 GHz - 2,480 GHz
<10 mW

EN 300 328

EN 301 489-1

EN 301 489-17

11.2 Dati di pesatura tecnici

Dati di pesatura tecnici seca 645

Taratura secondo la direttiva 2014/31/UE Classe llI
Carico massimo

e Campo di pesatura parziale 1 200 kg
e Campo di pesatura parziale 2 300 kg
Carico minimo

e Campo di pesatura parziale 1 2,0kg
e Campo di pesatura parziale 2 4,0 kg
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Dati di pesatura tecnici seca 645

Risoluzione

e Campo di pesatura parziale 1 100 g

e Campo di pesatura parziale 2 200 g

Campo di taratura 300 kg

Precisione nella prima taratura

e Campo di pesatura parziale 1, fino a 50 kg +50 g

e Campo di pesatura parziale 1, da 50 kg fino +100 g
a 200 kg

e Campo di pesatura parziale 2, fino a 100 kg +100 g

e Campo di pesatura parziale 2, da 100 kg +200g
fino a 300 kg

12.ACCESSORI OPZIONALI

Apparecchi seca 360° wireless Codice articolo
Altimetri
* seca 274 Varianti specifiche per paese
* seca 264 Varianti specifiche per paese
Stampante radio
¢ seca 360° wireless printer 465 Varianti specifiche per paese

¢ seca 360° wireless printer advanced 466 | Varianti specifiche per paese
Software PC

® seca analytics 115 Pacchetti di licenza specifici per
applicazione
seca 360° wireless USB adapter 456 456-00-00-009

13.PARTI DI RICAMBIO

Parti di ricambio Codice articolo
Alimentatore di rete con spina di tipo C:
230V~ /50 Hz/12 V=/ 130 mA 68-32-10-252
Alimentatore a commutazione con adattatori:
100- 240 V~/50-60 Hz /12 V=/05A | 08-32710-265
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14.SMALTIMENTO
14.1 Apparecchio

Non smaltire I'apparecchio con i rifiuti domestici. Il
dispositivo deve essere smaltito correttamente come
rifiuto elettronico. Rispettare le disposizioni nazionali
vigenti. Per ulteriori informazioni rivolgersi al nostro
seca Service al seguente indirizzo:

service@seca.com

14.2 Batterie e accumulatori

X

15.GARANZIA

230

~
Non gettare le batterie e gli accumulatori usati nei rifiuti
domestici, indipendentemente dal fatto che questi con-
tengano o meno sostanze nocive. In quanto consuma-
tori gli utilizzatori hanno I'obbligo giuridico di smaltire le
batterie e gli accumulatori tramite i centri di raccolta
comunali o gli appositi contenitori presso il proprio
rivenditore. Gettare le batterie e gli accumulatori solo
quando sono completamente scarichi.

Per difetti riconducibili a errori di fabbricazione e relativi
al materiale, I'azienda fornisce una garanzia di due anni
a partire dalla consegna. Tutte le parti mobili, come ad
es. le batterie, i cavi, gli alimentatori, gli accumulatori,
ecc., sono esclusi dalla garanzia. | difetti che rientrano
nella garanzia verranno eliminati gratuitamente per i
clienti, dietro presentazione della prova d'acquisto.
Non verranno prese in considerazione altre rivendica-
zioni. | costi per il trasporto di andata e ritorno sono a
carico del cliente se I'apparecchio si trova in un luogo
diverso da quello della sede del cliente. Nel caso di
danni dovuti al trasporto e possibile fare valere i diritti di
garanzia solo se per il trasporto & stato utilizzato
I'imballo originale completo € la bilancia € stata assicu-
rata e fissata conformemente allo stato d'imballaggio
originale. Conservare pertanto tutte le parti dell'imballo.

Non sussiste alcuna garanzia se I'apparecchio viene
aperto da persone non espressamente autorizzate da
seca.
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Si prega di rivolgersi, per i casi coperti da garanzia, alla
propria filiale seca o al rivenditore presso il quale € stato
acquistato il prodotto.

16.DICHIARAZIONE DI CONFORMITA

Con la presente seca gmbh & co. kg dichiara che il
C € prodotto & conforme alle disposizioni vigenti delle diret-

tive europee applicabili. Il testo completo della dichiara-

zione di conformita € reperibile su: www.seca.com.

Dichiarazione di conformita 231
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1. DESCRIPCION

1.1 Uso previsto

Espaiol

DEL APARATO

LLa bascula electrénica con apoyo seca 645 se utiliza
conforme a las normas nacionales principalmente en
hospitales, consultas médicas y centros de cuidado
estacionarios.

LLa bascula sirve para determinar de forma convencio-
nal el peso y el estado general de alimentacion, y
ayuda al médico responsable del tratamiento a elabo-
rar un diagndstico o decidir un tratamiento.

Para elaborar un diagnéstico exacto, ademas de calcu-
lar el peso, el médico responsable del tratamiento debe
realizar mas estudios sistematicos y tener en cuenta
Sus resultados.

1.2 Descripcion del funcionamiento

1.3 Cualificacion del

Ademas de la determinacién convencional del peso, la
seca 645 ofrece una funcion para calcular el indice de
masa corporal. Para ello, con el teclado se introduce la
altura y automaticamente se calcula el indice de masa
corporal correspondiente al peso. Los aparatos de
medicion de longitud del sistema seca 360° wireless
pueden transmitir inaldmbricamente la estatura a la
seca 645.

A través de la red inalambrica seca 360° wireless , los
resultados de la medicion se pueden trasladar a una
impresora inalambrica seca o a un PC equipado con el
software seca analytics y el adaptador USB inalam-
brico seca.

La seca 645 se puede desplazar sobre ruedas.

Utilice la bascula exclusivamente para la finalidad
indicada en la seccién “Uso previsto” en la pagina 235.

usuario

Montaje

El montaje de los aparatos que se entregan parcial-
mente montados solo puede encomendarse a perso-
nal suficientemente cualificado, p. €j., distribuidores,
técnicos de su hospital o al servicio técnico de seca.
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Manejo

El aparato solo puede ser manejado por personal
médico especializado.

2. INFORMACION DE SEGURIDAD

2.1

Indicaciones de seguridad en estas instrucciones de

uso

2.2

iPELIGRO!

Indica una situacion de peligro extremadamente
elevada. Si no tiene en cuenta esta indicacion,
se produciran graves lesiones irreversibles o
mortales.

ijADVERTENCIA!

A Indica una situacién de peligro extremadamente
elevada. Si no tiene en cuenta esta indicacion,
pueden producirse graves lesiones irreversibles
o0 mortales.

iPRECAUCION!

A Indica una situacion de peligro. Si no tiene en
cuenta esta indicacién, pueden producirse
dafos en el aparato o resultados erréneos de la
medicion.

JATENCION!

Indica un posible manejo erréneo del aparato.
Si no tiene en cuenta esta indicacion, pueden
producirse danos en el aparato o resultados
erréneos de la medicion.

NOTA:
Contiene informacidn adicional sobre el empleo
de este aparato.

Indicaciones de seguridad basicas
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Manejo del aparato

» Tenga en cuenta las indicaciones de estas instruc-
ciones de uso.

» Guarde cuidadosamente las instrucciones de uso.
Las instrucciones de uso forman parte del aparato y
deben estar disponibles en todo momento.
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iPELIGRO!

Peligro de explosion

No utilice el aparato en un ambiente enrique-
cido con los siguientes gases:

oxigeno

agentes anestésicos inflamables
otras sustancias/mezclas con aire
inflamables

iPRECAUCION!
Peligro para el paciente, dafos en el aparato

» Los aparatos adicionales que se conectan a

dispositivos médicos eléctricos deben
corresponder de forma demostrable a las
normas IEC o ISO correspondientes (p. €j.,
IEC 60950 para dispositivos de
procesamiento de datos). Asimismo, todas
las configuraciones deben cumplir los
requisitos normativos para sistemas médicos
(véase IEC 60601-1-1 0 apartado 16 de la 3.2
edicion de IEC 60601-1, respectivamente).
Quien conecta aparatos adicionales a
dispositivos médicos eléctricos actia como
configurador de sistemas, por lo cual es
responsable de que el sistema cumpla los
requisitos normativos para sistemas. Esto
también es aplicable a los aparatos
adicionales que hayan sido recomendados
por seca. Se hace constar que las leyes
locales tienen preferencia frente a los citados
requisitos normativos. En caso de consultas,
pongase en contacto con su distribuidor local
0 con el servicio técnico.

Haga realizar regularmente el mantenimiento
y el calibrado, tal como se describe en el
apartado correspondiente de las
instrucciones de uso del aparato.

No estan permitidas las modificaciones
técnicas del aparato. El aparato no contiene
elementos cuyo mantenimiento pueda ser
realizado por el usuario. Los trabajos de
mantenimiento y las reparaciones deben ser
realizados Unicamente por el equipo de
servicio seca autorizado. El equipo de
servicio mas cercano lo encontrara en
WWW.seca.com 0O enviando un correo
electronico a service@seca.com.

Utilice Unicamente accesorios y piezas de
recambio seca originales. De lo contrario,
seca no asume ningun tipo de garantia.
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Prevencion de
descargas eléctricas
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A

{PRECAUCION!
Peligro para el paciente, funcionamiento erré-
neo

» Mantenga los dispositivos médicos
eléctricos, tales como los equipos
quirdrgicos de alta frecuencia, a una
distancia minima de aprox. 1 metro, para
evitar mediciones erréneas o interferencias
en la transmision inalambrica.

» Mantenga los aparatos de AF, como los
teléfonos mdviles, a una distancia minima de
aprox. 1 metro para evitar mediciones
erréneas o interferencias en la transmisiéon
inalambrica.

» La potencia efectiva de transmision de los
aparatos AF puede requerir distancias
minimas de méas de 1 metro. Encontrara mas
informacion en www.seca.com.

iADVERTENCIA!
Electrocucion

» Coloque los aparatos que pueden ser con
una fuente de alimentacion de forma que la
toma de corriente de la red sea faciimente ac-
cesible y se pueda realizar rapidamente una
desconexidn de la red de corriente.

» Asegurese de que su suministro de red local
coincide con los datos de la fuente de alimen-
tacion.

» No toque la fuente de alimentacion nunca
con las manos humedas.

» No utilice cables de prolongacion ni tomas
multiples.

» Preste atencion a que los cables eléctricos
no queden aplastados ni puedan sufrir dafos
por bordes afilados.

» Procure que los cables no entren en contacto
con objetos calientes.

» No utilice el aparato a una altitud superior a
3000 m.
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Prevencion de
infecciones

Prevencion de lesiones

A
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iADVERTENCIA!
Peligro de infeccion

» Lavese las manos antes y después de cada
medicion para reducir el riesgo de contami-
nacion cruzada e infecciones nosocomiales.

» Prepare higiénicamente el aparato en interva-
los regulares, tal como se describe en el
apartado correspondiente de este documen-
to.

» Cercidrese de que el paciente no sufre ningu-
na enfermedad contagiosa.

» Cercidrese de que el paciente no tiene heri-
das abiertas o infecciones cutaneas que pue-
dan entrar en contacto con el aparato.

iADVERTENCIA!
Lesién por caida

» Cercidrese de que el aparato esta colocado
en una superficie estable y plana.

» Cologue los cables de conexidn (si lo hay) de
tal manera que ni el usuario ni el paciente
puedan tropezarse con ellos.

» Cercidrese de que el paciente no pise la pla-
taforma de pesaje directamente en los bor-
des y de que no la abandone.

» Cercidrese de que el paciente suba y baje de
forma lenta y segura a la plataforma de pes-
aje.

ijADVERTENCIA!

Peligro de resbalamiento

» Cercidrese de que la plataforma de pesaje
esta seca antes de que suba el paciente.

» Cercidrese de que el paciente tenga los pies
secos antes de subir a la plataforma de pes-
aje.

» Cercidrese de que el paciente suba y baje de
forma lenta y segura a la plataforma de pes-
aje.

Informacioén de seguridad ¢ 239



Prevencion de dafos en
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el aparato

{ATENCION!
Danos en el aparato

» Preste atencidon a que no puedan penetrar

nunca liquidos al interior del aparato. En este
caso podria quedar destruido el sistema
electronico.

Desconecte el aparato antes de retirar la
fuente de alimentacion de la toma de corrien-
te.

Para aparatos con funcionamiento con ali-
mentacion de red: Retire la fuente de alimen-
tacion de la toma de corriente si no utilizara el
aparato durante un tiempo prolongado. Solo
asi esta asegurado que el aparato esté sin
corriente.

Para aparatos con funcionamiento por pilas o
bateria: Si el aparato no se utiliza durante un
largo periodo de tiempo, retire las pilas o las
baterias. Solo asi esta asegurado que el apa-
rato esté sin corriente.

No deje que el aparato se caiga.

Evite impactos fuertes o vibraciones en el
aparato.

Controle en intervalos regulares el funciona-
miento, tal como se describe en el apartado
correspondiente de este documento. No uti-
lice el aparato si no funciona correctamente o
esta dafiado.

No exponga el aparato a la luz solar directa'y
preste atencion a que no se encuentren fuen-
tes de calor en la proximidad inmediata. Las
temperaturas excesivas podrian dafar el sis-
tema electrénico.

Evite fluctuaciones rapidas de la temperatura.
Si el aparato es transportado de manera que
experimenta unas diferencias de temperatura
de mas de 20 °C, se tiene que dejar reposar
durante un minimo de 2 horas antes de co-

nectarlo. De lo contrario, se forma condensa-
cioén que puede danar el sistema electronico.

Utilice el aparato exclusivamente con las con-
diciones ambientales previstas.

Guarde el aparato exclusivamente en las
condiciones de almacenamiento previstas.



Manejo de los
resultados de la
medicion

Manejo del material de
embalaje

A

A
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» Utilice exclusivamente desinfectantes exen-
tos de cloro y alcohol, que sean apropiados
explicitamente para vidrio acrilico y otras su-
perficies sensibles (principio activo: p. gj.
compuestos de amonio cuaternario).

» No utilice productos de limpieza corrosivos o
abrasivos.

» No utilice disolventes organicos (p. €j., alco-
hol o gasolina).

jADVERTENCIA!

Peligro para el paciente

Este aparato no es un aparato de diagndstico.

El aparato ayuda al médico responsable del tra-

tamiento a realizar el diagnéstico.

» Para elaborar un diagndstico exacto y para
iniciar terapias, ademas de utilizar este apara-
to, el médico responsable del tratamiento
debe realizar estudios sistematicos y tener en
cuenta sus resultados.

» El médico encargado del tratamiento asume
la responsabilidad de los diagndsticos vy las
terapias que se inicien a partir de ellos.

{ATENCION!
Resultados de medicion incoherentes

» Antes de almacenar electronicamente y se-
guir utilizando los valores de medicion calcu-
lados con este aparato (por ejemplo, en un
software de PC seca o en un sistema de in-
formacion del hospital), asegurese de que los
valores de medicion sean plausibles.

» Cuando se han transmitido valores de medi-
cién a un software de PC seca o a un sistema
de informacion de hospitales, antes de seguir
utilizandolos asegurese de que los valores de
medicion sean plausibles y se hayan asigna-
do al paciente correcto.

iADVERTENCIA!

Peligro de asfixia

Los materiales de embalaje de lamina de plas-
tico (bolsas) representan un peligro de asfixia.

» Conserve el material de embalaje fuera del al-
cance de los ninos.
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» Siya no estuviera disponible el material de
embalaje original, utilice unicamente bolsas
de pléstico con perforaciones de seguridad
para reducir el peligro de asfixia. En la medida
de los posible, utilice materiales reutilizables.

NOTA:

Conserve el material de embalaje original para
el uso posterior (p. €., envio para el manteni-
miento).

2.3 Manejo con pilas y baterias

242

i{ADVERTENCIA!

Danos personales debido a un manejo inade-
cuado

Las pilas y los acumuladores contienen sustan-
cias nocivas que con un manejo inadecuado se
pueden liberar de forma explosiva.

» No intente recargar las pilas.
» No caliente las pilas/baterias.
» No queme las pilas/baterias.

» Si se escapa acido, evite el contacto con la
piel, ojos y mucosas. Aclare con abundante
agua las zonas corporales afectadas y acuda
a un médico inmediatamente.

{ATENCION!

Danos en el aparato y funcionamiento erréneo

debido a un manejo inapropiado

» Utilice Unicamente el tipo de pila/bateria
indicado en este documento.

» Cambie siempre al mismo tiempo todas las
pilas/baterias.

» No ponga en cortocircuito las pilas/baterias.

» Siel aparato no se utiliza durante un largo pe-
riodo de tiempo, retire las pilas/baterias. Asi
se evita que entre acido en el aparato.

» Sihubiera penetrado acido en el aparato, no
vuelva a utilizarlo. Haga comprobar y, en
€aso necesario, reparar el aparato por un
equipo de servicio seca autorizado.
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3. VISTA GENERAL

3.1 Elementos de mando

| BBEE

Vista posterior

I

8 7
. Elemento de L
Num. Funcién
mando
Caja del o
1 . .J Elemento central de mando vy visualizacion
indicador
2 Encender y apagar la bascula
Tecla de cursor
e Durante el pesaje:
- Pulsacién breve: activar funcion Hold
3 4 e - Pulsacion larga: activar funcion Tare
® En el menu:
- Seleccionar submenu, seleccionar punto del menu
- Aumentar el valor
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. Elemento de .
Num Funcién
mando
Tecla de cursor
e Durante el pesaje:
- Pulsacion breve: activar la funcion BMI
4 \ - Pulsacion larga: acceder al menu
® En el menu:
- Seleccionar submenu, seleccionar punto del menu
- Reducir el valor
Tecla Enter
e Durante el pesaje (con la red inaldmbrica preparada):
- Pulsacion breve: Envio de resultado de la medicion a
aparatos listos para la recepcion (PC con adaptador
- USB inalambrico)
- Pulsacion larga: imprimir el resultado de la medicion
(impresora inalambrica)
® En el menu:
- Confirmar el punto del menu seleccionado
- Almacenar el valor ajustado
6 Visor Elemento de visualizacion para los resultados de la medi-
cién y para la configuracion del aparato
Ruedas de .
7 Con estas ruedas se puede desplazar la bascula
transporte
Conexion para . . ) . .
. Sirve para la conexion del equipo de alimentacion
8 equipos de .
: 9 adjunto
alimentacion
9 Fiola Indica si el aparato esta nivelado
Compartimento . .
10 parti Contiene el cartucho de bateria
para pilas
Tornillo . ) . .
11 . 4 unidades, sirven para un nivelado preciso
nivelador

3.2 Simbolos en el visor

o N Al A4 .
s—tva CLCE -
c—= LI
D — | a1l
Simbolo Significado
A ﬁ Funcionamiento con equipo de alimentacion
B A Funcion no calibrable activa
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Simbolo Significado
C %&} Memoria utilizada actualmente
D ->[1|< Margen de pesaje utilizado actualmente
->|2|« véase “Datos técnicos” en la pagina 284

3.3 Indicaciones en el aparato y en la placa de

identificacion
~
Texto/simbolo Significado
u Nombre y direccion del fabricante, fecha de fabricacion
Numero de modelo
@ Numero de serie, correlativo
Valor en m/s? (modelos calibrados)
GAL ¢ Indica la aceleracion gravitacional terrestre
® Dependiendo del emplazamiento previsto
ProdID Numero de identificacion del producto, correlativo
Approval Type Denominacion de tipo de la homologacion de tipo
QE Tener en cuenta las instrucciones de uso
[ ]
R Aparato electromédico, tipo B

Valor en unidades de masa que se utiliza para clasificar y

© calibrar una bascula
d Valor en unidades de masa que indica la diferencia entre dos
valores indicados consecutivos
||« Margen de pesaje activo
@ Bascula de la clase de calibracion Il segun Directiva
2014/31/UE

El aparato cumple las directivas de la UE.

e M: Marca de conformidad segun la Directiva 2014/31/UE
relativa a los instrumentos de pesaje de funcionamiento no
automatico (modelos calibrados)

c € 0102 ¢ 18: (Ejemplo: 2018) afio en el que se realizd la evaluacion

0123 de la conformidad y se aplicé la marca CE (modelos
calibrados)

® 0102: oficina de metrologia mencionada (modelos
calibrados)

® 0123: oficina de productos sanitarios mencionada
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Texto/simbolo

Significado

Simbolo de la oficina de la Comisién Federal de
Comunicaciones de EE. UU.

Numero de autorizacién del aparato en la oficina de la
Comision Federal de Comunicaciones de EE. UU.

Numero de autorizacién del aparato en la oficina Industry
Canada

xyV =
max. Xxx mA

Q use compatible
seca adapter only

Placa de identificacion de la hembrilla de conexion a la red
e x-y V: tension de alimentacion necesaria
® max xxx mA: consumo maximo de electricidad

o =@+ observar la polaridad de la clavija del aparato
e —— : utilizar el aparato con corriente continua

No eliminar el aparato con la basura doméstica

3.4

Indicacién en el embalaje

N

Protegerlo de la humedad

Las flechas senalan la parte superior del producto
Debe transportarse y almacenarse derecho

Fragil
No arrojarlo ni dejarlo caer

Temperatura min. y max. autorizada para el transporte y
el almacenamiento

Humedad atmosférica min. y max. autorizada para el
transporte y el aimacenamiento

No estéril

No reutilizable

Abrir el embalaje por aqui

U= =4t 3

El material del embalaje se puede eliminar mediante
programas de reciclaje
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3.5 Estructura del menu
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En el menu del aparato hay disponibles otras funcio-
nes. De este modo puede configurar el aparato de
forma éptima para los requisitos del uso que quiera
darle (detalles a partir de pagina 267).

+ Channel 1 (C1)
[ |+ Lean |——{ Group(iID) |H-Channel2(C2) —{ Stop |—{Reg. Devices (MO)]
. On + Channel 3 (C3)
on
o
son *Red inalambrica seca 360°
- oft wireless:
! : :'A Grupo (ID):
[ Autoprint_|—— HI WA Max. tres grupos inaldmbricos seca:
- 0,1,2
- off . . .
Configuracién maxima por grupo
« Year inalambrico:
+ Month - 1 bascula para bebés
- Day - 1 bascula para personas
Ee‘;ez * Hour - 1 metro para longitudes
[ + Minute - 1 impresora inalambrica
- 1 PC con adaptador USB
v . inalambrico
[ T Net Weight
Canal (C1, C2, C3):
- Tres canales por grupo
@;ILOI)i :2; inef\lémbrico (en total 9 canales)
- Numeros de los canales: O - 99
[ Beep Pross *On - Utilizar una sola vez cada
§ - Off numero del canal
- Distancia recomendada: 30
*On Ejemplo de configuracién:
e - oft - Grupo 0: C1 0, C2 30, C3 60
il -0 - Grupo 1: C1 10, C2 40, C3 70
I:FTDf 1 - Grupo 2: C1 20, C2 50, C3 80
‘2 (Nota: sin espacios vacios en el visor)
.. Aparato reconocido (MO):
Navegacion: - 1: Bascula para personas
hold > - 2: Metro de longitudes
Acceder al menu: tare send - 3: Impresora inaldmbrica
<l prin - 4: PC con adaptador USB
bmi y omi inalambrico
menu menu L, ,
- 7: Bascula para bebés
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4. ANTES DE EMPEZAR...

4.1 Volumen de suministro

Componentes

D

USA/Japan

i Dm

m, Euro
@éy Australia

@@ e

Componente

Uds.

Apoyo de baranda trasero, con cabezal indicador

Apoyo de baranda derecho, con entalladura para la conexiéon de
equipos de alimentacion

Plataforma de pesaje

Baranda

Caja de ruedas

Caja lateral, con entalladura para la conexion de equipos de
alimentacion

Soporte de indicador

T |0 n [mlolo] o [»|Z

Equipo de alimentacion con adaptadores (dependiendo del modelo:

equipo de alimentacién conector Euro)

Instrucciones de uso, sin figura
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Elementos de union
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Componente

Tornillo Allen M 5 x 12

Tornillo alomado para chapa B 6,3 x 38

Tornillo alomado avellanado M 6 x 40

Tornillo Allen M 6 x 50

Tornillo alomado para chapa B 2,9 x 9,5

Tornillo alomado para chapa B 3,5 x 9,5

Llave Allen, 4 mm, sin figura.

Destornillador para tornillos de cabeza ranurada en cruz tam. 1, sin

figura

Destornillador para tornillos de cabeza ranurada en cruz tam. 3, sin

figura
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4.2 Montaje del aparato

Preparar la plataforma

250 ¢

de pesaje

~

Recomendamos que el montaje se haga entre dos per-
sonas, porque se han de orientar y atornillar entre sf
piezas individuales de gran tamano.

Conexién para Parte delantera Esquina de subida
equipos de

aliment

Perforaciones de montaje para
el apoyo de baranda trasero

Perforaciones de mon- Parte posterior
taje para el apoyo de
baranda derecho

1. Coloque la plataforma de pesaje sobre una base
firme vy lisa.

2. Oriente la plataforma de pesaje tal como se
muestra en la figura anterior.
La plataforma de pesaje esta en la posicién
correcta para poder montar los apoyos de
baranda, tal como se muestra en los apartados
siguientes.



Espaiol

Montar el apoyo de  Necesitara los siguientes elementos de unién para este
baranda derecho paso del montaje:

3 x Tornillo Allen, M 5 x 12

1. Coloque el apoyo de baranda derecho sobre la
plataforma de pesaje, como se muestra en la figura
anterior.

2. Fije el apoyo de baranda con dos tomnillos Allen a la
plataforma de pesaje.

3. Fije el refuerzo triangular con un tornillo Allen a la
plataforma de pesaje.
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Montar el apoyo de  Necesitara los siguientes elementos de unién para este
baranda trasero  paso del montaje:

3 x Tomillo Allen,
M5x12 chapa B 6,3 x 38

1. Coloque el apoyo de baranda trasero sobre la pla-
taforma de pesaje, como se muestra en la figura
anterior.

2. Fije el apoyo de baranda trasero con dos tornillos
Allen a la plataforma de pesaje.

3. Fije el refuerzo triangular con un tomillo Allen a la
plataforma de pesaje.
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4. Una los dos apoyos de baranda con un tornillo alo-
mado para chapa, tal como se muestra en la figura
anterior.

Montar la baranda  Necesitara los siguientes elementos de union para este
paso del montaje:

2 x Tomillo alomado avellanado M 6 x 40

1. Oriente la baranda de manera que las perforacio-
nes grandes estén dirigidas hacia abajo.

2. Cologue la baranda sobre las tres columnas.

3. Fije la baranda con un tornillo alomado a cada una
de las columnas exteriores.
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Monte el soporte del  Necesitara el siguiente elemento de unién para este
indicador paso del montaje:

1 x Tornillo cilindrico M 6 x 50

1. Coloque el soporte del indicador en la perforacion
encima de la columna central.

2. Gire el soporte del indicador, hasta que se encaje
audiblemente.

3. Fije el soporte del indicador con el tornillo cilindrico.
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Montar la caja del  Necesitara los siguientes elementos de unién para este
indicador paso del montaje:

S

3 x Tornillo alomado para chapa B 2,9 x 9,5

1. Retire el seguro para el transporte de la caja del
indicador.

2. Cologue la caja del indicador sobre el soporte del
indicador de manera que coincidan una sobre otra
las marcas de posicion.

3. Fije la caja del indicador con los tornillos alomados
para chapa al soporte del indicador.

Monte las cubiertas  Necesitara los siguientes elementos de union para este
triangulares paso del montaje:

&
U

6 x Tornillo alomado para chapa B 3,5 x 9,5

1. Cologue una cubierta sobre el refuerzo triangular
del apoyo de baranda trasero

2. Fije la cubierta al refuerzo con tres tornillos
alomados para chapa.

3. Repita los pasos 1.y 2. para el refuerzo del apoyo
de baranda trasero.
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Monte la caja de ruedas  Necssitara los siguientes elementos de unién para este
y la caja lateral paso del montaje:

1. Coloque la caja de ruedas sobre el apoyo de ba-
randa trasero, tal como se muestra en la figura
anterior.

2. Fije la caja de ruedas con 5 tornillos alomados para
chapa al apoyo de baranda trasero.

Entalladura

3. Repita los pasos 1.y 2., para montar la caja lateral
al apoyo de baranda derecho.

Conectar el cable del {ATENCION!
indicador Funcionamiento erréneo por errores de montaje

Cuando los cables se montan de tal modo que

se encuentren en tension, por ejemplo cuando

estan muy curvados o la clavija queda doblada,

puede que las indicaciones sean erréneas y

que el visor falle.

» Cologue los cables de tal manera que no es-
tén demasiado curvados y que la clavija no
esté doblada.
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1.

Espaiol

» Tenga en cuenta la descarga de traccion co-
locando todos los cables en los soportes co-
rrespondientes.

Levante la bascula de manera que resulte accesible
la parte inferior de la plataforma de pesaje.

NOTA:
Puede apoyar la bascula sobre la baranda para
estos trabajos de montaje.

Conduzca el cable del indicador por debajo de la
plataforma de pesaje hasta la caja de electronica,
como se muestra en la figura.

Conecte el cable del indicador a la caja de
electronica.

Presione el clip de cable fijado de fabrica al cable
del indicador en la perforaciéon del marco de la bas-
cula, hasta que se encaje perceptiblemente.

Presione el cable indicador en los clips de cable del
marco de la bascula, hasta que se encajen percep-
tiblemente.

Haga descender la bascula.
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4.3 Establecer el suministro de corriente

Conectar el cartucho de

258 ¢

bateria

~
El suministro de corriente de la bascula se lleva a cabo
con un cartucho de bateria o con un equipo de alimen-
tacion (ambos incluidos en el volumen de suministro).
En funcion del modelo, se adjunta en el volumen de
suministro un equipo de alimentacion con adaptadores
enchufables o un equipo de alimentacién con conector
Euro fijo.

Suelte los tornillos del compartimento de la bateria.

2. Retire la tapa del compartimento de la bateria.

Retire el cartucho de bateria del compartimento de
la bateria.

4. Saque el cable de conexion del compartimento de
la baterfa.

5. Conecte el cable de conexidn con el cartucho de
bateria.

6. Inserte el cartucho de bateria en el compartimento
de la bateria.

7. Atornille la tapa del compartimento de la bateria al
compartimento de la bateria.
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Conecte el equipo de iADVERTENCIA!
alimentacion y cargue Dainos personales y en el aparato debido a un
el cartucho de bateria equipo de alimentacién incorrecto

Los equipos de alimentacion habituales en el

mercado pueden proporcionar una tension mas

elevada de la que indican. La bascula se puede

sobrecalentar, incendiar, fundir o poner en cor-

tocircuito.

» Utilice exclusivamente equipos de alimenta-
cioén originales de seca con 9 V o tension de
salida regulada de 12 V.

En caso necesario, enchufe en el equipo de alimen-
tacion la clavija necesaria para su suministro de
corriente.

Enchufe la clavija del equipo de alimentacion en la
hembirilla de conexion de la bascula.

Enchufe el equipo de alimentacion a una toma de
corriente de la red.

Al cargar por primera vez la bascula déjela conec-
tada a la red durante 24 horas como minimo, para
que el cartucho de bateria se cargue por completo.
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5. MANEJO

5.1

{PRECAUCION!

Daios personales

Antes de cada aplicacion del aparato, realice un
control del funcionamiento de la manera des-
crita en el apartado “Control del funciona-
miento” en la pagina 280.

Preparar la bascula para el servicio

260

Mover la bascula

Nivelar la bascula

Incline el aparato hasta que se pueda mover
libremente sobre sus ruedas.

Desplace el aparato en esta posicion al lugar de
instalacion o de almacenamiento deseado.

{ATENCION!

Medicion errénea por transmision parcial de

fuerza

Si la bascula con la carcasa se coloca, por

ejemplo, sobre una toalla, el peso no se mide

correctamente.

» Coloque la bascula de tal modo que estén en
contacto con el suelo a través de los tornillos
niveladores.



Burbuja de aire

Girar el cabezal

5.2 Pesaje

indicador

Espaiol

Cologue la bascula sobre una base firme vy lisa.
2. Suelte las ruedas moleteadas.
3. Nivele el aparato girando los tornillos niveladores.

La burbuja de aire del nivel de burbuja debe
encontrarse exactamente en el centro del circulo.

4. Apriete las ruedas moleteadas en el sentido de la
flecha.

Los tornillos niveladores estan asegurados contra
el desajuste.

La caja del indicador del aparato se puede girar. Esto
permite orientarlo de forma éptima para cualquier
situacion de aplicacion.

» Gire la caja del indicador de forma que la pueda
manejar y leer faciimente.

iPRECAUCION!

Lesion del paciente por caida

LLas personas con motricidad limitada pueden
caerse cuando intentan subir a la bascula.

» Ayude alas personas con motricidad limitada
cuando suban a la bascula.
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Encender la bascula

of

Pesar al paciente

i |

Tarar peso adicional

262

(TARE)

hold
A tare ‘

i |

D |
NET

hold
A tare ‘

» Pulse la tecla Start.
Todos los elementos del visor se muestran
brevemente, luego aparece SECA en el visor.
La bascula esta operativa cuando aparece 0.0 en el
VISOr.

1. Asegurese de que sobre la bascula no haya ningun
peso.

2. Pida al paciente que suba a la bascula.
3. Pida al paciente que se mantenga quieto.
4. Lea el resultado de la medicion.

Con la funcién TARE puede evitar que un peso adicio-
nal (p. j. una toalla 0 una capa sobre la superficie de
pesaje) influya en el resultado del pesaje.

{ATENCION!

Medicién errénea por transmision parcial de

fuerza

Si un peso adicional, p. €j. una toalla grande,

toca la superficie sobre la que se sitla la bas-

cula, el peso no se mide correctamente.

» Asegurese de que los pesos adicionales se
sitUlan exclusivamente sobre la superficie de
medicion de la bascula.

Encienda la bascula.
2. Coloque el peso adicional sobre la bascula.

Mantenga pulsada la tecla de cursor (hold/tare)
hasta que en el visor aparezca la indicacion “NET”.
4. Espere hasta que la indicacion deje de parpadear y
en su lugar aparezca 0.0.
5. Pese al paciente tal como se describe en el
apartado “Pesar al paciente”.
6. Lea el resultado de la medicion.
El peso adicional se ha restado automaticamente.

7. Para desactivar la funcion TARE, presione la tecla
de cursor (hold/tare) hasta que desaparezca la
indicacion “NET” o desconecte la bascula.



Indicacion continua del
resultado de la
medicién (HOLD)

hold
A tare ‘

NN e | N

[
HOLD

hold
A tare ‘

Calcular y valorar el
indice de masa corporal
(BMI)

bmi
¥ menu

. Sto 1 (Height) .
. Sto 2 (Height) .
Sto 3 (Height)

Espaiol

NOTA:
Al peso maximo que se puede indicar se le
reduce el peso de los objetos ya colocados.

Si activa la funcién HOLD, el valor del peso se sigue
indicando después de retirar el peso de la bascula. De
este modo puede atender al paciente antes de anotar
el peso.

1. Asegurese de que sobre la bascula no haya ningun
peso.

2. Encienda la béascula.

3. Pese al paciente tal como se describe en el
apartado “Pesar al paciente”.

4. Pulse brevemente la tecla de cursor (hold/tare).

La indicacion parpadea hasta que se mide un peso
estable. Después se indica el valor de peso de
forma continuada. Se muestran el simbolo A\
(funcién no calibrable) y la indicacion “HOLD”.

5. Para desactivar la funcion HOLD, pulse brevemente
la tecla de cursor (hold/tare).
Desaparecen el simbolo A\ vy la indicacién “HOLD”.

NOTA:

Si esta activada la funcién Autohold, el peso se
indica automaticamente de forma continua
hasta que la bascula se apaga o es apagada,
véase “Activar la funcién Autohold (AHOLd)” en
la pagina 270.

El indice de masa corporal relaciona la altura y el peso
proporcionando asf datos mas precisos que, p. €j., €l
peso ideal de Broca. Se indica un margen de tolerancia
que se considera 6ptimo desde el punto de vista de la
salud.

El aparato dispone de tres memorias para estaturas.
Usted puede introducir y almacenar las estaturas de
pacientes determinados. Alternativamente a ello,
puede almacenar diversos valores de partida, y de esta
forma ajustar mas rapidamente las estaturas efectivas
de un paciente.

1. Asegurese de que sobre la bascula no haya ningun
peso.
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menu
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hold bmi
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tare v menu
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M1

send
<J print

10.

Encienda la bascula.

Pulse brevemente la tecla de cursor (bmi/menu).
Aparece el aviso “BMI”.

Se muestra la Ultima memoria empleada (en este
caso la memoria 2).

Puede adoptar la memoria mostrada o seleccionar
otra memoria con las teclas de cursor.

Confirme su ajuste con la tecla Enter (send/print).
En el visor parpadean flechas.

Se muestra la dltima estatura guardada en la
memoria seleccionada.

Puede adoptar la estatura indicada o ajustar otra
estatura con las teclas de cursor.

Confirme su ajuste con la tecla Enter (send/print).
La estatura introducida se guarda y esta disponible
de nuevo para el siguiente célculo de BMI.

NOTA:
Andtese la memoria, a fin de poder volver a
acceder a la estatura para un nuevo calculo de
BMI.
Pese al paciente tal como se describe en el
apartado “Pesar al paciente”.
El BMI del paciente se calcula y se indica
automaticamente.

Lea el BMl 'y comparelo con las categorias
indicadas mas abajo.

Para desactivar la funcién BMI, pulse brevemente la
tecla Enter (send/print).

Valoracion

menos de 18,5

El paciente pesa demasiado poco. Puede haber una tenden-
cia a la anorexia. Se recomienda aumentar de peso para
mejorar el bienestar y el rendimiento. En caso de duda se
debe consultar a un médico especialista.

entre 18,5y 24,9

El paciente tiene un peso normal.
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BMmI

Valoracion

entre 25 y 30 (sobre-

El paciente tiene un sobrepeso entre ligero y mediano. Debe-
ria reducir su peso si ya tiene alguna enfermedad (p. €j. diabe-

eso, .
peso) tes, tension alta, gota, colesterol alto).
Es urgente reducir el peso. Hay una sobrecarga del metabo-
. lismo, la circulacion y los huesos. Se recomienda una dieta
mas de 30

consecuente, mucho movimiento y un cambio de actitud. En
caso de duda se debe consultar a un médico especialista.

Enviar los resultados de
la medicién a

receptores
inalambricos

o

send
print

Calcular e imprimir
automaticamente el

BMI

Si la bascula esta integrada en una red inalambrica
seca 360° wireless, usted puede enviar los resultados
de la medicion a aparatos listos para la recepcion (p.
gj., impresora inalambrica, PC con adaptador USB ina-
lambrico) pulsando un botoén.

» Pulse la tecla Enter (send/print).

— Pulsacion breve de la tecla: enviar los resulta-
dos de la medicion a todos los aparatos listos
para la recepcion

— Pulsacion prolongada de la tecla: imprimir el
resultado de la medicién en la impresora ina-
lambrica

Si utiliza esta bascula junto con una impresora inalam-
brica y un metro para longitudes del sistema seca 360°
wireless, puede calcular € imprimir el BMI automatica-
mente.

NOTA:

Un requisito para esta funcién es que los apara-
tos estén registrados juntos en un grupo ina-
lambrico (véase “La red inalambrica seca 360°
wireless” en la pagina 272).

Realice la medicion de la longitud.

2. Pulse brevemente la tecla Enter (send/print) del
metro de longitudes.
El valor medido se envia a la impresora inalambrica
pero no se imprime.

3. Realice el pesaje.

4. Pulse de forma prolongada la tecla Enter
(send/print) de la bascula.
El valor medido se envia a la impresora inalambrica.
Se calcula el BMI.
Se imprimen la longitud, el peso y el BMI.
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Cambio automatico del

margen de pesaje

Desconectar la bascula

266

E

La bascula tiene dos margenes de pesaje. En el mar-
gen de pesaje 1 ( -ni+) usted dispone de una indicacion
de peso mas precisa con una division de la capacidad
de carga menor. En el margen de pesaje 2 ( -z« ) puede
utilizar la maxima capacidad de carga de la bascula.

Después de encender la bascula esta activo el margen
de pesaje 1. Si se sobrepasa un determinado peso, la
bascula cambia automaticamente al margen de pesaje
2.

Para volver al margen de pesaje 1 proceda de la
siguiente manera:

» Retire todo el peso de la bascula.
El margen de pesaje 1 vuelve a estar activo.

» Pulse la tecla Start.

NOTA:

Cuando funciona con bateria, la bascula se
desconecta automaticamente al poco tiempo si
no se coloca ningun peso sobre ella.
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5.3 Otras funciones (menu)

Navegar por el menu

bmi
menu

bmi
menu

hold

~
En el menu de la bascula hay disponibles otras funcio-
nes. De este modo puede configurar la bascula de
forma éptima para los requisitos del uso que quiera
darle.

A
A 4
[ PT Net Weight
A
v - On
[ Autohold |
- Off
\ 4 . 0On
[ Beep Press |——
7'y - Off
[ Hold | e
. Off
-0
A4

FIL 1
+2

* La descripcion del punto del menu “rF” se encuentra
en la seccion “Utilizar la bascula dentro de un grupo
inaldmbrico (menu)” en la pagina 274.

1. Encienda la bascula.

2. Mantenga pulsada la tecla de cursor (bmi/menu)
hasta acceder al menu.

El punto del menu seleccionado por ultima vez
aparece en el visor (en este caso: Autohold
“AHOLQJ").

3. Pulse una de las teclas de cursor tantas veces co-
mo sea necesario hasta que en el visor aparezca el
punto del menu que se desee (en este caso:
Filtrado “FIL”).

Manejo ¢ 267



= [F

=
|

bl hold
F

=
s

d
Je F

=
m

of

Borrar
automaticamente los
valores almacenados
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Almacenar de forma
continuada el peso
adicional (Pt)
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4. Confirme su seleccion con la tecla Enter
(send/print).
Se muestra el ajuste actual del punto del menu o
un submenu (en este caso: el nivel “0”).

5. Para modificar el ajuste o acceder a otro submend,
presione una de las teclas de cursor tantas veces
como sea necesario hasta que aparezca el ajuste
que se desee (en este caso: nivel “27).

6. Confirme el ajuste con la tecla Enter (send/print).
El menu desaparece del visor automaticamente.

7. Pararealizar otros ajustes, vuelva a acceder al
menu y proceda del modo descrito.

NOTA:
Si durante aprox. 24 segundos no se pulsa nin-
guna tecla, el menu desaparece del visor auto-
maticamente.
8. Pulse la tecla Start.
Los ajustes se guardan.
El aparato se desconecta.

Para evitar que en la memoria del aparato queden
resultados de mediciones que ya no son actuales y
que originen un calculo erréneo del BMI, puede ajustar
la bascula de tal manera que los resultados de la medi-
cion se borren automaticamente al cabo de 5 minutos.

NOTA:

En algunos modelos esta funcion esté activada
de fabrica. Si lo desea puede desactivar la
funcion.

Seleccione en el menu el punto “ACLr".
2. Confirme la seleccion.

3. Seleccione el ajuste que desee:
- On
- Off
4. Confirme la seleccion.
El menu desaparece del visor automaticamente.

Con la funcién Pre-Tara puede almacenar de forma
continuada un peso adicional y restarlo automatica-
mente del resultado de una medicién. Por ejemplo,
puede almacenar un peso global para calzado y ropa, y
siempre restarlo del resultado de la medicidon cuando
un paciente se pese completamente vestido.



bmi
menu

Sto 1 (Weight)
HHEHMMMMHH
Sto 3 (Weight)

Pt

L S
cgpu | g

T

3
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El aparato dispone de tres memorias para valores de
peso. Usted puede almacenar diversos valores de
peso y, segun la situacion de partida, acceder a ellos
individualmente, de forma que se restan automatica-
mente del resultado de la medicion.

Seleccione en el menu el punto “Pt”.

Aparece el aviso “Pt”.

Confirme su seleccion.

Se muestra la memoria utilizada por Ultima vez.
Puede adoptar la memoria mostrada o seleccionar
otra memoria con las teclas de cursor.

Confirme la seleccion.

En el visor parpadean flechas.

Se muestra el peso adicional almacenado en la
memoria seleccionada.

Puede adoptar el valor almacenado o cambiarlo
con las teclas de cursor.

NOTA:
Siintroduce el valor “0”, la funcién se desco-
necta. En el visor ya no aparece el aviso “Pt”.

Confirme su seleccion.

Pida al paciente que se cologue sobre la bascula.
Se indica el peso del paciente.

El peso adicional almacenado se ha restado
automaticamente.

Para desactivar la funcioén, seleccione en el menu
de nuevo el punto “Pt”.

Confirme su seleccion.

La funcidn esta desactivada.

El menu desaparece del visor automaticamente.

NOTA:

Si apaga la maquina, la funcién se desconecta.
En el visor ya no aparece el aviso “Pt” al volver a
encender la maquina.
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Activar la funcion
Autohold (AHOLd)

Activar tonos de senal

270 ¢

(bEEP)

hEEF

PrESS

Si activa la funcién Autohold, en cada pesaje el resul-
tado de la medicion se sigue indicando después de
retirar el peso de la bascula. Ya no es necesario activar
manualmente la funcién Hold en cada pesaje.

NOTA:
En algunos modelos esta funcion estéa activada
de fabrica. Silo desea puede desactivar la fun-
cion.
Seleccione en el menu el punto “AHOLJ”.
2. Confirme la seleccion.
Se muestra el ajuste del momento.

3. Seleccione el ajuste que desee:
- On
- Off
4. Confirme su seleccion.
El menu desaparece del visor automaticamente.

Puede ajustar que al pulsar cada tecla y al alcanzar un
valor estable del peso se oiga 0 no un tono de sefial.
Esto es importante para la funcién Hold/Autohold.

NOTA:

La funcion “Tono de sefial para valor estable del
peso” esta activada de fabrica. Si lo desea
puede desactivar esta funcién.

Seleccione en el menu el punto “bEEP”.
2. Confirme la seleccion.
3. Seleccione un punto del mend.

— PrESS: tono de sefal al pulsar una tecla
— Hold: tono de senal con un valor estable del
peso

4. Confirme su seleccion.
Se muestra el ajuste del momento.
5. Seleccione el ajuste que desee:
- On
- Off
6. Confirme su seleccion.
El menu desaparece del visor automaticamente.

7. Sitambién desea activar los tonos de sefal para la
segunda funcién, repita el proceso.



Ajustar filtrado (FIL)

1
—

L]

Restablecer la
configuracién de
fabrica (rESEt)

rESEE
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Con el filtrado (FIL = Filter) puede reducir las interferen-
cias a la hora de calcular el peso (por ejemplo las debi-

das a movimientos del paciente).
1.
2.

Seleccione en el menu el punto “FIL”.

Confirme la seleccion.

Se muestra el ajuste del momento.

Seleccione un nivel de filtrado.

— 0: sin filtrado
— 1: filtrado medio
— 2:filtrado alto

Confirme la seleccion.

El menu desaparece del visor automaticamente.

Para las siguientes funciones puede restablecer la
funcién de fabrica:

Funcién

Configuracion de

1.

2

fabrica

Autohold (AHOLd) dependiendo del
modelo

Tono de sefnal (PrESS) Off

Tono de sefal (Hold) On

Filtrado (FIL) 0

Autoclear (Aclear) dependiendo del
modelo

Pre-Tara (P) 0 kg

Longitud para el indice de 170 em

masa corporal (BMI)

Mddulo inaldmbrico (SYS) Off

Autosend (ASEnd) Off

Autoprint (APrt) Off

NOTA:

Al restablecer la configuracion de fabrica se
desconecta el médulo inalambrico. Se man-
tiene la informacidén sobre los grupos inalambri-
cos existentes. Los grupos inaldmbricos no se
tienen que volver a establecer.

Seleccione en el menu el punto “rESEt”.

. Confirme la seleccion.

El menu desaparece del visor automaticamente.
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3. Apague la bascula.
La configuracion de fabrica se restablece y estara
disponible cuando la bascula se vuelva a encender.

6. LA RED INALAMBRICA SECA 360° WIRELESS

6.1 Introduccion

Grupos inalambricos
seca

272 ¢

~
Este aparato esta equipado con un médulo inaldm-
brico. El mddulo inalambrico permite realizar una trans-
mision sin cables de los resultados de la medicion para
su valoracion y documentacion. Los datos se pueden
transmitir a los siguientes aparatos:

® |mpresora inalambrica seca
e PC con adaptador USB inalambrico seca

La red inalambrica seca 360° wireless trabaja con gru-
pos inalambricos. Un grupo inalambrico es un grupo
virtual de emisores y receptores. Si es necesario utilizar
varios emisores y receptores del mismo tipo, con este
aparato se pueden instalar hasta 3 grupos
inalambricos (0, 1, 2).

La instalacion de varios grupos inalambricos garantiza
una transmision fiable y dirigida correctamente de los
valores de medicidon cuando varias salas de consulta
deben funcionar con un equipamiento de aparatos
similar.

La maxima distancia entre emisores y receptores es de
aprox. 10 metros. Algunas circunstancias locales, por
ejemplo el espesor y las caracteristicas de las paredes,
pueden reducir el alcance.

Por cada grupo inalambrico se puede realizar la
siguiente combinacién de aparatos:

e 1 bascula para bebés

¢ 1 bascula para personas

* 1 metro para longitudes

e 1 Impresora inalambrica seca

e 1 PC con adaptador USB inalambrico seca



Canales

Reconocimiento de
aparatos

Espaiol

Dentro de un grupo inalambrico, los canales se comu-
nican entre si mediante tres canales (C1, C2, C3). De
este modo se garantiza una transmision de datos fiable
y sin interferencias.

Si con esta bascula establece un grupo inalambrico, el
aparato le sugiere tres canales que garantizan una
transmision de datos perfecta. Recomendamos adop-
tar los numeros de los canales sugeridos.

También puede elegir los nimeros de los canales (de 0
a 99) de forma manual, por ejemplo, si desea estable-
cer varios grupos inalambricos.

Para garantizar una transmision de datos sin interferen-
cias, los canales deben estar suficientemente separa-
dos. Recomendamos una separacion de los nimeros
de los canales de al menos 30. Cada ndmero de canal
puede utilizarse Unicamente para un canal.

Ejemplo de configuracién: nimeros de los canales al
establecer 3 grupos inalambricos dentro de una con-
sulta:

e Grupo inalambrico 0: C1=_0, C2=30, C3=60
e Grupo inaldmbrico 1: C1=10, C2=40, C3=70
e Grupo inalambrico 2: C1=20, C2=50, C3=80

Si establece un grupo inalambrico con la bascula, esta
busca otros aparatos activos del sistema seca 360°
wireless. Los aparatos reconocidos se muestran en el
visor de la bascula como maddulos (por ejemplo

“MO 3”). Los numeros tienen el siguiente significado:

—_

: Bascula para personas

2: Metro de longitudes

3: Impresora inaldambrica

e 4: PC con adaptador USB inalambrico seca
7
5

: Bascula para bebés

, 6y 8-12: Reservados para una ampliacion del
sistema
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6.2 Utilizar la bascula dentro de un grupo inalambrico

~

(menu)
Todas las funciones que necesita para utilizar el apa-
rato dentro de un grupo inaldmbrico seca se encuen-
tran en el submenu “rF”. Puede encontrar informacion
de cémo navegar por el menu en la pagina 267.
oTansTTa
ceompiod

« Channel 1 (C1)

Activar el médulo
inalambrico (SYS)

545

Establecer el grupo

274

inalambrico (Lrn)

- Off
A

“HI
— *MA

[[Autoprint |——— . pj ma

A . Off

* Year
v * Month

- Channel 2 (C2) —{__Stop _|—{Reg. Devices (MO)
+ Channel 3 (C3)

* Hour
* Minute

El aparato se suministra con el médulo inalambrico

desactivado. Debe activarlo para poder establecer un

grupo inaldambrico.
1. Encienda el aparato.

2. Seleccione en el submenu “rF” el punto del menu

“SYS”.
3. Confirme la seleccion.
4. Seleccione el ajuste “On”.
5. Confirme la seleccion.

El menu desaparece del visor automaticamente.

6. Sino desea realizar mas ajustes, pulse la tecla
Start.
Los ajustes se guardan.
El aparato se desconecta.

Para establecer un grupo inaléambrico, proceda de la

siguiente manera:
1. Encienda el aparato.
2. Acceda al menu.



=
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10.

Espaiol

Seleccione en el menu el punto “rF”.
Confirme la seleccion.

Seleccione en el submenu “rF” el punto del menu
“Lrn” (Learn).

Confirme la seleccion.

Se muestra el grupo inalambrico ajustado ahora (en
este caso: grupo inalambrico 0 “Id 0”).

Si ya existe el grupo inalambrico “0”, seleccione
con las teclas de cursor otra ID (en este caso:
grupo inalambrico 1 “Id 17).

Confirme su seleccion del grupo inaldambrico.

El aparato sugiere un numero de canal para el
canal 1 (en este caso: “C1 0”).

Puede adoptar el nimero de canal sugerido 0 ajus-
tar otro nimero de canal con las teclas de cursor.

Confirme su seleccion para el canal 1.
El aparato sugiere un nimero de canal para el
canal 2 (en este caso: “C230").

Puede adoptar el nimero de canal sugerido o ajus-
tar otro nimero de canal con las teclas de cursor.

NOTA:
La representacion de nimeros de canal de dos
digitos se lleva a cabo sin espacios vacios. La
indicacion “C230” significa: canal “2”, nimero
de canal “30”.

Confirme su seleccion para el canal 2.

El aparato sugiere un nimero de canal para el
canal 3 (en este caso: “C360”).

Puede adoptar el nimero de canal sugerido o ajus-
tar otro nimero de canal con las teclas de cursor.

Confirme su seleccion para el canal 3.

El aviso “StOP” aparece en el visor.
El aparato espera sefales de otros aparatos
inalambricos al alcance.

NOTA:

En algunos aparatos se debe seguir un procedi-
miento de encendido especial cuando se
deben integrar en un grupo inalambrico. Tenga
en cuenta las instrucciones de uso de cada
aparato.
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Activar la transmision
automatica (ASEnd)
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ASEnd

11. Encienda el aparato que quiera integrar en el grupo
inalambrico, por ejemplo una impresora inalambrica.
Cuando se ha reconocido la impresora inalambrica,
se puede oir un pitido.

NOTA:
En cuanto haya integrado una impresora ina-
lambrica en el grupo inaldmbrico debe seleccio-
nar una opcion de impresion (Menu\rF\APT) y
gjustar la hora (Menu\rF\tIME).
12. Repita el paso 11. para todos los aparatos que
desee integrar en este grupo inalambrico.

13. Pulse la tecla Enter para finalizar el proceso de
busqueda.

14. Pulse una de las teclas de cursor para que se le in-
dique qué aparatos se han reconocido (en este ca-
so: “MO 3” para una impresora inalambrica).

Si ha integrado varios aparatos en el grupo inalam-
brico, pulse las teclas de cursor varias veces para
asegurarse de que todos los aparatos han sido
reconocidos por la bascula.

15. Salga del menu con la tecla Enter o espere a salir
automaticamente del menu.

16. Si no desea realizar mas ajustes, pulse la tecla
Start.
Los ajustes se guardan.
El aparato se desconecta.

Puede configurar el aparato de tal manera que los
resultados de la mediciéon se envien automaticamente
a todos los receptores listos para la recepcion y regis-
trados en el mismo grupo inalambrico (por ejemplo:
impresora inalambrica, PC con adaptador USB
inalambrico).

NOTA:
Si utiliza una impresora inalambrica, asegurese
de que la funcion de impresion no esta ajustada
a “Off” (véase “Seleccionar opcién de impresion
(APrt)” en la pagina 277).

1. Encienda el aparato.

2. Seleccione en el submenu “rF” el punto del menu
“ASEnd” y confirme la seleccion.



of

Seleccionar opcién de
impresion (APrt)

APrE

==
-

of

Ajustar la hora (tIME)

Espaiol

3. Seleccione el ajuste “On” y confirme la seleccion.
El menu desaparece del visor automaticamente.

4. Sino desea realizar mas ajustes, pulse la tecla
Start.
Los ajustes se guardan.
El aparato se desconecta.

Puede configurar el aparato de tal manera que los
resultados de la medicidn se impriman automatica-
mente en una impresora inalambrica registrada en el
grupo inaldambrico.

NOTA:

Esta funcion solo es accesible si a través de la

funcion “Learn” se ha integrado una impresora

inalambrica seca en el grupo inalambrico.
Encienda el aparato.

2. Seleccione en el submenu “rF” el punto del menu
“APrt” y confirme la seleccion.

3. Seleccione el ajuste apropiado para su combina-
cion de aparatos:
— HlI: resultados de la medicion de los aparatos
de medicion de longitudes
— MA: resultados de la medicion de basculas
— HI_MA: resultados de la medicién de los apa-
ratos de medicién de longitudes y basculas
— Off: sin impresion automatica, impresion a
través de pulsacion larga de la tecla Enter
durante el proceso de pesaje
4. Confirme su seleccion.
El menu desaparece del visor automaticamente.

5. Sino desea realizar mas ajustes, pulse la tecla
Start.
Los ajustes se guardan.
El aparato se desconecta.

Puede configurar el sistema de tal manera que la
impresora inaldmbrica afiada automaticamente la fecha
y la hora a los resultados de su medicion. Para ello
debe ajustar una vez la fecha y la hora en este aparato
y transmitirlas al reloj interno de la impresora inalam-
brica.
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NOTA:

Esta funcion solo es accesible si a través de la
funcién “Learn” se ha integrado una impresora
inalamibrica seca en el grupo inalambrico.

Encienda el aparato.

Seleccione en el submenu “rF” el punto del menu
“tIME”.

Confirme la seleccion.

Se muestra el ajuste actual de “Afo” (YEA).
Ajuste el nimero de afo correcto.

Confirme la seleccion.

Repita los pasos 3.y 5. de acuerdo al “Mes” (Mon),
“Dia” (dAy), “Hora” (hour) y “Minuto” (Min).
Confirme cada una de sus selecciones.

Después de confirmar el ajuste de los minutos el
menu desaparece del visor automaticamente.
Los ajustes se transmiten automaticamente a la
impresora inalambrica.

La impresora inalambrica anade automaticamente
a cada impresion la fecha y la hora.

NOTA:
Para seguir manejando la impresora inalambrica
tenga en cuenta sus instrucciones de uso.

Si no desea realizar mas ajustes, pulse la tecla
Start.

Los ajustes se guardan.

El aparato se desconecta.

7. PREPARACION HIGIENICA
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jADVERTENCIA!

Electrocucion

El aparato no queda sin corriente cuando se

pulsa la tecla CON/DES y se apaga el visor. En

caso de aplicar liquidos en el aparato se puede

producir una descarga eléctrica.

» Antes de cada preparacion higiénica,
asegurese de que el aparato esté apagado.

» Desenchufe la clavija de alimentacion antes
de cada preparacion higiénica.

» Antes de cada acondicionamiento higiénico
retire la bateria del aparato (siempre que haya
y esté previsto técnicamente).



7.1 Limpieza

Espaiol

» Asegurese de que no puedan llegar liquidos
al aparato.

{PRECAUCION!

Danos en el aparato

Los productos de limpieza y los desinfectantes

inadecuados pueden danar las superficies del

aparato.

» Utilice exclusivamente desinfectantes exen-
tos de cloro y alcohol, que sean apropiados
explicitamente para vidrio acrilico y otras su-
perficies sensibles (principio activo: p. €j.
compuestos de amonio cuaternario).

» No utilice productos de limpieza corrosivos o
abrasivos

» No utilice disolventes organicos (p. €j., alco-
hol o gasolina).

7.2 Desinfeccion

~

Si es necesario, limpie la superficie del aparato con
un pano suave, humedecido en su caso con una
lejia jabonosa suave.

~

. Cercidrese de que su desinfectante sea apropiado
para superficies sensibles y vidrio acrilico.

Observe las instrucciones de uso del desinfectante.
Desinfecte el aparato:

» Humedezca un pafno suave con desinfectan-
te y limpie el aparato con él.

» Siga los intervalos, ver tabla.

Plazo Componente

Antes de cada medicién Plataforma de pesaje

Después de cada medicién | Plataforma de pesaje

e Visor

En caso de necesidad e Teclado de mem-

brana sensible
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7.3 Esterilizacion

No esta permitida la esterilizacion del aparato.

8. CONTROL DEL FUNCIONAMIENTO

» Realice un control del funcionamiento antes de ca-

da aplicacion.

Un control completo del funcionamiento comprende:

Comprobacién visual en cuanto a dafios mecanicos
Comprobacion visual y del funcionamiento del visor
Comprobacion del funcionamiento de todos los
elementos de mando representados en el capitulo
“Vista general” en la pagina 243

Comprobacion del funcionamiento de los accesorios
opcionales

Si detectara errores o discrepancias al realizar el con-
trol del funcionamiento, intente primero subsanar el
fallo con ayuda del capitulo “; Qué hacer cuando...” a
partir de la pagina 280.

{PRECAUCION!

Danos personales

Si al realizar el control del funcionamiento

detectara errores o discrepancias que no pue-

den subsanarse con ayuda del capitulo “;Qué

hacer cuando...” a partir de la pagina 280,

debera abstenerse de utilizar el aparato.

» Haga reparar el aparato por el servicio técni-
co de seca o un distribuidor autorizado.

» Tenga en cuenta la seccion “Mantenimien-
to/Calibrado” en la pagina 283.

9. ;QUE HACER CUANDO...

Averia

Causa/solucion

... al colocar un peso no
aparece ninguna indica-
cién de peso?

La bascula no tiene alimentacion eléctrica.
- Comprobar que la bascula esté conectada

... antes del pesaje no
aparece 0.0?

El peso se colocd antes de encender la bascula.
- Retirar el peso de la bascula
- Apagar y volver a encender la bascula
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Averia Causa/solucion

... un segmento se ilu-

. . El punto correspondiente indica un error.
mina continuamente o

- Informar al servicio de mantenimiento

nunca?
La tension del cartucho de bateria va
... aparece el aviso disminuyendo.
e ? - Recargar el cartucho de baterfa lo antes
posible
... aparece el aviso El cartucho de bateria esta descargado.
“bAtt”? - Cargar el cartucho de bateria
... aparece el aviso Se ha superado el peso maximo.
“StopP”? - Retirar el peso de la bascula

La temperatura ambiente de la bascula es dema-
siado elevada o demasiado baja.
- Colocar la bascula a una temperatura
ambiente entre +10 °C y +40 °C
- Esperar aprox. 15 minutos hasta que la bas-
cula se haya adaptado a la temperatura
ambiente

... aparece el aviso
“tEMP”?

El aparato no ha podido enviar ningun resul-

tado de medicion al receptor inalambrico

(impresora inalambrica seca o PC con adapta-

dor USB inalambrico seca).

- Asegurese de que la bascula se encuentra
integrada en la red inalambrica

- Asegurese de que el receptor esta encendido

¢ | arecepciodn esta obstaculizada por un aparato

... después de encender AF (por ejemplo un teléfono movil) que se

la bascula se envian por encuentra cerca.

primera vez resultados - Mantenga una distancia minima de 1 metro
de la medicién y se oyen entre los aparatos AF y los emisores y recep-
dos tonos de sefal? tores dentro de la red inaldmbrica seca. La

potencia efectiva de transmision de los apa-
ratos AF puede requerir distancias minimas
de mas de 1 metro. Encontrara mas detalles
en www.seca.com.

NOTA:

Si esta interferencia no se soluciona, en los
siguientes intentos de envio no se emite
otra sefal acustica.

P El médulo inalambrico esta desactivado.
... en el menu “rF” solo . . L ) ) -
- Activar el moédulo inalambrico (véase “Activar
se puede ver el punto . L . N
“ ” el modulo inaldmbrico (SYS)” en la
SYS”? -
pagina 274)
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Averia

Causa/solucion

... en el menu “rF” solo
se pueden ver los puntos
“SYS” y “Lrn!!?

El médulo inalambrico esta activado y no se ha
establecido ningun grupo inalambrico.
- Establecer el grupo inalambrico (véase “Esta-
blecer el grupo inalambrico (Lrm)” en la
pagina 274)

... en el menu “rF” no se
pueden ver los puntos
“APrt” ni “tIME”?

No se ha registrado ninguna impresora inalam-
brica en el grupo inalambrico.

- Registrar la impresora inalambrica a través
del punto del menu “Lr” en el grupo inalam-
brico (véase “Establecer el grupo inalambrico
(Lrn)” en la pagina 274)

... tras acceder al menu
no se indica el punto
“rF7?

El médulo inalambrico de la bascula esta
averiado.
- Llamar al servicio técnico seca

... aparece el aviso
“Er:[No.J:11”?

Se ha colocado un peso demasiado elevado en la
bascula o se ha cargado en exceso una esquina.
- Retirar el peso de la bascula o distribuir el

peso uniformemente
- Encender de nuevo la bascula

... aparece el aviso
“Er:[No.]:127?

La bascula se ha encendido con un peso
demasiado elevado.

- Retirar el peso de la bascula

- Encender de nuevo la bascula

... aparece el aviso
“Er:[No.]:16”?

La bascula ha vibrado, no se ha podido
determinar el punto cero.
- Encender de nuevo la bascula.

... cuando se pulsa la
tecla Enter (send/print) y
aparece el aviso
“Er:[No.]:717?

No es posible transmitir los datos, el moédulo ina-
lambrico esta desactivado.
- Activar el mdédulo inalambrico (véase “Activar
el médulo inalambrico (SYS)” en la
pagina 274)

... cuando se pulsa la
tecla Enter (send/print) y
aparece el aviso
“Er:[No.]:72”?

No es posible transmitir los datos, no se ha esta-
blecido el grupo inalambrico.
- Establecer el grupo inalambrico (véase “Esta-
blecer el grupo inalambrico (Lm)” en la
pagina 274)
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10.MANTENIMIENTO/CALIBRADO

10.1 Informacion sobre el mantenimiento y calibrado

Antes del calibrado del aparato recomendamos que
realice una revision de mantenimiento.

{ATENCION!

Mediciones erréneas en caso de mantenimiento

inadecuado

» Los trabajos de mantenimiento y las repara-
ciones deben ser realizados Unicamente por
el seca Service 0 un equipo de servicio autor-
izado.

» El equipo de servicio mas cercano lo encon-
trard en www.seca.com o enviando un co-
rreo electronico a service@seca.com.

Haga que el calibrado sea realizado por personas auto-
rizadas de acuerdo a las disposiciones legales nacio-
nales.

En cualquier caso un calibrado es necesario cuando
uno o varios sellos de seguridad estan dafiados o el
contenido del contador no coincide con el nimero del
sello valido del contador. Si hay precintos de seguridad
dafados, consulte directamente al seca Service.

10.2 Comprobar el contenido del contador

Esta bascula seca esta calibrada. El calibrado debe ser
realizado Unicamente por oficinas autorizadas. Para
garantizar esta condicion, la bascula esta equipada
con un contador que registra cualquier modificacion de
los datos relevantes de la técnica de calibrado.

Si quiere comprobar si la bascula esta calibrada
correctamente, proceda de la siguiente manera:

1. Apague, si es necesario, la bascula.

2. Mantenga pulsada cualquier tecla y encienda la
béascula.
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En la pantalla parpadea durante unos pocos
segundos el contenido actual del contador.

3. Compare el contenido del contador indicado con el
numero indicado en el sello del contador.

Para un calibrado vélido deben coincidir los dos nime-
ros. Si el sello y el contador no coinciden, se debe reali-
zar un recalibrado. Dirflase a su oficina de servicio
posventa o al seca Service. Si se ha realizado el recali-
brado se utiliza un nuevo sello del contador, actualizado,
para identificar el contador. La persona autorizada para
el recalibrado asegura este sello con un sello adicional.
El sello del contador se puede solicitar al seca Service.

11.DATOS TECNICOS

11.1 Datos técnicos generales

Datos técnicos generales seca 645

Dimensiones bascula

e Fondo 750 mm
e Ancho 750 mm
e Alto 1140 mm
Dimensiones plataforma de pesaje

e Fondo 600 mm
e Ancho 600 mm
e Alto 45 mm
Peso propio aprox. 24 kg

Margen de temperatura
e Funcionamiento

¢ Almacenamiento

e Transporte

+10°Ca+40°C/ +50 °Fa 104 °F
-10°Ca+65°C/+14 °F a 149 °F
-10°C a+65°C/+14 °F a 149 °F

Presién de aire

e Funcionamiento
e Almacenamiento
e Transporte

700-1060 hPa
700-1060 hPa
700-1060 hPa

Humedad del aire

e Funcionamiento
e Almacenamiento
® Transporte

30 % - 80 % sin condensacion
0 % - 95 % sin condensacion
0 % - 95 % sin condensacion

Altura de los nimeros

25 mm
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Datos técnicos generales seca 645

Suministro de corriente
e Cartucho de bateria
- Tension de alimentacion
- Consumo maximo de electricidad
e Equipo de alimentacion (dependiendo
del modelo)
- Tension de alimentacion
- Consumo de electricidad con el
maodulo inalambrico desactivado
- Consumo de electricidad con el
maodulo inalambrico activado
- Aparato con aislamiento de
proteccion, clase de proteccion |l
(EN 60601-1)

7.2V
tipo 120 mA

12V
aprox. 25 mA

aprox. 42 mA

O]

Producto sanitario segun la Directiva
93/42/CEE

Clase | con funcion de medicion

EN 60601-1: aparato electromédico,
tipo B

A~

Transmision inalambrica

e Banda de frecuencia

¢ Potencia de transmision
e Normas aplicadas

2,433 GHz - 2,480 GHz
<10 mwW

EN 300 328

EN 301 489-1

EN 301 489-17

11.2 Datos técnicos de pesaje

Datos técnicos de pesaje seca 645

Calibrado segun la directiva 2014/31/UE Clase lll
Carga maxima

e Campo parcial de pesaje 1 200 kg
e Campo parcial de pesaje 2 300 kg
Carga minima

e Campo parcial de pesaje 1 2,0kg
e Campo parcial de pesaje 2 4,0 kg
Divisién de precision

e Campo parcial de pesaje 1 100 g
e Campo parcial de pesaje 2 200 g
Campo de tara 300 kg
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Datos técnicos de pesaje seca 645

Precision en el primer calibrado

e Campo parcial de pesaje 1, hasta 50 kg

e Campo parcial de pesaje 1, 50 kg hasta
200 kg

e Campo parcial de pesaje 2, hasta 100 kg

e Campo parcial de pesaje 2, 100 kg hasta
300 kg

+50¢g
+100 g

+100g
+200 g

12.ACCESORIOS OPCIONALES

Aparatos seca 360° wireless

Num. articulo

Metros de longitudes
® seca 274
* seca 264

Variantes especificas de cada pais
Variantes especificas de cada pais

Impresora inalambrica
® seca 360° wireless printer 465
® seca 360° wireless printer advanced 466

Variantes especificas de cada pais
Variantes especificas de cada pais

Software del PC
® seca analytics 115

Paquetes de licencia especificos
para cada aplicacion

seca 360° wireless USB adapter 456

456-00-00-009

13.PIEZAS DE RECAMBIO

Piezas de recambio

Num. articulo

130 mA

Alimentador con conector Euro: 230 V~ / 50 Hz/12 V=/

68-32-10-252

Equipo de alimentacién de fuente conmutada con
adaptadores: 100 - 240V~ /50 -60Hz/12V=/05A

68-32-10-265

14.ELIMINACION
14.1 Aparato

No elimine el aparato en la basura doméstica. El apa-
rato se debe eliminar de forma apropiada como mate-
rial electrénico. Tenga en cuenta las disposiciones

nacionales de su pais. Para mas informacion, dirijase a

286 ¢

nuestro servicio:

service@seca.com



14.2 Pilas y baterias

Espaiol

X

15.GARANTIA

No deposite las pilas ni las baterias usadas en la
basura doméstica, independientemente de si contie-
nen o no materiales nocivos. Como usuario tiene la
obligacion legal de eliminar las pilas y las baterias en
puntos de recogida municipales o comerciales. Entre-
gue las pilas y las baterias solo completamente descar-
gadas.

Para los defectos atribuidos a errores del material o de
fabrica existe una garantia de dos afos a partir del
suministro. Todas las piezas mdviles, como pilas,
cables, equipos de alimentacién, acumuladores, etc.,
quedan excluidas de la garantia. Los defectos que se
incluyan dentro de la garantia seran reparados gratuita-
mente presentando la factura de la compra. No se
podran tener en cuenta otras exigencias. Los costes
del transporte de ida y vuelta corren a cargo del cliente
en el caso de que el aparato se encuentre en un lugar
diferente al domicilio del cliente. En caso de causarse
danos durante el transporte, los derechos de garantia
solo son validos si para el transporte se ha empleado el
embalaje original completo y la bascula se ha protegido
y sujetado conforme al estado del embalaje original.
Por este motivo, conserve todas las piezas del
embalaje.

La garantia no tiene validez cuando el aparato haya
sido abierto por personas que no estén autorizadas
para ello expresamente por seca.

Para casos relacionados con la garantia, pongase en
contacto con su sucursal de seca o con el vendedor
del producto.
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16.DECLARATION DE CONFORMIDAD

288 ¢

C¢€

Por la presente, seca gmbh & co. kg declara que el
producto cumple las normas de las directivas europeas
aplicables. La declaraciéon de conformidad completa
esta disponible en: www.seca.com.
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Portugués

1. DESCRICAO DO APARELHO

1.1 Finalidade de utilizacao

A balanca eletrénica com apoio para a posi¢ao de pé
seca 645 ¢ utilizada principalmente em hospitais, con-
sultérios médicos e unidades estacionarias de cuida-
dos de saude, de acordo com as normas vigentes no
pais de utilizagao.

A balanc¢a serve para a determinagdo convencional do
peso e do estado geral de alimentacado e para ajudar o
médico a elaborar um diagndstico ou a tomar uma
decisao terapéutica.

Contudo, para elaborar um diagndstico preciso, para
além do registo do valor do peso, 0 médico tem de
realizar exames mais objetivos e ter em conta os resul-
tados dos mesmos.

1.2 Descricao do funcionamento

Paralelamente a determinacdo convencional do peso,
a seca 645 possui uma fungao para determinar o
indice de Massa Corporal (IMC). Para tal, introduz-se a
estatura da pessoa através do teclado, seguindo-se
depois o clculo automatico do indice de Massa Cor-
poral correspondente ao valor do peso. Os aparelhos
de medicao da altura do sistema seca 360° wireless
conseguem transmitir, sem a utilizacdo de fios, a esta-
tura a seca 645.

Através da rede sem fios seca 360° wireless € possivel
transmitir, sem a utilizagéo de fios, os resultados de
medig&o para uma impressora sem fios seca ou para
um PC equipado com o software seca analytics e 0
modulo de radio USB seca.

A seca 645 pode ser deslocada sobre rodas.

Utilize a balanga exclusivamente para os fins mencio-
nados na secgéo “Finalidade de utilizag&o” na
pagina 291.
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1.3 Qualificacao do utilizador
Montagem  Os aparelhos fornecidos parcialmente montados sé
podem ser montados por pessoas com as devidas
qualificages, p. ex. representante, técnico do hospital
ou da assisténcia seca.
Utilizagcado O aparelho sé pode ser operado por pessoal médico
qualificado.
2. INFORMACOES DE SEGURANCA
2.1 Instrucoes de seguranca neste manual de instrucoes

de utilizacao

202

PERIGO!

|dentifica uma situacao de grande perigo fora
do normal. A inobservancia desta indicagao
resultard em ferimentos graves irreversiveis ou
mesmo fatais.

AVISO!

A Identifica uma situagéo de grande perigo fora
do normal. A inobservancia desta indicagao
pode resultar em ferimentos graves irreversiveis
ou mesmo fatais.

CUIDADO!

A |dentifica uma situagao de perigo. A inobser-
vancia desta indicagéo pode resultar em feri-
mentos ligeiros ou médios.

ATENCAO!

Identifica uma possivel utilizagéo errada do apa-
relho. A inobservancia desta indicagéo pode
resultar em danos no aparelho ou resultados de
medig&o errados.

NOTA:
Contém informagdes adicionais relativas a utili-
zagao deste aparelho.
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2.2 Instrucoes basicas de seguranca

~

Manuseamento do » Observe as indicagdes deste manual de instrugdes
aparelho de utilizagéo.

» Guarde cuidadosamente o manual de instrugdes de
utilizacdo. O manual de instru¢des de utilizagéo faz
parte integrante do aparelho e deve estar sempre
disponivel.

PERIGO!

Perigo de explosao

N&o utilize o aparelho num ambiente com

acumulagao dos seguintes gases:

— Oxigénio

— Anestésicos inflamaveis

— Outras substancias/misturas de ar
inflamaveis

CUIDADO!
Perigo para o paciente, danos no aparelho

» Os aparelhos adicionais que s&o ligados a
aparelhos médicos elétricos devem estar em
conformidade comprovada com as suas
respetivas normas IEC ou ISO (p. ex.

IEC 60950 para aparelhos de
processamento de dados). Além disso, todas
as configuragdes devem estar em
conformidade com os requisitos normativos
para sistemas médicos (ver IEC 60601-1-1
ou seccao 16 da 32 edigéo da IEC 60601-1,
respetivamente). Quem ligar aparelhos
adicionais a aparelhos médicos elétricos é
configurador do sistema e assim responsavel
para a conformidade do sistema com os
requisitos normativos para sistemas. Isto
também se aplica a aparelhos adicionais
recomendados pela seca. Chama-se a
atencao para o fato de a legislagcao nacional
prevalecer sobre 0s requisitos normativos
acima. Em caso de duvidas, queira contactar
0 seu revendedor especializado local ou o
servigo de assisténcia técnica.

» Mande realizar periodicamente trabalhos de
manutencéo e calibragéo, tal como descrito
na respetiva sec¢ao do manual de instrugdes
de utilizagdo do aparelho.
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Eliminagao do risco de

294

choque elétrico

A\

A

>

Nao séo permitidas alteragdes técnicas no
aparelho. O aparelho n&o contém partes para
manutencéo pelo utilizador. Os trabalhos de
manutencao e reparacao devem ser
executados apenas por um seca servigo de
pds-venda autorizado. Em www.seca.com
encontra o servigo de pds-venda mais
proximo de si. Em alternativa, envie um e-
mail para service@seca.com.

Utilize exclusivamente acessorios € pegas
sobressalentes originais seca. Caso
contrario, a seca nao garante o direito a
garantia.

CUIDADO!
Perigo para o paciente, anomalia

>

Na utilizacao de aparelhos médicos elétricos,
como p. ex. aparelhos cirdrgicos de alta
frequéncia, mantenha uma distancia minima
de aprox. 1 metro, de forma a evitar
medigdes erradas ou falhas na transmisséo
via radio.

Na utilizacdo de aparelhos de alta frequéncia,
como p. ex. telemodveis, mantenha uma
distancia minima de aprox. 1 metro, de forma
a evitar medigdes erradas ou falhas na
transmissé&o via radio.

A poténcia de envio efetiva de aparelhos de
alta frequéncia pode requerer distancias
minimas de mais de 1 metro. Pode consultar
0s detalhes em www.seca.com.

AVISO!
Choque elétrico

|

>

>

Os aparelhos que possam ser usados com
um alimentador devem ser colocados de for-
ma a que a tomada de rede fique acessivel
para um desligamento rapido da ficha.

Certifique-se de que a alimentacéo de rede
local corresponde aos dados no alimentador.

Nunca toque no alimentador com as méaos
humidas.

N&o use cabos de extensdo nem tomadas
multiplas.

Tenha cuidado para que 0s cabos nao sejam
entalados nem danificados por arestas vivas.


http://www.seca.com
http://www.seca.com

Eliminag¢ao do risco de
infecao

Eliminacao do risco de
ferimentos

A\

A

A\

Portugués

» Tenha cuidado para que os cabos n&o
entrem em contacto com objetos quentes.

» N&o opere 0 aparelho a uma altura superior a
3000 m acima do nivel médio do mar.

AVISO!

Perigo de infecao

» Lave as maos antes e depois de cada medi-
¢ao para evitar o risco de contaminagdes
cruzadas e de infe¢des nosocomiais.

» Faca a preparacg@o higiénica do aparelho em
intervalos regulares, tal como descrito na res-
petiva seccao deste documento.

» Certifique-se de que o paciente nao tem ne-
nhuma doenga contagiosa.

» Certifique-se de que o paciente nao tem ne-
nhuma ferida aberta ou lesdes cutaneas in-
fecciosas que possam entrar em contacto
com o aparelho.

AVISO!
Ferimento devido a queda

» Certifique-se de que o aparelho esta fixo e ni-
velado.

» Disponha os cabos de ligacao (se existentes)
de forma a que nem o utilizador nem o pa-
ciente possam tropecar neles.

» Certifique-se de que o paciente nao sobe
para a plataforma de pesagem nem desce
dela diretamente pelas arestas.

» Certifique-se de que o paciente sobe para a
plataforma de pesagem e desce dela de for-
ma lenta e segura.

AVISO!

Perigo de escorregamento

» Certifique-se de que a plataforma de pesa-
gem esta seca antes da subida do paciente.

» Certifique-se de que o paciente tem os pés
secos antes de subir para a plataforma de
pesagem.

» Certifique-se de que o paciente sobe para a
plataforma de pesagem e desce dela de for-
ma lenta e segura.
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Eliminacao do risco de
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danos no aparelho

ATENCAO!
Danos do aparelho

>

v

Certifique-se de que nunca entram liquidos
para dentro do aparelho. Estes podem preju-
dicar a parte eletronica.

Desligue o aparelho antes de retirar o alimen-
tador da tomada.

Para aparelhos com funcionamento a partir
darede: Se o0 aparelho nao for usado durante
muito tempo, retire o alimentador da tomada.
S6 assim o aparelho fica sem corrente.

Para aparelhos com funcionamento a pilhas
ou acumuladores: Senao utilizar o aparelho
durante um longo periodo de tempo retire as
pilhas/acumuladores. S assim o aparelho
fica sem corrente.

N&o deixe cair o aparelho.

Nao exponha o aparelho a choques ou vibra-
coes.

Verifique o funcionamento em intervalos re-

gulares, tal como descrito na respetiva sec-

¢ao deste documento. Nao opere o aparelho
se este ndo estiver a funcionar em condigdes
ou se estiver danificado.

N&o exponha o aparelho a luz solar direta e
certifique-se de que nao ha nenhuma fonte
de calor perto dele. As temperaturas dema-
siado elevadas poderiam danificar a parte
eletronica.

Evite mudancas bruscas de temperatura.
Durante o transporte do aparelho em que se
verifiguem diferencas de temperatura supe-
riores a 20 °C, o aparelho tem de ficar em re-
pouso durante, pelo menos 2 horas antes de
ser ligado. Caso contrario, forma-se conden-
sado, que pode danificar a parte eletrénica.

Somente utilize o aparelho nas condicoes
ambientais permitidas.

Somente armazene o aparelho nas condi-
¢es de armazenamento permitidas.



Uso dos resultados de
medicao

Manuseamento do
material da embalagem

A

A

Portugués

» Utilize exclusivamente desinfetantes sem al-
cool e sem cloro, explicitamente indicados
para vidro acrilico e para outras superficies
sensiveis (substancia ativa: por ex. compos-
tos de amonio quaternario).

» N&o utilize produtos de limpeza agressivos
ou abrasivos.

» Nao utilize solventes organicos (p. ex. alcool
ou benzina).

AVISO!

Perigo para o paciente

Este nao é um aparelho de diagndstico. O apa-

relho ajuda o médico assistente a elaborar o

diagndstico.

» Para criar um diagndstico preciso € iniciar as
terapias, além da utilizacdo deste aparelho, é
necessario fazer os exames pedidos pelo
médico assistente e ter em conta os respeti-
VOs resultados.

» A responsabilidade pelos diagndsticos e pe-
las terapias derivadas deles € do médico as-
sistente.

ATENGCAO!

Resultados de medicao inconsistentes

» Antes de guardar e de reutilizar eletronica-
mente os valores de medicao determinados
com este aparelho (p. ex. num software para
PC seca ou num sistema de informacao hos-
pitalar), certifique-se da sua plausibilidade.

» Se 0s valores de medicao tiverem sido trans-
feridos para um software para PC seca ou
para um sistema de informagao hospitalar,
antes da sua reutilizagao certifique-se de que
s&0 plausiveis e que correspondem ao pa-
ciente certo.

AVISO!

Perigo de asfixia

O material da embalagem da pelicula de plas-

tico (sacos) representa um perigo de asfixia.

» Guarde o material da embalagem fora do al-
cance das criangas.
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» Se ja nado tiver o material original da embala-
gem, use apenas sacos de plastico com fu-
ros de seguranga a fim de reduz o perigo de
asfixia. Na medida do possivel, utilize mate-
riais reciclaveis.

NOTA:
Guarde o material original da embalagem para
utilizacdo futura (p. ex. devolugéo para manu-
tengéo).

2.3 Manuseamento de pilhas e acumuladores

208

A

AVISO!

Ferimentos devido a manuseamento inade-
quado

As pilhas e acumuladores contém substancias
nocivas que podem explodir em caso de um
manuseamento incorreto.

» Na&o tente recarregar as pilhas.

» Nao aqueca pilhas/acumuladores.
» Nao queime pilhas/acumuladores.
>

Em caso de derramamento de acido, evite o
contacto com a pele, olhos e mucosas. Lave
as zonas afetadas do corpo com agua limpa
e abundante e consulte imediatamente um
médico.

ATENCAO!
Danos no aparelho e anomalias devido a utiliza-
¢ao inadequada

» Utilize exclusivamente o tipo de
pilhas/acumuladores indicado neste docu-
mento.

» Substitua sempre todas as
pilhas/acumuladores em simultaneo.

» Nao curte-circuite pilhas/acumuladores.

» Se o aparelho n&o for utilizado durante um
longo periodo de tempo, retire as pilhas/acu-
muladores. Deste modo, ndo saira acido
para o aparelho.

» N&o volte a usar o aparelho se tiver entrado
acido nele. Leve o aparelho a um servico de
pods-venda autorizado seca para ser verifica-
do €, se necessario, reparado.
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3. VISTA GERAL

3.1

Elementos de comando

| BBEE

Vista de tras

I

8 7
Elemento de =
N.° Funcao
comando
Caixa do Lo
1 Elemento de comando e de indicagédo central
mostrador
2 Ligar e desligar a balanga
Tecla de seta
e Durante a pesagem:
- Breve presséo: ativar a fungéo Hold
3 - Longa pressao: ativar a fungéo Tare
* No menu:
- Selecionar o submenu, selecionar o item de menu
- Aumentar o valor
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N.° Elemento de Fungdio
comando
Tecla de seta
e Durante a pesagem:
- Breve presséo: ativar a fungéo BMI (IMC)
4 \ - Longa pressao: chamar o menu
* No menu:
- Selecionar o submenu, selecionar o item de menu
- Reduzir o valor
Tecla Enter
e Durante a pesagem (se estiver instalada a rede sem
fios):
- Breve presséo: enviar o resultado de medicao para
aparelhos preparados para rece¢ao (PC com
5 J maodulo de radio USB)
- Longa pressao: imprimir o resultado de medicao
(impressora sem fios)
e No menu:
- Confirmar o item de menu selecionado
- Guardar o valor definido
6 Di Elemento de indicagao para resultados de medicéo e
isplay ) ~
para a configuracao do aparelho
7 Rolos de A balanga pode ser deslocada sobre estes rolos
transporte
L|Igagao do Serve para a ligagéo do alimentador fornecido
alimentador
Bolha de nivel | Indica se o aparelho esta na horizontal
10 Compar‘gmento Contém o bloco acumulador
das pilhas
11 Pé roscado 4 unidades, servem para o alinhamento exato

3.2 Simbolos no display

- . . .
TP of ol (e
c—= LI
D | sl
Simbolo Significado
A ﬁ Funcionamento com alimentador
B A Fung&o n&o calibravel ativa
C %% Memdria atualmente utilizada
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Simbolo Significado
D ->|1]e Gama de pesagem atualmente utilizada
->[2|« ver “Dados técnicos” na pagina 341

3.3 Simbolos no aparelho e na placa de caracteristicas

Texto/Simbolo Significado

M Nome e morada do fabricante, data de fabrico

N.° do modelo
@ Numero de série, continuo

Valor em m/s? (modelos calibrados)

GAL ¢ |ndica a aceleracdo da gravidade na Terra
e Dependente da localizag&o prevista
ProdID Numero de identificagdo do produto, continuo
Approval Type Tipo da homologagéo do tipo de construgéao
EE Respeitar 0 manual de instru¢des de utilizacdo
[ ]
R Aparelho eletromedicinal, tipo B

Valor em unidades de medida utilizado para a classificacéo e

© a calibracao de uma balanca
d Valor em unidades de medida utilizado que indica a dife-
renca entre dois valores seguidos indicados
->|x|< Gama de pesagem ativa
@ Balanga da classe de precisao lll conforme Diretiva
2014/31/UE

O aparelho esta em conformidade com as diretivas da UE.

e M: Marca de conformidade segundo a diretiva
2014/31/UE relativa a instrumentos de pesagem de fun-
cionamento ndo automatico (modelos calibrados)

C€EM185% * 18: (Exemplo: 2018) Ano em que foi realizada a avaliagdo

0123 de conformidade e aposta a marcagdo CE (modelos
calibrados)
¢ 0102: organismo notificado para metrologia (modelos
calibrados)
® 0123: organismo notificado para dispositivos médicos
Simbolo da autoridade americana Federal Communications
F@ Commission FCC
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Texto/Simbolo Significado
FCC D Numero de homologagao do aparelho pela autoridade
americana Federal Communications Commission FCC
IC

Numero de homologagéo pela autoridade Industry Canada

_.c..+

xyV =

max. XXX mA

Q use compatible
seca adapter only

Placa de caracteristicas na tomada de ligacdo de rede
e x-y V: tenséo de alimentagcao necessaria
® max xxx mA: consumo maximo de corrente

o =@+ tor atencao a polaridade correta da ficha do apa-
relho

e —— : Operar 0 aparelho com corrente continua

X

Nao colocar o aparelho no lixo doméstico

3.4 Simbolos na embalagem

N

Proteger da humidade

As setas apontam para a parte superior do produto
Transportar e armazenar na posicao vertical

Quebravel
N&o deitar ao chao, nem deixar cair

Temperaturas min. € max. para o transporte e o
armazenamento

Humidade do ar min. e méax. para o transporte e o
armazenamento

N&o estéril

Nao reutilizar

Abrir a embalagem por aqui

QY P B, o~|ai=):

O material da embalagem é reciclavel
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3.5 Estrutura do menu

No menu do aparelho estéo disponiveis outras fun-
¢des. Assim, pode configurar o aparelho de forma ideal
para as suas condigdes de utilizacao (detalhes a partir
da pagina 323).

—l ~Channel 1 (C1)
[ |+ Lean |——{ Group(iID) |H-Channel2(C2) —{ Stop |—{Reg. Devices (MO)]
Frr . On + Channel 3 (C3)
[Autosend } - off
o
- Off
2; *Rede sem fios seca 360° wireless:
Grupo (ID):
v :'A Max. trés grupos de comunicagao via
[ Autoprint_|—— A radio seca: 0, 1, 2
'of; Configuracao maxima por grupo
de comunicacéo via radio:
- Year - 1 balanga para bebés
+ Month - 1 balan¢a para adultos
- Day - 1 escala de medigéo da altura
Ee‘;ez * Hour - 1 impressora sem fios
% « Minute - 1 PC com mddulo de radio USB
l o NetWeight Canal A(C1, C?, C3):

[ - Trés canais por grupo de comu-
nicacéo via radio (no total 9
canais)

Autonold *On - Numeros de canal: 0 - 99
i - off - Utilizar cada ndmero de canal
[ Beep Pross *On apenas uma vez
5 - Off - Distancia recomendada: 30
Exemplo de configuracao:
*On - Grupo 0: C1 0, C2 30, C3 60
e - oft - Grupo 1: C1 10, C2 40, C3 70
il -0 - Grupo 2: C1 20, C2 50, C3 80
I:FTDf -1 (Nota: display sem espagos vazios)
<2
Aparelhos detetados (MO):
B - 1: Balanga para adultos
Navegacao: - 2: Escala de medic8o da altura
hold > - 3: Impressora sem fios
Chamar o menu: A send - 4: PC com médulo de radio USB
<l prin - 7: Balanga para bebés

bmi bmi
menu ¥ menu
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4. ANTES DE INICIAR A UTILIZACAO DEVE...

4.1 Escopo de fornecimento

Componentes
A
A
N E

F

USA/Japan

m, Euro .

@éy Australia

@@ o

Componente Unid.
Barra de apoio traseira, com unidade do mostrador
Barra de apoio direita, com abertura para ligacao de alimentadores
Plataforma de pesagem
Apoio
Caixa dos rolos
Caixa lateral, com abertura para ligagéo de alimentadores
Suporte do mostrador
Alimentador com adaptadores (em funcdo do modelo: alimentador
com ficha EURO)
Manual de instru¢des de utilizagdo, ndo ilustrado 1

RS [T (NG Y (NG Y Y

T [o|m|molo|w|>Z
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Elementos de ligacao

o
(@

c
2.
a

Componente

Parafuso sextavado interior M 5 x 12

Parafuso de cabec¢a redonda para chapa 6,3 x 38

Parafuso sextavado interior M 6 x 50

Parafuso de cabecga redonda para chapa 2,9 x 9,5

a
b
c Parafuso de cabecga escareada para chapa M 6 x 40
d
e
f

Parafuso de cabecga redonda para chapa 3,5 x 9,5

Chave Allen, tam. 4 mm, n&o ilustrada

Chave de fenda Phillips tam. 1, ndo ilustrada

alalalalwl=2ln=lo

Chave de fenda Phillips tam. 3, ndo ilustrada

Antes de iniciar a utilizagao deve... ® 305



4.2 Montagem do aparelho

Preparar a plataforma

306

de pesagem

~
Recomendamos que a montagem seja efetuada por
duas pessoas, uma vez que componentes grandes
devem ser alinhados e aparafusados entre eles.

nga@éo do Parte da frente Canto de subida

alimentador

Furos para a montagem
da barra de apoio traseira

Furos para a montagem Parte de tras
da barra de apoio direita

1. Coloque a plataforma de pesagem sobre uma
superficie segura e plana.

2. Alinhe a plataforma de pesagem como
representado na figura em cima.
A plataforma de pesagem esta na posi¢éao correta
para que se possam montar as barras de apoio, tal
como descrito nas secgdes seguintes.
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Montar a barra de apoio  Sao necessérios os seguintes elementos de ligagéo
direita para este passo de montagem:

3 parafusos sextavados interiores, M 5 x 12

1. Posicione a barra de apoio direita junto a platafor-
ma de pesagem, como representado na figura em
cima.

2. Fixe a barra de apoio a plataforma de pesagem
com dois parafusos sextavados interiores.

3. Fixe o reforgo triangular a plataforma de pesagem
com um parafuso sextavado interior.

Antes de iniciar a utilizagao deve... ® 307



Montar a barra de apoio  S&o necessérios os seguintes elementos de ligagéo
traseira para este passo de montagem:

3 parafusos sextava-
dos interiores, redonda para chapa,
M5 x12 6,3x 38

1. Posicione a barra de apoio traseira junto a platafor-
ma de pesagem, como representado na figura em
cima.

2. Fixe a barra de apoio traseira a plataforma de pesa-
gem com dois parafusos sextavados interiores.

3. Fixe o reforco triangular a plataforma de pesagem
com um parafuso sextavado interior.

4. Una as duas barras de apoio com um parafuso
para chapa, como representado na figura em cima.
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Montar o apoio  S&o necessarios os seguintes elementos de ligagao
para este passo de montagem:

2 parafusos de cabega escareada para chapa,
M 6 x 40

1. Alinhe o apoio de modo a que os furos grandes
figuem virados para baixo.

2. Cologue o apoio sobre as trés colunas.

3. Fixe 0 apoio com um parafuso de cabeca
escareada em cada uma das colunas exteriores.

Antes de iniciar a utilizagao deve... * 309



Montar o suporte do  E necessario o seguinte elemento de ligagdo para este
mostrador  passo de montagem:

1 parafuso sextavado interior,
M 6 x 50

1. Cologue o suporte do mostrador no furo sobre a
coluna central.

2. Rode o suporte do mostrador até engatar com um
clique.

3. Fixe 0 suporte do mostrador com o parafuso
sextavado interior.
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Montagem da caixa do  Sao necessérios os seguintes elementos de ligagéo
mostrador para este passo de montagem:

S

3 parafusos de cabega redonda para chapa, 2,9 x 9,5

1. Remova a trava de transporte da caixa do
mostrador.

2. Cologue a caixa do mostrador sobre o respetivo
suporte de modo a que as marcacdes de posicio-
namento figuem sobrepostas.

3. Fixe a caixa do mostrador ao respetivo suporte
com os parafusos de cabeca redonda.

Montar as coberturas  SZo necessérios os seguintes elementos de ligagéo
triangulares para este passo de montagem:

1. Cologue uma cobertura sobre o reforco triangular
da barra de apoio traseira

2. Fixe a cobertura ao reforgo com os trés parafusos
de cabecga redonda.

3. Repita os passos 1. e 2. para o reforgo da barra de
apoio direita.

Antes de iniciar a utilizagao deve... ® 311



Montar a caixa dos  S3o necessdrios os seguintes elementos de ligagéo
rolos e a caixa lateral para este passo de montagem:

10 parafusos de cabeca redonda para chapa,
3,5x9,5

1. Posicione a caixa dos rolos sobre a barra de apoio
traseira como apresentado na figura em cima.

2. Fixe a caixa dos rolos a barra de apoio traseira com
5 parafusos de cabecga redonda.

Abertura

3. Repita os passos 1. e 2. para montar a caixa lateral
na barra de apoio direita.
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Ligar o cabo do
mostrador

Portugués

ATENCAO!

Anomalia devido a erro de montagem

Quando os cabos s&o montados ficando sob

tensé&o, p. ex. quando est&do muito vincados ou

a ficha esta dobrada, podem resultar indica-

¢des erradas ou o display pode apagar-se.

» Disponhatodos os cabos de forma a que n&o
figuem muito vincados nem a ficha dobrada.

» Certifique-se de que os cabos nao ficam sob
tens&o, colocando-os nos respetivos supor-
tes.

Levante a balanga, de modo a que a parte de baixo
da plataforma de pesagem fique acessivel.

NOTA:
Pode apoiar a balanga no apoio para efetuar
estes trabalhos de montagem.

Passe o cabo do mostrador sob a plataforma de
pesagem até a caixa eletrénica, como representa-
do na figura.

Ligue o cabo do mostrador a caixa eletrénica.

Pressione o clipe para cabos que vem de fabrica
fixo ao cabo do mostrador para dentro do furo na
estrutura da balanca, até que este engate com um
clique.

Pressione o cabo do mostrador para dentro dos
clipes na estrutura da balanga até que estes enga-
tem com um clique.

Desca a balanca.

Antes de iniciar a utilizagao deve... ® 313



4.3 Providenciar a alimentacao de energia

314

Ligar o bloco
acumulador

~
A alimentagao de energia da balanca é feita através de
um bloco acumulador ou de um alimentador (ambos
fornecidos no escopo de fornecimento). De acordo
com o modelo, é fornecido um alimentador com adap-
tadores de ficha ou um alimentador com uma ficha
EURO fixa.

1. Solte os parafusos do compartimento das pilhas.

2. Retire a tampa do compartimento das pilhas.

3. Retire o bloco acumulador do compartimento das
pilhas.

4. Retire o cabo de ligagdo do compartimento das
pilhas.

5. Ligue o cabo de ligagdo ao bloco acumulador.

6. Coloque o bloco acumulador no compartimento
das pilhas.

7. Aparafuse a respetiva tampa no compartimento
das pilhas.



Ligar o alimentador e
carregar o bloco
acumulador
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AVISO!

Perigo de ferimentos e de danos no aparelho na

utilizacao de alimentadores errados

Os alimentadores comuns podem fornecer uma

tensao mais alta do que a indicada nos mes-

mos. A balanga pode sobreaquecer, incendiar-

se, derreter ou fazer curto-circuito.

» Utilize exclusivamente alimentadores origi-
nais seca de 9 V ou uma tensdo de saida re-
gulada de 12 V.

Se necessario, insira a ficha necessaria para a sua
alimentacao de energia no alimentador.

Insira a ficha do alimentador na tomada de ligacao
da balanca.

Ligue o alimentador a uma tomada de rede.

Durante o primeiro processo de carregamento,
mantenha a balanca ligada a corrente durante pelo
menos 24 horas, de modo a que o bloco acumula-
dor figue totalmente carregado.

Antes de iniciar a utilizagao deve... ® 315



5. UTILIZACAO

A

CUIDADO!

Danos pessoais

Antes de cada utilizacao do aparelho, efetue
um controlo do funcionamento conforme des-
crito na secgéo “Controlo do funcionamento”
na pagina 336.

5.1 Preparar a balanca para ser operacional

Deslocar a balanca

1. Incline o aparelho até ser possivel movimenta-lo
sem dificuldades sobre as rodas.

2. Desloque o aparelho nessa posicédo para o local de
instalag&o ou de armazenagem desejado.

Alinhamento da
balanca

316 ¢

ATENCAO!

Medicao errada devido a derivacao de forca

Se a caixa da balanga estiver colocada, p. ex.

sobre uma toalha, o peso néo sera medido

corretamente.

» Cologue a balanca de forma a que apenas os
pés roscados tenham contacto com a super-
ficie de apoio.
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1. Cologue a balanca sobre uma superficie segura e
plana.

2. Desaperte as rodas serrilhadas.
3. Ajuste o aparelho rodando os pés roscados.

A bolha de ar do nivel deve encontrar-se
Bolha de exatamente no centro do circulo.

nivel 4. Aperte as rodas serrilhadas no sentido da seta.
Os pés roscados estao protegidos contra
desajustes acidentais.

X

Bolha de ar

Girar a unidade do A caixa do mostrador do aparelho é giratéria. Assim,
mostrador podera alinha-la de forma ideal para cada situagao de
utilizagao.

» Gire a caixa do mostrador de modo a permitir um
manuseamento e uma leitura confortaveis.

5.2 Pesar

CUIDADO!

Ferimento do paciente devido a queda

As pessoas com mobilidade reduzida podem

cair ao tentar colocar-se na balanca.

» Ampare as pessoas com mobilidade reduzi-
da no momento de se colocarem na balanca.
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Ligar a balanca
of

Pesar o paciente

kg
=t M

Tarar o peso adicional

318 ¢

(TARE)

hold
A tare ‘

i | ™

|
NET

A hold
tare

A np o=

Prima a tecla Start (Iniciar).

Todos os elementos do display séo indicados
brevemente, a seguir aparece SECA no display.
A balanga esta operacional quando aparecer a
indicagéo 0.0 no display.

Certifique-se de que a balanga esta vazia.

Peca ao paciente para se colocar sobre a balanga.
Peca ao paciente para permanecer quieto.

Leia o resultado da medicao.

A funcéo TARE permite evitar que um peso adicional
(por exemplo uma toalha ou um apoio na superficie de
pesagem) influencie o resultado da pesagem.

ATENCAO!

Medicao errada devido a derivacao de forca
Quando um peso adicional, p. ex. uma toalha
grande, toca na superficie em que esta a
balanga, o peso ndo é medido corretamente.

» Certifique-se de que os pesos adicionais se
encontram unicamente na superficie de pe-
sagem da balanca.

Ligue a balanca.
Coloque o peso adicional sobre a balanca.

Mantenha a tecla de seta (hold/tare) premida, até
que apareca a mensagem “NET” no mostrador.

Aguarde até que a indicagdo deixe de piscar e
surja, em vez desta, 0.0.

Pese o paciente conforme descrito na sec¢ao
“Pesar o paciente”.

Leia o resultado da medicao.

O peso adicional foi subtraido automaticamente.

Para desativar a fungéo TARE, prima a tecla de se-
ta (hold/tare), até desaparecer a mensagem “NET”
ou desligue a balanca.

NOTA:
Do peso maximo indicavel é deduzido o peso
dos objetos ja colocados.



Indicar

permanentemente o
resultado da

Deterr:ninar e avaliar o
Indice de Massa
Corporal (IMC)

medica

o (HOLD)

hold
A tare ‘

A

HOLD

T

hold
A tare ‘

v bmi

menu

. Sto 1 (Height) .

Sto 2 (Height)

. Sto 3 (Height) .

bmi
menu

)
&
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Quando ativa a fungdo HOLD, o valor do peso continua
a ser indicado mesmo depois de a balanca estar vazia.
Desta forma, pode cuidar do paciente antes de anotar
0 valor do peso.

1. Certifique-se de que a balancga esta vazia.
2. Ligue a balanca.

3. Pese o paciente conforme descrito na sec¢ao
“Pesar o paciente”.

4. Prima brevemente a tecla de seta (hold/tare).

A indicag&o permanece intermitente até que seja
aferido um peso estavel. A seguir, o valor do peso é
exibido de forma permanente. O simbolo A (fun-
¢ao nao calibravel) e a mensagem “HOLD” surgem
no mostrador.

5. Para desativar a fungdo HOLD, prima brevemente a
tecla de seta (hold/tare).
O simbolo A\ e a mensagem “HOLD” desaparecem
do mostrador.

NOTA:

Se a funcéo Autohold estiver ativa, o valor do
peso € automaticamente indicado de forma
permanente até a balanca se desligar ou ser
desligada, ver “Ativar a fungao Autohold
(AHOLd)” na pagina 326.

O Indice de Massa Corporal relaciona a estatura e o
peso do corpo permitindo assim dar indicagdes mais
precisas, como p. ex. 0 peso ideal segundo Broca. E
indicada uma faixa de tolerancia que corresponde a
uma faixa ideal do ponto de vista da salde.
O aparelho dispde de trés locais de memdria para
estaturas. E possivel introduzir e memorizar a estatura
de determinados pacientes. Em alternativa, pode
memorizar diferentes valores iniciais e assim definir
mais rapidamente a estatura efetiva de um paciente.
1. Certifique-se de que a balanga esta vazia.
2. Ligue a balanca.
3. Prima brevemente a tecla de seta (bmi/menu).
Aparece a mensagem “BMI”.
E indicado o ultimo local de meméria utilizado (aqui
local de memodria 2).
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A pgrlg cionar outro local de memdria com as teclas de

4. Pode aceitar o local de memdria indicado ou sele-
v bmi
seta.

5. Confirme a sua selecdo com a tecla Enter
y bmi (send/print).
Piscam setas no display.

—_— E indicada a Ultima estatura guardada no local de
. : -= q E - memoria selecionado.

outra estatura com as teclas de seta.

tare

6. Pode aceitar a estatura indicada ou selecionar uma
A hold { v bmi \

7. Confirme a sua selecdo com a tecla Enter
o send (send/print).
A estatura introduzida é memorizada e fica nova-
mente disponivel para o proximo calculo do IMC.

NOTA:
Anote o local de memdria para poder voltar a
chamar a estatura para um novo calculo do
IMC.
8. Pese o paciente conforme descrito na seccao
“Pesar o paciente”.
O IMC do paciente é calculado e exibido
automaticamente.

9. Leia o IMC e compare-0 com as categorias
E| =1 E o ) .
( indicadas mais abaixo.

BMI

10. Para desativar a fungdo BMI (IMC), prima

<J send brevemente a tecla Enter (send/print).
print

IMC Avaliacao

O paciente pesa muito pouco. Podera existir uma tendéncia

para anorexia nervosa. Recomenda-se um aumento de peso
de forma a melhorar o bem-estar e a capacidade de desem-
penho. Em caso de duvida consultar um médico especialista.,

inferior a 18,5

entre 18,5 e 24,9 O paciente tem um peso normal.

O paciente tem um ligeiro a médio excesso de peso. Deve
entre 25 e 30 (pré- reduzir 0 seu peso se padecer de alguma doenga (p. ex. dia-
obesidade) betes, tensdo arterial alta, gota, perturbacdes do metabo-

lismo lipidico).
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IMC

Avaliacao

superior a 30

E absolutamente necessario reduzir o peso. O metabolismo,
a circulacdo sanguinea e 0s 0ssos estao a ser afetados.
Recomenda-se uma dieta coerente, muito exercicio e um
treino de comportamento. Em caso de duvida consultar um
médico especialista.

Enviar resultados de
medicao para o recetor
de radio

o

send
print

Calcular e imprimir
automaticamente o IMC

Se a balanga estiver integrada numa rede sem fios
seca 360° wireless, & possivel enviar os resultados de
medicao para aparelhos preparados para rececao (p.
ex. impressora sem fios, PC com maédulo de radio
USB) através do acionamento das teclas.

» Prima a tecla Enter (send/print).

— Breve presséo das teclas: enviar os resulta-
dos de medicao para todos os aparelhos
preparados para rece¢ao

— Longa presséo das teclas: imprimir o resulta-
do de medicao na impressora sem fios

Se utilizar esta balanga juntamente com uma impres-
sora sem fios e uma escala de medigao do compri-
mento do sistema seca 360° wireless, pode calcular e
imprimir automaticamente o IMC.

NOTA:

E condicao prévia para esta funcdo que os apa-
relhos estejam registados em conjunto num
grupo de comunicagao via radio (ver “A rede
sem fios seca 360° wireless” na pagina 328).

Efetue a medicao da altura.

2. Prima brevemente a tecla Enter (send/print) da
escala de medig&o da altura.
O valor de medicao é enviado para a impressora
sem fios mas n&o é impresso.

3. Efetue a pesagem.

4. Prima durante mais tempo a tecla Enter
(send/print) da balanca.
O valor de medicao é enviado para a impressora
sem fios.
O IMC é calculado.
A altura, o peso € o0 IMC s&o impressos.
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Comutacao automatica A balanca possui duas gamas de pesagem. Na gama
da gama de pesagem  de pesagem 1 ( -ti-) é-lhe fornecida uma divisdo mais
precisa da indicagéo do peso com uma capacidade de
carga reduzida. Na gama de pesagem 2 ( -k+) pode
utilizar a capacidade de carga maxima da balanca.

Depois de ligar a balanca, a gama de pesagem 1 fica
ativa. Se for ultrapassado um determinado valor de
peso, a balanga comuta automaticamente para a
gama de pesagem 2.

Para comutar novamente para a gama de pesagem 1,
proceda do seguinte modo:

» Esvazie completamente a balanga.
A gama de pesagem 1 esta novamente ativa.

Desligar a balanca

» Prima a tecla Start (Iniciar).
©) / NOTA:

No modo de funcionamento com acumulador,
a balanga desliga-se automaticamente pouco
tempo depois de estar vazia.
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5.3 Outras funcoes (menu)

Navegar no menu

~

No menu da balanga estéo disponiveis outras fungdes.
Assim, pode configurar a balanca de forma ideal para
as suas condicdes de utilizag&o.

A
A 4
[ PT Net Weight
A
v . On
[ Autohold }—
- off
v .On
[ Beep Press |——
7'y - Off
[ Hola ] o
- off
-0
A 4

FIL 1
*2

* A descricdo do item de menu “rF” encontra-se na
seccao “Operar a balanga num grupo
de comunicagao via radio (menu)” na pagina 330.

Ligue a balanca.
Mantenha a tecla de seta (bmi/menu) premida, até
que aparega o menu.

O item de menu selecionado por Ultimo aparece no
display (aqui: autohold “AHOLJ”).

Prima uma das teclas de seta as vezes necessarias
até que apareca o item de menu desejado no dis-
play (aqui: amortecimento “FIL”).

Confirme a sua selegéo com a tecla Enter
(send/print).

Sé&o indicadas as definicdes atuais para o item de
menu ou um submenu (aqui: nivel “0”).
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F:

| N

| I e

F:

of

Apagar
automaticamente
valores guardados
(ACLr)

Guardar
permanentemente o
peso adicional (Pt)
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5. Para alterar a definigdo ou chamar outro submenu,
prima uma das teclas de seta as vezes necessarias
até que surja a definicao desejada (aqui: nivel “2”).

6. Confirme a definicdo com a tecla Enter
(send/print).
A saida do menu € feita automaticamente.

7. Para efetuar outras definigdes, chame novamente o
menu e proceda do seguinte modo.

NOTA:
Se durante aprox. 24 segundos nao for pre-
mida nenhuma tecla, a saida do menu é feita
automaticamente.
8. Pressione a tecla Start (Iniciar).
As definicdes s&o salvas.
O aparelho se desliga.

Para evitar que permanecam na memoaria do aparelho
resultados de medicao desatualizados que deem ori-
gem a um célculo do IMC incorreto, é possivel configu-
rar a balan¢a de forma a que os resultados de medigéo
sejam eliminados automaticamente apds 5 minutos.

NOTA:
Em alguns modelos esta funcdo vem ja ativada
de fabrica. Se desejar, pode desativar a fungéo.
No menu, selecione o item “ACLr".
2. Confirme a selecao.

3. Selecione a definicao desejada:
- On
- Off
4. Confirme a selecao.
A saida do menu é feita automaticamente.

A fungéo de pré-taragem permite guardar um peso
adicional de forma permanente e subtrai-lo automati-
camente de um resultado de medicao. Pode guardar
por exemplo um peso aproximado para 0s sapatos e
roupas e subtrai-lo do resultado de medigcao, sempre
que um paciente é pesado completamente vestido.
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Portugués

O aparelho dispde de trés locais de memaria para valo-
res do peso. E possivel memorizar diferentes valores
do peso e chama-los individualmente conforme a
situacdo inicial, de forma a serem automaticamente
deduzidos do resultado da medicao.

1. No menu, selecione o item “Pt”.
Aparece a mensagem “Pt”.

2. Confirme a sua selecao.

E indicado o Ultimo local de memdria utilizado.

3. Pode aceitar o local de memodria indicado ou sele-
cionar outro local de memaria com as teclas de se-
ta.

4. Confirme a selecao.

Piscam setas no display.
E indicado no local de memdria selecionado o
dltimo peso adicional guardado.

5. Pode aceitar o valor guardado ou altera-lo com as
teclas de seta.

NOTA:
Se introduzir o valor “0”, a fungao é desligada.
A mensagem “Pt” ja nao aparece no display.
6. Confirme a sua selecao.
7. Peca ao paciente para se colocar sobre a balanca.
E indicado o peso do paciente.
O peso adicional guardado foi subtraido
automaticamente.
8. Para desativar a fungéo, selecione novamente no
menu o item “Pt”.
9. Confirme a sua selecao.
A funcéo esté desativada.
A saida do menu é feita automaticamente.

NOTA:

Se desligar a balanga, a funcao é desligada. Ao
ligar novamente, a mensagem “Pt” ja ndo apa-
rece no display.
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Ativar a funcao
Autohold (AHOLd)

Ativar sinais acusticos

326 ¢

(bEEP)

hEEF

PrESS

Quando ativa a fungéo Autohold, o resultado da medi-
¢ao continua a ser indicado em cada processo de
pesagem, depois de a balanga ser esvaziada. Deixa de
ser necessario ativar manualmente a fungéo Hold em
cada processo de pesagem.

NOTA:
Em alguns modelos esta funcdo vem ja ativada
de fabrica. Se desejar, pode desativar a fungéo.
No menu, selecione o item “AHOLd”.
2. Confirme a selecao.
E indicada a definicao atual.

3. Selecione a definicao desejada:
- On
- Off
4. Confirme a sua selecgao.
A saida do menu é feita automaticamente.

Pode definir se deve ser audivel um sinal acustico ao
pressionar as teclas ou ao ser alcangado um valor de
peso estavel. O Ultimo & importante para a fungao
Hold/Autohold.

NOTA:

A fungéo “Sinal acustico com um valor de peso
estavel” vem ativada de fabrica. Se desejar,
pode desativar esta funcéo.

No menu, selecione o item “bEEP”.
2. Confirme a selecao.
3. Selecione um item de menu:
— PrESS: sinal acustico ao pressionar teclas

— Hold: sinal acustico quando € alcangado um
valor de peso estavel

4. Confirme a sua selecao.
E indicada a definicao atual.
5. Selecione a definicdo desejada:
- On
- Off
6. Confirme a sua selegao.
A saida do menu é feita automaticamente.

7. Se desejar ativar o sinal acustico também para a
segunda fungao, repita o processo.
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Ajustar o Com o amortecimento (Fil = filtro) pode reduzir as
amortecimento (FIL) falhas na determinagéo do peso (p. ex. devido aos

movimentos do paciente).

1]
F (1N 2. Confirme a selegéo.

1
—

L]

E indicada a definig&o atual.

1. No menu, selecione o item “FIL”.

3. Selecione um nivel de amortecimento.
— 0: sem amortecimento
— 1: amortecimento médio

— 2: amortecimento elevado

4. Confirme a selecao.

A saida do menu é feita automaticamente.

Restabelecer as  As definigbes de fabrica podem ser restabelecidas

definicoes de fabrica para as seguintes fungoes:

(rESEt)

Funcao

Definicao de
fabrica

Autohold (AHOLd)

dependente do
modelo

Sinal acustico (PrESS) Off
Sinal acustico (Hold) On
Amortecimento (FIL) 0

Autoclear (Aclear)

dependente do
modelo

Pré-taragem (Pt) 0 kg

Altura para o Indice de

Massa Corporal (IMC) 170 om

Mdodulo de radio (SYS) Off

Autosend (ASEnd) Off

Autoprint (APrt) Off
NOTA:

No restabelecimento das definicbes de fabrica
0 modulo de radio é desligado. As informagdes
relativas aos grupos de comunicagéo via radio
mantém-se. Os grupos de comunicacao via

radio ndo tém de ser novamente configurados.

r E EIE t 2. Confirme a selego.

1. No menu, selecione o item “rESEt”.

A saida do menu é feita automaticamente.
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3. Desligue a balancga.
As definicdes de fabrica sao restabelecidas e ficam
novamente disponiveis quando a balanga voltar a
ser ligada.

6. A REDE SEM FIOS SECA 360° WIRELESS

6.1 Introducao

Grupos de
comunicacao via radio
seca

328

~
Este aparelho esta equipado com um maddulo de radio.
O maddulo de radio permite a transmissao sem fios dos
resultados de medic&o para avaliagdo e documenta-
cao. E possivel fazer a transmissao dos dados para os
seguintes aparelhos:

® impressora sem fios seca
e PC com mddulo de radio USB seca

A rede sem fios seca 360° wireless funciona com gru-
pos de comunicagdo via radio. Um grupo de comuni-
cagéo via radio € um grupo virtual de emissores e
recetores. Caso seja necessario operar varios emisso-
res e recetores do mesmo tipo, é possivel equipar até
3 grupos de comunicagao via radio (0, 1, 2) com este
aparelho.

A configuragao de varios grupos de comunicagao via
radio assegura o enderecamento fiavel e correto de

valores de medicao, quando sao utilizadas varias salas
de exame com 0 mesmo tipo de equipamento.

A distancia maxima entre emissor e recetor € de aprox.
10 metros. Determinadas caracteristicas do local,
COmMO p. ex. a espessura e constituicdo das paredes,
podem reduzir o alcance.

Por cada grupo de comunicacao via radio € possivel a
seguinte combinagao de aparelhos:

e 1 balanga para bebés

e 1 balanga para adultos

e 1 escala de medicdo da altura

* 1 impressora sem fios seca

e 1 PC com mddulo de radio USB seca



Canais

Detecao de aparelhos

Portugués

Dentro de um grupo de comunicagio via radio os apa-
relhos comunicam entre si através de trés canais (C1,
C2, C3). Desta forma, é assegurada uma transmissao
de dados fiavel e sem falhas.

Se configurar um grupo de comunicagéo via radio com
esta balanga, o aparelho ira sugerir-lhe trés canais que
garantem uma excelente transmissao de dados. Reco-
mendamos que aceite 0s numeros de canal sugeridos.

Também pode selecionar os ndmeros de canal (0 a 99)
manualmente, por exemplo, quando deseja instalar
Varios grupos de comunicagao via radio.

De forma a assegurar uma transmisséo de dados sem
falhas, os canais tém de ter uma distancia suficiente
entre eles. Recomendamos uma distancia entre os
numeros de canal de pelo menos 30. Cada nuimero de
canal s6 pode ser utilizado para um canal, respetiva-
mente.

Exemplo de configuragdo: numeros de canal na insta-

lagéo de 3 grupos de comunicacao via radio dentro de

um consultoério:

e Grupo de comunicacao via radio 0: C1=_0, C2=30,
C3=60

e Grupo de comunicacao via radio 1: C1=10, C2=40,
C3=70

e Grupo de comunicacao via radio 2: C1=20, C2=50,
C3=80

Se configurar um grupo de comunicagéo via radio com
a balanca, este ird procurar outros aparelhos ativos do
sistema seca 360° wireless. Os aparelhos detetados
s8o indicados no display da balanga como maédulos (p.
ex. “MO 3”). Os numeros significam o seguinte:

* 1: Balanga para adultos

: Escala de medig&o da altura

: Impressora sem fios

: PC com mdédulo de radio USB seca
: Balanga para bebés

, 6 € 8-12: Reservado para ampliagéo do sistema

L]
OO N B W N =
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6.2 Operar a balanca num grupo de comunicacao via
radio (menu)

~
Todas as fungbes necessarias para operar o aparelho
num grupo de comunicagao via radio seca encon-
tram-se no submenu “rF”. Podera encontrar informa-
¢Oes sobre como navegar no menu na pagina 323.

""5"" + Channel 1 (C1)
[ F [+ Learn |—— Group (ID) + Channel 2 (C2) | Stop | Reg. Devices (MO)|
x
. On « Channel 3 (C3)
o
+ On
- Off
< HI
« MA
« HLMA
- Off
Year
Month

Ativar mdédulo de radio O aparelho é fornecido com o mddulo de radio desati-
(SYS) vado. Tem de o ativar antes de poder configurar um
grupo de comunicacao via radio.

1. Ligue o aparelho.
2. Selecione no submenu “rF” o item “SYS”.
5 ‘:i 5 3. Confirme a selecéo.

4. Selecione a definicdo “On”.

Lin 5. Confirme a selegéo.
A saida do menu é feita automaticamente.

6. Se ndo desejar efetuar mais definicdes, pressione a
d) / tecla Start (Iniciar).

As definicoes sdo salvas.
O aparelho se desliga.

Configurar um grupo de  Para configurar um grupo de comunicagao via radio,
comunicacao via radio  proceda do seguinte modo:

(Lrm) 1. Ligue o aparelho.
2. Chame o menu.
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3. No menu, selecione o item “rF”.
r F 4. Confirme a selego.
5. Selecione no submenu “rF” o item “Lm” (Learn).
L 6. Confirme a selec&o.
E indicado o grupo de comunicacao via radio defi-
:d E nido atualmente (aqui: grupo de comunicagéo via
radio 0 “ID 0”).
Se 0 grupo de comunicacao via radio “0” ja existir,
( d ( ; "
1 1 selecione outro ID com as teclas de seta (aqui:
grupo de comunicagéo via radio 1 “Id 17).
7. Confirme a sua sele¢do do grupo de comunicacao
via radio.
O aparelho sugere um numero de canal para o
r+tn L a ”
Lo( L canal 1 (aqui: “C1 0”).

Pode aceitar o nimero de canal sugerido ou definir
outro nimero de canal com as teclas de seta.

8. Confirme a sua sele¢do para o canal 1.
O aparelho sugere um ndmero de canal para o

[ E HE" canal 2 (aqui: “C230”).

Pode aceitar o numero de canal sugerido ou definir
outro numero de canal com as teclas de seta.

NOTA:
A apresentagao dos nimeros de canal de dois
digitos é feita sem espagos vazios. A indicagéo
“C230” significa: Canal “2”, numero de canal
“30”.

9. Confirme a sua sele¢do para o canal 2.

O aparelho sugere um numero de canal para o
[ HEI B canal 3 (aqui: “C360”).

Pode aceitar o nimero de canal sugerido ou definir
outro numero de canal com as teclas de seta.

10. Confirme a sua selegéo para o canal 3.
Aparece a mensagem “StOP” no display.

5 |': E F O aparelho espera pelos sinais de outros aparelhos

aptos para transmisséo a nivel de alcance.

NOTA:

Alguns aparelhos necessitam de um procedi-
mento especial de ligacdo caso tenham de ser
integrados num grupo de comunicagéo via
radio. Respeite o manual de instrug¢des de utili-
zag&o do respetivo aparelho.
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Ativar a transmissao
automatica (ASEnd)

332

ASEnd

11.

12.

13.

14.

15.

16.

Ligue o aparelho que deseja integrar no grupo de
comunicagéao via radio, p. ex. uma impressora sem
fios.

Quando a impressora sem fios € reconhecida,
ouve-se um sinal acustico.

NOTA:
Quando integrar uma impressora sem fios num
grupo de comunicagao via radio tem de sele-
cionar uma opg¢ao de impressao (Menu\rF\APTrt)
e definir a hora (Menu\rRF\tIME).
Repita 0 passo 11. para todos os aparelhos que
deseja integrar neste grupo de comunicagéo via ra-
dio.
Prima a tecla Enter para concluir o processo de
procura.

Prima uma das teclas de seta para visualizar quais
os aparelhos que foram detetados (aqui: “MO 3”
para uma impressora sem fios).

Se tiver integrado varios aparelhos no grupo de
comunicacgéo via radio, prima varias vezes as teclas
de seta para assegurar que todos os aparelhos
foram detetados pela balanca.

Saia do menu com a tecla Enter ou espere até que
a saida do menu seja feita automaticamente.

Se nao desejar efetuar mais definicbes, pressione a
tecla Start (Iniciar).

As definicoes sao salvas.

O aparelho se desliga.

Pode configurar o aparelho de forma a que os resulta-
dos de medicao sejam enviados automaticamente
para todos 0s emissores preparados para recegao e
registados no mesmo grupo de comunicagao via radio
(p. ex.: impressora sem fios, PC com mddulo de radio
USB).

1.
2.

NOTA:
Se utilizar uma impressora sem fios, assegure-
se de que, como opgao de impress&o, nao esta
definido “Off” (ver “Selecionar a opgéo de
impressao (APrt)” na pagina 333).

Ligue o aparelho.

Selecione no submenu “rF” o item “ASEnd” e
confirme a selecéo.



3.
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Selecione a definicdo “On” e confirme a selecao.
A saida do menu € feita automaticamente.

Se nao desejar efetuar mais definicbes, pressione a
tecla Start (Iniciar).

As definicoes sao salvas.

O aparelho se desliga.

Selecionar a opcao de  Pode configurar o aparelho de forma a que os resulta-
impressao (APrt) dos de medicdo sejam impressos automaticamente
por uma impressora sem fios registada no grupo de
comunicagao via radio.

AFFE]
A

NOTA:
Esta fungéo so esta disponivel se tiver sido inte-
grada uma impressora sem fios seca através da
funcéo “Learn” no grupo de comunicagéo via
radio.
Ligue o aparelho.
Selecione no submenu “rF” o item “APrt” e
confirme a selegéo.

Selecione a definicdo aplicavel a sua combinagao
de aparelhos:
— HI: resultados de medigcéo de aparelhos de
medicao da altura
— MA: resultados de medigao de balangas
— HI_MA: resultados de medig&o de aparelhos
de medicao da altura e balancgas
— Off: sem impressao automatica, a impressao
s é possivel através de uma pressao longa
da tecla Enter durante o processo de
pesagem
Confirme a sua selecao.
A saida do menu € feita automaticamente.
Se nao desejar efetuar mais definicoes, pressione a
tecla Start (Iniciar).
As definicoes sao salvas.
O aparelho se desliga.

Definir a hora (tIME)  Pode configurar o sistema de forma a que a impres-
sora sem fios acrescente automaticamente a data e a
hora aos seus resultados de medi¢éo. Para tal, tem de
definir uma vez a data e a hora neste aparelho e trans-
ferir para o reldgio interno da impressora sem fios.
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NOTA:
Esta funcéo so esta disponivel se tiver sido inte-
grada uma impressora sem fios seca através da
funcéo “Learn” no grupo de comunicagao via
radio.
Ligue o aparelho.
2. Selecione no submenu “rF” o item “tIME”.

e
=3
F
w

. Confirme a selegéo.
E indicada a definicao atual para “Ano” (YEA).

4. Defina o numero correto do ano.

HE FI' ’E 5. Confirme a selecao.

6. Repita 0s passos 3. e 5. respetivamente para
“Més” (Mon), “Dia” (dAy), “Hora” (hour) e “Minuto”
(Min).

7. Confirme a sua selecgao.

Apds a confirmagéo da definicdo dos minutos a
saida do menu é feita automaticamente.

As definicdes sao transmitidas automaticamente a
impressora sem fios.

A impressora sem fios acrescenta automatica-
mente a data e a hora a todas as impressdes.

NOTA:

Para mais opera¢des com a impressora sem
fios consulte o respetivo manual de instrugdes
de utilizagéo.

8. Se nao desejar efetuar mais definicdes, pressione a
(l) / tecla Start (Iniciar).

As definicdes sao salvas.
O aparelho se desliga.

7. TRATAMENTO HIGIENICO

AVISO!

Choque elétrico

O aparelho ndo esta sem corrente quando for

premida a tecla Ligar/Desligar e o display se

apaga. Na utilizagdo de liquidos no aparelho

pode haver choque elétrico.

» Certifique-se de que o aparelho esta desliga-
do antes de cada tratamento higiénico.

» Retire a ficha de alimentagao da corrente
antes de qualquer tratamento higiénico.
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7.1 Limpeza

Portugués

» Antes de cada tratamento higiénico, retire o
acumulador do aparelho (se disponivel e tec-
nicamente fornecido).

» Certifique-se de que nao entram liquidos no
aparelho.

CUIDADO!

Danos no aparelho

Produtos de limpeza e desinfetantes inadequa-

dos podem danificar as superficies sensiveis do

aparelho.

» Utilize exclusivamente desinfetantes sem al-
cool e sem cloro, explicitamente indicados
para vidro acrilico e para outras superficies
sensiveis (substancia ativa: por ex. compos-
tos de amonio quaternario).

» Nunca use produtos de limpeza agressivos
ou abrasivos.

» Nao utilize solventes orgéanicos (p. ex. alcool
ou benzina).

7.2 Desinfecao

~

Em caso de necessidade, limpe as superficies do
aparelho com um pano macio humedecido com
agua de sabao suave.

~

Certifique-se de que o seu desinfetante € indicado
para vidro acrilico e superficies sensiveis.

Observe o manual de instrugdes de utilizagéo do
desinfetante.
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7.3 Esterilizacao

3. Desinfete o aparelho:

» Humedecga um pano macio com desinfetante
e limpe o aparelho com o mesmo.

» Tenha em atencao os prazos; ver tabela.

Prazo Componente

Plataforma de

Antes de cada medicao
pesagem

Plataforma de

Depois de cada medicao
pesagem

* Display
Se necessario e Teclado de
membrana

Nao é permitida a esterilizagéo do aparelho.

8. CONTROLO DO FUNCIONAMENTO

» Antes de cada utilizagdo efetue um controlo do fun-
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cionamento.

Fazem parte de um controlo do funcionamento
completo:

Exame visual para detecdo de danos mecéanicos
Exame visual e verificagdo do funcionamento do
display

Verificagdo do funcionamento de todos os elemen-
tos de comando apresentados no capitulo “Vista ge-
ral” na pagina 299

Verificagado do funcionamento dos acessorios
opcionais

Se detetar anomalias ou desvios durante o controlo do
funcionamento, tente primeiro corrigir o erro com a
ajuda do capitulo “O que fazer quando...?” a partir da
pagina 337.
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CUIDADO!
A Danos pessoais

Se, durante o controlo do funcionamento, dete-

tar anomalias ou desvios que ndo podem ser

corrigidos com a ajuda do capitulo “O que fazer

quando...?” a partir da pagina 337, nao deve

utilizar o aparelho.

» Mande reparar o aparelho pelo servigo técni-
€O da seca ou por um revendedor especiali-
zado autorizado.

» Observe a seccao “Manutencéo/Calibracao”
na pagina 339.

9. O QUE FAZER QUANDO...?

Falha Causa/Eliminagao

... COm carga nao apa-
rece nenhuma indica-
cao do peso?

A balanca ndo tem alimentacao de energia.
- Verificar se a balanca esta ligada

Foi colocada carga na balanca antes de esta ser
... Ndo aparece 0.0 antes | ligada.

da pesagem? - Esvaziar a balanga

- Desligar e tornar a ligar a balanca

... um segmento esta
permanentemente aceso
ou nao se acende?

O respetivo ponto indica um erro.
- Contactar o servico de manutencéo

A carga do bloco acumulador esta a ficar fraca.

... aparece a indicacao
- Recarregar o bloco acumulador logo que

? .

Bk ? possivel

... aparece a indicacdao | O bloco acumulador esta vazio.
“bAtt”? - Recarregar o bloco acumulador

... aparece a indicacdo | Foi excedida a carga maxima.
“StoP”? - Esvaziar a balanca

A temperatura ambiente da balanga é muito alta

ou muito baixa.

... aparece a indicacao - Colocar a balanga numa temperatura

“YEMP”? ambiente entre +10 °C e +40 °C

- Esperar aprox. 15 minutos até que a balanga
se tenha adaptado a temperatura ambiente
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Falha

Causa/Eliminacao

... depois de ligar sao
enviados resultados de
medicao pela primeira
vez e se ouvem dois
sinais acusticos?

e O aparelho ndo conseguiu enviar resultados de
medicao aos recetores de radio (impressora
sem fios seca ou PC com mddulo de radio
USB seca).

- Certifique-se de que a balanca esta integrada
na rede sem fios

- Certifique-se de que o recetor esta ligado

¢ A rececéo ¢ afetada por aparelhos de alta fre-
quéncia que se encontrem nas imediagdes (p.
ex. telemoveis).

- Na rede sem fios seca mantenha os apare-
lhos de alta frequéncia a uma distancia
minima de 1 metro dos emissores e receto-
res. A poténcia de envio efetiva de aparelhos
de alta frequéncia pode requerer distancias
minimas de mais de 1 metro. Pode consultar
os detalhes em www.seca.com.

NOTA:

Se a falha n&o for eliminada, nas proximas
tentativas de envio ndo soara nenhum aviso
acustico.

... N0 menu “rF” sé é visi-
vel o item “SYS”?

O mddulo de réadio esta desativado.
- Ativar o médulo de radio (ver “Ativar médulo
de radio (SYS)” na pagina 330)

... No menu “rF” sé sao
visiveis os itens “SYS” e
“Lrn”?

O mddulo de radio esta ativado e ndo esta
configurado nenhum grupo de comunicagao via
radio.
- Configurar um grupo de comunicagéo via
radio (ver “Configurar um grupo de comuni-
cagéo via radio (Lrn)” na pagina 330)

... N0 menu “rF” os itens
“APrt” e “tIME” nao sao
visiveis?

Nenhuma impressora sem fios registada no
grupo de comunicagéo via radio.

- Registar a impressora sem fios no grupo de
comunicagao via radio através do item de
menu “Lrm” (ver “Configurar um grupo de
comunicagéo via radio (Lrn)” na pagina 330)

... depois de abrir o
menu, o item “rF” ndo é
indicado?

O mddulo de radio da balanga esta avariado.
- Contactar o servigo técnico da seca
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Falha

Causa/Eliminagao

... aparece a indicacao
“Er:[No.J:117?

A balanca esta em posicao muito alta ou foi
sobrecarregada num dos cantos.
- Esvaziar a balanga ou distribuir o peso
uniformemente
- Reiniciar a balanca

... aparece a indicacao
“Er:[No.]:12”?

A balanca foi ligada com excesso de peso sobre
ela.

- Esvaziar a balanca

- Reiniciar a balanca

... aparece a indicacao
“Er:[No.]:16”?

A balanga moveu-se devido a oscilagao propria,
nao foi possivel determinar o ponto zero.
- Reiniciar a balanca

... € premida a tecla
Enter (send/print) e apa-
rece a indicacao
“Er:[No.]:71”?

Nao é possivel a transmisséo de dados, o
maodulo de radio esta desativado.
- Ativar o médulo de radio (ver “Ativar médulo
de radio (SYS)” na pagina 330)

... € premida a tecla
Enter (send/print) e apa-
rece a indicacao
“Er:[No.]:72”?

Nao é possivel a transmissao de dados, ndo esta
configurado nenhum grupo de comunicagéo via
radio.
- Configurar um grupo de comunicagao via
radio (ver “Configurar um grupo de comuni-

cagao via radio (Lrn)” na pagina 330)

10.MANUTENCAO/CALIBRAGAO

10.1 Informacoes relativas a manutencao e calibracao

Antes de proceder a calibragao do aparelho, recomen-
damos que mande efetuar uma manutencao.

ATENCAO!

Erros de medicao devido a uma manutencao

incorreta

» Os trabalhos de manutencao e reparacao
devem ser executados apenas pelo servico
técnico da seca ou por um servigo de pos-
venda autorizado.

» Em www.seca.com encontra o servi¢o de
pds-venda mais préximo de si. Em alternati-
va, envie um e-mail para service@seca.com.

As disposicdes legais nacionais relativas a uma calibra-
¢ao devem ser aplicadas por pessoal autorizado.
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Também é necessaria uma calibragéo sempre que
uma ou varias marcas de seguranca estiverem danifi-
cadas ou o indice do contador de calibragcdo nao coin-
cidir com o nimero na marca valida do contador de
calibracdo. Se as marcas de segurancga estiverem
danificadas, contacte diretamente o servigo técnico da
seca.

10.2 Verificar o indice do contador de calibracao
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checksum

~
Esta balanca seca esta calibrada. As calibragens sé
podem ser efetuadas por postos autorizados. Para o
assegurar, a balanca esta equipada com um contador
de calibragcao que fixa todas as alteragcdes dos dados
relevantes do ponto de vista da calibragéo.

Se desejar verificar se a balanca esta corretamente
calibrada, proceda do seguinte modo:

1. Se necessario, desligue a balanca.

2. Mantenha uma tecla qualquer premida e ligue a ba-
lanca.

O indice do contador de calibragao pisca durante
alguns segundos no display.

3. Compare o indice do contador de calibragado indi-
cado com o numero indicado na marca do respeti-
vo contador.

Para a calibragéo ser valida, os dois numeros tém de
coincidir. Se a marca e o contador de calibracdo nao
coincidirem, é necessario efetuar uma recalibracao.
Contacte 0 seu servico de pds-venda ou 0 servigo de
assisténcia pds-venda da seca. Se a recalibragéo tiver
sido realizada, é utilizada uma marca do contador de
calibracao nova e atualizada para a identificacéao do
estado do contador de calibracdes. Esta marca sera
fixada com um selo adicional pela pessoa autorizada
para efetuar a recalibragdo. A marca do contador de
calibragao pode ser obtida através do servigo de assis-
téncia pds-venda da seca.



11.DADOS TECNICOS
11.1 Dados técnicos gerais

Portugués

~
Dados técnicos gerais seca 645

Dimensodes da balanca

¢ Profundidade 750 mm

e Largura 750 mm

e Altura 1140 mm

Dimensdes da plataforma de pesagem

¢ Profundidade 600 mm

e | argura 600 mm

e Altura 45 mm

Peso proprio aprox. 24 kg

Faixa de temperatura
e Funcionamento

e Armazenamento

e Transporte

+10 °C até +40 °C / +50 °F até 104 °F
-10 °C até +65 °C / +14 °F até 149 °F
-10 °C até +65 °C / +14 °F até 149 °F

Presséo atmosférica
e Funcionamento

* Armazenamento

e Transporte

700-1060 hPa
700-1060 hPa
700-1060 hPa

Humidade do ar

¢ Funcionamento
* Armazenamento
® Transporte

30 % - 80 % sem condensacao
0 % - 95 % sem condensagao
0 % - 95 % sem condensagao

de radio ativado
- Aparelho isolado, classe de
protecao Il (EN 60601-1)

Altura dos digitos 25 mm
Alimentacéo de energia
¢ Bloco acumulador
- Tens&o de alimentacéo 7,2V
- Consumo de energia maximo tip. 120 mA
¢ Alimentador (depende do modelo)
- Tensao de alimentacéo 12V
- Consumo de energia com madulo aprox. 25 mA
de radio desativado
- Consumo de energia com mddulo aprox. 42 mA

O]

Dispositivo médico segundo a Diretiva
93/42/CEE

Classe | com fungéo de medicao

EN 60601-1: aparelho eletromedicinal,
tipo B

7\
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Dados técnicos gerais seca 645

Transmissao via radio

¢ Banda de frequéncia 2,433 GHz - 2,480 GHz
e Poténcia de envio <10 mw
e Normas aplicadas EN 300 328

EN 301 489-1

EN 301 489-17

11.2 Dados da técnica de pesagem

Dados da técnica de pesagem seca 645

Calibragao segundo a Diretiva 2014/31/UE Classe lI

Carga maxima
e Gama parcial de pesagem 200 kg
e Gama parcial de pesagem 2 300 kg

—

Carga minima
e Gama parcial de pesagem 2,0kg
e Gama parcial de pesagem 2 4,0 kg

—

Divisdo minima

e Gama parcial de pesagem 1 1009
e Gama parcial de pesagem 2 200g
Gama de taragem 300 kg
Precisé@o na primeira calibragao

e Gama parcial de pesagem 1, até 50 kg

e Gama parcial de pesagem 1, 50 kg até +50¢g

200 kg +100 g
e Gama parcial de pesagem 2, até 100 kg +100 g
e Gama parcial de pesagem 2, 100 kg até +200g
300 kg
12.ACESSORIOS OPCIONAIS
Aparelhos seca 360° wireless Numero de artigo

Escalas de medicéo da altura

® seca 274 variantes especificas do pais

* seca 264 variantes especificas do pais
Impressora sem fios

¢ seca 360° wireless printer 465 variantes especificas do pais

¢ seca 360° wireless printer advanced 466 | variantes especificas do pais
Software para PC

¢ seca analytics 115 pacotes de licenca especificos da

utilizacao
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Aparelhos seca 360° wireless Numero de artigo

seca 360° wireless USB adapter 456 456-00-00-009

13.PECAS SOBRESSALENTES

Pecas sobressalentes Numero de artigo
Alimentador com ficha EURO:
230 V~ / 50 Hz/12 V=/130 mA 68-32-10-252
Alimentador com fungéo de transformador
com adaptadores: 68-32-10-265

100 - 240 V~ / 50 -60 Hz/12 V=/0.5 A

14.ELIMINACAO
14.1 Aparelho

Nao deite o aparelho no lixo doméstico. O aparelho
tem de ser eliminado de forma adequada como sucata
eletronica. Respeite as respetivas disposi¢des nacio-
nais. Para mais informagdes, contacte os nossos servi-
Gos em:

service@seca.com

14.2 Pilhas e acumuladores

X

N&o deite as pilhas e os acumuladores usados no lixo
domeéstico, independentemente de estes conterem
substancias nocivas ou ndo. Como consumidor € obri-
gado por lei a eliminar as pilhas e acumuladores nos
locais de recolha previstos ou nos locais de recolha do
fornecedor. Elimine as pilhas e acumuladores apenas
quando estiverem completamente descarregados.
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15.GARANTIA

16.DECLARACAO

344

C¢€

Para falhas originadas por defeito de material ou de
fabrico, o direito a garantia aplica-se por um periodo
de dois anos apds o fornecimento. Todas as partes
maveis, como p. ex. pilhas, cabo, alimentadores, acu-
muladores, etc. estao excluidas da garantia. Todas as
falhas abrangidas pela garantia serdo eliminadas sem
qualquer custo para o cliente, mediante a apresenta-
¢ao da factura de compra. Outras reivindicagbes nao
serdo levadas em considerag&o. Os custos de trans-
porte ficam a cargo do cliente se o aparelho se
encontrar noutro local que n&o a morada do cliente.
Em caso de danos durante o transporte, o direito a
garantia s6 se aplicara se tiver sido utilizada a embala-
gem original completa para o transporte, e se a
balanca tiver sido acomodada e fixada conveniente-
mente dentro da mesma. Por esse motivo, guarde
todas as partes da embalagem.

O direito a garantia € anulado se o aparelho tiver sido
aberto por pessoas sem autorizagao expressa da seca.

Para os clientes que se encontram no estrangeiro,
pedimos que no caso de reivindicagao do direito a
garantia se dirija ao vendedor do respectivo pais.

Em caso de reivindicagéo do direito a garantia, pedi-
mos que se dirija a sua filial seca ou ao distribuidor
onde vocé adquiriu o produto.

DE CONFORMIDADE

Pela presente, seca gmbh & co. kg declara que o pro-
duto esta em conformidade com as diretivas europeias
aplicaveis. A declaragao de conformidade integral
encontra-se em: www.seca.com.
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Polski

1. OPIS URZADZENIA

1.1 Przeznaczenie

1.2 Opis dziatania

Elektroniczna waga z porecza utatwiajgca stanie
seca 645 jest stosowana zgodnie z przepisami
krajowymi gtéwnie w szpitalach, przychodniach
lekarskich i stacjonarnych osrodkach opieki.

Waga stuzy do konwencjonalnego pomiaru masy ciata
i okreslania ogdlnego stanu odzywienia; pomaga ona
lekarzowi w diagnostyce albo w podejmowaniu decyzji
dotyczacych terapii.

W celu postawienia doktadnej diagnozy lekarz musi
jednak oprécz pomiaru masy ciata zleci¢ wykonanie
dodatkowych szczegdtowych badar i uwzglednic ich
wyniki.

Obok tradycyjnego sposobu wazenia urzgdzenie

seca 645 posiada réwniez funkcje obliczania
wskaznika Body Mass Index. W tym celu wystarczy
przy uzyciu klawiatury wprowadzi¢ wzrost, a waga
automatycznie obliczy na podstawie zmierzonej
wartosci masy ciata wskaznik Body Mass Index.
Wzrostomierze wchodzace w sktad systemu seca 360°
wireless moga przekazywac zmierzone dane
bezprzewodowo do urzadzen seca 645.

W sieci bezprzewodowej seca 360° wireless wyniki
pomiaru mozna bezprzewodowo przesyta¢ do drukarki
bezprzewodowej seca lub do komputera

z zainstalowang aplikacja seca analytics,
wyposazonego w bezprzewodowa karte sieciowg USB
seca.

Urzadzenie seca 645 moze jezdzi¢ na rolkach.

Wage nalezy stosowac wytgcznie do celu opisanego
w rozdziale ,Przeznaczenie” na stronie 347.
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1.3 Kwalifikacje uzytkownika

2.

Montaz

Obstuga

BEZPIECZENSTWO

Urzadzenia dostarczane w stanie czesciowo
zmontowanym muszg by¢ montowane przez
dostatecznie wykwalifikowany personel, np.
sprzedawce, technika szpitalnego czy serwis seca.

Urzadzenie moze obstugiwac wytacznie personel
medyczny.

2.1 Zasady bezpieczenstwa w instrukcji obstugi

348

NIEBEZPIECZENSTWO!

Oznacza bardzo niebezpieczng sytuacje. Nie-
przestrzeganie tej wskazowki prowadzi do ciez-
kich, nieodwracalnych uszkodzen ciata lub
Smierci.

OSTRZEZENIE!

Oznacza bardzo niebezpieczng sytuacje. Nie-
przestrzeganie tej wskazdwki moze prowadzi¢
do ciezkich, nieodwracalnych uszkodzen ciata
lub $mierci.

ZACHOWAJ OSTROZNOSC!

Oznacza niebezpieczng sytuacje. Nieprzestrze-
ganie tej wskazdwki moze prowadzi¢ do lekkich
lub Srednio ciezkich uszkodzen ciafa.

UWAGA!

Oznacza mozliwosc¢ btednej obstugi urzadzenia.
Nieprzestrzeganie tej wskazéwki moze prowa-
dzi¢ do uszkodzenia urzadzenia lub zafatszowa-
nia wynikdéw pomiaru.

WSKAZOWKA:

Zawiera dodatkowa informacje odnosnie
stosowania niniejszego urzgdzenia.



Polski

2.2 Podstawowe zasady bezpieczenstwa

Postepowanie » Nalezy przestrzegac wskazéwek zawartych
z urzagdzeniem w niniejszej instrukcji obstugi.

» Zachowac i starannie przechowywac instrukcje
obstugi. Instrukcja obstugi jest integralng czescia
urzadzenia i musi by¢ w kazdej chwili dostgpna.

NIEBEZPIECZENSTWO!

Niebezpieczenstwo wybuchu

Nie uzywac urzgdzenia w otoczeniu, w ktérym

wystepuja nastepujace gazy:

— tlen

— palne srodki znieczulajgce

— inne palne substancje i mieszaniny substancji
Z powietrzem

ZACHOWAJ OSTROZNOSC!
Zagrozenie pacjenta, uszkodzenie urzadzenia

» Urzadzenia dodatkowe podtgczane do
medycznych urzadzen elektrycznych muszg
posiadac¢ atest potwierdzajacy spetnianie
odpowiednich norm [EC albo ISO (np. IEC
60950 dla urzgdzen przetwarzajgcych dane
elektroniczne). Po za tym wszystkie
konfiguracje musza spetnia¢ wymogi norm
dotyczacych systemdw medycznych (patrz
IEC 60601-1-1 albo czes¢ 16 wydania Il
normy IEC 60601-1, odpowiednio). Kto
podtgcza urzgdzenia dodatkowe do
medycznych urzgdzen elektrycznych, jest
konfiguratorem systemu i tym samym
odpowiada za zgodnos¢ systemu
z wymogami norm dotyczgcych takich
systemdéw. Dotyczy to réwniez zalecanych
przez firme seca urzgdzen dodatkowych.
Wskazuje sig, ze prawodawstwo lokalne ma
pierwszenstwo wobec wyzej wymienionych
wymogow odpowiednich norm. W razie
pytan nalezy sie skontaktowac z miejscowym
sprzedawca lub Serwisem Technicznym.

» Nalezy zleca¢ regularne przeprowadzanie
konserwaciji i legalizacji, zgodnie z opisem
w odpowiednim rozdziale instrukcji obstugi
urzgdzenia.

» Techniczne modyfikacje urzadzenia sg
zabronione. Urzgdzenie nie zawiera zadnych
czesci wymagajacych konserwacji przez

Bezpieczenstwo ¢ 349



350 ¢

Unikanie porazenia
pradem elektrycznym

uzytkownika. Konserwacje i naprawy zlecac
wylgcznie autoryzowanemu partnerowi seca
Service. Adres najblizszego serwisu mozna
znalez¢ na stronie www.seca.com lub
otrzymac e-mailem po wystaniu zapytania na
adres service@seca.com.

Stosowac wytgcznie oryginalne akcesoria
i czesci zamienne firmy seca. W innym
przypadku firma seca nie udziela gwaranciji.

ZACHOWAJ OSTROZNOSC!
Zagrozenie pacjenta, nieprawidtowe dziatanie

» Stosujac elektryczne urzadzenia medyczne,

np. wysokoczestotliwosciowe przyrzady
chirurgiczne, nalezy zachowywac minimalny
odstep przynajmniej ok. 1 metra w celu
wykluczenia wadliwych pomiaréw albo
zaktdcen bezprzewodowej transmisji danych.

Stosujac elektryczne urzadzenia medyczne,
np. wysokoczestotliwosciowe przyrzady
chirurgiczne, nalezy zachowywaé minimalny
odstep przynajmniej ok. 1 metra w celu
wykluczenia wadliwych pomiaréw albo
zaktdcen bezprzewodowej transmisji danych.

Rzeczywista moc promieniowania
generowanego przez urzgdzenia
wysokoczestotliwosciowe moze wymagac
zachowania minimalnych odstepow
wigkszych od 1 metra. Dokfadne informacje
sg podane na stronie www.seca.com.

OSTRZEZENIE!
Porazenie pradem elektrycznym

» Urzadzenia, ktére moga pracowac

z zasilacza, nalezy ustawia¢ w taki sposdb,
by gniazdo sieciowe byto fatwo dostepne

i umozliwiato szybkie odtaczenie urzadzenia
od sieci.

Nalezy sie upewnic, ze parametry lokalnej
sieci sg zgodne z parametrami podanymi na
zasilaczu.

Nigdy nie dotykac zasilacza mokrymi albo
wilgotnymi rekami.

Nie uzywac przedtuzaczy i paneli wielogniaz-
dowych.
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Unikanie infekcji

Unikanie zranien

A

A

A

Polski

» Uwazagd, by nie doszto do zacisniecia kabli i
wykluczy¢ mozliwos¢ ich uszkodzenia przez
ostre krawedzie.

» Wykluczy¢ kontakt kabli z gorgcymi przed-
miotami.

» Nie uzywac urzgdzenia powyzej wysokosci
3000 mn. p. m.

OSTRZEZENIE!

Niebezpieczenstwo infekcji

» Przed kazdym pomiarem i po kazdym pomia-
rze nalezy umyc¢ rece, aby zmnigjszy¢ ryzyko
kontaminacji krzyzowej i zakazen szpitalnych.

» Urzadzenie nalezy preparowac higienicznie
W regularnych odstepach czasu zgodnie
z opisem zawartym w odpowiednim rozdziale
tego dokumentu.

» Upewnic sig, ze pacjent nie choruje na choro-
by zakaZne!
» Upewnic sie, ze pacjent nie ma otwartych ran

ani zakaznych zmian skérnych, ktére moga
zetknac sie z urzadzeniem.

OSTRZEZENIE!

Niebezpieczenstwo zranienia wskutek upadku

» UpewniC sig, ze urzgdzenie stoi stabilnie
i rdwno.

» Utozy¢ kable zasilajgce (jezeli wystepuijg) tak,
by uzytkownik ani pacjent nie mégt sie o nie
potknagc.

» Uniemozliwi¢ wchodzenie pacjenta na plat-
forme wazaca i schodzenie z niej bezposred-
nio przy krawedziach.

» Zapewni¢ wolne i bezpieczne wchodzenie
pacjenta na platforme wazaca i schodzenie z
platformy wazgce;.

OSTRZEZENIE!
Niebezpieczenstwo poslizgniecia

» Przed wejsciem pacjenta na platforme wazg-
cag sprawdzi¢, czy platforma jest sucha.

» Przed wejsciem pacjenta na platforme waza-
cag sprawdzi¢, czy pacjent ma suche stopy.
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Unikanie uszkodzen

352 ¢

urzadzenia

» Zapewni¢ wolne i bezpieczne wchodzenie
pacjenta na platforme wazaca i schodzenie z
platformy wazgce;j.

UWAGA!
Uszkodzenie urzadzenia

» Wykluczy¢ dostanie sie cieczy do wnetrza
urzadzenia. Ciecz moze uszkodzi¢ elementy
elektroniczne.

» Wylaczac urzadzenie przed odtgczaniem za-
silacza od gniazda sieciowego.

» Dla urzadzen z zasilaniem sieciowym: Jezeli
urzgdzenie nie bedzie uzywane przez dtuzszy
czas, odtaczy¢ zasilacz od gniazda sieciowe-
go. Tylko w tym stanie urzgdzenie bedzie
pewnie odtgczone od zZrdédta pradu.

» Dla urzgdzen pracujgcych w trybie z baterig
lub akumulatorem: gdy urzadzenie nie jest
uzywane przez diuzszy czas, nalezy wyjac
baterie lub akumulatory. Tylko w tym stanie
urzadzenie bedzie pewnie odtgczone od zro-
dta pradu.

» Nie upuszczad urzadzenia.

» Nie naraza¢ urzadzenia na silne uderzenia
i wibracje.

» Dziatanie urzadzenia nalezy kontrolowac
W regularnych odstepach czasu zgodnie
z opisem zawartym w odpowiednim rozdziale
tego dokumentu. Nie uzywac¢ urzadzenia, je-
zeli nie dziata ono prawidtowo albo jest
uszkodzone.

» Nie naraza¢ urzadzenia na bezposrednie
dziatanie promieni stonecznych i uwazac, by
w poblizu urzadzenia nie byto Zzadnych Zrodet
ciepta. Za wysokie temperatury mogg uszko-
dzi¢ elementy elektroniczne.

» Unika¢ szybkich zmian temperatury. Jezeli
urzgdzenie jest transportowane w sposob
powodujgcy wystapienie réznic temperatur
przekraczajgcych 20°C, przed wigczeniem
urzadzenia nalezy odczekac co najmniej 2
godziny. W przeciwnym razie moze sie utwo-
rzy¢ kondensat, ktéry moze uszkodzi¢ ele-
menty elektroniczne.

» Uzywac urzadzenia wytacznie w warunkach
zgodnych z jego przeznaczeniem.



Postepowanie
z wynikami pomiaru

A\

Polski

» Przechowywac urzadzenie wytgcznie w wa-
runkach zgodnych z jego przeznaczeniem.

» Uzywac tylko bezchlorowych i bezalkoholo-
wych srodkow dezynfekujgcych, ktére sg
specjalnie przeznaczone do szkfa akrylowego
i innych delikatnych powierzchni (sktadnik ak-
tywny: np. czwartorzedowe zwigzki amonio-
we).

» Nie uzywac ostrych ani szorujgcych srodkow
czyszczgeych.

» Nie uzywac rozpuszczalnikdw organicznych
(np. spirytusu lub benzyny).

OSTRZEZENIE!

Zagrozenie pacjenta

To urzadzenie nie jest urzadzeniem diagno-

stycznym. Urzadzenie pomaga jedynie leka-

rzowi prowadzgcemu leczenie w postawieniu
diagnozy.

» Warunkiem postawienia doktadnej diagnozy
przez lekarza prowadzacego oraz zastoso-
wania odpowiednich terapii jest, oprocz wy-
korzystania tego urzadzenia, zlecenie przez
lekarza prowadzgcego szczegdtowych ba-
dan i ocena ich wynikdw.

» Odpowiedzialnos¢ za diagnozy
i zastosowane na ich podstawie leczenie po-
nosi lekarz prowadzacy.

UWAGA!

Niespdjne wyniki pomiaru

» Przed elektronicznym zapisaniem i dalszym
wykorzystaniem wartosci pomiarowych
zmierzonych przy uzyciu tego urzadzenia (np.
w aplikacji komputerowej seca albo szpital-
nym systemie informatycznym) nalezy sie
upewnic¢, ze wartosci pomiarowe sg wiary-
godne.

» ezeli wartosci pomiarowe zostaty przekazane
do aplikacji komputerowej seca albo szpital-
nego systemu informatycznego, przed ich
dalszym wykorzystaniem nalezy sie upewnic,
ze wartosci te sg wiarygodne i zostaly przy-
porzadkowane wiasciwemu pacjentowi.
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Postepowanie
z materiatami
opakowaniowymi

OSTRZEZENIE!

Niebezpieczenstwo uduszenia

Materiat opakowaniowy i folie plastikowe (worki)

grozag uduszeniem.

» Materiat opakowaniowy nalezy przechowy-
wac w miejscu niedostepnym dla dzieci.

» Jezeli oryginalny materiat opakowaniowy jest
juz niedostepny, uzywac wytgcznie workow
plastikowych z otworami redukujgcymi nie-
bezpieczenstwo uduszenia. Jezeli to mozli-
we, uzywac wytgcznie materiatow zdatnych
do ponownej utylizaciji.

WSKAZOWKA:

Oryginalny materiat opakowaniowy zachowac

do pdzZniejszego wykorzystania (np. wysytki do

konserwacji).

2.3 Postepowanie z bateriami i akumulatorami
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OSTRZEZENIE!

Niebezpieczenstwo spowodowania szkody na

zdrowiu wskutek nieprawidiowego postepowa-

nia

Baterie i akumulatory zawierajg substancje

szkodliwe, ktére moga zosta¢ spowodowac

wybuch wskutek nieprawidtowego postepowa-
nia z bateriami i akumulatorami.

» Nigdy nie podejmowac préb ponownego
tadowania jednorazowych baterii.

» Nie nagrzewa¢ baterii/akumulatoréw.

» Nie spalac baterii/akumulatoréw.

» W przypadku wycieku elektrolitu unika¢
kontaktu ze skéra, oczami i btonami
Sluzowymi. Migjsca, ktdre zetknety sie
z elektrolitem, przemy¢ duza iloscig czystej
wody i niezwtocznie udac sie do lekarza.

UWAGA!

Niebezpieczenstwo uszkodzenia urzadzenia

i wadliwego dziatania wskutek uzytkowania nie-

zgodnego z przeznaczeniem

» Stosowac wytgcznie podany w tym
dokumencie typ baterii/akumulatoréw.

» Zawsze wymieniaC wszystkie
baterie/akumulatory jednoczesnie.

» Nie zwiera¢ baterii/akumulatoréw.



Polski

» Jezeli urzadzenie nie bedzie uzywane przez
dtuzszy czas, nalezy wyjac
baterie/akumulatory. W ten sposdb nie
dojdzie do wycieku elektrolitu wewnatrz
urzgdzenia.

» Jezeli do urzadzenia dostat sie elektrolit,
zaprzesta¢ uzywania urzadzenia. Zleci¢
sprawdzenie i ewentualng naprawe
urzgdzenia autoryzowanemu partnerowi
seca Service.

3. PRZEGLAD

3.1 Elementy obstugowe

| BEAEA

Widok od tytu

9
8 7
Nr Element Funkcja
obstugowy
1 Wyswiet lacz | Centralny element obstugowo-wskaznikowy
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Nr

Element
obstugowy

Funkcja

Wigczanie i wytgczanie wagi

hold

Przycisk kierunkowy
¢ W trakcie wazenia:
- Krétkie nacisniecie: wtgczanie funkcji Hold
- Dtugie nacisniecie: wigczanie funkgji Tara
* W menu:
- wybor podmenu, wybdr punktu menu
- zwigkszanie wartosci

bmi
menu

Przycisk kierunkowy
¢ W trakcie wazenia:
- Krétkie nacisniecie: wiaczanie funkcji BMI
- Diugie nacisniecie: otwieranie menu
* W menu:
- wybor podmenu, wybdr punktu menu
- zmniejszanie wartosci

d
<o

Przycisk Enter
¢ W trakcie wazenia (gdy jest skonfigurowana sie¢
bezprzewodowa):

- Krotkie nacisnigcie: wysytanie wyniku pomiaru do
aktywnych urzadzen odbiorczych (komputer z bez-
przewodowa kartg sieciowg USB)

- Dtugie nacisnigcie: wydruk wyniku pomiaru (drukarka
bezprzewodowa)

* W menu:
- potwierdzanie wybranego punktu menu
- zapisywanie ustawionej wartosci

Wyswietlacz

Element wskazujgcy wyniki pomiaru i umozliwiajacy
konfiguracje urzadzenia

Rolki
transportowe

Na tych rolkach mozna przesuwac wage

Ztacze zasilacza

Stuzy do podtaczania dostarczonego z urzgdzeniem
zasilacza

Poziomnica

Pokazuje, czy urzadzenie jest wypoziomowane

Gniazdo baterii

Miesci blok akumulatorowy

Sruba
poziomujgca

4 sztuki, stuzg do doktadnego poziomowania urzgdzenia
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3.2 Symbole na wyswietlaczu

Ly - - e .
r—va CLCEC -

c—= LIl

D — | A1l

Symbol Znaczenie
A ﬁ Praca z zasilacza
B A Aktywna jest funkcja, ktorej legalizacja jest niemozliwa
C g@ Aktualnie uzywana pozycja zapisu
D ->|1]e Aktualnie uzywany zgkres wazenia .
->[2|< zobacz ,Dane techniczne” na stronie 399

3.3 Oznaczenia na urzadzeniu i na tabliczce znamionowej
>

Tekst/Symbol Znaczenie

Nazwa i adres producenta, data produkcii

Numer modelu

JEE

Numer seryjny, biezacy

Warto$é w m/s? (modele legalizowane)

GAL e Okresla przyspieszenie grawitacyjne na ziemi
e Zalezy od przewidzianego miejsca uzytkowania
ProdID Numer identyfikacyjny produktu, biezacy
Approval Type Oznaczenie typologiczne swiadectwa homologadii
gﬂ Przestrzegac instrukcji obstugi
[ ]
R Urzadzenie elektromedyczne, typ B

Wartos¢ z jednostkach masy, uzyta do klasyfikacji

© i legalizacji wagi
d Wartos¢ z jednostkach masy, okreslajgca réznice miedzy
dwoma kolejnymi wskazaniami
->|X|« Aktywny zakres wazenia
@ Waga klasy legalizacyjnej lll wg Dyrektywa 2014/31/UE
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Tekst/Symbol

Znaczenie

CEM185%

Urzadzenie jest zgodne z dyrektywami UE.

e M: Znak zgodnosci wedtug dyrektywy 2014/31/UE
w sprawie wag nieautomatycznych (modele legalizowane)

¢ 18: (Przyktad: 2018) rok, w ktérym zostata dokonana
ocena zgodnosci i zostat przyznany znak CE (modele
legalizowane)

® 0102: jednostka do spraw metrologii (modele
legalizowane)

¢ 0123: jednostka do spraw wyrobdw medycznych

Symbol urzedu Federal Communications Commission (FCC)
w USA

Numer identyfikacyjny urzadzenia nadany przez Federal
Communications Commission (FCC) w USA

Numer identyfikacyjny urzadzenia nadany przez Industry
Canada

Tabliczka znamionowa przy ztgczu sieciowym
¢ x-y V: wymagane napiecie zasilania

-G+ * max xxx mA: maksymalny pobdr pradu
xyV = —G-+ - L . s .
max. xxx mA | | ¢ -+ zwracac¢ uwage na biegunowos¢ wtyczki
Q use compatible urzqdzema
secaadapteronly | | e = : urzgdzenia moze by¢ zasilane tylko pradem sta-
tym

¢

Nie wyrzuca¢ urzgdzenia do zwyktych odpaddéw domowych

358




Polski

3.4 Oznaczenia na opakowaniu

«d

N

Chroni¢ przed woda

Strzatki wskazujg goérna strone produktu
Transportowac i przechowywac w pozycji stojacej

Delikatna zawartos$c
Nie rzucac i nie dopuszczac¢ do rzucania

Dopuszczalna min. i maks. temperatura transportu
i przechowywania

Dopuszczalna min. i maks. wilgotno$¢ powietrza dla
transportu i przechowywania

Niesterylne

Nie uzywac ponownie

Otworzy¢ opakowanie tutaj

Materiaty opakowaniowe mozna usuwac¢ w ramach
programdw recyklingowych

U= (=4t 3
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3.5 Struktura menu

W menu urzgdzenia dostepne sg dalsze funkcje.
Urzadzenie mozna dzieki nim optymalnie konfigurowacé
zaleznie od warunkoéw uzytkowania (szczegoty od
strony 380).

+ Channel 1 (C1)
[ F* |+ Lean |——{ Group(iD) |H-Channel2(C2) —{ Stop |—{Reg. Devices (MO)]
. On + Channel 3 (C3)
off
~on *Sie¢ bezprzewodowa seca 360°
. off wireless:
- On Grupa (ID):
- Off maks. trzy grupy urzgdzen
“HI bezprzewodowych seca: 0, 1, 2
v - MA Maksymalna konfiguracja dla jed-
[Autoprint +——— -HILMA nej grupy urzadzen bezprzewo-
- Off dowych:
- 1 waga dla niemowlat
'::arth - 1 waga osobowa
_D:; - 1 wzrostomierz
- Hour - 1 drukarka bezprzewodowa
 Minute - 1 komputer z bezprzewodowg
kartg sieciowg USB
Net Weight Kanat (C1, C2, C3):
- trzy kanaty na jedna grupe
urzgdzen bezprzewodowych
(w sumie 9 kanatow)
- numery kanatéw: O - 99
“on - kazdego numeru kanatu wolno
. off uzy¢ tylko jeden raz
- zalecana odlegtos¢: 30
“on Przykiadowa konfiguracja:
[ Hod | - off - grupa 0: C1 0, C2 30, C3 60
s - grupa 1: C1 10, C2 40, C3 70
o i - grupa 2: C1 20, C2 50, C3 80
? .s (Wskazowka: na wyswietlaczu nie sa
wyswietlane spacje)
Nawigacja: Rozpoznawane urzadzenia (MO):
> - 1: waga osobowa
. ) hold - 2: wzrostomierz
Otwieranie menu: tare o :z:f’ - 3: drukarka bezprzewodowa
bmi brmi - 4: komputer z bezprzewodowg
menu ¥ menu karta sieciowg USB
- 7: waga dla niemowlat
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4. PRZED ROZPOCZECIEM UZYTKOWANIA...

4.1 Zakres dostawy

Czesci

i Dm

D

USA/Japan

m@ Euro
@éy Australia

@ﬁ? e

Komponent Szt.
Tylny wspornik poreczy, z gtowicg wyswietlacza
Prawy wspornik poreczy, z otworami na ztacze sieciowe
Platforma wazgca
Porecz
Rama rolkowa
Rama boczna, z otworami na zigcze zasilacza sieciowego
Uchwyt wyswietlacza
Zasilacz z adapterami (zaleznie od modelu: zasilacz z wtyczkg euro)
Instrukcja obstugi, b. ilustracji

I|o|mmolo|w > 2

alalalalalalalal—a
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Elementy taczace

o
¢

Komponent Szt.

a Sruba imbusowa M 5 x 12 6

b Blachowkret z tbem soczewkowym 6,3 x 38 1

c Sruba z tbem soczewkowym M 6 x 40 2

d Sruba imbusowa M 6 x 50 1

e Blachowkret z toem soczewkowym 2,9 x 9,5 3

f Blachowkret z toem soczewkowym 3,5 x 9,5 16
Klucz imbusowy, 4 mm, b. ilustraciji 1
Srubokret z koncowka krzyzowa nr 1, b. ilustracji 1
Srubokret z korcdwka krzyzowa nr 3, b. ilustracji 1
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4.2 Montaz urzadzenia

~
Zalecamy przeprowadzenie montazu we dwie 0soby,
poniewaz konieczne jest ustawienie i potaczenie
Srubami duzych czesci.

Przygotowanie B
platformy wazacej Ztacze- Przednia strona Na.rsjz.mk
zasilacza wejsciowy

Otwory montazowe dla tylnego
wspornika poreczy
Otwory montazowe dla Tyt
prawego wspornika

1. Ustawi¢ platforme wazaca na stabilnym, réwnym
podtozu.

2. Ustawi¢ platforme wazacg w sposob pokazany na
rysunku powyzej.
Platforma wazgca lezy teraz w prawidtowej pozyciji,
umozliwiajgcej montaz wspornika poreczy w spo-
sob przedstawiony w kolejnych rozdziatach.
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Montaz prawego Do tej czynnosci montazowsj beda potrzebne
wspornika relingu  nastepujgce elementy tgczgce:

3 x $ruby imbusowe, M 5 x 12

1. Przytozy¢ prawy wspornik poreczy do platformy
wazgcej w sposob pokazany na rysunku powyzej.

2. Przykreci¢ wspornik poreczy do platformy wazacej
dwoma srubami imbusowymi.

3. Przykreci¢ do platformy wazacej trojkatny element
stabilizujgcy przy uzyciu jednej sruby imbusowe;.
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Montaz tylnego
wspornika relingu

Polski

Do tej czynnosci montazowej beda potrzebne
nastepujace elementy taczace:

3 x $ruby imbusowe, 1 x blachowkret z fbem
M5x12 soczewkowym 6,3 x 38

1. Przytozy¢ tylny wspornik poreczy do platformy
wazgcej w sposob pokazany na rysunku powyzej.

2. Przykrecic tylny wspornik poreczy do platformy
wazgcej dwoma Srubami imbusowymi.

3. Przykreci¢ do platformy wazacej trojkatny element
stabilizujgcy przy uzyciu jednej sSruby imbusowe;.

4. Potgczy¢ oba wsporniki poreczy blachowkretem,
w sposob pokazany na rysunku powyzej.
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Montaz poreczy

Do tej czynnosci montazowej beda potrzebne
nastepujgce elementy tgczace:

2 x $ruba z foem soczewkowym M 6 x 40

1. Ustawi¢ porecz tak, by duze otwory wskazywaty
w dot.

2. Zatozy¢ porecz na trzy stupki.

3. Przykreci¢ porecz, uzywajgc srub z tbem soczew-
kowym, do obu zewnetrznych stupkdw.



Montaz uchwytu
wyswietlacza

Polski

Do tej czynnosci montazowej bedzie potrzebny
nastepujacy element faczacy:

1 x $ruba walcowa M 6 x 50

1. Wiozy¢ wspornik wyswietlacza do otworu nad
Srodkowym stupkiem.

2. Obraca¢ uchwyt wyswietlacza, az gtosno sie
zatrzasnie.

3. Przykreci¢ uchwyt wyswietlacza srubg walcowa.
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Montaz obudowy Do tej czynnosci montazowej beda potrzebne
wyswietlacza nastepujgce elementy taczace:

1.

S

3 X blachowkret z tbem soczewkowym 2,9 x 9,5

Zdja¢ zabezpieczenie transportowe z obudowy
wyswietlacza.

Zatozy¢ obudowe wyswietlacza na uchwyt wyswie-
tlacza w taki sposdb, by znaczniki pozycyjne znala-
zty sie jeden nad drugim.

Przykreci¢ obudowe wyswietlacza blachowkretami
do uchwytu wyswietlacza.

Montaz pokryw Do tej czynnosci montazowej bedg potrzebne
tréjkatnych  nastgpujace elementy taczace:

6 x blachowkret z tbem soczewkowym 3,5 x 9,5

. Zatozy¢ jednag pokrywe na trojkatny element

stabilizujgcy tylnego wspornika poreczy.

Przykreci¢ pokrywe trzema blachowkretami do
elementu stabilizujgcego.

Powtdérzy¢ kroki 1. i 2. dla elementu stabilizujgcego
prawego wspornika poreczy.
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Montaz ramy rolkowej i Do tej czynnosci montazowej beda potrzebne
ramy bocznej nastepujgce elementy tgczace:

o

N
)

10 x blachowkret z ftoem soczewkowym 3,5 x 9,5

1. Wstawic¢ rame rolkowg na tylny wspornik poreczy,
w sposob pokazany na rysunku powyzej.

2. Przykreci¢ rame rolkowg do tylnego spornika
poreczy 5 blachowkretami.

Otwor

3. Powtdrzy¢ kroki 1. i 2., aby zamontowac¢ rame
boczng do tylnego wspornika poreczy.

Podtaczanie kabla UWAGA!
wyswietlacza Niebezpieczenstwo nieprawidtowego dziatania

urzadzenia wskutek btednego montazu

Zbyt mocno napiete przewody, np. za bardzo

powyginane, lub wygieta wtyczka moga spo-

wodowag btedne wskazania wyswietlacza lub

awarie wyswietlacza.

» Przewody nalezy utozy¢ w taki sposob, aby
nie byty za mocno zgiete, a wtyczka nie byta
wygieta.
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» Zastosowac uchwyty kablowe eliminujace
sity rozciggajace, w kitdrych nalezy utozy¢
wszystkie przewody.

Podnies¢ wage, aby uzyskac¢ dostep do spodniej
strony platformy wazgce;.

WSKAZOWKA:
Na czas tych czynnosci montazowych mozna
oprze¢ wage na poreczy.

Przeprowadzi¢ kabel wyswietlacza pod platformag
wazgcg wzdtuz modutu elektronicznego, w sposob
pokazany na rysunku.

Podtaczy¢ kabel wyswietlacza do modutu
elektronicznego.

. Wecisna¢ zatrzask przymocowany fabrycznie do ka-

bla wyswietlacza do otworu w ramie wagi tak, by
zostat wyczuwalnie zablokowany.

. Wecisnac¢ kabel wyswietlacza w zatrzaski znajdujace

sie ramie wagi tak, by zostaty wyczuwalnie zabloko-
wane.

. Opusci¢ wage.
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4.3 Podfaczanie uktadu zasilania

Podtaczanie bloku
akumulatorowego

Waga zasilana jest z bloku akumulatorowego lub
zasilacza (obydwa te elementy sg objete zakresem
dostawy). Zaleznie od modelu z waga dostarczony jest
zasilacz z adapterami wtykowymi albo zasilacz

Z niewymienng wtyczkg euro.

Poluzowac sruby komory na baterie.
Zdja¢ pokrywe komory na baterie.
Wyja¢ blok akumulatorowy z komory na baterie.

E A

Wyja¢ przewdd przytaczeniowy z komory na
baterie.

o

Potaczy¢ przewdd z blokiem akumulatorowym.
6. Wiozy¢ blok akumulatorowy do komory na baterie.
7. Przykreci¢ pokrywe do komory na baterie.
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Podtaczanie zasilacza i
tadowanie bloku
akumulatorowego

iz
O

g

G

372 ¢

OSTRZEZENIE!

Zagrozenie zranieniem i uszkodzeniem urzadze-

nia wskutek uzycia niewtasciwego zasilacza

Zasilacze dostepne w handlu moga generowac

wyzsze napiecie niz podane na zasilaczu. Moze

wskutek tego dojs¢ do przegrzania, zapalenia,
stopienia lub zwarcia wagi.

» Nalezy stosowac wytacznie oryginalne zasila-
cze firmy seca z zintegrowang wtyczka, o na-
pieciu wyjsciowym 9 V lub regulowanym
napieciu wyjsciowym 12 V.

. W razie potrzeby podtgczy¢ wtyczke odpowiadajg-

cg dostepnej sieci elektrycznej do zasilacza.

Podtgczy¢ wtyczke zasilacza do ztacza zasilania
wagi.

Podtaczy¢ zasilacz do gniazda sieciowego.

Przy pierwszym fadowaniu waga powinna by¢ pod-
taczona do sieci przez co najmniej 24 godziny, aby
blok akumulatorowy zostat catkowicie natadowany.



Polski

5. OBSLUGA

OSTROZNIE!

Niebezpieczenstwo zranienia

Przed kazdym uzyciem urzadzenia nalezy kon-
trolowac jego sprawnos¢ zgodnie z opisem

w rozdziale ,Kontrola dziatania” na stronie 394.

5.1 Przygotowania do uzycia

&

Przemieszczanie wagi

/\

1. Przechyli¢ urzadzenie tak, by mogto swobodnie
jechac¢ na rolkach.

2. W tgj pozycji przejechac urzgdzeniem na nowe
miejsce ustawienia lub przechowywania.

Poziomowanie wagi UWAGA!
Ryzyko btednego pomiaru wskutek
nieprawidiowego ustawienia wagi
Ustawienie wagi z obudowa lezgca na jakims
przedmiocie, np. na reczniku, spowoduje
btedny pomiar masy ciata.
» Wage nalezy ustawi¢ tak, aby kontakt
z podtozem miaty wytgcznie sruby poziomu-
jace.
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1. Wage nalezy ustawi¢ na stabilnym, réwnym
podfozu.

2. Poluzowac¢ sruby radetkowe.

3. Wypoziomowacé urzgdzenie przez odpowiednie ob-
racanie srub poziomujgcych.

Pecherzyk powietrza poziomnicy musi znajdowac
V . . x sie doktadnie w $rodku okregu.
Poziomnica 4. Dokreci¢ sruby radetkowe w kierunku strzatki.

Sruby poziomuijgce sg teraz zabezpieczone przed
rozregulowaniem.

Pecherzyk powietrza

Obracanie gtowicy Obudowa wyswietlacza urzadzenia jest ruchoma.
wyswietlacza Mozna jg dzigki temu optymalnie ustawiac przy kazdym
uzyciu wagi.

» Obrdci¢ obudowe wyswietlacza tak, by mozna byto
wygodnie odczytywac wskazania.

5.2 Wazenie

~

OSTROZNIE!
A Niebezpieczenstwo zranienia pacjenta wskutek
upadku
Osoby o ograniczonej motoryce ciata moga
upas¢ podczas proby siadania na wadze.
» Osoby o ograniczonej motoryce ciata nalezy
podczas siadania podeprzec.
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Wiaczanie wagi

of

Wazenie pacjenta

EC

Tarowanie dodatkowej
masy (TARA)

hold
A tare '

i |

[ |
NET

hold
A tare ‘

Moo=

Polski

Nacisng¢ przycisk Start.

Widac¢ krétko wszystkie elementy wyswietlacza,
a nastgpnie na wyswietlaczu pojawia sig stowo
SECA.

Waga jest gotowa do pracy, gdy na wyswietlaczu
pojawi sie wskazanie 0.0.

Upewnic¢ sie, ze waga nie jest obcigzona.
Poprosi¢ pacjenta o wejscie na wage.
Poprosi¢ pacjenta, by stanat bez ruchu.
Odczyta¢ wynik pomiaru.

Dzieki funkcji TARE mozna wyeliminowac¢ wptyw
dodatkowego ciezaru (np. recznika czy naktadki na
wage) na wynik wazenia.

UWAGA!

Ryzyko btednego pomiaru wskutek

nieprawidiowego ustawienia wagi

Jesli dodatkowy przedmiot, np. duzy recznik

dotyka powierzchni, na ktérej stoi waga, spo-

woduije to btedny pomiar masy ciata.

» Upewni¢ sig, ze dodatkowe cigzary dotykajg
wytgcznie powierzchni wagi.

1. Wiaczy¢ wage.

Potozy¢ dodatkowy ciezar na wadze.
Nacisnac i przytrzymywac przycisk kierunkowy
(hold/tare), az na wyswietlaczu pojawi sie
wskazanie ,NET”.

Zaczekac, az wskazanie przestanie migac,

a zamiast niego pojawi sie 0.0.

. Zwazy¢ pacjenta zgodnie z opisem w rozdziale

Wazenie pacjenta”.
Odczyta¢ wynik pomiaru.
Dodatkowy cigezar zostat automatycznie odliczony.

. Aby wylgczy¢ funkcje TARE, nalezy nacisnac i przy-

trzymywac przycisk (hold/tare), az zniknie komuni-
kat ,NET”, albo wytgczy¢ wage.
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WSKAZOWKA:

Maksymalna masa pokazywana przez wage
zmniejsza sie 0 mase potozonych na niej przed-
miotéw.

Ciagte wyswietlanie  Dzieki funkcji HOLD warto$¢ pomiaru jest wyswietlana
wyniku pomiaru (HOLD) takze po zejéciu pacjenta z wagi. Mozna dzieki temu
najpierw zaopiekowac sie pacjentem, a pozniej
zanotowaé wartos¢ pomiaru.

1. Upewnic¢ sig, ze waga nie jest obcigzona.
2. Wigczy¢ wage.

3. Zwazy¢ pacjenta zgodnie z opisem w rozdziale
Wazenie pacjenta”.

4. Krotko nacisngé przycisk (hold/tare).
A hold {
tare

Wskazanie miga do momentu ustabilizowania sie
D | pomiaru masy ciata. Nastepnie warto$¢ pomiaru
jest wydwietlana ciagle. Pojawia sie symbol A\ -
(funkcja nieobjeta zakresem legalizacji) i komunikat
,HOLD”.

j 5. Aby wytaczy¢ funkcje HOLD, nalezy krétko naci-
hold
tare

snac¢ przycisk (hold/tare).
Symbol A i komunikat ,HOLD” znikaja.

WSKAZOWKA:

Przy wtaczonej funkcji Autohold wartosc
pomiaru masy ciata wyswietla sie automatycz-
nie w sposob ciggty do momentu, gdy waga
wylgczy sie samoczynnie lub zostanie wyta-
czona, zobacz ,\Wiaczanie funkcji Autohold
(AHOLd)” na stronie 383.

Pomiar i interpretacja \WskaZnik Body Mass Index obliczany jest przez
wskaznika Body Mass  pordwnanie wzrostu i masy ciata, co pozwala na
Index (BMI)  uzyskanie doktadniejszych danych niz np. okreslenie
idealnej masy ciata wedtug Broca. Podany zostaje
obszar tolerancji, ktéry uwazany jest za optymalny pod
wzgledem zdrowotnym.
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Urzgdzenie posiada trzy pozycje zapisu wzrostu ciata.
Mozna w ten sposdb wprowadzac i zapisywac wzrost
konkretnych pacjentow. Alternatywnie mozna
zapisywac rozne wartosci wyjsciowe, co umozliwia
szybsze ustawianie rzeczywistego wzrostu pacjenta.
1. Upewnic¢ sig, ze waga nie jest obcigzona.
2. Wigczy¢ wage.
3. Krotko nacisng¢ przycisk (bmi/menu).
Pojawia sie komunikat ,BMI”.
Wyswietlana jest ostatnio uzywana pozycja zapisu
(tutaj pozycja 2).
4. Mozna potwierdzi¢ wyswietlong pozycje zapisu al-
bo wybrac inng przy uzyciu przyciskéw kierunko-
wych.

5. Potwierdzi¢ ustawienie przyciskiem Enter
(send/print).
Na wyswietlaczu migaja strzatki.

Wyswietlana jest wartos¢ wzrostu zapisana jako
ostatnia w danej pozycji zapisu.

6. Mozna zaakceptowad wyswietlony wzrost lub
ustawi¢ inny wzrost przyciskami kierunkowymi.

7. Potwierdzi¢ ustawienie przyciskiem Enter
(send/print).
Wprowadzony wzrost zostaje zapisany i bedzie
dostepny przy nastepnym pomiarze wskaznika
BMI.

WSKAZOWKA:
Zanotowac pozycje pamieci, aby moc wykorzy-
sta¢ wprowadzony wzrost przy nastepnym
pomiarze wspoétczynnika BMI.
8. Zwazy¢ pacjenta zgodnie z opisem w rozdziale
~Wazenie pacjenta”.
Wskaznik BMI pacjenta zostaje automatycznie
obliczony i wyswietlony.
9. Odczytac¢ wartos¢ wskaznika BMI i poréwnac ja
z podang nizej tabela.
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10. Aby wytgczy¢ funkcje BMI, nalezy krétko nacisnac

przycisk Enter (send/print).
o
Wskaznik BMI Interpretacja
Pacjent ma niedowage. Moze wystepowac sktonnos$¢ do
e anoreksji. Zaleca sie przybranie na wadze w celu poprawy
ponizej 18,5 o - . . o
samopoczucia i sprawnosci organizmu. W razie watpliwosci
skonsultowac sig z lekarzem specjalista.
miedzy 18,5 a 24,9 Waga pacjenta jest prawidtowa.

Pacjent ma nadwage lekkg do srednigj. Powinien zredukowac
miedzy 25 a 30 mase ciata, jesli cierpi juz na jakas$ chorobe (np. cukrzyce,
(nadwaga) nadcisnienie, dne moczanowg, zaburzenia gospodarki

tluszczowej).

Bezwzglednie konieczna redukcja masy ciata. Przemiana

materii, uktad krgzenia oraz ukfad kostny sg nadmiernie
powyzej 30 obcigzone. Zaleca sie konsekwentng diete, duzo ruchu oraz

éwiczenie dobrych nawykow. W razie watpliwosci
skonsultowac sie z lekarzem specjalista.

Przesytanie wynikow  Jesli waga jest potgczona z siecig bezprzewodowsg
pomiaru seca 360° wireless, wyniki pomiaru mozna

do bezprzewodowego przekazywac jednym nacisnieciem przycisku do
urzadzenia aktywnych urzadzen odbiorczych (drukarka

odbiorczego

J

bezprzewodowa, komputer z bezprzewodowa kartg
sieciowg USB).

» Nacisng¢ przycisk Enter (send/print).

— krotkie nacisniecie przycisku: wyniki pomiaru
zostajg przekazane do wszystkich aktywnych
urzadzen odbiorczych

— dhugie nacisniecie przycisku: wynik pomiaru
zostaje wydrukowany na drukarce bezprze-
wodowej

Automatyczne Jesli waga uzywana jest razem z drukarkg
obliczanie i drukowanie bezprzewodowa i wzrostomierzem z systemu
wskaznika BMI seca 360° wireless, wskaznik BMI moze zosta¢
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obliczony automatycznie i wydrukowany.

WSKAZOWKA:

Warunkiem korzystania z tej funkciji jest podia-
czenie tych urzadzen do grupy urzadzen
bezprzewodowych (zobacz ,Sie¢ bezprzewo-
dowa seca 360° wireless” na stronie 386).

1. Zmierzy¢ wzrost.




Automatyczne
przetaczanie zakresu
wazenia

Wyltaczanie wagi

o7

Polski

2. Nacisna¢ krotko przycisk Enter (send/print)
wzrostomierza.

Wartos¢ pomiaru zostaje przekazana do drukarki
bezprzewodowej, ale nie zostaje wydrukowana.

3. Przeprowadzi¢ wazenie.

4. Nacisng¢ dtugo przycisk Enter (send/print) wagi.
Wartos¢ pomiaru zostaje przekazana do drukarki
bezprzewodowe;.

System oblicza wskaznik BMI.
Wozrost, masa ciata i warto$¢ wskaznika BMI
zostajg wydrukowane.

Waga posiada dwa zakresy wazenia. W zakresie
wazenia 1 ( »1) zapewniony jest doktadniejszy pomiar
masy ciata przy mniejszej nosnosci. W zakresie
wazenia 2 ( -k«) mozna wykorzysta¢ maksymalng
nosnos¢ wagi.

Po wigczeniu wagi aktywny jest zakres wazenia 1.
Przekroczenie okreslonej wartosci masy ciata
powoduje samoczynne przejscie wagi na zakres
wazenia 2.

Aby ponownie przej$¢ na zakres wazenia 1, nalezy
wykona¢ nastepujace czynnosci:

» Catkowicie zwolni¢ wage.
Jest znéw aktywny zakres wazenia 1.

» Nacisngc¢ przycisk Start.

WSKAZOWKA:

Przy zasilaniu z akumulatora waga wytacza sie
po krétkim czasie automatycznie, jezeli nie
zostanie obcigzona.
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5.3 Dalsze funkcje (menu)

~
W menu wagi dostepne sg dalsze funkcje. Dzieki nim
wage mozna optymalnie konfigurowac zgodnie

z warunkami uzytkowania.

oo — e
Reset
F N
A 4
[ PT
A
v . On
Autohold |—
h 4 +On
[ Beep Press |——
A . Off
[ Hold | o
- Off
-0
A 4
FIL 1
-2

* Opis punktu menu ,rF” znajduje sie w rozdziale
,Uzywanie wagi w grupie
urzgdzen bezprzewodowych (menu)” na
stronie 388.

Nawigacja po menu 1. Wigczy¢ wage.

2. Nacisnagc i przytrzymywac przycisk (bmi/menu) do
chwili otwarcia menu.

Ostatnio wybrany punkt menu pojawia sig¢ na

Ve, ARHOL 4 wyswietlaczu (tutaj: Autohold ,AHOLd).
m 3. Naciskac przyciski kierunkowe odpowiednig ilos¢
F TR razy, az zadany punkt menu pojawi sie na wyswie-

tlaczu (tutaj: Filtrowanie ,FIL").
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Automatyczne
usuwanie zapisanych
wartosci (ACLr)

Polski

4. Potwierdzi¢ wybdr przyciskiem Enter (send/print).
Na wyswietlaczu pojawia sie aktualne ustawienie
danego punktu menu lub podmenu (tutaj: stopien
»07).

5. Aby zmieni¢ ustawienie lub otworzy¢ inne podme-
nu, nalezy naciskac przycisk kierunkowy odpowied-
nig ilo$¢ razy, az zagdane ustawienie pojawi sig¢ na
wyswietlaczu (tutaj: stopien ,,2”).

6. Potwierdzi¢ ustawienie przyciskiem Enter
(send/print).

Menu zostaje automatycznie zamkniete.

7. Aby wprowadzi¢ dalsze ustawienia, ponownie
otworzy¢ menu i postepowac w opisany wyzej Spo-
sob.

WSKAZOWKA:

Jesli przez ok. 24 sekundy nie zostanie naci-
$niety zaden przycisk, menu zostanie automa-
tycznie zamknigte.

8. Nacisng¢ przycisk Start.

Ustawienia zostajg zapisane.
Urzgdzenie wylgcza sie samoczynnie.

Aby unikngé przechowywania nieaktualnych i pro-
wadzacych do btednego obliczania wskaznika BMI
wynikéw pomiaréw, mozna tak ustawi¢ wage, by
wyniki pomiaru byly automatycznie usuwane po

5 minutach.

WSKAZOWKA:
W niektdrych modelach funkcja ta jest wigczona
fabrycznie. W razie potrzeby mozna wytaczyc¢ te
funkcje.
1. Wybra¢ w menu punkt ,ACLr".
2. Potwierdzi¢ wybor.
3. Wybrac zgdane ustawienie:
- On
- Off
4. Potwierdzi¢ wybor.
Menu zostaje automatycznie zamknigte.
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Trwate zapisywanie w

382 ¢

pamieci ciezaru

dodatkowego (Pt)

bmi
v menu

. Sto 1 (Weight) .
. Sto 2 (Weight) .
Sto 3 (Weight)

Pt

Lo
coC

&

Dzieki funkcji Pre-Tara mozna zapisa¢ w pamieci
dodatkowy ciezar, ktéry bedzie zawsze automatycznie
odliczany od wyniku pomiaru. Mozna np. zapisa¢
znany ciezar butéw i odziezy, ktdry bedzie zawsze
odliczany od wyniku pomiaru, jesli pacjent w trakcie
wazenia bedzie ubrany.

Urzgdzenie posiada trzy pozycje zapisu masy. Mozna
zapisywac rézne wartosci masy i aktywowac je
pojedynczo zaleznie od sytuacji wyjsciowej; po
aktywacji bedg one automatycznie odejmowane od
wyniku pomiaru.

1. Wybra¢ w menu punkt ,Pt”.
Pojawia sie komunikat ,Pt”.

2. Potwierdzi¢ wybor.

Na wyswietlaczu wyswietlana jest uzywana ostatnio
pOozycCja zapisu.

3. Mozna przeja¢ wyswietlong pozycje zapisu albo
wybrac¢ inng pozycje przy uzyciu przyciskow
kierunkowych.

4. Potwierdzi¢ wybdr.

Na wyswietlaczu migajg strzatki.
Wyswietlany jest zapisany w danej pozycji zapisu
ciezar dodatkowy.

5. Mozna zaakceptowad zapisang wartosé lub
zmieni¢ jg przyciskami kierunkowymi.

WSKAZOWKA:
Wprowadzenie wartosci ,,0” wytgcza te funkcie.
Komunikat ,Pt” znika z wyswietlacza.

6. Potwierdzi¢ wybdr.
7. Poprosi¢ pacjenta, by wszedt na wage.
Zostaje wyswietlona masa ciata pacjenta.

Zapisany ciezar przedmiotu dodatkowego zostat
automatycznie odliczony.

8. Aby wytaczy¢ te funkcje, nalezy ponownie wybraé
w menu punkt ,Pt”.



Wiaczanie funkcji
Autohold (AHOLd)

Wiaczanie sygnatu
dzwiekowego (bEEP)

hEEF

PrESS

Polski

9. Potwierdzi¢ wybor.
Funkgja jest wytgczona.
Menu zostaje automatycznie zamknigte.

WSKAZOWKA:

Wytgczenie wagi powoduje wytaczenie tej funk-
cji. Po ponownym wtaczeniu urzgdzenia komu-
nikat ,Pt” nie bedzie juz wyswietlany.

Po wigczeniu funkcji Autohold wynik kazdego wazenia
bedzie dalej wyswietlany po zwolnieniu wagi. Nie jest
potrzebne reczne wigczanie funkcji Hold przy kazdym
wazeniu.

WSKAZOWKA:

W niektorych modelach funkcja ta jest wigczona
fabrycznie. W razie potrzeby mozna wytaczy¢ te
funkcje.

1. Wybraé¢ w menu punkt ,AHOLd".
2. Potwierdzi¢ wybor.
Aktualne ustawienie pojawia sie na wyswietlaczu.

3. Wybra¢ zgdane ustawienie:
- On
- Off
4. Potwierdzi¢ wybor.
Menu zostaje automatycznie zamknigte.

Mozna ustawi¢ wage tak, by przy kazdym nacisnieciu
przycisku i po ustabilizowaniu sie wartosci pomiaru
byto stycha¢ sygnat dzwiekowy. Ma to znaczenie

w przypadku funkcji Hold/Autohold.

WSKAZOWKA:

Funkcja ,Sygnat dzwigkowy przy stabilnej war-
tosci pomiaru” jest wtgczona fabrycznie. W razie
potrzeby mozna wytaczy¢ te funkcje.

1. Wybraé¢ w menu punkt ,bEEP”.
2. Potwierdzi¢ wybor.
3. Wybra¢ punkt menu:

— PrESS: sygnat dzwiekowy przy naciskaniu
przycisku

— Hold: sygnat dzwigkowy przy stabilnej
wartosci pomiaru

4. Potwierdzi¢ wybor.
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Ustawianie funkcji
filtrowania (FIL)

F il

Przywracanie ustawien
fabrycznych (rESEt)

384

Aktualne ustawienie pojawia sie na wyswietlaczu.
Wybra¢ zadane ustawienie:
- On
- Off
Potwierdzi¢ wybor.
Menu zostaje automatycznie zamknigte.
. Aby wigczy¢ sygnaty dzwigkowe takze dla drugie;
funkgji, nalezy powtérzy¢ powyzsze czynnosci.

Dzieki funkcii filtrowania (FIL = filtr) mozna zmniejszy¢
wptyw zakidcert mechanicznych (spowodowanych np.
przez poruszenie sie pacjenta) na pomiar.

1.
2.

Wybraé¢ w menu punkt ,FIL”.
Potwierdzi¢ wybor.

Aktualne ustawienie pojawia sie na wyswietlaczu.

Wybra¢ stopien filtrowania.

— 0: brak filtrowania

— 1: Sredni stopien filtrowania

— 2: wysoki stopien filtrowania
Potwierdzi¢ wybor.
Menu zostaje automatycznie zamknigte.

Ustawienia fabryczne mozna przywrdécic¢ dla
nastepujgcych funkgiji:

. Ustawienie
Funkcja
fabryczne
Autohold (AHOLJ) zaleznie od modelu

Sygnat dzwiekowy (PrESS) Off

Sygnat dzwiekowy (Hold) On

Filtrowanie (FIL) 0

Autoclear (Aclear) zaleznie od modelu
Pre-Tara (Pt) 0 kg

Wzrost dla wskaznika 170 em

Body Mass Index (BMI)

Modut bezprzewodowy (SYS) | Off

Autosend (ASEnd) Off

Autoprint (APrt) Off




Polski

WSKAZOWKA:

Przy przywracaniu ustawien fabrycznych modut
bezprzewodowy zostaje wytgczony. Informacje
o zdefiniowanych grupach urzadzen bezprze-
wodowych zostajg zachowane. Nie ma
potrzeby ponownego definiowania grup
urzadzen bezprzewodowych.

1. Wybraé¢ w menu punkt ,rESEt”.
r E SE ,: 2. Potwierdzi¢ wybor.

Menu zostaje automatycznie zamknigte.

3. Wytgczy¢ wage.
Ustawienia fabryczne zostajg przywrdcone i bedg
obowigzywac po ponownym witgczeniu wagi.

Obstuga ¢ 385



6. SIEC BEZPRZEWODOWA SECA 360°
WIRELESS

6.1 Wprowadzenie

Grupy urzadzen
bezprzewodowych

seca

386 ¢

To urzgdzenie jest wyposazone w modut
bezprzewodowy. Modut bezprzewodowy umozliwia
bezprzewodowa transmisje wynikdw pomiaru do celéw
analizy i dokumentacji. Dane mozna wysyfa¢ do
nastepujacych urzadzen:

e drukarka bezprzewodowa seca

e komputer z bezprzewodowa karta sieciowg USB
seca

Sie¢ bezprzewodowa seca 360° wireless pracuje

Z grupami urzadzen bezprzewodowych. Grupa
urzadzen bezprzewodowych to wirtualna grupa
urzadzen nadawczych i odbiorczych. W przypadku
uzywania wiekszej liczby urzadzen nadawczych i
odbiorczych tego samego typu, dla tego urzadzenia
mozna zdefiniowac do 3 grup urzadzen
bezprzewodowych (0, 1, 2).

Zdefiniowanie wiekszej ilosci grup urzadzen
bezprzewodowych zapewnia niezawodng transmisje
wartosci pomiarowych do wiasciwych urzadzen, gdy
w kilku pomieszczeniach diagnostycznych korzysta sie
rownoczesnie z poréwnywalnego sprzetu.

Maksymalna odlegtos¢ miedzy urzgdzeniem
nadawczym a odbiorczym wynosi ok. 10 metréw.
Niektore uwarunkowania lokalne, jak np. grubosé

i rodzaj $cian, mogg zmniejszac zasieg.

W jednej grupie urzadzen bezprzewodowych mozliwa
jest kombinacja nastepujacych urzadzen:

¢ 1 waga dla niemowlat

* 1 waga osobowa

e 1 wzrostomierz

e 1 drukarka bezprzewodowa seca

e 1 komputer z bezprzewodowag kartg sieciowg USB
seca



Kanaty

Rozpoznawanie
urzadzen

Polski

W obrebie jednej grupy urzadzen bezprzewodowych
urzgdzenia komunikuijg sie na trzech kanatach (C1, C2,
CQ3). Zapewnia to niezawodna i niezaktdcong transmisje
danych.

Przy definiowaniu grupy urzadzen bezprzewodowych
przy uzyciu niniejszej wagi, urzadzenie proponuje trzy
kanaty, ktére zapewniajg optymalng transmisje danych.
Zalecamy uzycie zaproponowanych numerow
kanatow.

Numery kanatéw (0 do 99) mozna réwniez wybrac
recznie, np. jesli ma by¢ zdefiniowanych wiecej grup
urzadzen bezprzewodowych.

Aby zapewni¢ niezaktécong transmisje danych, kanaty
nalezy rozmiescic¢ dostatecznie daleko od siebie.
Zaleca sie odstep co najmniej 30. Kazdy numer kanatu
moze by¢ wykorzystany tylko raz.

Przyktadowa konfiguracja: numery kanatow w

przypadku definiowania 3 grup urzadzen

bezprzewodowych w obrebie jednego osrodka

zdrowia:

e grupa urzadzen bezprzewodowych 0: C1=_0,
C2=30, C3=60

e grupa urzadzen bezprzewodowych 1: C1=10,
C2=40, C3=70

e grupa urzgdzen bezprzewodowych 2: C1=20,
C2=50, C3=80

Po zdefiniowaniu przy uzyciu wagi grupy urzadzen
bezprzewodowych waga zaczyna szukac innych
aktywnych urzgdzen systemu seca 360° wireless.
Rozpoznane urzgdzenia sa wyswietlane sig
wyswietlaczu wagi jako moduty (np. ,MO 3”). Cyfry
majg nastepujgce znaczenie:

e 1:waga osobowa
e 2: wzrostomierz
e 3: drukarka bezprzewodowa

e 4: komputer z bezprzewodowas kartg sieciowa USB
seca

7: waga dla niemowlat

5, 6i8-12: zarezerwowane na wypadek rozszerzenia
systemu
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6.2 Uzywanie wagi w grupie urzagdzen bezprzewodowych

(menu)
~
Wszystkie funkcje potrzebne do uzywania urzadzenia
w grupie urzadzen bezprzewodowych seca znajduja
sie w podmenu ,rFF”. Informacje na temat nawigacji po
menu znajduja sie na strona 380.
fm e
oo !
5 + Channel 1 (C1)
[ F [+ Learn |—— Group (ID) + Channel 2 (C2) | Stop | Reg. Devices (MO)|
f . On « Channel 3 (C3)
. off
+ On
- Off
< HI
- MA
- H_LMA
- Off
Year
Month

Wiaczanie modutu  Urzadzenie dostarczane jest z wytgczonym modutem
bezprzewodowego bezprzewodowym. Nalezy go wigczy¢ przed
(8YS) zdefiniowaniem grupy urzadzen bezprzewodowych.

1. Wigczy¢ urzadzenie.
2. W podmenu ,rF” wybra¢ punkt menu ,SYS”.

5 ‘:{ 5 3. Potwierdzi¢ wybor.
i 4. Wybrac¢ ustawienie ,On”.
L 5. Potwierdzi¢ wybor.

Menu zostaje automatycznie zamknigte.

6. Jezeli nie beda dokonywane zadne dalsze
(D / ustawienia, nacisng¢ przycisk Start.
Ustawienia zostajg zapisane.
Urzadzenie wytacza sie samoczynnie.

Definiowanie grupy W celu zdefiniowania grupy urzadzen
urzadzen bezprzewodowych, nalezy postgpowac w nastepujacy
bezprzewodowych (Lrn)  SPosob:
1. Wigczy¢ urzadzenie.
2. Otworzy¢ menu.
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Polski

Wybra¢ w menu punkt ,rF”.
Potwierdzi¢ wybor.

W podmenu ,rF” wybra¢ punkt ,Lm” (Learn).
Potwierdzi¢ wybor.

Pojawia sie aktualnie ustawiona grupa urzadzen
bezprzewodowych (tutaj: grupa urzadzen
bezprzewodowych 0 ,Id 0”).

Jezeli grupa urzadzen bezprzewodowych ,0” juz
istnieje, wybra¢ przyciskami kierunkowymi inny
identyfikator (tutaj: grupa urzgdzen
bezprzewodowych 1 ,1d 17).

Potwierdzi¢ wybdr grupy urzadzen
bezprzewodowych.

Urzadzenie proponuje numer dla kanatu 1 (tutaj:
,C107).

Mozna przyja¢ zaproponowany numer lub ustawic
inny numer kanatu przy uzyciu przyciskow kierun-
kowych.

Potwierdzi¢ wybor dla kanatu 1.

Urzadzenie proponuje numer dla kanatu 2 (tutaj:
,C2307).

Mozna przyja¢ zaproponowany numer lub ustawic
inny numer kanatu przy uzyciu przyciskéw kierun-
kowych.

WSKAZOWKA:

Dwucyfrowe numery kanatéw zapisywane sa
bez spacji. Komunikat ,,C230” oznacza: kanat
»2", numer kanatu ,30”.

Potwierdzi¢ wybor dla kanatu 2.

Urzadzenie proponuje numer dla kanatu 3 (tutaj:
,C360").

Mozna przyja¢ zaproponowany numer lub ustawic
inny numer kanatu przy uzyciu przyciskéw kierun-
kowych.

Potwierdzi¢ wybor dla kanatu 3.

Na wyswietlaczu pojawia sie komunikat ,StOP”.

Urzgdzenie czeka na sygnaty innych bezprzewodo-
wych urzadzen znajdujgcych sie w zasiegu.
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Wiaczanie funkcji
automatycznego
przesytania (ASEnd)

390

WSKAZOWKA:
Przy podtaczaniu niektérych urzgdzen do grupy
urzadzen bezprzewodowych nalezy zachowaé
okreslone procedury wigczeniowe. Stosowad
sie do instrukgji obstugi uzywanego urzadzenia.
11. Wtgczy¢ urzadzenie, ktére ma by¢ podtaczone do
grupy urzadzen bezprzewodowych, np. drukarke
bezprzewodowa.
Krotki sygnat akustyczny sygnalizuje rozpoznanie
drukarki bezprzewodowej.

WSKAZOWKA:

Po podtgczeniu drukarki bezprzewodowej do
grupy urzadzen bezprzewodowych nalezy
wybraé opcje wydruku (Menu\rF\APr) i ustawic
godzing (Menu\rR\tIME).

12. Czynnos¢ 11. powtdrzy¢ dla wszystkich urzgdzen,
ktére maja by¢ podtaczone do tej grupy urzadzen
bezprzewodowych.

13. Nacisna¢ przycisk Enter, by zakonczy¢
wyszukiwanie.

14. Naciskac przyciski kierunkowe, aby wyswietlic
wszystkie urzagdzenia, ktére zostaly rozpoznane
(tutaj: ,MO 3”, drukarka bezprzewodowa).

Jesli do grupy urzadzen bezprzewodowych zostato
wigczone wiecej urzadzen, nalezy nacisnac przy-
cisk kierunkowy kilka razy, aby upewnic sie, ze
wszystkie urzadzenia zostaly rozpoznane przez
wage.

15. Nacisna¢ przycisk Enter, aby zamkng¢ menu, albo
zaczekad, az nastgpi to automatycznie.

16. Jezeli nie bedg dokonywane zadne dalsze
ustawienia, nacisng¢ przycisk Start.
Ustawienia zostajg zapisane.

Urzadzenie wytgcza sie samoczynnie.

Urzadzenie mozna skonfigurowac tak, by wyniki
pomiaru byty przekazywane automatycznie do
wszystkich aktywnych urzadzeri odbiorczych
podtaczonych do tej samej grupy urzgdzen
bezprzewodowych (np.: drukarki bezprzewodowej,
komputera z bezprzewodowa kartg sieciowg USB).
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Polski

WSKAZOWKA:

Przy uzywaniu drukarki bezprzewodowej nalezy
sie upewnic, ze opcja wydruku nie zostata usta-
wiona na ,,Off” (zobacz ,Wybdr opcji wydruku
(APrt)” na stronie 391).

1. Wigczy¢ urzadzenie.

2. W podmenu ,rF” wybraé punkt ,ASEnd”
i potwierdzi¢ wybor.

3. Wybra¢ ustawienie ,On” i potwierdzi¢ wybor.
Menu zostaje automatycznie zamkniete.

4. Jezeli nie beda dokonywane zadne dalsze
ustawienia, nacisngc¢ przycisk Start.
Ustawienia zostajg zapisane.

Urzadzenie wytacza sie samoczynnie.

Urzadzenie mozna skonfigurowac tak, by wyniki
pomiaru byty automatycznie drukowane na drukarce
bezprzewodowej podtaczonej do grupy urzadzen
bezprzewodowych.

WSKAZOWKA:

Funkcja ta jest dostepna tylko, jezeli drukarka
bezprzewodowa seca zostata podtgczona do
grupy urzgdzen bezprzewodowych przy uzyciu
funkcji ,Learn”.

1. Wigczy¢ urzadzenie.
2. W podmenu ,rF” wybra¢ punkt ,APrt” i potwierdzic¢
wybor.
3. Wybrac¢ ustawienie zgodne z kombinacjg urzadzen:
— HI: wyniki pomiaru ze wzrostomierzy
— MA: wyniki pomiaru z wag
— HI_MA: wyniki pomiaru ze wzrostomierzy
i wag
— Off: brak automatycznego wydruku, druko-
wanie tylko po dtugim nacisnieciu przycisku
Enter w trakcie wazenia
4. Potwierdzi¢ wybor.
Menu zostaje automatycznie zamkniete.
5. Jezeli nie bedg dokonywane zadne dalsze
ustawienia, nacisngc¢ przycisk Start.
Ustawienia zostajg zapisane.
Urzadzenie wytacza sie samoczynnie.
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Ustawianie godziny
(tIME)

e
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System mozna skonfigurowac tak, by drukarka
bezprzewodowa automatycznie dodawata date

i godzine do wynikéw pomiaru. W tym celu nalezy
ustawi¢ date i godzine w urzadzeniu i przekazac te
dane do zegara systemowego drukarki
bezprzewodowe;.

WSKAZOWKA:

Funkcja ta jest dostepna tylko, jezeli drukarka
bezprzewodowa seca zostata podigczona do
grupy urzadzen bezprzewodowych przy uzyciu
funkgiji ,Learn”.

1. Wiaczy¢ urzadzenie.
2. W podmenu ,rF” wybra¢ punkt ,tIME”.

3. Potwierdzi¢ wybor.
Na wyswietlaczu pojawia sie aktualne ustawienie
roku ,rok” (YEA).

4. Ustawi¢ wiasciwy rok.

5. Potwierdzi¢ wybdr.

6. Odpowiednio powtdrzy¢ czynnosci 3. i 5. dla
,miesigca” (Mon), ,dnia” (dAy), ,godziny” (hour)
i ,minuty” (Min).

7. Potwierdzi¢ kazdy wybor.
Po potwierdzeniu ustawienia minut nastepuje auto-
matyczne wyjscie z menu.
Ustawienia zostang automatycznie przekazane do
drukarki bezprzewodowe;.
Drukarka bezprzewodowa bedzie automatycznie
dodawac date i godzine do kazdego wydruku.

WSKAZOWKA:
W ramach dalszego korzystania z drukarki bez-
przewodowej nalezy sie stosowac do instrukcji
obstugi drukarki bezprzewodowe;j.
8. Jezeli nie beda dokonywane zadne dalsze

ustawienia, nacisng¢ przycisk Start.

Ustawienia zostajg zapisane.

Urzadzenie wytgcza sie samoczynnie.



Polski

7. PREPARACJA HIGIENICZNA

OSTRZEZENIE!

Porazenie pradem elektrycznym

Urzadzenie nie jest pozbawione zasilania po

wytaczeniu wigcznika-wytgcznika i zgasnieciu

wyswietlacza. Przy uzywaniu ptyndw przy urza-

dzeniu moze doj$¢ do porazenia prgdem elek-

trycznym.

» Przed rozpoczeciem preparacii higienicznej
upewnic sie, ze urzadzenie jest wytgczone.

» Przed rozpoczeciem kazdej preparacii hi-
gienicznej nalezy odtgczy¢ wtyczke sieciowg
od gniazda sieciowego.

» Przed kazdg preparacia higieniczng nalezy
wyja¢ z urzadzenia akumulator (jezeli jest za-
instalowany i przewidziany technicznie).

» Wykluczy¢ dostanie sie cieczy do urzadzenia.

ZACHOWAJ OSTROZNOSC!
A Uszkodzenie urzadzenia

Nieodpowiednie srodki czyszczace

i dezynfekcyjne moga uszkodzi¢ wrazliwe

powierzchnie urzadzenia.

» Uzywac tylko bezchlorowych i bezalkoholo-
wych srodkéw dezynfekujgcych, kidre sg
specjalnie przeznaczone do szkta akrylowego
i innych delikatnych powierzchni (sktadnik ak-
tywny: np. czwartorzedowe zwigzki amonio-
we).

» Nie uzywaj ostrych ani szorujgcych srodkéw
czyszczacych.

» Nie uzywac rozpuszczalnikéw organicznych
(np. spirytusu lub benzyny).

7.1 Czyszczenie

~

» W razie potrzeby czysci¢ powierzchnie urzadzenia
miekka Sciereczka, zwilzong fagodnym roztworem
mydta w wodzie.
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7.2 Dezynfekcja

~
Upewnic sig, ze srodek dezynfekcyjny nadaje sie do
czyszczenia delikatnych powierzchni i szkta akrylo-
wego.

Przestrzegacd instrukgji stosowania srodka
dezynfekcyjnego.
Zdezynfekowac urzadzenie:
» Zwilzy¢ migkka szmatke Srodkiem
dezynfekcyjnym i przetrze¢ urzgdzenie.

» Przestrzega¢ podanych interwatéw, patrz
tabele.

Termin Komponent

Przed kazdym pomiarem Platforma wazaca

Po kazdym pomiarze Platforma wazaca

e Wyswietlacz

Wrazie potrzeby ¢ Klawiatura foliowana

7.3 Sterylizacja

Sterylizacja urzadzenia jest niedozwolona.

8. KONTROLA DZIALANIA

» Przed kazdym uzyciem nalezy skontrolowac spraw-

nos¢ urzadzenia.

Do zakresu petnej kontroli sprawnosci urzadzenia
naleza:

394

kontrola wzrokowa pod katem uszkodzen
mechanicznych

kontrola wzrokowa i kontrola dziatania wyswietlacza

kontrola dziatania wszystkich elementow
obstugowych wymienionych w rozdziale ,,Przeglad”
na stronie 355

kontrola dziatania opcjonalnych akcesoriéw




Polski

W razie stwierdzenia bteddw lub niezgodnosci podczas
kontroli nalezy najpierw sprébowac usungc¢ btedy na
podstawie rozdziatu ,Co robic, jezeli...?” od

strony 395.

OSTROZNIE!

Niebezpieczenstwo zranienia

W razie stwierdzenia podczas kontroli bteddw

albo niezgodnosci, ktérych nie mozna usungé

na podstawie rozdziatu ,Co robi¢, jezeli...?” od

strony 395, urzadzenia nie wolno uzywac.

» Zleci¢ naprawe urzadzenia serwisowi seca
albo autoryzowanemu sprzedawcy.

» Przestrzega¢ zasad podanych w rozdziale

~Konserwacja/legalizacja” na stronie 398.

CO ROBIC, JEZELI...?

Zaktécenie

Przyczyna/naprawa

... po obciazeniu nie jest
wyswietlany wynik
wazenia?

Brak zasilania wagi.
- Sprawdzi¢, czy waga jest wtgczona

... przed rozpoczeciem
wazenia nie pojawia sie
0.0?

Waga zostata obcigzona przed wtgczeniem.
- Zdja¢ obcigzenie z wagi
- Wytgczy¢ i ponownie wigczyé wage

... jeden z segmentow
Swieci ciaggle lub nie
Swieci wcale?

W tym miejscu wystepuje usterka.
- Zawiadomi¢ serwis

... pojawia sie wskazanie

¥ ?

Napiecie bloku akumulatorowego spada.
- Jak najszybciej natadowac blok
akumulatorowy

... pojawia sie wskazanie
»bDAtt”?

Blok akumulatorowy jest wytadowany
- Natadowac¢ blok akumulatorowy

... pojawia sie wskazanie
»StOP”?

Zostato przekroczone maksymalne obcigzenie.
- Zdja¢ obcigzenie z wagi

... pojawia sie symbol
»tEMP”?

Temperatura otoczenia wagi jest za wysoka lub
za niska
- Ustawi¢ wage w otoczeniu o temperaturze od
+10 °C do +40 °C
- Zaczekac ok. 15 minut, az waga dopasuije sie
do temperatury otoczenia
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Zaktécenie

Przyczyna/naprawa

... jesli po wiaczeniu
wagi przy pierwszej
transmisji wynikow
pomiaru stychaé¢ dwa
sygnaty dzwiekowe?

¢ Urzgdzenie nie mogto przesta¢ wynikow

pomiaru do bezprzewodowego urzgdzenia

odbiorczego (drukarka bezprzewodowa seca
lub komputer z bezprzewodowa kartg sieciowg

USB seca)

- Upewnic¢ sig, ze waga jest zintegrowana
Z siecig bezprzewodowg

- Upewnic¢ sig, ze urzgdzenie odbiorcze jest
wigczone

Odbidr jest zakidcany przez znajdujgce sie

w poblizu urzadzenia wysokoczestotliwosciowe

(np. telefony komdrkowe).

- Zachowac¢ minimalng odlegtos¢ 1 metra mie-
dzy urzgdzeniami wysokoczestotliwoscio-
wymi i urzadzeniami nadawczymi oraz
odbiorczymi sieci bezprzewodowej seca.
Rzeczywista moc promieniowania generowa-
nego przez urzadzenia wysokoczestotliwos-
ciowe moze wymagac zachowania
minimalnych odlegtosci przekraczajgcych
1 metr. Doktadne informacje sa podane na
stronie www.seca.com.

WSKAZOWKA:

Jesli to zaktécenie nie zostanie usuniete,
przy kolejnych probach transmisji danych
nie bedzie juz stycha¢ zadnych ostrzezen
akustycznych.

... W menu ,,rF” widaé
tylko punkt ,,SYS”?

Modut bezprzewodowy jest wytaczony
- Wigczy¢ modut bezprzewodowy (zobacz
Wigczanie modutu bezprzewodowego
(SYS)” na stronie 388)

... W menu ,,rF” widaé
tylko punkty ,,SYS” i
,Lrn”?

Modut bezprzewodowy jest wigczony, ale nie
zostata zdefiniowana zadna grupa urzadzen
bezprzewodowych.

- Zdefiniowac grupe urzadzen
bezprzewodowych (zobacz ,Definiowanie
grupy urzgdzen bezprzewodowych (Lrn)” na
stronie 388)
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Zaktécenie

Przyczyna/naprawa

... W menu ,,rF” nie widaé
punktow ,, APrt” i ,tIME”?

Zadna drukarka bezprzewodowa nie zostata pod-
taczona do grupy urzadzen bezprzewodowych.

- Zarejestrowac drukarke bezprzewodowag w
grupie urzadzen bezprzewodowych w punk-
cie menu ,Lm” (zobacz ,Definiowanie grupy
urzgdzen bezprzewodowych (Lrm)” na
stronie 388)

... po wyswietleniu menu
nie jest wyswietlany
punkt ,,rF”’?

Modut sieci bezprzewodowej wagi jest
uszkodzony.
- Zawiadomic serwis seca

... pojawia sie symbol
»Er:[No.J:117?

Waga jest obcigzona za bardzo lub nieréwno.
- Zwolni¢ wage lub roztozy¢ réwno cigzar
- Uruchomi¢ ponownie wage

... pojawia sie wskazanie
»Er:[No.J:12”?

Waga zostata wtgczona ze zbyt duzym
obcigzeniem.

- Zdja¢ obcigzenie z wagi

- Uruchomi¢ ponownie wage

... pojawia sie symbol
»Er:[No.]:16”?

Waga zostata wprowadzona w drgania i nie
mozna wyznaczy¢ punktu zerowego.
- Uruchomi¢ ponownie wage

... po nacisnieciu przyci-
sku Enter (send/print)
pojawia sie wskazanie
»Er:[No.J:717?

Brak mozliwosci transmisji danych, modut bez-
przewodowy jest wytaczony.
- Wigczy¢ modut bezprzewodowy (zobacz
»Wigczanie modutu bezprzewodowego
(SYS)” na stronie 388)

... jesli przy wcisnietym
przycisku Enter
(send/print) pojawia sie
wskazanie ,,Er:[No.]:72”?

Brak mozliwosci transmisji danych, nie jest zdefi-
niowana grupa urzadzen bezprzewodowych.

- Zdefiniowac grupe urzadzen
bezprzewodowych (zobacz ,Definiowanie
grupy urzgdzen bezprzewodowych (Lrn)” na
stronie 388)

Co robié, jezeli...? » 397




10.KONSERWACJA/LEGALIZACJA

10.1 Informacje odnosnie konserwaciji i legalizaciji

Przed dokonaniem legalizacji zalecamy
przeprowadzenie konserwacii.

UWAGA!

Ryzyko btednego pomiaru wskutek nieprawidto-

wej konserwacji

» Konserwacie i naprawy zleca¢ wytacznie
seca Service albo autoryzowanemu partne-
rowi serwisowemu.

» Adres najblizszego serwisu mozna znalez¢ na
stronie www.seca.com lub otrzymacd
e-mailem po wystaniu zapytania na adres
service@seca.com.

Legalizacja powinna by¢ przeprowadzana przez
wykwalifikowany personel zgodnie z krajowymi
przepisami.

Urzadzenie musi by¢ poddane legalizacii, jesli doszto
do naruszenia jednej lub kilku cech albo jezeli stan
licznika legalizacji nie zgadza sie z liczba wskazujgca
dotychczasowg ilos¢ legalizacji, podanag na aktualnej
cesze legalizacyjnej. Jezeli plomby sg naruszone,
nalezy sie skontaktowac¢ bezposrednio z seca Service.

10.2 Sprawdzanie stanu licznika legalizacji
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~
Ta waga seca jest wagag legalizowang. Legalizacji moga
dokonywac tylko autoryzowane jednostki. W celu
zapewnienia zgodnosci z prawem waga zostata
wyposazona w licznik legalizacii, ktory rejestruje kazda
zmiang parametrow technicznych zwigzanych

z legalizacja.

W celu sprawdzenia, czy legalizacja wagi jest zgodna

z obowigzujgcymi przepisami, nalezy wykonac

nastepujace czynnosci:

1. Wytaczy¢ wage, jesli jest wigczona.

2. Nacisnag¢ i przytrzymac¢ dowolny przycisk i wigczy¢
wage.


http://www.seca.com

seca

2

checksum

Polski

Na wyswietlaczu przez kilka sekund miga aktualny
stan licznika legalizacii.

3. Poréwnac wyswietlony stan licznika legalizacii
z liczbg podang na cesze legalizacyjnej, wskazujacag
dotychczasows ilos¢ legalizacii.

Warunkiem poprawnosci legalizaciji jest zgodnos¢ obu
tych liczb. Jesli cecha legalizacyjna nie zgadza sie z
licznikiem legalizaciji, konieczne jest przeprowadzenie
legalizacji ponownej. Zwrécic sie do partnera
serwisowego albo seca Service. Po przeprowadzeniu
legalizacji ponownej stan licznika legalizacji jest
oznaczany nowa, zaktualizowang cechg legalizacyjna.
Cecha ta jest zabezpieczona dodatkowa pieczecia
0soby uprawnionej do przeprowadzenia legalizaciji
ponownej. Ceche legalizacyjng mozna naby¢ za
posrednictwem seca Service.

11.DANE TECHNICZNE

11.1 Ogdlne dane techniczne

~
Ogodlne dane techniczne seca 645

Wymiary wagi

e Szerokosé 750 mm

e Dtugos¢ 750 mm

* \Wysokosc 1140 mm

Wymiary platformy wazgcej

e Szerokosc 600 mm

e Dtugosé 600 mm

e \Wysokosé 45 mm

Masa wiasna ok. 24 kg

* Praca

e Transport

Zakres temperatur

¢ Przechowywanie

+10 °C do +40 °C / +50 °F do 104 °F
-10 °C do +65 °C/ +14 °F do 149 °F
-10 °C do +65 °C / +14 °F do 149 °F

* Praca

e Transport

Cisnienie powietrza

¢ Przechowywanie

700-1060 hPa
700-1060 hPa
700-1060 hPa
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Ogolne dane techniczne seca 645

Wilgotnos¢ powietrza

bezprzewodowym
- Urzadzenie z izolacjg ochronng, klasa
ochrony Il (EN 60601-1)

¢ Praca 30 % - 80 % niekondensujgca
¢ Przechowywanie 0 % - 95 % niekondensujgca
e Transport 0 % - 95 % niekondensujgca
Wysokosc¢ cyfr 25 mm
Zasilanie
¢ Blok akumulatorowy

- Napiecie zasilania 7,2V

- Maksymalny pobdr pradu typ. 120 mA
e Zasilacz (zaleznie od modelu)

- Napiecie zasilania 12V

- Pobdr pradu przy wytgczonym ok. 25 mA

module bezprzewodowym
- Pobdr pradu przy wigczonym module ok. 42 mA

O]

Wyréb medyczny zgodny z dyrektywa
93/42/EWG

Klasa | z funkcjg pomiaru

EN 60601-1: urzadzenie
elektromedyczne, typ B

/A

Bezprzewodowa transmisja danych
e Pasmo czestotliwosci

¢ Moc nadawania

® Zastosowane normy

2,433 GHz - 2,480 GHz
<10 mw

EN 300 328

EN 301 489-1

EN 301 489-17

11.2 Parametry wazenia

Parametry wazenia seca 645

Legalizacja zgodnie z dyrektywa 2014/31/UE Klasa lll
Maksymalne obcigzenie

¢ podzakres wazenia 1 200 kg
® podzakres wazenia 2 300 kg
Minimalne obcigzenie

e podzakres wazenia 1 2,0kg
* podzakres wazenia 2 4,0 kg
Jednostka skali

* podzakres wazenia 1 100 g
* podzakres wazenia 2 200 g

400




Polski

Parametry wazenia seca 645

Zakres tarowania 300 kg
Dokfadnos¢ przy legalizacji pierwotnej

e podzakres wazenia 1, do 50 kg +50 g
e podzakres wazenia 1, 50 kg do 200 kg +100 g
¢ podzakres wazenia 2, do 100 kg +100 g
¢ podzakres wazenia 2, 100 kg do 300 kg +200 g

12.AKCESORIA OPCJONALNE

Urzadzenia seca 360° wireless Numer artykutu
Wzrostomierze
* seca 274 warianty zgodne z wymogami
kraju uzytkowania
* seca 264 warianty zgodne z wymogami

kraju uzytkowania

Drukarka bezprzewodowa
® seca 360° wireless printer 465 warianty zgodne z wymogami
kraju uzytkowania
¢ seca 360° wireless printer advanced 466 | warianty zgodne z wymogami
kraju uzytkowania

Aplikacja PC

® seca analytics 115 pakiety licencyjne zalezne od
zastosowania

seca 360° wireless USB adapter 456 456-00-00-009

13.CZESCI ZAMIENNE
Czesci zamienne Numer artykutu

Zasilacz z wtyczka euro:

230 V~ /50 Hz/12 V=/ 130 mA 68-32-10-252

Przetgczany zasilacz z adapterami: Ao 1.

100-240V~/50-60Hz/12V=/05A 68-32-10-265
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14.UTYLIZACJA
14.1 Urzadzenie

~
Urzgdzenia nie nalezy wyrzucac¢ do zwyktych odpadow
domowych. Urzgdzenie nalezy utylizowacé w sposdb
obowigzujacy dla zuzytych urzagdzen elektronicznych.
Przestrzegac¢ obowigzujgcych przepiséw krajowych.
Wiecej informacji udziela nasz serwis dostepny pod
adresem:

service@seca.com

14.2 Baterie i akumulatory

X

15.GWARANCJA

402 »

~
Zuzytych baterii i akumulatoréw nie nalezy wyrzucac do
zwyktych odpadéw domowych, niezaleznie od tego,
czy zawierajg substancije szkodliwe, czy nie. Kazdy
uzytkownik jest ustawowo zobowigzany do oddawania
zuzytych baterii i akumulatoréw w komunalnych
punktach zbidrki lub punktach zbidrki zorganizowanych
w miejscach handlowych. Baterie i akumulatory nalezy
oddawac w stanie catkowicie roztadowanym.

Na wady spowodowane btedami materiatowymi albo
produkcyjnymi udzielamy dwuletniej gwaranciji, liczac
od dnia dostawy. Gwarancja nie obejmuje czesci
ruchomych, takich jak baterie, kable, zasilacze sie-
ciowe, akumulatory itp. Wady objete gwarancjg sg usu-
wane bezptatnie za okazaniem dowodu zakupu. Inne
roszczenia nie bedg uwzgledniane. Jezeli urzadzenie
znajduje sie w miejscu innym niz siedziba klienta,
koszty transportu w obydwie strony ponosi klient.

W przypadku szkdd transportowych roszczen z tytutu
gwarancji mozna dochodzi¢ tylko pod warunkiem, ze
waga transportowana byta w kompletnym, oryginalnym
opakowaniu i zostata zabezpieczona i zamocowana

w opakowaniu zgodnie ze stanem oryginalnym.
Dlatego nalezy przechowywac wszystkie elementy
opakowania.



Polski

Otwarcie urzgdzenia przez osoby, kitdre nie posiadajg
wyraznej autoryzacji producenta, skutkuje wygasnie-
ciem wszelkich roszczen z tytutu gwaranciji.

W przypadku reklamacji gwarancyjnej prosze sie

zwroci¢ do wiasciwego przedstawicielstwa firmy seca
albo do sprzedawcy, od ktérego zostat nabyty produkt.

16.DEKLARACJA ZGODNOSCI

Firma seca gmbh & co. kg o$wiadcza niniejszym, ze

C € produkt spetnia wymogi stosujgcych sie do niego
dyrektyw europejskich. Petna deklaracja zgodnosci jest
dostepna na stronie: www.seca.com.
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DECLARATION OF CONFORMITY FOR USA AND

CANADA

seca
seca 645 @

FCC ID: X6T172A01
IC: 8898A-172A01

This device complies with Part 15 of the FCC Rules and with RSS-210 of Industry Canada.
Operation is subject to the following two conditions. (1) this device may not cause harmful
interference, and (2) this device must accept any interference received, including

interference that may cause undesired operation.

NOTE

This device complies with Part 15 of the FCC

Rules and with RSS-210 of Industry Canada.

Operation is subject to the following two

conditions:

e This device may not cause harmful
interference.

e This device must accept any interference
received, including interference that may
cause undesired operation.

NOTE

Changes or modifications made to this equip-
ment not expressly approved by seca may void
the FCC authorization to operate this equip-
ment.

NOTE

Radiofrequency radiation exposure Information:
This equipment complies with FCC radiation
exposure limits set forth for an uncontrolled
environment. This equipment should be instal-
led and operated with minimum distance of 1 m
between the radiator and your body. This trans-
mitter must not be co-located or operating in
conjunction with any other antenna or
transmitter.
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seca operates worldwide with headquarters
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seca united kingdom
seca north america
seca schweiz

seca zhong guo
seca nihon

seca mexico

seca austria

seca polska

seca middle east
seca brasil

seca suomi

seca américa latina
seca asia pacific

and with exclusive partners in
more than 110 countries.

All contact data under www.seca.com

Precision for health

17-10-07-607-100a_01-2019B



	Deutsch
	1. Gerätebeschreibung
	1.1 Verwendungszweck
	1.2 Funktionsbeschreibung
	1.3 Anwenderqualifikation
	Montage
	Bedienung


	2. Sicherheitsinformationen
	2.1 Sicherheitshinweise in dieser Gebrauchsanweisung
	2.2 Grundlegende Sicherheitshinweise
	Umgang mit dem Gerät
	Vermeidung eines elektrischen Schlages
	Vermeidung von Infektionen
	Vermeidung von Verletzungen
	Vermeidung von Geräteschäden
	Umgang mit Messergebnissen
	Umgang mit Verpackungsmaterial

	2.3 Umgang mit Batterien und Akkus

	3. Übersicht
	3.1 Bedienelemente
	3.2 Symbole im Display
	3.3 Kennzeichen am Gerät und auf dem Typenschild
	3.4 Kennzeichen auf der Verpackung
	3.5 Menü-Struktur

	4. Bevor es richtig los geht…
	4.1 Lieferumfang
	Bauteile
	Verbindungselemente

	4.2 Gerät montieren
	Wägeplattform bereitlegen
	Rechte Relingstütze montieren
	Hintere Relingstütze montieren
	Reling montieren
	Anzeigenhalterung montieren
	Anzeigegehäuse montieren
	Dreiecksabdeckungen montieren
	Rollenkasten und Seitenkasten montieren
	Anzeigekabel anschließen

	4.3 Stromversorgung herstellen
	Akkublock anschließen
	Netzgerät anschließen und Akkublock laden


	5. Bedienung
	5.1 Waage betriebsbereit machen
	Waage bewegen
	Waage ausrichten
	Anzeigekopf drehen

	5.2 Wiegen
	Waage einschalten
	Patient wiegen
	Zusatzgewicht austarieren (TARE)
	Messergebnis dauerhaft anzeigen (HOLD)
	Body-Mass-Index ermitteln und bewerten (BMI)
	Messergebnisse an Funkempfänger senden
	BMI automatisch berechnen und ausdrucken
	Automatische Wägebereichs- umschaltung
	Waage ausschalten

	5.3 Weitere Funktionen (Menü)
	Im Menü navigieren
	Gespeicherte Werte automatisch löschen (ACLr)
	Zusatzgewicht dauerhaft speichern (Pt)
	Autohold-Funktion aktivieren (AHOLd)
	Signaltöne aktivieren (bEEP)
	Dämpfung einstellen (FIL)
	Werkseinstellungen wiederherstellen (rESEt)


	6. Das Funknetzwerk seca 360° wireless
	6.1 Einführung
	seca Funkgruppen
	Kanäle
	Geräteerkennung

	6.2 Waage in einer Funkgruppe betreiben (Menü)
	Funkmodul aktivieren (SYS)
	Funkgruppe einrichten (Lrn)
	Automatische Übertragung aktivieren (ASEnd)
	Druckoption wählen (APrt)
	Uhrzeit einstellen (tIME)


	7. Hygienische Aufbereitung
	7.1 Reinigung
	7.2 Desinfektion
	7.3 Sterilisation

	8. Funktionskontrolle
	9. Was tun, wenn…?
	10. Wartung/Eichung
	10.1 Informationen zu Wartung und Eichung
	10.2 Eichzählerinhalt prüfen

	11. Technische Daten
	11.1 Allgemeine Technische Daten
	11.2 Wägetechnische Daten

	12. Optionales Zubehör
	13. Ersatzteile
	14. Entsorgung
	14.1 Gerät
	14.2 Batterien und Akkus

	15. Gewährleistung
	16. Konformitätserklärung

	English
	1. Device description
	1.1 Intended use
	1.2 Description of function
	1.3 User qualification
	Assembly
	Operation


	2. Safety information
	2.1 Safety information in these instructions for use
	2.2 Basic safety instructions
	Handling the instrument
	Preventing electric shock
	Avoiding infections
	Avoiding injuries
	Preventing device damage
	Handling measuring results
	Handling packaging material

	2.3 Handling batteries and battery packs

	3. Overview
	3.1 Controls
	3.2 Symbols in the display
	3.3 Marking on the device and on the rating plate
	3.4 Marking on the packaging
	3.5 Menu structure

	4. Before you really get started…
	4.1 Scope of delivery
	Components
	Connecting elements

	4.2 Assembling the device
	Preparing the weighing platform
	Fitting the right-hand handrail support
	Fitting the rear handrail support
	Fitting the handrail
	Fitting the display bracket
	Fitting the display housing
	Fitting the triangular cover panels
	Fitting the caster bar and side bar
	Connecting the display cable

	4.3 Establishing power supply
	Connecting the battery block
	Connecting the power pack and charging the battery block


	5. Operation
	5.1 Setting up the scale
	Moving the scale
	Aligning the scale
	Turning the display head

	5.2 Weighing
	Switching on the scale
	Weighing a patient
	Taring off extra weight (TARE)
	Keeping the measurement result in the display (HOLD)
	Determining and rating body mass index (BMI)
	Sending measurement results to wireless receivers
	Calculating and printing out BMI automatically
	Automatic switching of weighing range
	Switching off the scale

	5.3 Other functions (menu)
	Navigating in the menu
	Deleting saved values automatically (ACLr)
	Permanently saving an additional weight (Pt)
	Activating the auto hold (AHOLd) function
	Activating beeps (bEEP)
	Setting filtering (FIL)
	Restoring factory settings (rESEt)


	6. The seca 360° wireless network
	6.1 Introduction
	seca wireless groups
	Channels
	Device detection

	6.2 Operating the scale in a wireless group (menu)
	Activating the wireless module (SYS)
	Setting up a wireless group (Lrn)
	Activating automatic send (ASEnd)
	Selecting print option (APrt)
	Setting the time (tIME)


	7. Hygiene treatment
	7.1 Cleaning
	7.2 Disinfecting
	7.3 Sterilizing

	8. Function check
	9. Troubleshooting
	10. Servicing/Verification
	10.1 Information on servicing and verification
	10.2 Checking the content of the verification counter

	11. Technical data
	11.1 General technical data
	11.2 Technical data, weighing

	12. Optional accessories
	13. Spare parts
	14. Disposal
	14.1 Device
	14.2 Batteries and rechargeable batteries

	15. Warranty
	16. Declaration of conformity

	Français
	1. Description de l'appareil
	1.1 Utilisation
	1.2 Description du fonctionnement
	1.3 Qualification de l'utilisateur
	Montage
	Utilisation


	2. Informations relatives à la sécurité
	2.1 Consignes de sécurité de ce mode d'emploi
	2.2 Consignes de sécurité de base
	Utilisation de l'appareil
	Éviter les décharges électriques
	Éviter les infections
	Éviter les blessures
	Éviter les dommages matériels
	Utilisation des résultats de mesure
	Utilisation du matériel d'emballage

	2.3 Manipulation des piles et piles rechargeables

	3. Aperçu
	3.1 Éléments de commande
	3.2 Symbole sur l'afficheur
	3.3 Marquages sur l'appareil et sur la plaque signalétique
	3.4 Marquages sur l'emballage
	3.5 Structure du menu

	4. Avant de commencer…
	4.1 Éléments livrés
	Pièces
	Éléments de raccord

	4.2 Montage de l'appareil
	Préparation de la plateforme de pesée
	Montage du montant droit de la main courante
	Montage du montant arrière de la main courante
	Montage de la main courante
	Montage du support de l'unité d'affichage
	Montage de l'unité d'affichage
	Montage des caches triangulaires
	Montage du bloc roulettes et du cache latéral
	Raccordement du câble de l'afficheur

	4.3 Établissement de l'alimentation électrique
	Raccordement du bloc batterie
	Raccordement de l’adaptateur secteur et charge du bloc batterie


	5. Utilisation
	5.1 Préparation de la balance
	Déplacement de la balance
	Réglage horizontal de la balance
	Rotation de l'unité d'affichage

	5.2 Pesage
	Mise de la balance sous tension
	Pesée du patient
	Compensation du poids supplémentaire (TARE)
	Affichage en permanence du résultat de mesure (HOLD)
	Calcul et évaluation de l'indice de masse corporelle (Body Mass Index, BMI)
	Envoi des résultats de mesure au récepteur radio
	Calcul et impression automatique de l'indice de masse corporelle
	Changement automatique d'étendue de pesage
	Arrêt de la balance

	5.3 Autres fonctions (menu)
	Navigation dans le menu
	Suppression automatique des valeurs enregistrées (ACLr)
	Enregistrement permanent du poids supplémentaire (Pt)
	Activation de la fonction Autohold (AHOLd)
	Activation des signaux sonores (bEEP)
	Réglage de l'atténuation (FIL)
	Rétablissement des réglages d'usine (rESEt)


	6. Le réseau sans fil seca 360° wireless
	6.1 Introduction
	seca groupes en réseau
	Canaux
	Détection des appareils

	6.2 Utilisation de la balance dans un groupe en réseau (menu)
	Activation du module de connexion sans fil (SYS)
	Configuration d'un groupe en réseau (Lrn)
	Activation de la transmission automatique (ASEnd)
	Sélection de l'option d'impression (APrt)
	Réglage de l'heure (tIME)


	7. Traitement hygiénique
	7.1 Nettoyage
	7.2 Désinfection
	7.3 Stérilisation

	8. Contrôle fonctionnel
	9. Que faire si…
	10. Maintenance/Étalonnage
	10.1 Informations sur la maintenance et l‘étalonnage
	10.2 Contrôle du contenu du compteur d'étalonnage

	11. Caractéristiques techniques
	11.1 Caractéristiques techniques générales
	11.2 Caractéristiques de pesage

	12. Accessoires optionnels
	13. Pièces de rechange
	14. Mise au rebut
	14.1 Appareil
	14.2 Piles et piles rechargeables

	15. Garantie
	16. Certificat de conformité

	Italiano
	1. Descrizione dell'apparecchio
	1.1 Destinazione d'uso
	1.2 Descrizione del funzionamento
	1.3 Qualifica dell'utilizzatore
	Montaggio
	Utilizzo


	2. Informazioni sulla sicurezza
	2.1 Indicazioni per la sicurezza utilizzate nelle presenti istruzioni per l'uso
	2.2 Indicazioni basilari per la sicurezza
	Utilizzo dell'apparecchio
	Come evitare scosse elettriche
	Come evitare infezioni
	Come evitare lesioni
	Come evitare danni all'apparecchio
	Utilizzo dei risultati delle misurazioni
	Utilizzo del materiale di imballaggio

	2.3 Utilizzo di batterie e accumulatori

	3. Panoramica
	3.1 Elementi di comando
	3.2 Simboli sul display
	3.3 Indicazioni sull'apparecchio e sulla targhetta del modello
	3.4 Indicazioni sull'imballaggio
	3.5 Struttura del menu

	4. Prima di cominciare veramente…
	4.1 Dotazione
	Componenti
	Elementi di collegamento

	4.2 Montaggio dell’apparecchio
	Preparazione della piattaforma di pesatura
	Montaggio del sostegno corrimano destro
	Montaggio del sostegno corrimano posteriore
	Montaggio del corrimano
	Montaggio del supporto display
	Montaggio dell'alloggiamento del display
	Montaggio delle protezioni triangolari
	Montaggio del telaio a rotelle e del telaio laterale
	Collegamento del cavo del display

	4.3 Predisposizione alimentazione elettrica
	Collegamento del blocco accumulatori
	Collegamento dell’alimentatore e caricamento del blocco accumulatori


	5. Utilizzo
	5.1 Preparazione della bilancia
	Movimentazione della bilancia
	Allineamento della bilancia
	Rotazione dell'unità di visualizzazione

	5.2 Pesatura
	Accensione della bilancia
	Pesatura del paziente
	Taratura del peso supplementare (TARE)
	Visualizzazione permanente del risultato di misura (HOLD)
	Determinazione e valutazione del Body Mass Index (BMI)
	Invio dei risultati di misura al destinatario radio
	Calcolo e stampa automatici del BMI
	Commutazione automatica del campo di pesatura
	Spegnimento della bilancia

	5.3 Altre funzioni (menu)
	Navigazione nel menu
	Cancellazione automatica dei valori memorizzati (ACLr)
	Memorizzazione permanente del peso supplementare (Pt)
	Attivazione funzione Autohold (AHOLd)
	Attivazione segnali acustici (bEEP)
	Impostazione dell'attenuazione (FIL)
	Ripristino delle impostazioni di fabbrica (rESEt)


	6. Rete radio seca 360° wireless
	6.1 Introduzione
	Gruppi radio seca
	Canali
	Riconoscimento apparecchio

	6.2 Utilizzo della bilancia in un gruppo radio (menu)
	Attivazione del modulo radio (SYS)
	Configurazione del gruppo radio (Lrn)
	Attivazione trasmissione automatica (ASEnd)
	Selezione dell’opzione di stampa (APrt)
	Impostazione dell'ora (tIME)


	7. Trattamento igienico
	7.1 Pulizia
	7.2 Disinfezione
	7.3 Sterilizzazione

	8. Controllo del funzionamento
	9. Cosa fare, se…
	10. Manutenzione/Taratura
	10.1 Informazioni su manutenzione e taratura
	10.2 Controllo del contenuto del contatore di taratura

	11. Dati tecnici
	11.1 Dati tecnici generali
	11.2 Dati di pesatura tecnici

	12. Accessori opzionali
	13. Parti di ricambio
	14. Smaltimento
	14.1 Apparecchio
	14.2 Batterie e accumulatori

	15. Garanzia
	16. Dichiarazione di conformità

	Español
	1. Descripción del aparato
	1.1 Uso previsto
	1.2 Descripción del funcionamiento
	1.3 Cualificación del usuario
	Montaje
	Manejo


	2. Información de seguridad
	2.1 Indicaciones de seguridad en estas instrucciones de uso
	2.2 Indicaciones de seguridad básicas
	Manejo del aparato
	Prevención de descargas eléctricas
	Prevención de infecciones
	Prevención de lesiones
	Prevención de daños en el aparato
	Manejo de los resultados de la medición
	Manejo del material de embalaje

	2.3 Manejo con pilas y baterías

	3. Vista general
	3.1 Elementos de mando
	3.2 Símbolos en el visor
	3.3 Indicaciones en el aparato y en la placa de identificación
	3.4 Indicación en el embalaje
	3.5 Estructura del menú

	4. Antes de empezar…
	4.1 Volumen de suministro
	Componentes
	Elementos de unión

	4.2 Montaje del aparato
	Preparar la plataforma de pesaje
	Montar el apoyo de baranda derecho
	Montar el apoyo de baranda trasero
	Montar la baranda
	Monte el soporte del indicador
	Montar la caja del indicador
	Monte las cubiertas triangulares
	Monte la caja de ruedas y la caja lateral
	Conectar el cable del indicador

	4.3 Establecer el suministro de corriente
	Conectar el cartucho de batería
	Conecte el equipo de alimentación y cargue el cartucho de batería


	5. Manejo
	5.1 Preparar la báscula para el servicio
	Mover la báscula
	Nivelar la báscula
	Girar el cabezal indicador

	5.2 Pesaje
	Encender la báscula
	Pesar al paciente
	Tarar peso adicional (TARE)
	Indicación continua del resultado de la medición (HOLD)
	Calcular y valorar el índice de masa corporal (BMI)
	Enviar los resultados de la medición a receptores inalámbricos
	Calcular e imprimir automáticamente el BMI
	Cambio automático del margen de pesaje
	Desconectar la báscula

	5.3 Otras funciones (menú)
	Navegar por el menú
	Borrar automáticamente los valores almacenados (ACLr)
	Almacenar de forma continuada el peso adicional (Pt)
	Activar la función Autohold (AHOLd)
	Activar tonos de señal (bEEP)
	Ajustar filtrado (FIL)
	Restablecer la configuración de fábrica (rESEt)


	6. La red inalámbrica seca 360° wireless
	6.1 Introducción
	Grupos inalámbricos seca
	Canales
	Reconocimiento de aparatos

	6.2 Utilizar la báscula dentro de un grupo inalámbrico (menú)
	Activar el módulo inalámbrico (SYS)
	Establecer el grupo inalámbrico (Lrn)
	Activar la transmisión automática (ASEnd)
	Seleccionar opción de impresión (APrt)
	Ajustar la hora (tIME)


	7. Preparación higiénica
	7.1 Limpieza
	7.2 Desinfección
	7.3 Esterilización

	8. Control del funcionamiento
	9. ¿Qué hacer cuando…
	10. Mantenimiento/Calibrado
	10.1 Información sobre el mantenimiento y calibrado
	10.2 Comprobar el contenido del contador

	11. Datos técnicos
	11.1 Datos técnicos generales
	11.2 Datos técnicos de pesaje

	12. Accesorios opcionales
	13. Piezas de recambio
	14. Eliminación
	14.1 Aparato
	14.2 Pilas y baterías

	15. Garantía
	16. Declaratión de conformidad

	Português
	1. Descrição do aparelho
	1.1 Finalidade de utilização
	1.2 Descrição do funcionamento
	1.3 Qualificação do utilizador
	Montagem
	Utilização


	2. Informações de segurança
	2.1 Instruções de segurança neste manual de instruções de utilização
	2.2 Instruções básicas de segurança
	Manuseamento do aparelho
	Eliminação do risco de choque elétrico
	Eliminação do risco de infeção
	Eliminação do risco de ferimentos
	Eliminação do risco de danos no aparelho
	Uso dos resultados de medição
	Manuseamento do material da embalagem

	2.3 Manuseamento de pilhas e acumuladores

	3. Vista geral
	3.1 Elementos de comando
	3.2 Símbolos no display
	3.3 Símbolos no aparelho e na placa de características
	3.4 Símbolos na embalagem
	3.5 Estrutura do menu

	4. Antes de iniciar a utilização deve...
	4.1 Escopo de fornecimento
	Componentes
	Elementos de ligação

	4.2 Montagem do aparelho
	Preparar a plataforma de pesagem
	Montar a barra de apoio direita
	Montar a barra de apoio traseira
	Montar o apoio
	Montar o suporte do mostrador
	Montagem da caixa do mostrador
	Montar as coberturas triangulares
	Montar a caixa dos rolos e a caixa lateral
	Ligar o cabo do mostrador

	4.3 Providenciar a alimentação de energia
	Ligar o bloco acumulador
	Ligar o alimentador e carregar o bloco acumulador


	5. Utilização
	5.1 Preparar a balança para ser operacional
	Deslocar a balança
	Alinhamento da balança
	Girar a unidade do mostrador

	5.2 Pesar
	Ligar a balança
	Pesar o paciente
	Tarar o peso adicional (TARE)
	Indicar permanentemente o resultado da medição (HOLD)
	Determinar e avaliar o Índice de Massa Corporal (IMC)
	Enviar resultados de medição para o recetor de rádio
	Calcular e imprimir automaticamente o IMC
	Comutação automática da gama de pesagem
	Desligar a balança

	5.3 Outras funções (menu)
	Navegar no menu
	Apagar automaticamente valores guardados (ACLr)
	Guardar permanentemente o peso adicional (Pt)
	Ativar a função Autohold (AHOLd)
	Ativar sinais acústicos (bEEP)
	Ajustar o amortecimento (FIL)
	Restabelecer as definições de fábrica (rESEt)


	6. A rede sem fios seca 360° wireless
	6.1 Introdução
	Grupos de comunicação via rádio seca
	Canais
	Deteção de aparelhos

	6.2 Operar a balança num grupo de comunicação via rádio (menu)
	Ativar módulo de rádio (SYS)
	Configurar um grupo de comunicação via rádio (Lrn)
	Ativar a transmissão automática (ASEnd)
	Selecionar a opção de impressão (APrt)
	Definir a hora (tIME)


	7. Tratamento higiénico
	7.1 Limpeza
	7.2 Desinfeção
	7.3 Esterilização

	8. Controlo do funcionamento
	9. O que fazer quando...?
	10. Manutenção/Calibração
	10.1 Informações relativas à manutenção e calibração
	10.2 Verificar o índice do contador de calibração

	11. Dados técnicos
	11.1 Dados técnicos gerais
	11.2 Dados da técnica de pesagem

	12. Acessórios opcionais
	13. Peças sobressalentes
	14. Eliminação
	14.1 Aparelho
	14.2 Pilhas e acumuladores

	15. Garantia
	16. Declaração de conformidade

	Polski
	1. Opis urządzenia
	1.1 Przeznaczenie
	1.2 Opis działania
	1.3 Kwalifikacje użytkownika
	Montaż
	Obsługa


	2. Bezpieczeństwo
	2.1 Zasady bezpieczeństwa w instrukcji obsługi
	2.2 Podstawowe zasady bezpieczeństwa
	Postępowanie z urządzeniem
	Unikanie porażenia prądem elektrycznym
	Unikanie infekcji
	Unikanie zranień
	Unikanie uszkodzeń urządzenia
	Postępowanie z wynikami pomiaru
	Postępowanie z materiałami opakowaniowymi

	2.3 Postępowanie z bateriami i akumulatorami

	3. Przegląd
	3.1 Elementy obsługowe
	3.2 Symbole na wyświetlaczu
	3.3 Oznaczenia na urządzeniu i na tabliczce znamionowej
	3.4 Oznaczenia na opakowaniu
	3.5 Struktura menu

	4. Przed rozpoczęciem użytkowania...
	4.1 Zakres dostawy
	Części
	Elementy łączące

	4.2 Montaż urządzenia
	Przygotowanie platformy ważącej
	Montaż prawego wspornika relingu
	Montaż tylnego wspornika relingu
	Montaż poręczy
	Montaż uchwytu wyświetlacza
	Montaż obudowy wyświetlacza
	Montaż pokryw trójkątnych
	Montaż ramy rolkowej i ramy bocznej
	Podłączanie kabla wyświetlacza

	4.3 Podłączanie układu zasilania
	Podłączanie bloku akumulatorowego
	Podłączanie zasilacza i ładowanie bloku akumulatorowego


	5. Obsługa
	5.1 Przygotowania do użycia
	Przemieszczanie wagi
	Poziomowanie wagi
	Obracanie głowicy wyświetlacza

	5.2 Ważenie
	Włączanie wagi
	Ważenie pacjenta
	Tarowanie dodatkowej masy (TARA)
	Ciągłe wyświetlanie wyniku pomiaru (HOLD)
	Pomiar i interpretacja wskaźnika Body Mass Index (BMI)
	Przesyłanie wyników pomiaru do bezprzewodowego urządzenia odbiorczego
	Automatyczne obliczanie i drukowanie wskaźnika BMI
	Automatyczne przełączanie zakresu ważenia
	Wyłączanie wagi

	5.3 Dalsze funkcje (menu)
	Nawigacja po menu
	Automatyczne usuwanie zapisanych wartości (ACLr)
	Trwałe zapisywanie w pamięci ciężaru dodatkowego (Pt)
	Włączanie funkcji Autohold (AHOLd)
	Włączanie sygnału dźwiękowego (bEEP)
	Ustawianie funkcji filtrowania (FIL)
	Przywracanie ustawień fabrycznych (rESEt)


	6. Sieć bezprzewodowa seca 360° wireless
	6.1 Wprowadzenie
	Grupy urządzeń bezprzewodowych seca
	Kanały
	Rozpoznawanie urządzeń

	6.2 Używanie wagi w grupie urządzeń bezprzewodowych (menu)
	Włączanie modułu bezprzewodowego (SYS)
	Definiowanie grupy urządzeń bezprzewodowych (Lrn)
	Włączanie funkcji automatycznego przesyłania (ASEnd)
	Wybór opcji wydruku (APrt)
	Ustawianie godziny (tIME)


	7. Preparacja higieniczna
	7.1 Czyszczenie
	7.2 Dezynfekcja
	7.3 Sterylizacja

	8. Kontrola działania
	9. Co robić, jeżeli…?
	10. Konserwacja/legalizacja
	10.1 Informacje odnośnie konserwacji i legalizacji
	10.2 Sprawdzanie stanu licznika legalizacji

	11. Dane techniczne
	11.1 Ogólne dane techniczne
	11.2 Parametry ważenia

	12. Akcesoria opcjonalne
	13. Części zamienne
	14. Utylizacja
	14.1 Urządzenie
	14.2 Baterie i akumulatory

	15. Gwarancja
	16. Deklaracja zgodności

	Declaration of conformity for USA and Canada

